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„Türkischer Journalist Sik verhaftet. (...) Türkisches Innenministerium lässt mehr 

als 90 Vereine schließen.“ 
 (www.heute.de; 31. Dezember 2016) 
(Der Diktator wütet weiter. EU-Großdeutschland duldet weiter. E.S.) 
 

„Vertraulicher BKA-Bericht. Zuwanderer begehen weniger Straftaten. Im dritten 

Quartal 2016 ist die Zahl der Straftaten durch Flüchtlinge stark gefallen. Das geht aus 

einem BKA-Bericht hervor. Probleme bereiten den Behörden islamistischer Terror 

und rechtsextreme Gewalt.“ 
 (www.tagesschau.de; 30. Dezember 2016) 
(Und der Unterschied zwischen islamistischem Terror und rechtsextremer Gewalt wäre wel-
cher? Stimmt, einmal ist es religiöse Hirnverblendung, das andere Mal ideologische Hirnver-
blendung. Aber was ist der Unterschied zwischen islamistischer Religion und rechtsextremer 
Ideologie? Okay, die eine betrifft den großen Führer im Himmel, die andere den großen Führer 
auf Erden. Jetzt wissen wir Bescheid. E.S.) 
 

„Der Hinduismus ist mehr als die Verehrung der heiligen Kuh. Vor allem, wenn er mit 

Politik vermischt wird. In Indien bekommen hindu-nationalistische Gruppen immer 

mehr Einfluss. Muslime fühlen sich benachteiligt: zu viel Kuh, zu wenig Mensch.“ 
 (www.heute.de; 30. Dezember 2016) 
(Was ist nur los mit der Menschheit? Wo man hinsieht: religiöse, völkische, nationalistische 
Durchidiotisierung der Gehirne! E.S.) 
 

„Der direkt nach dem Anschlag auf den Berliner Weihnachtsmarkt festgenomme-

ner Pakistaner beschuldigt die Polizei, ihn misshandelt zu haben. Er berichtet von 

Schlägen nach der Festnahme. (...)  Als er sich später gegen Fotos und Entkleidung ge-
_____________________________ 

1 Eigene Anmerkungen in Klammern kennzeichne ich mit meinem Akronym E.S. und durch eine andere 

Schrifttype (Arial 10 dpi). Alle fetten Hervorhebungen in den Zitaten stammen immer von mir. 
 Notwendige Anmerkung zu Quellennachweisen: Angegebene www.-Adressen verwaisen oft sehr 

schnell. Findet man eine Detailadresse nicht mehr, so hilft es gelegentlich (also nicht immer), auf der 

Startseite der betreffenden Seite (z. B. www.tagesschau.de) einen zentralen Begriff ins entsprechende Su-

chenfeld einzugeben, um den hier zitierten gesamten Text wiederzufinden. Das funktioniert oft, aber, wie 

gesagt, leider nicht immer. 
2 Die Teile I-XI finden sich hier: www.egbert-scheunemann.de  
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wehrt habe, hätten sie ihn geschlagen. (...) Er fürchte in Deutschland um sein Leben, 

nachdem sein Name im Zusammenhang mit dem Anschlag verbreitet worden sei. 

Außerdem sei seine Familie in Pakistan von Sicherheitskräften kontaktiert worden. Es 

habe Drohanrufe gegeben.“ 
 (www.tagesschau.de/ausland/misshandlung-polizei-berlin-101.html; 30. Dezember 2016) 
(Wenn der Mob in Politik, Medien und am Stammtisch Sündenböcke und schnelle ‚Fahndungs-
erfolge‘ braucht, ist kein Halten mehr. E.S.) 
 

„SPD-Kanzlerkandidatur. Schulz will offenbar nicht gegen Gabriel antreten.“ 
 (www.welt.de/politik/deutschland/article160710267/Schulz-will-offenbar-nicht-gegen-Gabriel-

antreten.html; 30. Dezember 2016) 
(Nicht, dass mich das weitere Schicksal der SPD noch irgendwie tangierte – aber damit ist der 
weitere Niedergang der SPD beschlossen und die kommende Wahl schon jetzt entschieden. 
E.S.) 
 

„Forschungsinstitut: Folgen durch Mindestlohnerhöhung gering.“ 
 (www.heute.de; 30. Dezember 2016) 
(So, so. Fast keine Ursache – die Erhöhung beträgt erbärmliche 34 Cent – hat fast keine Fol-
gen. Wer hätte das gedacht! Das herauszufinden, erfordert es selbstverständlich eines For-
schungsinstituts. E.S.) 
 

„CSU will im Mittelmeer gerettete Flüchtlinge in Afrika absetzen.“ 
 (www.heute.de; 30. Dezember 2016) 
(So sieht christlich-soziale Nächstenliebe des CSU-Aussatzes aus. E.S.) 
 

„Der Türkei steht eine einschneidende Änderung ihres Grundgesetzes bevor. Der 

Verfassungsausschuss des Parlaments hat den Reformentwurf für ein Präsidialsystem 

gebilligt. Die Zustimmung des Parlaments gilt als Formsache – was die Furcht der  Op-

position vor einer „Diktatur“ Erdogans schürt.“ 
 (www.heute.de; 30. Dezember 2016) 
(Und warum die Anführungszeichen? E.S.) 
 

„Amerika betäubt sich selbst. Die USA sind süchtig. Von der Pharmaindustrie als 

Schmerzmittel gespushte Opioide versetzen das Land in einen Rausch. Wer einmal die 

Sorgen mit einer Pille beseitigt hat, greift gerne wieder dazu. In manchen Gebieten ist 

bereits der Notstand ausgerufen worden.“ 
 (www.heute.de; 30. Dezember 2016) 
(Wie anders sollte man dieses System ertragen? Und nun auch noch die schlecht frisierte Bio-
masse im Weißen Haus? E.S.) 
 

„BKA-Statistik. Mehr als 900 Angriffe auf Flüchtlingsheime. Die Zahl der Asylbe-

werber ist im Jahr 2016 deutlich zurückgegangen. Die Zahl der Angriffe auf Flücht-

lingsunterkünfte blieb trotzdem auf einem hohen Niveau: 921 Attacken zählte das 

Bundeskriminalamt bis zum 27. Dezember.“ 
 (www.tagesschau.de; 28. Dezember 2016) 
(Das war zu erwarten. Es hat noch nie geholfen, den Unbelehrbaren hinterherzulaufen, ihnen 
entgegenzukommen, um sie zu besänftigen. Das kann man zum Beispiel hier nachlesen: 
www.egbert-scheunemann.de/Linke-und-Rechte-Strategie-Scheunemann.pdf. E.S.) 
 

„Künstliche Befruchtung. Kinder mit falschem Vater in Utrecht?“ 
 (www.tagesschau.de; 28. Dezember 2016) 
(Es gibt nicht nur in Utrecht Kinder mit falschem Vater. Selbst wenn er biologisch der richtige ist. 
E.S.) 
 

„Bericht: Eröffnung des Berliner Flughafens wird offenbar verschoben.“ 
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 (www.heute.de; 28. Dezember 2016) 
(Ach wat! E.S.) 
 

„Der Versuch von jungen Männern in Berlin, einen Obdachlosen anzuzünden, hat 

bundesweit schockierte Reaktionen hervorgerufen. Doch Gewalt gegen Menschen auf 

der Straße ist kein neues Problem. (...) Tatsächlich ist der Hass auf obdachlose Men-

schen auch Bestandteil rechter Ideologie: So waren von den 179 Menschen, die laut 

der Amadeu Antonio Stiftung seit 1990 Opfer von rechter Gewalt wurden, 25 ob-

dachlos.“ 
 (www.tagesschau.de/ausland/gewalt-obdachlose-101.html; 27. Dezember 2016) 
(Nur so zur Information: Wenn deutsche Faschisten (davon gibt es in Großdeutschland immer-
hin sieben bis neun Millionen, nämlich zwölf bis 15 Prozent der Wahlbevölkerung mit einem ge-
schlossen rechtsradikalen Weltbild – laut vieler Studien) Menschen oder Flüchtlingsheime an-
zünden, ist das zumindest eine Meldung wert und erzeugt – bestenfalls – ins Mikrofon geplärrte 
Betroffenheit von Politikern vor allem von links und hier und da von rechts. Wenn 15- bis 21-
jährige testosterongesteuerte Vollidioten aus Syrien und Libyen, einem Teil der deutschen Leit-
kultur folgend, einen Obdachlosen anzünden, dann wegrennen und direkt danach in einer 
Videoaufzeichnung aussehen, wie wenn sieben vollendete jugendliche Vollidioten einen Dum-
me-Jungen-Streich vollzogen hätten, dann führt das zu einer Mordanklage, einem Riesen-
aufschrei und, man rate, bestimmt zu einem wütenden Aufruf der CSU, alle Gesetze (exklusive 
des Baurechts in Sachen Gartenlaube), deren Verschärfung man soeben so und so schon be-
schlossen hatte, noch viel intensiver zu verschärfen. Sie wird demnächst bestimmt noch die 
Todesstrafe fordern. Vor allem für Selbstmordattentäter. E.S.) 
 

„Eintauchen ins pralle Leben. Singen, Tanzen, Trance – das gehört zum Sufismus, 

der spirituellen Strömung des Islam.“ 
 (www.tagesschau.de; 27. Dezember 2016) 
(Suf(f)ismus bis zur Trance – oder wenn der Spiritus in Strömen fließt. Dat et sowat jeben tut im 
Islam! E.S.) 
 

„Der Zuzug deutschstämmiger Aussiedler in die Bundesrepublik hält an. 2016 seien 

nach vorläufigen Zahlen knapp 6500 Spätaussiedler neu nach Deutschland eingereist, 

sagte der Leiter des Grenzdurchgangslagers Friedland (…)“ 
 (www.welt.de/regionales/niedersachsen/article160618998/Zuzug-von-Spaetaussiedlern-reisst-nicht-

ab.html; 27. Dezember 2016) 
(71 Jahre nach dem Ende des Zweiten Weltkriegs kommen noch „deutschstämmige“ sehr Spät-
aussiedler. Deswegen haben sie natürlich nicht zu befürchten, dass das Lager in Friedland in 
Brand gesetzt wird von völkischen Halbaffen. E.S.) 
 

„Rekord bei Gewinnen von Top-Unternehmen. Deutschlands führende Unternehmen 

haben ihre Gewinne in den ersten neun Monaten des Jahres trotz Umsatzeinbußen auf 

einen neuen Höchststand geschraubt. Die 100 umsatzstärksten börsennotierten Firmen 

steigerten ihren operativen Gewinn gemessen am Vorjahreszeitraum um 24 Prozent auf 

insgesamt 89,5 Milliarden Euro (…)“ 
 (www.heute.de; 26. Dezember 2016) 
(Na, haben Sie so viel BWL drauf, sich zu erklären, wie solche Gewinnsprünge trotz Umsatz-
einbußen zustande kommen? E.S.) 
 

„Die Türkei setzt ihren harten Kurs gegen Kritiker und mutmaßliche Extremisten fort. 

Allein in der vergangenen Woche wurden 1682 Menschen festgenommen. Den meis-

ten werden Verbindungen zur Gülen-Bewegung vorgeworfen. Aber auch eine hochran-

gige HDP-Politikerin wurde festgesetzt.“ 
 (www.tagesschau.de; 26. Dezember 2016) 
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(Mir fällt nichts mehr ein, was ich nicht schon mehrfach gesagt hätte zu Erdogans Verwandlung 
der Türkei in eine autoritär-klerikale Diktatur. Aber dokumentiert seien die Schritte dorthin doch. 
E.S.) 
 

„Jeder zweite Beschäftigte muss mit Armutsrente rechnen.“ 
 (www.heute.de; 24. Dezember 2016) 
(Die Meldung an Heilig Abend über einen für die Hälfte der Bevölkerung unheiligen Lebens-
abend. E.S.) 
 

„UN: 2016 mehr als 5.000 Tote bei Flucht übers Mittelmeer.“ 
 (www.heute.de; 24. Dezember 2016) 
(5.000 Schläge ins Gesicht der EU-Verantwortlichen. E.S.) 
 

„Urteil des Europäischen Gerichtshofs. Städte dürfen ihre Müllentsorgung selbst or-

ganisieren.“ 
 (www.heute.de; 21. Dezember 2016) 
(Gnädigst! Die vom demokratischen Souverän Gewählten dürfen souverän entscheiden, öffent-
liche Dienstleistungen nicht zwangsweise privater Kapitalverwertung und Profiterwirtschaftung 
übereignen zu müssen. Es gab mal Zeiten, da war das eine Selbstverständlichkeit, die nicht 
erst hochrichterlich bestätigt werden musste. E.S.) 
 

„Kritik an Seehofer. Punkte auf dem Populismus-Ticket? Nach dem Anschlag in Berlin 

forderte CSU-Chef Seehofer eine Neujustierung der Flüchtlingspolitik – dabei ist 

der Täter noch gar nicht ermittelt. Die Opposition nannte seine Äußerung voreilig 

und populistisch. Kritik kommt auch aus der Schwesterpartei.“ 
 (www.tagesschau.de; 21. Dezember 2016) 
(Er ist und bleibt ein reaktionärer Widerling. E.S.) 
 

„Sigmar Gabriel ging ein politisches Risiko ein, als er das Wirtschaftsministerium über-

nahm. Doch der Einsatz hat sich gelohnt. Die Bundesregierung sonnt sich in hervor-

ragenden Wirtschaftsdaten. Konflikte bleiben dennoch nicht aus.“ 
 (www.tagesschau.de; 19. Dezember 2016) 
(Noch immer über zweieinhalb Millionen Arbeitslose und inzwischen fast ein Viertel der Er-
werbsbevölkerung in prekärer Beschäftigung bei steigender, auch regierungsoffiziell zugestan-
dener Armutsquote – wenn das nicht hervorragend ist! E.S.) 
 

„Die Ukraine verstaatlicht die größte Bank des Landes. Die „PrivatBank“ ist wegen 

fauler Kredite in Schieflage geraten; der bisherige Eigentümer steht unter Korrup-

tionsverdacht. Die Bank verwaltet ein Drittel aller Spareinlagen in der Ukraine.“ 
 (www.tagesschau.de; 19. Dezember 2016) 
(Privatisierung der Gewinne, Sozialisierung der Verluste. E.S.) 
 

„Zehntausende Demonstranten haben in Madrid für höhere Löhne und eine gerechtere 

Steuerpolitik protestiert. Die Kundgebung richtete sich gegen die Sparpolitik von Mi-

nisterpräsident Rajoy. Dieser beruft sich auf Vorgaben der EU.“ 
 (www.heute.de; 18. Dezember 2016) 
(Auf die volkswirtschaftlich strohdummen Spardiktate durch EU-Großdeutschland beruft Rajoy 
sich ganz zu Recht – aber das tut dieser elende Reaktionär natürlich auch sehr gerne. E.S.) 
 

„2016 ist mit weit mehr als 4.000 Ertrunkenen das tödlichste Jahr für Flüchtlinge 

auf der Mittelmeerroute. Organisationen wie Pro Asyl und Ärzte ohne Grenzen verurtei-

len eine „immer stärkere EU-Abschottungspolitik“ und die „Kehrtwende“ der Kanz-

lerin.“ 
 (www.heute.de; 18. Dezember 2016) 
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(Es hatte schon immer tödliche Folgen, den reaktionären Stammtisch, den rechten Mob zu be-
sänftigen. E.S.) 
 

„Deutsche Schule in Türkei. Weihnachten ist tabu. Türkische Behörden haben das 

Thema Weihnachten erstmals aus dem Lehrplan eines deutschen Gymnasiums in Istan-

bul verbannt. Kritiker werfen der regierenden AKP schon länger vor, säkular geprägte 

Schulen auf ihren islamisch-konservativen Kurs zu zwingen.“ 
 (www.tagesschau.de; 18. Dezember 2016) 
(Als Agnostiker (erkenntnistheoretische Perspektive) bzw. Atheist (politische Perspektive) bin 
ich natürlich für die Abschaffung aller Religion aus den Lehrplänen sämtlicher Schulen – zu-
gunsten eines Faches „Aufklärung und klares Denken“. Noch mehr bin ich natürlich gegen die 
Totalitätsansprüche welcher Religion auch immer. Wenn einer meint, zugunsten seines Seelen-
heils an irgendwelche Märchen glauben zu müssen, soll er das in einer freien Gesellschaft tun 
dürfen, ohne bestimmte Märchen aufgezwungen und andere verboten zu bekommen. Die richti-
ge, zu rechtfertigende Reaktion gegen den islamistisch-reaktionären Kurs der AKP Erdogans 
wäre also nicht, nur den Islam aus den Lehrplänen deutscher Schulen zu verbannen. E.S.) 
 

„Griechenland ächzt (von EU-Großdeutschland in den wirtschaftlichen Ruin gedrückt; E.S.) 

unter der Flüchtlingskrise. Aber statt zu resignieren, hat sich ein Hotelier auf der In-

sel Evia etwas überlegt. Er bietet Flüchtlingen in seinem Hotel eine Bleibe und hilft 

ihnen bei der Integration und bei ihrem Neustart in der EU.“ 
 (www.tagesschau.de; 18. Dezember 2016) 
(In Deutschland würde einem Hotelier, der so menschlich reagierte, mit hoher Wahrscheinlich-
keit das Hotel in Brand gesetzt. E.S.) 
 

„Arbeitet im Bundestag ein Maulwurf, der geheime Dokumente an WikiLeaks wei-

tergibt? Genau das vermutet die Bundespolizei nach einem Bericht des „Spiegel“. Die 

Theorie, dass Hacker die Akten des NSA-Untersuchungsausschusses stahlen, halten 

die Ermittler für unwahrscheinlich.“ 
 (www.tagesschau.de; 18. Dezember 2016) 
(Also mindestens einen Aufrechten gibt es im Hohen (wegen der Kuppel) Haus. E.S.) 
 

„276 Millionen Dollar. Kuba will Schulden mit Rum bezahlen. Es sind noch Schul-

den aus der Zeit des Kalten Krieges: Kuba steht bei Tschechien tief in der Kreide. Jetzt 

soll Rum als Zahlungsmittel dienen. Die Tschechen reagieren skeptisch.“ 
 (www.faz.net/aktuell/wirtschaft/kuba-will-tschechien-restliche-schulden-in-rum-bezahlen-

14577345.html; 17. Dezember 2016) 
(Ja sind die denn besoffen? Die Tschechen? E.S.) 
 

„Die AfD-Abgeordnete Claudia Martin tritt aus der baden-württembergischen Land-

tagsfraktion und der Partei aus. Sie wirft der Partei rechte Tendenzen vor und will ein 

Enthüllungsbuch schreiben.“ 
 (www.welt.de/politik/deutschland/article160386793/AfD-Abgeordnete-wirft-Fraktion-um-Meuthen-

rechte-Tendenzen-vor.html; 17. Dezember 2016) 
(Rechte Tendenzen in der Rechtspartei AfD! Wahnsinn! Wär hätte das gedacht! Na ja, rechte 
Hirn brauchen halt gelegentlich etwas länger. E.S.) 
 

„SPD-Chef Gabriel hat eine Kürzung des Kindergelds für EU-Ausländer gefor-

dert, deren Kinder nicht in Deutschland leben. „Wenn ein Kind nicht bei uns lebt, 

sondern in seinem Heimatland, dann sollte auch das Kindergeld auf dem Niveau des 

Heimatlandes ausgezahlt werden“, sagte er der Funke-Mediengruppe. Es gebe in man-

chen deutschen Großstädten ganze Straßenzüge mit Schrottimmobilien, in denen 

Migranten nur aus einem Grund wohnten, so Gabriel weiter. „Weil sie für ihre Kin-
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der, die gar nicht in Deutschland leben, Kindergeld auf deutschem Niveau bezie-

hen.““ 
 (www.tagesschau.de; 17. Dezember 2016) 
(Und wenn sie in edlen Immobilien wohnten, bekämen sie dann kein Kindergeld? Was also ist 
der wahre Grund, warum sie in Schrottimmobilien vegetieren müssen? E.S.) 
 

„Eine massive Einschränkung der Parlaments-Berichterstattung: Dieser Plan der 

(rechtskonservativen; E.S.) polnischen Regierung erzürnt die Opposition. Im Sejm kam 

es am Abend zu Tumulten. Und vor dem Parlament blockierten Tausende Demonstran-

ten die Eingänge.“ 
 (www.tagesschau.de; 17. Dezember 2016) 
(Verheimlichen, unterdrücken, verbieten – reaktionär verklemmte Gehirne können einfach nicht 
anders. E.S.) 
 

„Laut der „Süddeutsche Zeitung“ (Donnerstag) hat die Bundesregierung ihren Armuts- 

und Reichtumsbericht in einigen entscheidenden Passagen angeblich zensiert. Klare 

Aussagen, ob Menschen mit mehr Geld einen stärkeren Einfluss auf politische Ent-

scheidungen haben als Einkommensschwache, seien in der überarbeiteten Fassung 

des Berichts gestrichen, so die Zeitung. Es fehle nun zum Beispiel der Satz: „Die 

Wahrscheinlichkeit für eine Politikveränderung ist wesentlich höher, wenn diese Poli-

tikveränderung von einer großen Anzahl von Menschen mit höherem Einkommen un-

terstützt wird.““ 
 (www.heute.de; 15. Dezember 2016) 
(Wär hätte das gedacht! Fette reiche Bonzen haben mehr Einfluss als kleine arme Arschlöcher! 
Das muss natürlich regierungsoffiziell verheimlicht werden. Vielen Dank, ‚Lügenpresse‘, für die-
se Info! E.S.) 
 

„Human Rights Watch: Erdogan geht systematisch gegen Medien vor.“ 
 (www.heute.de; 15. Dezember 2016) 
(Scheunemann: EU und Deutschland gehen nicht systematisch gegen Erdogan vor. E.S.) 
 

„Abschiebungen nach Afghanistan. Weihnachtsgeschenk an Rechtsaußen. Afgha-

nistan ist sicher – zumindest in Teilen, sagt die Bundesregierung. Das ist nicht nur blan-

ker Zynismus, sondern auch ein Einknicken vor den Schreihälsen ganz Rechtsaußen, 

meint Georg Restle. Er fordert: Abschiebungen stoppen – jetzt.“ 
 (www.tagesschau.de; 15. Dezember 2016) 
(Seien Sie gelobt, Herr Restle! Und eine Frage an die rechten Schreihälse: Was ist an dieser 
Meldung aus der ‚Lügenpresse‘ nun die Lüge? Dass nach Afghanistan abgeschoben wird? 
Dass Afghanistan sicher ist – oder nicht? Dass die Bundesregierung vor Schreihälsen von 
Rechtsaußen eingeknickt ist – oder nicht? Okay, von euch rechten Schwachköpfen eine diffe-
renzierte Analyse politischer Sachverhalte zu fordern, wäre ein Contradictio in adjecto. Wer dif-
ferenziert politisch analysieren kann, ist kein rechter Schwachkopf. E.S.) 
 

„Philippinischer Präsident. Duterte prahlt mit Tötungen. „Tötet die Drogendealer“ 

war Rodrigo Dutertes Botschaft im Wahlkampf. Seit Juli ist er Präsident der Philip-

pinen, seitdem wurden 5000 Menschen im Anti-Drogen-Kampf erschossen. Jetzt gab 

Duterte zu, auch selbst mehrfach zur Waffe gegriffen zu haben.“ 
 (www.tagesschau.de; 15. Dezember 2016) 
(Ein elendes Mörderschwein als Staatspräsident. Nicht unbedingt etwas Neues. Aber es bleibt 
widerwärtig und ekelerregend. E.S.) 
 

„Zwei Millionen Zuwanderer sind 2015 nach Deutschland gekommen – ein Rekord laut 

Migrationsbericht. 45 Prozent von ihnen stammen aus einem EU-Mitgliedstaat. Laut 

einer Studie überschätzen Deutsche die Zahl der Muslime massiv. (...) Die Befrag-
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ten schätzten den prozentualen Anteil von Muslimen an der Gesamtbevölkerung im 

Durchschnitt auf 21 Prozent. Tatsächlich liegt er aber nur etwas über fünf Prozent.“ 
 (www.tagesschau.de/inland/migranten-111.html; 14. Dezember 2016) 
(Was will man von Ausländerphobikern und anderen rechten Schwachköpfen anderes erwarten 
als eine wahnhafte Wahrnehmung der Realität. E.S.) 
 

„Noch ein Militär und ein Ex-Rivale. Der künftige US-Präsident Trump hat sich offen-

bar für den Ex-Kommandeur Zinke als neuen Innenminister entschieden. Energieminis-

ter wird Trumps Ex-Rivale Perry. Beide gelten als Unterstützer der Ölförderung und 

Gegner von Umweltprogrammen.“ 
 (www.tagesschau.de; 14. Dezember 2016) 
(Das wird ein Horrorkabinett sondergleichen. E.S.) 
 

„Recep Tayyip Erdogan. Wie tickt der türkische Präsident?“ 
 (www.heute.de; 13. Dezember 2016) 
(Wie eine Zeitbombe. E.S.) 
 

„EU weitet Türkei-Gespräche nicht aus.“ 
 (www.heute.de; 13. Dezember 2016) 
(Wenn das kein wütender Protest, wenn das keine wirksamen Sanktionen gegen die Diktatur 
Erdogans sind! E.S.) 
 

„Armutsbericht. Armutsquote auf Rekordhoch. Wann ist jemand arm? Das ist kom-

plizierter, als es auf den ersten Blick scheint. Am nächsten kommt einer Definition die 

sogenannte Armutsquote. Und die ist laut jüngstem Armutsbericht der Bundesre-

gierung auf einem Höchststand.“ 
 (www.tagesschau.de; 13. Dezember 2016) 
(Nur zur Erinnerung: Das Sozialprodukt in Deutschland wächst, von wenigen Ausnahmen abge-
sehen, seit Jahrzehnten, es gibt also immer mehr zu verteilen und nicht weniger. Und der Ar-
mutsbericht stammt nicht etwa von einer linkslastigen Regierung, die zur Überzeichnung der 
düsteren Seiten des Kapitalismus tendieren würde. Was also bleibt dem Politikwissenschaftler 
anderes übrig, als das System, in dem wir leben, ganz objektiv als ein asoziales Scheißsystem 
zu bezeichnen? E.S.) 
 

„Diese Besetzung im Kabinett Trump ist wohl eine der pikantesten: ExxonMobil-Chef 

Tillerson soll laut Berichten US-Außenminister werden. Politische Erfahrung hat 

der Ölkonzern-Boss keine, dafür engste Verbindungen nach Russland.“ 
 (www.heute.de; 13. Dezember 2016) 
(Die Abgehängten haben aus Protest gegen das Establishment und die da oben wen gewählt? 
Die da ganz oben. E.S.) 
 

„Immer mehr Menschen und Haushalte in Deutschland sind überschuldet. Das 

geht einem Bericht der „Bild“ zufolge aus dem Armutsbericht der Bundesregierung 

hervor. Der Grund für die finanziellen Schwierigkeiten ist häufig ein zu geringes 

Einkommen.“ 
 (www.tagesschau.de; 13. Dezember 2016) 
(Zu geringe Einkommen sind der Grund dafür, dass man zu wenig Geld hat und Schulden ma-
chen muss? Wer hätte das gedacht! E.S.) 
 

„So eine Silvesternacht soll sich in Köln nicht wiederholen: Nach den Erfahrungen 

vom letzten Mal stellen Stadt und Polizei heute ihr Sicherheitspaket für den bevor-

stehenden Jahreswechsel vor. Etwa 1.400 Beamte sollen im Einsatz sein, zudem ist ei-

ne Schutzzone um den Dom geplant.“ 
 (www.heute.de; 12. Dezember 2016) 
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(Das ist natürlich absolut notwendig, weil sich nach den Ereignissen des letzten Jahres be-
stimmt wieder unzählige Grabscher und Vergewaltiger einfinden werden, um zu grabschen und 
zu vergewaltigen. Klar. Logisch. Wie anders? E.S.) 
 

„Bei einer Explosion in der Markuskathedrale in Kairo sind mindestens 25 Menschen 

getötet worden. Nach Medienberichten detonierte die Bombe in der Nähe des christ-

lichen Gotteshaus. Christen sind in Ägypten in der Minderheit. (...) Islamistischer Ter-

ror. 30 Tote bei Anschlag in Somalia. (...) Unterstützt von russischen Luftangriffen 

versuchen syrische Regierungstruppen, die antike Oasenstadt Palmyra wieder von der 

IS-Terrormiliz zurückzuerobern.“ 
 (www.tagesschau.de; 11. Dezember 2016) 
(Nachrichten aus der Welt des Islam. An nur einem Tag. E.S.) 
 

„„Postfaktisch“ ist Wort des Jahres.“ 
 (www.tagesschau.de; 9. Dezember 2016) 
(Um mal etwas sarkastisch zu werden – was in dieser seriösen Chronik ansonsten natürlich fast 
nie vorkommt: Die Pflicht des Absolvierens eines umfassenden Tests der analytischen Urteils-
kraft und intensiver politischer und ökonomischer Grundbildung, bevor das Wahlrecht verliehen 
wird – an dann noch vielleicht 10 Millionen Wahlberechtigte –, würde womöglich etwas Abhilfe 
schaffen. Oder auch: Man schließe AfD-Anhänger an einen, ich sage mal: fiesen Lügendetektor 
an (er gibt zur Strafe leicht schmerzhafte, aber absolut ungefährliche Stromstöße, wenn man 
lügt), spiele ihnen zum Beispiel eine Tagesschau-Meldung nach der anderen vor und frage bei 
jeder Meldung: Ist das eine Lüge oder nicht, und wenn ja: warum? Was würde ich mich an den 
andauernden leichten Zuckungen dieser Schwachköpfe erfreuen! Noch mehr würde mich na-
türlich freuen, wenn diese Schwachköpfe zuckungsfrei eingestehen würden, dass sie faktenre-
sistente Schwachköpfe sind, die mit ihrem Gebrüll von der allumfassenden „Lügenpresse“ vor 
allem eines tun: Lügen zu verbreiten. E.S.) 
 

„„Medien sollten Täter-Herkunft grundsätzlich nennen.“ Der Pressekodex sei nicht 

mehr zeitgemäß, sagt CSU-Generalsekretär Andreas Scheuer. Die Herkunft von Op-

fern und Tätern sollte grundsätzlich erwähnt werden.“ 
 (www.welt.de/politik/deutschland/article160108846/Medien-sollten-Taeter-Herkunft-grundsaetzlich-

nennen.html; 10. Dezember 2016) 
(Schüren von Rassismus – wenn nicht Aufruf zum Rassenhass. Der Täter kommt in diesem Fall 
aus Bayern. E.S.) 
 

„Der Chef der US-Investmenbank Goldman Sachs, Lloyd Blankfein, erwartet vom 

künftigen US-Präsidenten Donald Trump einen schnellen Abbau von Auflagen für 

die Finanzbranche.“ 
 (www.welt.de/newsticker/news2/article160134633/Goldman-Sachs-Chef-erwartet-von-Trump-

Abbau-von-Auflagen.html; 10. Dezember 2016) 
(Wie nicht anders zu erwarten. E.S.) 
 

„Zwei Selbstmordattentäterinnen haben in Nigeria am Freitag mindestens 30 Men-

schen in den Tod gerissen. (…) Der Armeesprecher machte die Islamistengruppe 

Boko Haram für den Doppelanschlag verantwortlich.“ 
 (www.welt.de/newsticker/news2/article160154207/Selbstmordattentaeterinnen-reissen-in-Nigeria-

mindestens-30-Menschen-in-den-Tod.html; 10. Dezember 2016) 
(Ich liste in dieser Chronik bei weitem nicht alle Meldungen aus der Welt des Glaubens auf. 
Aber gelegentlich sei doch daran erinnert, dass auch der religiöse Wahnsinn kein Ende nimmt. 
E.S.) 
 

„Während des Wahlkampfs trat Andrew Puzder als Finanzier von Donald Trump auf 

– nun könnte er zum neuen Arbeitsminister werden. Pikant ist die Personalie auch, 

weil der Chef einer Fast-Food-Kette gegen höhere Mindestlöhne kämpft.“ 
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 (www.tagesschau.de; 8. Dezember 2016) 
(Realsatire. E.S.) 
 

„Von der Leyen in Saudi-Arabien. Besuch bei einem schwierigen Partner. Die Bundes-

regierung möchte die Kooperation mit Saudi-Arabien ausbauen. Das Land gilt als 

wichtiger strategischer Partner – trotz vieler Verstöße gegen Menschenrechte.“ 
 (www.tagesschau.de; 7. Dezember 2016) 
(Ein kompletter Abbruch der Beziehungen zu Saudi-Arabien und ein Boykott des Kaufs saudi-
schen Öls würde in Deutschland den Spritpreis um wenige Cent steigen lassen, wenn über-
haupt. Aber was sind schon Menschenrechte gegen ein paar Cent Spritpreisersparnis! E.S.) 
 

„Nicht nur die Hetze gegen Ausländer hat zugenommen – auch der offene Antisemi-

tismus tritt in Deutschland wieder stärker in Erscheinung: Pöbeleien und Schmiere-

reien, aber auch Drohungen und Gewalttaten. Von Rechtsradikalen und Muslimen. In 

Berlin untersucht nun eine Meldestelle das Ausmaß.“ 
 (www.heute.de; 7. Dezember 2016) 
(In welchem Ausmaß der Antisemitismus als die politisch-moralische Geistesstörung schlecht-
hin zu verstehen ist, könnte deutlicher nicht zum Ausdruck kommen. E.S.) 
 

„Hate Crimes nehmen zu. New York erntet den Hass, den Trump säte. Seit der Wahl 

Donald Trumps zum US-Präsidenten ist allein in New York die Zahl rassistisch moti-

vierter Übergriffe um mehr als 100 Prozent gestiegen. Bürgermeister de Blasio wirft 

Trump vor, den Hass geschürt zu haben.“ 
 (www.tagesschau.de; 7. Dezember 2016) 
(Ich auch. E.S.) 
 

„Tod einer Studentin. Ein Schatten über Freiburg. Die linksliberal geprägte Uni-Stadt 

Freiburg stand nach dem Tod der Studentin Maria L. unter Schock. Die Festnahme ei-

nes Verdächtigen bewirkte zunächst Erleichterung, dann aber auch Beklemmung und 

Trotz angesichts der Debatte, da es sich um einen afghanischen Flüchtling handelt.“ 
 (www.tagesschau.de; 6. Dezember 2016) 
(Für die im Hirn Beklemmten wäre natürlich ein blonder, blauäugiger und vor allem deutscher 
Mörder viel besser. Warum? Na weil dann keiner sagen würde: Raus mit dem gesamten blon-
den, blauäugigen deutschen Gesindel! Es wird im Hirn von Beklemmten natürlich nichts bewir-
ken, aber gesagt sei es doch: Kriminalstatistisch liegen Flüchtlinge in Sachen Vergewaltigung 
und Mord keinesfalls über dem bundesdeutschen Durchschnitt. Das liegt übrigens auch daran, 
dass die meisten Vergewaltigungen im Ehebett stattfinden. Und das haben viele Flüchtlinge 
schlichtweg nicht. E.S.) 
 

„Die Finanzminister der Euro-Staaten haben Griechenland einige Erleichterungen 

gewährt. Dabei geht es um „technische Maßnahmen“ wie zum Beispiel die Streckung 

des Schuldendienstes. Neue Kredite gaben die Finanzminister nicht frei. (...) Zusammen 

könnten die Maßnahmen nach ESM-Berechnungen den Schuldenstand im Verhältnis 

zum Bruttoinlandsprodukt bis 2060 um etwa 20 Prozentpunkte verringern. Solch 

langfristige Berechnungen sind allerdings mit Unsicherheiten behaftet. Zuletzt betrug 

der griechische Schuldenberg rund 315 Milliarden Euro – etwa 180 Prozent der Wirt-

schaftsleistung.“ 
 (www.tagesschau.de/wirtschaft/griechenland-eu-111.html.de; 5. Dezember 2016) 
(Was für ein Erleichterung! Die gnädigen Maßnahmen der unter dem deutschen Joch stehen-
den Euro-Staaten werden in den kommenden 43 (!!) Jahren die griechische Staatsschulden-
quote von 180 Prozent auf 160 Prozent senken! Sensationell! Was für ein Ausdruck politischer 
und vor allem wirtschaftspolitischer Kompetenz! E.S.) 
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„Schätzungen zufolge sind etwa 500.000 Menschen im Südosten der Türkei vor den 

dortigen Kämpfen geflohen. Amnesty International macht dafür das „brutale Vorge-

hen“ der türkischen Behörden verantwortlich und wirft ihnen Vertreibung vor.“ 
 (www.tagesschau.de; 6. Dezember 2016) 
(Neueste Nachrichten aus dem Reiche Erdogans – toleriert statt sanktioniert von EU und spezi-
ell Deutschland und so manch anderen Freunden des Diktators. E.S.) 
 

„Mehr Wohnungslose in Deutschland. Um rund ein Drittel ist die Zahl der Woh-

nungslosen in den letzten fünf Jahren gestiegen. In Berlin ist die Not besonders groß – 

aber auch im reichen Bayern wächst das Problem. Experten warnen: Diese „historische 

Krise“ hat ihren Höhepunkt noch nicht erreicht.“ 
 (www.heute.de; 5. Dezember 2016) 
(Also mit anderen Worten: Die Widerwärtigkeit des Systems, genannt Neoliberalismus respek-
tive entfesselter Kapitalismus, hat seinen Höhepunkt noch nicht erreicht. E.S.) 
 

„Kompromiss bei Pkw-Maut. Dobrindt drückt aufs Tempo.“ 
 (www.tagesschau.de; 2. Dezember 2016) 
(Ich habe es an dieser Stelle schon oft gesagt, aber als alter Aufklärer darf man ja nicht aufge-
ben: Die Pkw-Maut ist die denkbar aufwendigste und damit dümmste Art, Geld von Autofahrern 
einzutreiben. Ein Vignetten-System wie in der Schweiz würde weit, weit weniger Aufwand verur-
sachen, die Erhöhung der Mineralölsteuer gar keinen – vom Federstrich der Gesetzesänderung 
abgesehen. Wenn man davon ausgeht, dass Dobrindt & Co. nicht strohdumm sind – welche 
wirklichen Interessen, vom Profitmaximierungsinteresse der Maut-Betreiber mal abgesehen, 
könnten hinter der Einführung des elektronisch überwachenden Maut-Systems stecken? Na 
gut, jetzt habe ich mich halt verplappert. E.S.) 
 

„Mehr Macht für Erdogan. Erdogan-Partei forciert Pläne für Präsidialsystem.“ 
 (www.tagesschau.de; 1. Dezember 2016) 
(Geht das überhaupt noch? Was sagst Du dazu, Adolf? E.S.) 
 

„Befragung von Häftlingen. UN prüfen Foltervorwürfe gegen Türkei. Schlafentzug, 

Schläge und sexueller Missbrauch in der Haft – die Menschenrechtsorganisation Human 

Rights Watch hat die Türkei in einem Bericht beschuldigt, systematisch zu Foltern. Ein 

UN-Sonderbeauftragter prüft nun die schweren Vorwürfe.“ 
 (www.tagesschau.de; 28. November 2016) 
(Warum gibt es in der EU überhaupt noch irgendeine Diskussion darüber, ob es gut oder 
schlecht ist, sinnvoll oder nicht, die Beziehungen zu Erdogans Diktatur vollständig abzubre-
chen? E.S.) 
 

„Eine linksgerichtete Gruppe hat sich zu dem Brandanschlag auf die Messehallen 

Hamburg bekannt. Dort findet in eineinhalb Wochen der OSZE-Gipfel statt. Bereits zu-

vor hatte die Polizei die Tat als politisch motiviert eingestuft.“ 
 (www.tagesschau.de; 27. November 2016) 
(Wer so etwas tut, ist kein Linker, sondern ein Vollidiot und ein gemeingefährlicher, also asozia-
ler zudem. Es sprach ein radikaler Linker. E.S.) 
 

„Die Bundesregierung lässt die Geschichte des Kanzleramts auf NS-Altlasten un-

tersuchen. Laut „Spiegel“ wird vor allem die Personalie des früheren Kanzleramtschefs 

unter Adenauer, Hans Globke, im Visier der Forscher stehen.“ 
 (www.tagesschau.de; 27. November 2016) 
(Jetzt, wo das Faschistengesindel und dessen Mitläufer sich allesamt biologisch entsorgt ha-
ben, kann man die Sache ja angehen – und dann, wenn alles rausgekommen ist, mit tiefer Be-
sorgnis und tiefem Bedauern zur Kenntnis nehmen, was Informierten und Informationswilligen 
so und so schon immer bekannt war. Und eigentlich könnte man sich diese Untersuchung auch 
sparen. In den sogenannten „Braunbüchern“ der DDR konnte und kann man schon seit langen 
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Jahrzehnten nachlesen, wie tiefbraun die Westen vieler hoher und höchster politischer, juristi-
scher, gesellschaftlicher und ökonomischer Funktionsträger in Westdeutschland nach der Grün-
dung der BRD 1949 waren. In vielen Bereichen – Ministerien etc. – waren ehemalige NSDAP-
Mitglieder sogar in der Mehrzahl, ja man hat den Eindruck, dass diese ehemalige NSDAP-
Mitgliedschaft fast eine Einstellungsvoraussetzung war. Aber Wahrheiten, die aus der DDR ka-
men, durften natürlich keine Wahrheiten sein – beim Faschistengesindel und dessen Mitläufern. 
E.S.) 
 

„Hoeneß mit 98,5 Prozent zum Bayern-Präsidenten gewählt.“ 
 (www.tagesschau.de; 26. November 2016) 
(Das sind ja nachgerade realsozialistische Verhältnisse! E.S.) 
 

„Gabriel zur Kanzlerkandidatur. Mit Schulz und Scholz.“ 
 (www.tagesschau.de; 26. November 2016) 
(Und Hinz und Kunz. E.S.) 
 

„Fidel Castro ist gestorben.“ 
 (www.tagesschau.de; 26. November 2016) 
(Vor dem Großen, das er geleistet hat, verneige ich mich. Vor dem Hässlichen nicht. E.S.) 
 

„1995 finanzierten vier Arbeitnehmer einen Rentner. Heute sind es nur noch drei. 

Weil sich diese Entwicklung weiter fortsetzt, fragen sich viele junge Menschen: Wie si-

cher ist die Rente? Denn um das heutige Niveau zu halten, müsste der Staat massiv zu-

schießen.“ 
 (www.tagesschau.de; 25. November 2016) 
(Und warum wird hier nicht gesagt, dass das deutsche BIP zwischen 1995 und 2015 von knapp 
1,9 Billionen Euro auf über 3 Billionen Euro gestiegen ist – also viel schneller als der Anteil der 
Rentner an der Gesamtgesellschaft oder auch nur in Relation zur Erwerbsbevölkerung? Warum 
wird nicht gesagt, dass unsere Gesellschaft auch in den 1950er, 60er, 70er etc. Jahren gealtert 
ist – und zwar schneller als derzeit, weil wir uns mit zunehmend höherer Lebenserwartung na-
türlich immer mehr absoluten biologischen Grenzen nähern, das Wachstum des Anteils der Al-
ten an der Gesamtgesellschaft also abnimmt? Warum wird nicht gesagt, dass dann, wenn aus 
den ZUWÄCHSEN (BIP-Wachstum) immer mehr in Richtung der Gruppe der Rentner umverteilt 
wird, ALLE immer MEHR bekommen – nur die Gruppe der Rentner etwas schneller, etwas 
mehr mehr? Und welches denk- und moralfähige Wesen könnte etwas dagegen haben, dass 
ALLE, in ABSOLUTEN Größen gerechnet, immer mehr bekommen – auch dann, wenn der pro-
zentuale Anteil, den die Arbeitenden in Form von Rentenbeiträgen oder Steuerzahlungen für die 
Rentenkassen zahlen, RELATIV steigt? Denk- und Moralfähige haben nichts dagegen, andere 
schon. Also solche zum Beispiel, die sagen, dass 25 Prozent für die gesetzliche Rente viel zu 
viel seien, 18 Prozent für die gesetzliche Rente und sieben Prozent für private, an Pro-
fitmaximierung interessierte Rentenversicherer aber völlig okay. E.S.) 
 

„Seehofer lädt Trump nach Bayern ein.“ 
 (www.tagesschau.de; 24. November 2016) 
(Orban war schon da. Es fehlen noch Duterte, Le Pen und Wilders. Vielleicht auch Petry? E.S.) 
 

„AKP zieht Gesetzesentwurf zu Sexualstraftaten zurück.“ 
 (www.welt.de/newsticker/dpa_nt/infoline_nt/brennpunkte_nt/article159667677/AKP-zieht-

Gesetzesentwurf-zu-Sexualstraftaten-zurueck.html; 24. November 2016) 
(Der Herr Böhmermann wird jetzt bestimmt sagen, die Ziegenficker haben den Schwanz einge-
zogen. Ich würde mir in dieser seriösen Chronik natürlich niemals so etwas zu sagen erlauben. 
E.S.) 
 

„Mossul-Offensive. IS vom Nachschub abgeschnitten.“ 
 (www.tagesschau.de; 24. November 2016) 
(Erst las ich: „IS vom Nachtclub abgeschnitten.“ Aber nach reiflicher Überlegung und intensiver 
Analyse der politischen Situation kam mir dann doch der Gedanke, dass die Frequentierung 
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von Nachtclubs den Kämpfern des IS eine Menschlichkeit attestieren würde, die ihnen zuzu-
schreiben leider völlig unmöglich ist. E.S.) 
 

„Studie über Vorurteile in Deutschland. Der unüberbrückbare Spalt. Die „Mitte-

Studie“ untersucht seit 2002 die Radikalisierung der Gesellschaft. In der diesjährigen 

Untersuchung stellen die Forscher fest: Durch Deutschland zieht sich ein unüberbrück-

barer Spalt. Besorgniserregend sei vor allem eine Minderheit, die zu Gewalt neige.“ 
 (www.tagesschau.de; 21. November 2016) 
(Im dazugehörigen, etwas längeren Artikel kommen nicht an einer Stelle die Wörter Neolibera-
lismus, Umverteilung von unten nach oben, Prekarisierung, Wachstum der Armut und der Un-
terschichten und ähnliche Begriffe vor. Nicht an einer Stelle. Hätte ein Student in einem meiner 
Seminare jemals eine solche Studie als Arbeit vorgelegt, ich hätte ihn achtkantig zur Tür raus-
gejagt. E.S.) 
 

„Immer mehr Rentner arbeiten. Der Landkreis Vechta steht an der Spitze eines 

Trends: ein Drittel aller Rentner hat einen Job. Deutschlandweit ist die Zahl der be-

rufstätigen Rentner in den letzten Jahren um mehr als ein Fünftel gestiegen. Doch nicht 

immer ist Altersarmut der Grund.“ 
 (www.heute.de; 20. November 2016) 
(Dann betreiben wir mal etwas Logik an diesem so und so schon verregneten Sonntagmorgen: 
Fast immer ist also Altersarmut der Grund. E.S.) 
 

„Gesetzliche Nischen für Vergewaltiger? Sexuelle Übergriffe an Minderjährigen 

sind strafbar – doch das will die türkische Regierungspartei mithilfe eines neuen Ge-

setzes ändern. Die Voraussetzung: Der Täter heiratet das Opfer. Die Kritik ist immens 

und noch scheitern die Pläne am Widerstand der Opposition.“ 
 (www.tagesschau.de; 19. November 2016) 
(Nachrichten aus einer kranken Diktatur und einer kranken Gesellschaft. E.S.) 
 

„Bundesrechnungshof rügt Jobcenter. Jobvermittler „oft nur zufällig erfolgreich“. 

Die mehr als 1,7 Millionen Hartz-IV-Bezieher werden nach Einschätzung des Bundes-

rechnungshofes nicht sonderlich effektiv betreut. Hilfen für die Integration in den Ar-

beitsmarkt wie Ein-Euro-Jobs oder Weiterbildungen seien „oft nutzlos“.“ 
 (www.tagesschau.de; 18. November 2016) 
(Einen Nutzen der Ein-Euro-Ausbeutungsjobs für die von Hartz-IV-Abhängigen gibt es so gut 
wie nicht, das ist sozialwissenschaftlich auch mehrfach aufgezeigt worden. Für die Vermittler 
und speziell ihre politischen Auftraggeber sind diese Jobs und andere Maßnahmen freilich Teil 
der – selbst von manch Ämtern so genannten – „Verfolgungsbetreuung“. Das glauben Sie 
nicht? Dann lesen Sie einfach den entsprechenden Wikipedia-Artikel und sichten Sie die dort 
genannten Quellen: https://de.wikipedia.org/wiki/Verfolgungsbetreuung. E.S.) 
 

„Die Einführung einer gesetzlichen Bürgerversicherung könnte Zehntausende Arbeits-

plätze in der Privaten Krankenversicherung kosten. Das geht aus einer neuen Studie 

im Auftrag der gewerkschaftsnahen Hans-Böckler-Stiftung hervor. SPD, Grüne und 

Linke favorisieren eine gesetzliche Bürgerversicherung. Laut der Studie würde diese 

aber je nach Ausstiegsszenario dazu führen, dass in der Privaten Krankenversicherung 

zwischen 22 700 und 51 000 Stellen abgebaut werden müssten.“ 
 (www.welt.de/newsticker/dpa_nt/infoline_nt/schlaglichter_nt/article159552913/Buergerversicherung-

wuerde-viele-Arbeitsplaetze-kosten.html; 18. November 2016) 
(Und was soll das heißen? Dass die Abschaffung der Todesstrafe die Henker arbeitslos macht, 
wundert auch keinen klar denkenden Menschen. Und noch weniger bedauert er es. E.S.) 
 

„Erdogan ordnet Festnahme von mehr als hundert Wissenschaftlern an.“ 
 (www.spiegel.de/lebenundlernen/uni/tuerkei-regierung-ordnet-verhaftung-von-103-wissenschafltern-

an-a-1121882.html; 18 . November 2016) 
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(In einem demokratischen Rechtsstaat ordnen Richter Festnahmen an nach gesetzlich vorge-
gebenen Kriterien. Was also ist Erdogans Türkei? E.S.) 
 

„„Postfaktisch“ ist internationales Wort des Jahres.“ 
 (www.tagesschau.de; 16. November 2016) 
(„Strohdumm“ hätte auch gut gepasst für jene, denen Zahlen, Daten, Fakten und klares Denken 
so suspekt sind – um nicht zu sagen: Elaborate der „Lügenpresse“ – wie Religion oder Natio-
nalismus oder anderer völkischer Dreck lieb. E.S.) 
 

„Im Verlauf einer knappen Stunde musste jeder Apparat ein Fahrzeug besteigen, es 

steuern und wieder verlassen, eine geschlossene Tür öffnen und ein Gebäude betreten, 

einen Flur von Schutt säubern oder über lose Ziegel klettern, ein Werkzeug ergreifen 

und damit eine Gipswand durchstoßen, ein großes Metallventil drehen und eine kurze 

Treppe hinaufsteigen. Die meisten Roboter brachten zumindest einiges davon zu Wege, 

fielen aber auch immer wieder um wie Betrunkene.“ 
 (Spektrum der Wissenschaft, 11/2016, S. 77) 
(So weit sind Roboter schon heute. Wie weit werden sie in zehn Jahren sein? Wozu braucht 
man dann noch die bemannte Raumfahrt, etwa die zum Mars? E.S.) 
 

„Ermittlungen in Polen. Opfer von Smolensk werden untersucht. Mehr als sechs Jahre 

ist der Absturz des polnischen Flugzeugs mit Regierungsmitgliedern über Smolensk her. 

Nun werden sie erneut untersucht, gegen den Willen der Angehörigen der Opfer. Die 

nationalkonservative Regierung will einen Anschlag nachweisen.“ 
 (www.tagesschau.de; 15. November 2016) 
(Nach über sechs Jahren sind nur noch Skelette übrig. Wie will man an denen – zerbrochen 
und zertrümmert durch den Aufprall – einen Anschlag auf ein Flugzeug nachweisen? Maximal 
an diesem ließe sich ein Anschlag (Einschusslöcher, Schmauchspuren etc.) nachweisen. Aber 
Nationalkonservatismus ist nun mal keine politische Haltung, sondern eine geistige Erkrankung. 
E.S.) 
 

„Die griechische Wirtschaft ist im dritten Quartal überraschend gewachsen. Das 

Bruttoinlandsprodukt (BIP) des Krisenlandes habe gegenüber dem Vorquartal um 0,5 

Prozent zugelegt, teilte das nationale Statistikamt Elstat mit. Volkswirte hatten eigent-

lich mit einer Schrumpfung um 0,2 Prozent gerechnet. Auch im Vergleich zum drit-

ten Quartal des Vorjahres wuchs die Wirtschaftsleistung überraschend. Die Statistiker 

beziffern den Zuwachs auf 1,2 Prozent. Über dem Berg sei Athen jedoch nicht. Es brau-

che weitere Finanzspritzen und dafür seien weitere Reformen nötig.“ 
 (www.heute.de; 15. November 2016) 
(Auch mich überrascht dieses Wachstum – aufgrund der zu „Reformen“ umgelogenen volkswirt-
schaftlichen Spar- und Vernichtungsprogramme, die Griechenland von der Troika (EU, EZB, 
IWF) und an erster Stelle von Großdeutschland aufgezwungen wurden, noch immer aufge-
zwungen werden und auch zukünftig – „weitere Reformen nötig“ – aufgezwungen werden sol-
len. E.S.) 
 

„Steinmeier in Erdogans „neuer“ Türkei.“ 
 (www.heute.de; 15. November 2016) 
(Was ist neu am Rückschritt ins Mittelalter und in die offene Diktatur? Okay, das Adjektiv steht 
zumindest in Anführungszeichen. E.S.) 
 

„Der wegen Steuerhinterziehung angeklagte Ex-Agent Mauss hat sein Schweigen ge-

brochen. Vor dem Bochumer Landgericht beteuerte er seine Unschuld und kündigte an, 

einen hochrangigen Entlastungszeugen präsentieren zu wollen.“ 
 (www.tagesschau.de; 15. November 2016) 
(Dass er mal nicht den ollen Kohl im Rollstuhl ins Gericht schieben lässt! E.S.) 
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„Afrikanischer Esel kurz vor Ausrottung. Nigeria verhängt Exportstopp für Esel.“ 
 (www.tagesschau.de; 14. November 2016) 
(In Deutschland sollte man den Export von Eseln endlich in Angriff nehmen! Schnell wäre ein 
Ende mit AfD, Pegida & Co. E.S.) 
 

„Die CDU will Außenminister Steinmeier als Kandidaten für die Bundespräsiden-

tenwahl mittragen. Laut Informationen des ARD-Hauptstadtstudios akzeptiert die Par-

tei von Kanzlerin Merkel den entsprechenden Vorschlag des SPD-Vorsitzenden Ga-

briel.“ 
 (www.tagesschau.de; 14. November 2016) 
(Davon abgesehen, dass ich schon seit langer Zeit für die Abschaffung dieses Folkloreamtes 
bin, das nur dazu da ist, Steuergelder zu verschwenden und Amtsträgern eine Bühne für die 
Verlesung belangloser Sonntagsreden zu bieten: Relativ zu Gauck wäre das, vor allem außen-
politisch, ein Fortschritt. Aber eben nur relativ. Steinmeier ist ansonsten untragbar: Er ist einer 
der Hauptverantwortlichen für die Einführung dieses gesamten Hartz-I-IV-Drecks. E.S.) 
 

„Trotz eines leichten Aufschwungs am europäischen Arbeitsmarkt sind immer mehr 

Menschen trotz eines Vollzeitjobs von Armut bedroht. Ihr Anteil unter den Voll-

zeitbeschäftigten in den EU-Ländern stieg von 7,2 Prozent im Jahr 2013 auf 7,8 Prozent 

im vergangenen Jahr, wie eine am Montag von der Bertelsmann-Stiftung veröffentlichte 

Untersuchung ergab.“ 
 (www.welt.de/newsticker/news1/article159477792/Mehr-Menschen-in-Europa-trotz-Vollzeitjobs-

von-Armut-bedroht.html; 14. November 2016) 
(Aufschwung im Neoliberalismus. E.S.) 
 

„Über 450 Attacken auf Politiker und Flüchtlingshelfer. Seit Januar erfasst das BKA 

Angriffe auf Politiker und Flüchtlingshelfer in einer Statistik. Das Ausmaß der Gewalt 

ist erschreckend. Die Behörde befürchtet für die Zukunft sogar Todesopfer.“ 
 (www.welt.de/politik/deutschland/article159465125/Ueber-450-Attacken-auf-Politiker-und-

Fluechtlingshelfer.html; 14. November 2016) 
(Nachrichten von den besorgten Bürgern. E.S.) 
 

„Studie zu Flüchtlingen. Besser ausgebildet als angenommen. Eine Studie des 

BAMF zeigt: Flüchtlinge sind oft besser ausgebildet, als Experten vermutet hatten. 

Auch die Einstellung gegenüber zu Demokratie und Frauen ist demnach positiv. 

Am Mittag beginnt im Kanzleramt ein weiterer Integrationsgipfel.“ 
 (www.tagesschau.de; 14. November 2016) 
(Diese Nachricht wird bei den Flüchtlingsphobikern zwar wenig bis nichts bewirken, aber doku-
mentiert sei sie zumindest. E.S.) 
 

„Vorstände von Dax-Unternehmen erhalten im Schnitt 57-mal so viel Geld wie die 

übrigen Beschäftigten. (...) Im vergangenen Jahrzehnt ist die Manager-to-Worker-Pay-

Ratio deutlich angestiegen. 2005 bekamen die Vorstände das 42-fache der Beschäfti-

gten, 2011 erreichte die Quote mit dem 62-fachen einen vorläufigen Höchststand. Dem 

jüngsten ermittelten Wert von 57 liegen Daten von 2014 zugrunde. Dabei reicht die 

Spanne vom 17-fachen bei Beiersdorf bis zum 141-fachen bei Volkswagen. (...) In den 

USA kassieren Spitzenmanager im Schnitt das 335-fache ihrer Arbeiter und Angestell-

ten und damit erheblich mehr als in Deutschland.“ 
 (Böckler Impuls, 16/2016, S. 1) 
(Nachrichten aus der kapitalistischen Leistungsgesellschaft. E.S.) 
 

„In München-Neuperlach haben Anwohner eine vier Meter hohe Mauer vor einem 

Flüchtlingsheim durchgesetzt. Die Münchner Mauer – ein Symbol der Abschottung 

oder nur Lärmschutz?“ 
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 (www.heute.de; 13. November 2016) 
(Lärmschutz? Nein, antifaschistischer Schutzwall. So sind die Flüchtlinge geschützt vorm rech-
ten Anwohnergesindel. E.S.) 
 

„Man habe den Kindern eine „bedrohliche Kulisse“ ersparen wollen: Im bayerischen 

Fürth hat man Pegida-Marsch statt Laternenumzügen den Vortritt gelassen. Die 

Stadt hat eine eigenwillige Ausrede.“ 
 (www.welt.de/politik/deutschland/article159436556/Sankt-Martins-Umzug-muss-Pegida-Marsch-

weichen.html; 13. November 2016) 
(Dem rechten Gesindel wird nicht nur in Fürth der Vortritt gelassen – siehe die Meldungen vor 
und nach dieser. E.S.) 
 

„Trump trifft sich mit Nigel Farage.“ 
 (www.heute.de; 13. November 2016) 
(In der Warteschlange: Putin, Duterte, Orban, Le Pen, Wilders, Petry – und bevor es Ihnen voll-
ends schlecht wird, höre ich jetzt lieber auf. E.S.) 
 

„Rechten Extremismus gab es schon vor der Wahl von Donald Trump. Doch seit der 

Entscheidung scheinen sich rassistische Vorfälle in den USA zu häufen. Hat Trumps 

Sieg den Rassenhass wieder salonfähig gemacht?“ 
 (www.tagesschau.de; 13. November 2016) 
(War er das mal nicht? Vom Weißen Haus der letzten acht Jahre mal abgesehen. E.S.) 
 

„Bundesregierung will offenbar Autobahnnetz privatisieren.“ 
 (www.welt.de/politik/deutschland/article159447297/Bundesregierung-will-offenbar-Autobahnnetz-

privatisieren.html; 12. November 2016) 
(Ein Schritt weiter in die totale Kapitalherrschaft. Aber was will man vom politischen Personal 
des Kapitals anderes erwarten. E.S.) 
 

„Erstes Interview nach der Wahl. Behält Trump Obamacare? Der gewählte US-Präsi-

dent Trump überlegt, von seinen Wahlversprechen abzurücken. Er erwäge, Teile der 

Gesundheitsreform Obamacare beizubehalten (…) Vom Nachbarn zum Feind? Mexiko 

war der Prügelknabe in Trumps Wahlkampf. Was bedeutet sein Wahlsieg für den süd-

lichen Nachbarn? Der Peso stürzt ab. Zölle, eine Grenzmauer und die Abschiebung ille-

galer Einwanderer drohen. Doch die US-Wirtschaft könnte Trumps Pläne stoppen.“ 
 (www.tagesschau.de u. www.heute.de; 12. November 2016) 
(Mich wundert’s nicht. Karl Kautsky sagte mal, das Kapital regiert nicht, es herrscht. Im Falle 
von Trump regiert es im Moment sogar, aber das ist ein recht unwichtiger Firlefanz am Rande. 
Ein amerikanischer Präsident kann das tun, was die Kapitalherrschaft grundsätzlich zulässt. 
Was dagegen grundsätzlich verstoßen würde, wird nicht zugelassen – etwa die komplette Ab-
schaffung des Obamacare genannten Systems, das der amerikanischen Gesundheitsindustrie 
Milliardenumsätze verschafft, oder die Ausweisung billiger mexikanischer Arbeitssklaven. Erst 
kommt der Profit, dann die rechte Ideologie. Man nennt es Kapitalismus. Und der herrscht auf-
grund seiner neoliberalen Entfesselung und Globalisierung so knüppelhart wie nie zuvor. Vor 
dem Hintergrund des völkischen Drecks, der uns überall entgegenquillt, könnte man selbst als 
Linker fast sagen: Zum Glück! E.S.) 
 

„Anti-Trump-Proteste in vielen US-Städten. (…) In seiner ersten Rede nach der 

Wahl hatte Trump angekündigt, Präsident aller Amerikaner seien zu wollen. Doch viele 

US-Bürger wollen genau das nicht: Unter dem Motto „Not my president“ gingen sie in 

zahlreichen Städten auf die Straße.“ 
 (www.tagesschau.de; 10. November 2016) 
(Sehr schön. Weitermachen. E.S.) 
 

„London: Tram entgleist – fünf Tote.“ 
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 (www.heute.de; 9. November 2016) 
(Zuerst las ich: „London: Trump entgleist – fünf Tote.“ Ich fürchte, seine Politik wird in den 
nächsten Jahren weit mehr Todesopfer fordern. E.S.) 
 

„Sieg über Clinton: Donald Trump wird 45. Präsident der USA.“ 
 (www.heute.de; 9. November 2016) 
(Der Mob hat gewählt: Trump, Duterte, Erdogan, Orban – und wie das reaktionäre Gesindel 
überall heißen mag. Dann tragt mal schön die Folgen eures knüppeldummen Handelns, ich 
wünsche sie Euch von Herzen! Wie die heißen? Abschottung, Grenzzäune, Aufrüstung, Poli-
zeistaat, Verhaftungswellen, Gleichschaltung der Presse, Füllung der Gefängnisse, brutales 
Vorgehen gegen reale und vermeintliche Kriminelle, gegen alles Abweichende und alle Ab-
weichenden. E.S.) 
 

„Verhaftungswelle in der Türkei. Auswärtiges Amt legt Türken Asylantrag nahe. 

Angesichts der Verhaftungen in der Türkei hat das Auswärtige Amt ausdrücklich auf 

das deutsche Asylrecht verwiesen. „Alle kritischen Geister in der Türkei sollen wissen, 

dass die Bundesregierung ihnen solidarisch beisteht“, so Staatsminister Roth. „Sie kön-

nen in Deutschland Asyl beantragen.““ 
 (www.tagesschau.de; 8. November 2016) 
(Alle Achtung. E.S.) 
 

„Junge CDU-Abgeordnete fordern höheres Rentenalter.“ 
 (www.heute.de; 8. November 2016) 
(Dumme CDU-Abgeordnete …. E.S.) 
 

„Nach Hass-Kommentaren und Todesdrohungen unter einem Ende Oktober veröf-

fentlichten Facebook-Posting der AfD gegen den Bamberger Erzbischof Ludwig 

Schick hat die Staatsanwaltschaft Ermittlungen aufgenommen. Die AfD löschte inzwi-

schen die Kommentare.“ 
 (www.tagesschau.de; 7. November 2016) 
(Wenn besorgte Bürger zu sehr besorgt sind. Um nicht zu sagen: ihre hässliche, faschistische 
Fratze zeigen. E.S.) 
 

„Zu lasche Regeln für den Umgang mit Gülle und Kunstdünger in der Landwirtschaft? 

Die EU-Kommission verklagt Deutschland wegen zu hoher Nitratwerte – aus EU-

Sicht tut die Bundesregierung zu wenig, um das Grundwasser zu schützen. Das könnte 

teuer werden.“ 
 (www.heute.de; 7. November 2016) 
(Sehr schön. Weitermachen. E.S.) 
 

„Asselborn greift Erdogan an. „Das sind Nazi-Methoden.“ Erdogan verwende Metho-

den wie „während der Naziherrschaft“ – mit diesen Worten hat Luxemburgs Au-

ßenminister Asselborn den türkischen Präsidenten scharf angegriffen. Zugleich brachte 

er Sanktionen ins Spiel: Schließlich gingen 50 Prozent der Exporte aus der Türkei in die 

EU.“ 
 (www.tagesschau.de; 7. November 2016) 
(Na, zumindest einer der bekannteren EU-Politiker redet mal Fraktur. Und vor allem die Wahr-
heit. E.S.) 
 

„Als der frühere EU-Kommissionschef Barroso einen Job bei einer Großbank über-

nahm, war die Aufregung groß. Barrosos Nachfolger Juncker will nun für EU-Kom-

missare die Karenzzeit für Wechsel in die Wirtschaft deutlich verlängern.“ 
 (www.tagesschau.de; 6. November 2016) 
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(Und was sollen sie tun in dieser Zeit? Wo sollen sie Beschäftigung finden, wenn nicht in der 
Wirtschaft? Sollen sie auf Staats-, also Steuerzahlerkosten versorgt werden – ob via Arbeits-
losengeld, Übergangsgeld oder Parkposition irgendwo in der Verwaltung, in der sie allein den 
Körper hinhalten und Beschäftigung simulieren? E.S.) 
 

„Istanbul: Polizei zerschlägt Proteste. Tränengas und Wasserwerfer – die türkische 

Polizei hat eine Demonstration in Istanbul gewaltsam aufgelöst. Als Zeichen der Solida-

rität wollten zahlreiche Menschen zur Redaktion der regierungskritischen Zeitung 

„Cumhuriyet“ ziehen. Gegen deren führende Köpfe waren Haftbefehle erlassen wor-

den.“ 
 (www.heute.de; 6. November 2016) 
(Neueste Nachrichten aus Erdogans Diktatur. E.S.) 
 

„Wirtschaftsweise für Reformen (...) Schluss mit der „Kalten Progression“, der 

Rente mit 63 und der Mietpreisbremse: Die Wirtschaftsweisen fordern weitreichende 

Reformen für Deutschland. (...) „Einige Maßnahmen wie die Einführung des flächen-

deckenden Mindestlohns und das Rentenpaket könnten die Wirtschaftsentwicklung 

sogar schwächen.““ 
 (www.heute.de/mindestlohn-rente-mit-63-kalte-progression-wirtschaftsweise-fordern-mehr-reformen-

45811560.html; 2. November 2016) 
(Wie verachte ich dieses reaktionäre, kapitalhörige, neoliberal vollständig gleichgeschaltete und 
verblödete Gesindel, das seinen volkswirtschaftlichen Schwachsinn unter dem Deckmantel der 
Wissenschaft erbricht. E.S.) 
 

„Arbeitslosigkeit sinkt auf 25-Jahres-Tief. Die vielgerühmte Herbstbelebung wirkt 

sich in diesem Jahr noch kräftiger aus als gewohnt: Die Arbeitslosigkeit sank im ver-

gangenen Monat auf den tiefsten Stand seit einem Vierteljahrhundert. Insgesamt waren 

2,540 Millionen Menschen als erwerbslos gemeldet.“ 
 (www.tagesschau.de; 2. November 2016) 
(Wenn man die Grenze zur Massenarbeitslosigkeit bei einer Million setzt, herrscht in Deutsch-
land seit fast vierzig Jahren Massenarbeitslosigkeit – im Lande des (pro Kopf gerechneten) Ex-
portweltmeisters, der international erfolgreichsten Nationalökonomie also! Trotz aller ‚Reformen‘ 
der Arbeitslosenstatistik, nach denen die registrierte Arbeitslosigkeit interessanterweise immer 
geringer war als davor, trotz des Abschiebens von immer mehr Arbeitslosen in prekäre Beschäf-
tigung, die inzwischen fast ein Viertel der Erwerbsbevölkerung betrifft. Schlagender können die 
katastrophalen Auswirkungen der neoliberalen Medizin eigentlich nicht unter Beweis gestellt 
werden. Wenn sie nicht mal beim relativ Gesündesten positiv wirkt, wo sollte sie sonst positiv 
wirken? E.S.) 
 

„Netz-Rabatte übersteigen eine Milliarde. Seit 2011 werden besonders stromintensive 

Unternehmen von einem Teil der Netzentgelte befreit. Schultern müssen das die Ver-

braucher. Allein für 2017 werden sich die Industrierabatte auf mehr als eine Milliarde 

Euro belaufen. Die Grünen fordern, die Subvention zu streichen.“ 
 (www.tagesschau.de; 2. November 2016) 
(Heute fällt mir gerade kein treffenderes Urteil ein: Privatisierung der Gewinne, Sozialisierung 
der Verluste. Aber womöglich fällt mir auch deswegen kein treffenderes Urteil ein, weil es kei-
nes gibt. E.S.) 
 

„Gewalt gegen Frauen in Maghreb-Staaten. „Heirate deinen Vergewaltiger!“ In 

Tunesien hat ein TV-Moderator eine vergewaltigte Frau aufgefordert, ihren Peiniger zu 

heiraten. Der Fall wirft ein Schlaglicht auf geltendes Recht in mehreren Maghreb-

Staaten: Vergewaltiger können durch Heirat Straffreiheit erlangen.“ 
 (www.tagesschau.de; 2. November 2016) 
(Liebe Deinen Mörder! Danke Deinem Ausbeuter! Ehre den Dieb Deines Autos! Schalte Dein 
Gehirn aus! Degeneriere zu moralunfähiger Biomasse! E.S.) 
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„Im Ausnahmezustand hat die türkische Regierung zahlreiche kritische Medien schlie-

ßen lassen. Eine der wenigen verbliebenen kritischen Stimmen ist die „Cumhuriyet“ – 

bislang: Nun ist ihr Chefredakteur festgenommen worden.“ 
 (www.heute.de; 31. Oktober 2016) 
(Neueste Nachrichten aus der Diktatur Erdogans – gedeckt und toleriert durch EU und vor allem 
Großdeutschland. E.S.) 
 

„Immer weniger wohlhabende Amerikaner wollen mit dem Namen Trump in Verbin-

dung gebracht werden. Sie verkaufen ihre Apartments in Trump-Hochhäusern, kündi-

gen ihre Mitgliedschaft im Trump-Golfclub und buchen keine Zimmer mehr in Trumps 

Luxushotels.“ 
 (www.heute.de; 31. Oktober 2016) 
(Würde ja gerne mitmachen. Allein … E.S.) 
 

„In der Türkei sind gut drei Monate nach dem Putschversuch weitere 10.000 Beamte 

entlassen worden. Tausende Lehrer, Dozenten und Ärzte verloren ihre Arbeitsplätze. 

15 weitere Medien, die fast alle aus dem Kurdengebiet im Südosten der Türkei berich-

teten, wurden geschlossen.“ 
 (www.heute.de; 30. Oktober 2016) 
(Gleichschaltung ohne Gnade. E.S.) 
 

„In Portugal sind Bemerkungen von Finanzminister Schäuble nicht gut angekommen. 

Der Chef der Regierungspartei, Carlos Cesar, verwahrte sich gestern Abend gegen Kri-

tik des deutschen Ministers. „Wie jeder weiß, ist der deutsche Finanzminister ein 

Brandstifter, der sich als Feuerwehrmann zu präsentieren versucht“, sagte Cesar 

im Radiosender TSF. Schäuble hatte wieder einmal die Abkehr der linken portugiesi-

schen Regierung vom strengen Sparkurs kritisiert.“ 
 (www.n-tv.de/der_tag/Freitag-28-Oktober-2016-article18954836.html; 28. Oktober 2016) 
(Sehr gut. Könnte von mir stammen. E.S.) 
 

„Rüstungsexportbericht. Deutschland verzehnfacht Ausfuhr von Kleinwaffenmuni-

tion. Deutschlands Rüstungsexporte steigen erneut, allein die Ausfuhr von Munition für 

Kleinwaffen hat sich in diesem Jahr verzehnfacht. Mit ihnen werden in Bürgerkrie-

gen wie in Syrien die meisten Zivilisten getötet.“ 
 (www.spiegel.de/wirtschaft/soziales/ruestungsexporte-ausfuhr-von-kleinwaffen-munition-

verzehnfacht-a-1118095.html; 25. Oktober 2016) 
(Der Exportweltmeister als Beihilfe zu Mord Weltmeister. E.S.) 
 

„Supermarktkette. Kaiser‘s Tengelmann: Altkanzler Schröder soll schlichten.“ 
 (www.heute.de; 25. Oktober 2016) 
(Was wäre uns erspart geblieben, wenn dieser Unsägliche Karriere im Supermarkt statt im 
Kanzleramt gemacht hätte. E.S.) 
 

„Am späten Abend stürmen Extremisten eine Polizeiakademie und schießen auf schla-

fende Kadetten: Bei einem Angriff in Pakistan sind etwa 60 Menschen getötet und 120 

verletzt worden. Hinter der Tat steckt offenbar der IS.“ 
 (www.heute.de; 25. Oktober 2016) 
(Aus der Welt des Glaubens. E.S.) 
 

„Folter nach dem Putsch in der Türkei? Human Rights Watch wirft türkischen Poli-

zisten massive Folter von Festgenommenen vor. Ein Bericht dokumentiert 13 Fälle, in 
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denen sie nach dem Putschversuch brutal gegen mutmaßliche Anhänger der Gülen-

Bewegung vorgegangen sein sollen.“ 
 (www.tagesschau.de; 25. Oktober 2016) 
(13 Fälle, die vielfach höhere Dunkelziffer nicht gerechnet – dahinter steckt also System. Das 
System Erdogan. E.S.) 
 

„Schäuble wird Ehrenbürger von Berlin.“ 
 (www.heute.de; 24. Oktober 2016) 
(Das glaube ich nicht! Warum nicht gleich von Athen? E.S.) 
 

„Änderungen bei Hartz IV. Bußgeld-Regeln wurden offenbar verschärft.“ 
 (www.tagesschau.de; 24. Oktober 2016) 
(Wie gerne würde ich so etwas lesen im Kontext der Steuereintreibung beim oberen Einkom-
mensfünftel. E.S.) 
 

„Alkoholgenuss gilt im Islam als Sünde, dennoch konnten Bier, Wein und Co. in den 

größeren Städten des Iraks bislang erworben werden. Dem schob das Parlament in Bag-

dad nun einen Riegel vor: Alkohol ist per Gesetz verboten. Strafe: bis zu 19.000 Eu-

ro.“ 
 (www.tagesschau.de; 23. Oktober 2016) 
(Ich glaube, es war Woody Allen, der mal sagte: Religion ist etwas für Leute, die keinen Alkohol 
vertragen. E.S.) 
 

„Selbsttötung in Thüringen. Anwohner feuern Flüchtling bei Suizid an. Im thüringi-

schen Ort Schmölln hat sich ein 15-jähriger Flüchtling von einem Hochhaus in den Tod 

gestürzt. Anwohner sollen den Jugendlichen aus Somalia bei seinem Suizid angefeuert 

und Fotos gemacht haben.“ 
 (www.heute.de; 22. Oktober 2016) 
(Anwohner? Tiere! E.S.) 
 

„Bericht: Bund spart an der Förderung von Hartz-IV-Beziehern.“ 
 (www.heute.de; 22. Oktober 2016) 
(An ihrer Drangsalierung wird nicht gespart. E.S.) 
 

„Anfang Mai schoss in Istanbul ein Mann auf den regierungskritischen türkischen 

Journalisten Dündar. Der Schütze saß bis jetzt in Untersuchungshaft – nun wurde er 

freigelassen.“ 
 (www.tagesschau.de; 22. Oktober 2016) 
(Hätte in der Diktatur Erdogans ein regierungskritischer Mann auf einen regierungsfreundlichen 
Journalisten geschossen – den Rest können Sie sich selbst ausmalen. E.S.) 
 

„Umgang mit „Reichsbürgern“. Verfassungsschutz plant keine Überwachung. Bis-

lang fanden „Reichsbürger“ kaum Beachtung. Das hat sich nach dem tödlichen Vorfall 

in Bayern geändert. Das Bundesamt für Verfassungsschutz sieht die Voraussetzungen 

für eine Überwachung allerdings nicht erfüllt – noch nicht.“ 
 (www.tagesschau.de; 21. Oktober 2016) 
(Ganz im Gegensatz zur Überwachung linker Autonomer oder gar von Bundestagsabgeordne-
ten der Linken. E.S.) 
 

„Fremdenhass wird zur Gefahr für ostdeutsche Wirtschaft.“ 
 (www.tagesschau.de; 21. Oktober 2016) 
(Wenn’s um die Profite geht, ist man natürlich besorgt. Wenn’s nur um die Menschen geht, wird 
kaltherzig abgeschoben und abgeschottet. E.S.) 
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„Der Angriff eines „Reichsbürgers“ auf Polizeibeamte in Georgensgmünd (mit der Fol-

ge eines toten Polizisten und weiterer verletzter; E.S.) hat die Gruppierung in den öf-

fentlichen Fokus gerückt. Nun stellt sich heraus: Einige arbeiten sogar bei der bayeri-

schen Polizei. Das bestätigte Innenminister Herrmann.“ 
 (www.tagesschau.de; 21. Oktober 2016) 
(Sogar? Wo arbeitet das rechte Gesindel denn öfter als bei der Polizei, dem Militär oder ande-
ren Sicherheitsdiensten, also hierarchisch-autoritär organisierten gewaltorientierten Repres-
sionsinstitutionen? E.S.) 
 

„Atommüll: Entsorgungspakt im Kabinett. Es geht um einen Deal, dessen Folgen 

über Millionen Jahre spürbar sind: Das Kabinett will heute einen Entsorgungspakt mit 

den Atomkonzernen beschließen. Die AKW-Betreiber können sich freikaufen, der 

Staat sichert Geld und minimiert Risiken für die Steuerzahler.“ 
 (www.heute.de; 19. Oktober 2016) 
(Privatisierung der Gewinne, Sozialisierung der Verluste. Man nennt es Kapitalismus. E.S.) 
 

„Um Verspätungen wegen ohnmächtiger Passagiere in den Griff zu bekommen, hat 

die portugiesische Bahngesellschaft Fertagus ihre Fahrgäste zum Frühstücken aufgefor-

dert. Im ersten Halbjahr 2016 seien 46 Passagiere zusammengebrochen, zumeist weil 

sie nichts gegessen hätten, sagte eine Sprecherin dem Nachrichtensender TSF. Dies 

habe bei 51 Zügen zu Verspätungen geführt. Nun will die Gesellschaft mit dem Vertei-

len von Äpfeln und Joghurt auf das Problem eines zu niedrigen Blutzuckerspiegels 

aufmerksam machen. Fertagus befördert täglich 70.000 Passagiere.“ 
 (www.heute.de; 18. Oktober 2016) 
(Was das mit dem Neoliberalismus zu tun hat? Mit höchster Wahrscheinlichkeit viel. Sehr viel. 
E.S.) 
 

„Frankfurt ehrt Trude Simonsohn. Auschwitz-Überlebende wird erste Ehrenbürgerin. 

Trude Simonsohn erhält als erste Frau die Ehrenbürgerwürde der Stadt Frankfurt am 

Main. Die 95-Jährige überlebte als junge Frau das NS-Vernichtungslager Auschwitz. 

Seit über 40 Jahren bemüht sie sich um Aussöhnung zwischen Deutschen und Juden.“ 
 (www.tagesschau.de; 16. Oktober 2016) 
(Wie wär’s denn mit dem Verhältnis zwischen Deutschen und Christen? Deutschen und Frau-
en? Deutschen und Hellblonden? Wie tief der Antisemitismus in die Hirne gesickert ist und wel-
che Verheerungen er dort angerichtet hat, zeigt sich an diesem immer wiederkehrenden Kate-
gorienfehler so klar wie sonst kaum. Zum Mitschreiben und Mitdenken: Jüdische oder nicht jü-
dische Deutsche sind Menschen, die deutsche Staatsangehörige sind. Deutsche oder nicht 
deutsche Juden sind Menschen, die der jüdischen Glaubensgemeinschaft angehören – so wie 
andere Deutsche der christlichen oder muslimischen oder gar keiner Glaubensgemeinschaft 
angehören. Alles klar? Ich fürchte nicht. E.S.) 
 

„„Kreuzritter“ planten offenbar Anschlag auf Muslime. Sie wollten vier mit Spreng-

stoff beladene Wagen an die Ecken eines Wohnkomplexes stellen und dann die Auto-

bomben zünden: Das FBI ist überzeugt, einen solchen Anschlag auf Muslime im US-

Staat Kansas verhindert zu haben. Hinter dem Plan sollen christliche Extremisten ste-

cken.“ 
 (www.heute.de/us-bundesstaat-kansas-kreuzritter-planten-offenbar-anschlag-auf-muslime-

45645754.html; 15. Oktober 2016) 
(Aus der Welt des Glaubens. E.S.) 
 

„Die Einkommen in Deutschland sind nach einer Studie der gewerkschaftsnahen 

Hans-Böckler-Stiftung so ungleich verteilt wie nie zuvor. Auch schaffen es heute we-

niger Arme aus ihrer Schicht heraus als noch in den 1990er-Jahren.“ 
 (www.tagesschau.de/boeckler-103.html; 10. Oktober 2016) 
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(Nichts Neues. Ist aber Chronistenpflicht. E.S.) 
 

„Wie hoch war die NS-Belastung im Justizministerium der frühen Bonner Repu-

blik? Eine wissenschaftliche Kommission ist dieser Frage nachgegangen. Die Ergeb-

nisse überraschten die Fachleute – und sind laut Minister Maas „kein Ruhmesblatt“. 

(...) In den Anfangsjahren waren es, wie wir jetzt wissen, allein in der Abteilung Straf-

recht 77 Prozent aller Referats- und Abteilungsleiter. Ein Anteil, den selbst Fachleute 

in der Höhe nicht erwartet hätten.“ 
 (www.tagesschau.de/inland/justizministerium-kommission-ns-zeit-101.html; 10. Oktober 2016) 
(Ich bin nicht überrascht und hätte nichts anderes erwartet. E.S.) 
 

„Wer online shoppt, hinterlässt Spuren. Und zwar nicht zu knapp. Mit einer aktuellen 

Studie zeigt der Erlanger IT-Wissenschaftler Felix Freiling, dass unsere digitalen Fin-

gerabdrücke im Netz wochenlang nachvollziehbar bleiben.“ 
 (www.heute.de; 7. Oktober 2016) 
(Echt? Und wenn ich offline shoppe im Supermarkt, hinterlasse ich keine Spuren, sieht mich 
und das, was ich kaufe, keiner? Die Schnapsflasche nicht, den 6er-Pack Bier nicht? In der Dro-
gerie die Kassiererin die Präservative oder die Salbe gegen Fußpilz nicht? Leute, Eure Daten-
schutzphobie geht gelegentlich nur noch auf den Geist. Was bin ich froh, dass mir mein Online-
Händler zum Kauf die neue CD von John McLaughlin, so es eine geben sollte, vorschlägt und 
nicht Inkontinenzwindeln oder gar das neue Buch von Peter Sloterdijk. E.S.) 
 

„Tod durch Überarbeitung: Viele Japaner schieben gewaltig Überstunden.“ 
 (www.heute.de; 7. Oktober 2016) 
(Die fernöstliche Lebensphilosophie hat schon immer – besonders Esoteriker und andere 
Schwachköpfe – fasziniert. Okay, es gibt ja auch die buddhistische Lebensphilosophie: sich in 
ein stilles Kämmerlein zu setzen und mit der Gebetsmühle in der Hand gebetsmühlenartig die 
immer gleichen schwachsinnigen Sprüche über Jahrzehnte zu wiederholen, sich meditativ von 
der Außenwelt abzuschotten und nur in seinem Innersten, den Gedärmen quasi, nach der 
Wahrheit zu suchen, um schließlich zu finden, was es dort allein nur gibt. Nur der Anstand ver-
bietet, es zu benennen. E.S.) 
 

„Heute wird der Friedensnobelpreis verliehen. Noch ist geheim, wer ihn bekommt: Ei-

ne russische Menschenrechtlerin, ein griechischer Insulaner – oder doch Angela Mer-

kel? Auch Donald Trump ist im Rennen – allerdings wohl chancenlos.“ 
 (www.tagesschau.de; 7. Oktober 2016) 
(Warum nicht auch Duterte, Putin, Assad oder Erdogan? Und posthum Pol Pot oder Caligula? 
E.S.) 
 

„Prügelei in EU-Parlament. Ukip-Abgeordneter nach Streit kollabiert. (…) Die BBC 

berichtet von einem Faustkampf unter den Parteikollegen des langjährigen Ukip-

Chefs Nigel Farage.“ 
 (http://mobil.n-tv.de/politik/Ukip-Abgeordneter-nach-Streit-kollabiert-article18804186.html;  

 6. Oktober 2016) 
(Was könnte es Schöneres geben im politischen Leben, als dass sich Rechte gegenseitig – 
statt Linken, Juden, Ausländern oder Homosexuellen – die Fresse polieren? E.S.) 
 

„Texas: Initiative für Unabhängigkeit. Bye bye, USA. Sie sind rechtskonservativ 

und haben genug vom „bürokratischen“ Washington: Das „Texas Nationalist Move-

ment“ strebt den Austritt aus den Vereinigten Staaten von Amerika an. Über Texas, sa-

gen sie, dürfe nur ein Schlag Menschen bestimmen – Texaner. Ob der „Texit“ Erfolg 

haben wird, ist allerdings fraglich.“ 
 (www.heute.de; 6. Oktober 2016) 
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(Territoriale Abgrenzung, durch Duftmarkensetzen etwa, ist in der Tierwelt weit verbreitet. Auch 
in der Menschenwelt. Aber nur bei Menschen, deren Dummheit ebenso grenzenlos ist wie ihr 
Horizont begrenzt. E.S.) 
 

„Aufarbeitung der NS-Vergangenheit. Braune Geologen. Rohstoffe waren im Zwei-

ten Weltkrieg für das NS-Regime von zentraler Bedeutung – und es waren Geologen, 

die das Regime damit versorgten. Geschadet hat das den Karrieren dieser Rohstoff-

beschaffer nach dem Krieg nicht – wie Recherchen von WDR und „SZ“ belegen.“ 
 (www.tagesschau.de; 6. Oktober 2016) 
(Geschadet? In Nachkriegsdeutschland war die tiefe Verwicklung ins NS-Regime eher eine Ein-
stellungsvoraussetzung. E.S.) 
 

„Reaktion auf Putschversuch. Türkische Regierung schließt Fernsehsender. Auch 

knapp drei Monate nach dem Putschversuch in der Türkei greift die Regierung weiter 

hart gegen angebliche Kritiker durch. Nun wurde der prokurdische Fernsehsender 

İMÇ TV geschlossen. Die betroffenen Journalisten reagierten kämpferisch – vor lau-

fenden Kameras.“ 
 (www.tagesschau.de; 4. Oktober 2016) 
(Auch das wird das Kriechen der EU und vor allem Deutschlands vor dem Diktator am Bosporus 
nicht beenden. E.S.) 
 

„Amnesty International hat reiche Länder aufgefordert, deutlich mehr Flüchtlinge auf-

zunehmen. Nach einem Bericht der Menschenrechtsorganisation seien aktuell 21 Millio-

nen Menschen weltweit auf der Flucht. 65 Prozent dieser Flüchtlinge wurden aber 

von nur zehn Ländern aufgenommen, die direkt an Konfliktgebiete angrenzen und 

zusammen für gerade einmal 2,5 Prozent der globalen Wirtschaftsleistung stehen. 

Hauptaufnahmeländer sind Jordanien (2,7 Mio), die Türkei (mehr als 2,5 Mio), Pakis-

tan (1,6 Mio) und der Libanon (mehr als 1,5 Mio).“ 
 (www.heute.de; 4. Oktober 2016) 
(Hört man aus diesen Ländern, dass rechte Halbaffen Flüchtlinge angreifen oder Flüchtlings-
heime in Brand setzen? Nein, das hört man vor allem aus Großdeutschland. E.S.) 
 

„Noch nie sind die jährlichen Feiern zur Deutschen Einheit so massiv gestört worden 

wie dieses Mal. Für Irritationen sorgt dabei ein Polizei-Sprecher, der Pegida-De-

monstranten einen „erfolgreichen Tag“ wünscht.“ 
 (www.tagesschau.de; 4. Oktober 2016) 
(Ich wünsche ihm eine erfolgreiche Dienstsuspendierung. E.S.) 
 

„Wirtschaft. Gabriel soll im Iran Türen öffnen.“ 
 (www.tagesschau.de; 3. Oktober 2016) 
(Jetzt ist der Laufbursche des Kapitals auch noch Türöffner des Kapitals. Dieser Mann entwi-
ckelt richtig Fähigkeiten! E.S.) 
 

„Der Chef der türkischen Mediengruppe Dogan, Yalcindag, ist zurückgetreten. Zuvor 

waren E-Mails aufgetaucht, in denen Yalcindag dem türkischen Energieminister zu-

gesichert haben soll, im Sinne der Regierung zu berichten. Yalcindag bestreitet die 

Echtheit der Mails.“ 
 (www.tagesschau.de; 1. Oktober 2016) 
(Warum tritt er zurück, wenn die Mails nicht echt sind? E.S.) 
 

„Letztes Geleit für Schimon Peres. Schimon Peres war Israels großer Staatsmann, der 

letzte Vertreter der Gründergeneration. Zum Begräbnis kommen Spitzenpolitiker aus 
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aller Welt, unter anderem US-Präsident Obama und Bundespräsident Gauck. Der Si-

cherheitsaufwand ist enorm. Die Hamas hat zu einem „Tag des Zorns“ aufgerufen.“ 
 (www.heute.de; 30. September 2016) 
(Meinen Zorn habt ihr schon lange, ihr elenden Klerikalfaschisten! E.S.) 
 

„Ungarn verkauft Aufenthaltsrecht. Für 300.000 Euro in den Schengen-Raum. Un-

garns Regierung macht seit Monaten Stimmung gegen Ausländer. Gleichzeitig bietet sie 

das lebenslange Aufenthaltsrecht in Ungarn und damit auch im Schengen-Raum zum 

Verkauf an – für 300.000 Euro pro Familie.“ 
 (www.tagesschau.de; 30. September 2016) 
(Dass Rechte widerwärtige Charakterschweine sind – mal wieder offenbart es sich. E.S.) 
 

„Empfehlung des Nationalen Sicherheitsrates. Türkei will Ausnahmezustand verlän-

gern.“ 
 (www.tagesschau.de; 29. September 2016) 
(Eine Nachricht, die so überrascht wie jene, dass die Sonne morgen im Osten aufgehen wird 
und nicht im Westen. E.S.) 
 

„Verdacht auf massive Tierschutzverletzungen. Erschütternde Bilder aus Ställen von 

Bauern-Chefs. In Ställen von führenden Funktionären deutscher Landwirtschaftsver-

bände ist es offenbar zu massiven Tierschutzverletzungen gekommen. Das zeigen heim-

liche Aufnahmen von Tierschutz-Aktivisten (…)“ 
 (www.tagesschau.de; 22. September 2016) 
(Man sollte diese Säue in Ställe sperren! E.S.) 
 

„Im Westen Deutschlands sind deutlich mehr Menschen von Armut bedroht als 

vor zehn Jahren. Am stärksten erhöhte sich das Armutsrisiko laut Statistischem Bun-

desamt in Nordrhein-Westfalen – und zwar um 3,1 auf 17,5 Prozentpunkte.“ 
 (www.heute.de; 22. September 2016) 
(Um einen Kommentar fast identisch zu wiederholen, den ich weiter unten schon zu einer Mel-
dung über den Anstieg der Altersarmut verbraten habe: Das jährliche Bruttoinlandsprodukt ist in 
den letzten zehn Jahren von 2.300 Mrd. Euro (2005) auf 3.032 Mrd. Euro (2015) gestiegen, also 
um 732 Mrd. Euro – bei, vom letzten Jahr abgesehen, Rückgang der Bevölkerungszahl. Der 
Anstieg pro Kopf gerechnet war also noch höher. Dennoch steigt die Armut. Woran liegt das al-
so? Die Antwort ist Denkfähigen klar. Neoliberalen also nicht. E.S.) 
 

„Als EU-Wettbewerbskommissarin verteilte Neelie Kroes harte Strafen an Konzerne, 

die sich nicht an Regeln hielten. Ein Datenleck zeigt nun, dass sie damals selbst Direk-

torin einer bislang unbekannten Briefkastenfirma mit Sitz auf den Bahamas war.“ 
 (www.tagesschau.de; 22. September 2016) 
(Das politische Personal des Kapitals. E.S.) 
 

„Die Zahl der Straftaten von Flüchtlingen ist stark rückläufig. Im ersten Halbjahr 

registrierte das Bundeskriminalamt 142.500 entsprechende Taten. Bezogen auf die ein-

zelnen Monate ist demnach ein deutlicher Abwärtstrend zu erkennen. „Die Fallzahlen 

sind von Januar bis Juni um 36 Prozent zurückgegangen“, sagte BKA-Präsident Holger 

Münch (…). Als Ursachen nannte Münch die zunehmenden Bemühungen um Integra-

tion und den selteneren Aufenthalt in Massenunterkünften, was „sich sicherlich auch 

konfliktmindernd“ auswirke. (...) Bereits im Juni hatte das Bundeskriminalamt klarge-

stellt, dass Zuwanderer nicht krimineller als Deutsche seien.“ 
 (www.heute.de/bundeskriminalamt-weniger-straftaten-durch-fluechtlinge-45303808.html;  

 21. September 2016) 
(Ja, ich weiß, dass diese Meldung hier eigentlich überflüssig ist, weil rechte Schwachköpfe, die 
man damit belehren könnte, diese „Chronik …“ so und so nicht lesen – und selbst wenn sie sie 
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läsen, nicht zu belehren wären, da sie ja rechte, also unbelehrbare Schwachköpfe sind. Aber so 
ein bisschen Resthoffnung treibt mich dann halt doch. E.S.) 
 

„Ein Gericht in Ankara hat 45 Studenten zu je zehn Monaten Haft verurteilt, die 

2012 gegen den Besuch des damaligen Ministerpräsidenten Erdogan an ihrer Uni-

versität demonstriert hatten. Die Studenten wurden für schuldig befunden, Erdogan 

an der Ausübung seines Amtes behindert zu haben, meldet die staatliche Nachrich-

tenagentur Anadolu. Sicherheitskräfte hatten die Studenten damals mit Tränengas und 

Wasserwerfern auseinandergetrieben.“ 
 (www.heute.de; 21. September 2016) 
(Terrorjustiz in Erdogans Diktatur. E.S.) 
 

„Gabriele Amorth. Der bekannteste Exorzist der katholischen Kirche ist tot. Er hat 

nach eigenen Angaben mehr als 50.000 Exorzismen vorgenommen.“ 
 (www.welt.de/kultur/article158212822/Der-bekannteste-Exorzist-der-katholischen-Kirche-ist-

tot.html; 18. September 2016) 
(Soll ihn der Teufel holen! E.S.) 
 

„„Die CSU entwickelt sich zur Totengräberin der Union.“ Heiner Geißler macht 

seiner Wut über den aktuellen CSU-Kurs in der Flüchtlingspolitik Luft. Der CDU-

Politiker sieht die Spitze der Partei auf der „geistigen Ebene“ der ungarischen 

Orbán-Partei.“ 
 (www.welt.de/politik/deutschland/article158186366/Die-CSU-entwickelt-sich-zur-Totengraeberin-

der-Union.html; 16. September 2016) 
(Einer, der Heiner, der mit zunehmendem Alter immer weiser wird – in Zeiten des politischen 
wie zerebralen Verhärtens der Gehirne wie der Gedanken ein seltenes Phänomen. E.S.) 
 

„In Bielefeld wird eine vollverschleierte Frau eines Lokales verwiesen. Ihm sei un-

wohl mit einem solchen Gast gewesen, begründet der Wirt den Schritt. Jetzt wird der 

Gastwirt als Rassist beschimpft. (...) Er bat sie, ihr Gesicht zu zeigen. „Daraufhin 

schimpfte sie gleich los“, schilderte der Wirt weiter. Da die Frau der Bitte nicht nach-

kommen wollte, nahm er von seinem Hausrecht Gebrauch und verwies sie des Lokals. 

Schulz betonte, er wende sich gegen jede Art extremistischer Einstellungen. Auch Gäs-

te in Kleidung der Marke Thor Steinar, die in der Neonazi-Szene beliebt ist, habe 

er schon rausgeworfen. „Auf der Straße kann ich nichts machen, aber in meinem Lo-

kal muss ich sie nicht dulden.““ 
 (www.welt.de/vermischtes/article158159552/Wirt-wirft-vollverschleierte-Frau-aus-seinem-

Lokal.html; 16. September 2016) 
(Ich muss gestehen, dass ich mit mir nicht ganz einig bin, was die Bewertung dieses Vorfalls 
betrifft. Als linksradikaler Freiheitsfanatiker kann ich nur sagen: Wir haben auch vollverschleierte 
Frauen und Leute mit Kleidung der Marke Thor Steinar zu ertragen – solange sie friedlich blei-
ben und niemanden belästigen oder nötigen. Und der Wirt hätte bestimmt auch keinen raus-
geschmissen, der im Karneval mit Gesichtsmaske oder Schminkmaskerade aufgetaucht wäre, 
oder im normalen Alltag seine Currywurst zu sich nehmen wollte, ohne den Integralhelm oder 
die Skimütze oder die tief ins Gesicht gezogene Kapuze davor abzunehmen. Aber würden etwa 
bei einer größeren Geburtstagsfeier, zu der ich geladen wäre, Frauen im Vollschleier auftau-
chen, den anzulegen sie in einem – grundsätzlich – freien Land niemand zwingt und zwingen 
darf und dessen Tragen also die freiwillige Unterwerfung unter eine lust-, frauen- und damit 
menschenfeindliche Religion signalisiert, oder Leute erscheinen, die mit der Kleidungsmarke 
Thor Steinar ihre rechte Gesinnung demonstrieren wollen – ich fühlte mich unwohl und würde 
wohl gehen. Mit solchen Leuten zu diskutieren, ist erfahrungsgemäß nämlich so sinnvoll, wie 
mit einer Wand zu reden. E.S.) 
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„Olivia Jones stellt Strafanzeige gegen die AfD. Die Travestiekünstlerin Olivia Jones 

geht gegen die AfD vor: Die Partei hatte eine Broschüre über sexuelle Aufklärung kriti-

siert. Jones sieht darin die Gleichsetzung von Homosexualität mit Pädophilie.“ 
 (www.welt.de/regionales/hamburg/article158173391/Olivia-Jones-stellt-Strafanzeige-gegen-die-

AfD.html; 16. September 2016) 
(Sehr schön. Weitermachen. E.S.) 
 

„Jeder Fünfte hat Migrationshintergrund.“ 
 (www.heute.de; 16. September 2016) 
(Langfristig gesehen hat jeder einen Migrationshintergrund. E.S.) 
 

„Vorfälle in Bautzen. Aus dem Nichts entstanden? Von der Zuspitzung der Lage sei 

man überrascht worden, sagt die Polizei – in einer Stadt, in der Schaulustige vor 

einem brennenden Flüchtlingsheim jubelten. Dabei handelt es sich nicht um eine 

kurze chaotische Phase – viel zu lange hat man in Sachsen weggeschaut und die rechte 

Szene gewähren lassen, meint Julia Krittian.“ 
 (www.tagesschau.de; 16. September 2016) 
(Wie wunderbar, dass sich Flüchtlinge endlich wehren gegen die rechten menschenfeindlichen 
Gewalttäter und Hetzer! E.S.) 
 

„Trumps Vier-Billionen-Versprechen. US-Präsidentschaftskandidat Trump möchte 

im Falle eines Wahlsieges die Steuern senken und staatliche Regulierungen abschaf-

fen. Dadurch soll das US-Wachstum von derzeit 2,5 auf 3,5 Prozent steigen. Doch 

selbst konservative Ökonomen sind skeptisch.“ 
 (www.tagesschau.de; 16. September 2016) 
(Wenn Private vier Billionen ausgeben, schafft das zusätzliches Wachstum, wenn der Staat es 
tut – für Straßenbau, Lehrergehälter oder was auch immer –, dann nicht. Wenn Privatmann Mil-
ler in den Supermarkt geht und 100 Dollar ausgibt, ist das gut für die Wirtschaft, wenn das Glei-
che Lehrer Smith tut, hingegen nicht. Das ist die ökonomische Logik von Menschen, die von 
Ökonomie so viel Ahnung haben wie die Kuh vom Alphabet. E.S.) 
 

„Religion und kulturelle Besonderheiten. Welchem Glauben gehören Sie/gehörst du 

an?“ 
 (PONS, Reise-Sprachführer Griechisch, Stuttgart 2015, S. 43) 
(So beginnt ein Kapitel in der neuesten Auflage eines Sprachführers, den ich vor langen Jahren 
erstmals kaufte, um auch im Urlaub etwas Griechisch zu lernen. Früher gab es ein solches Ka-
pitel nicht. Die Zeiten ändern sich. Zum Schlimmeren. E.S.) 
 

„Scharfe Kritik an Orban-Regierung. Asselborn will Ungarn aus der EU verban-

nen. Wenige Tage vor einem Treffen von 27 Staats- und Regierungschefs hat Luxem-

burgs Außenminister Asselborn den EU-Ausschluss Ungarns gefordert. Das Land ver-

letze Grundrechte und behandele Flüchtlinge fast schlimmer als Tiere, sagte Assel-

born. Auch Ministerpräsident Orban knöpfte er sich vor.“ 
 (www.tagesschau.de; 13. September 2016) 
(Herr Asselborn, Kompliment! Fast hätte ich noch gesagt: Bitte dasselbe jetzt noch in Richtung 
Türkei. Aber Erdogans Diktatur ist ja zum Glück kein Mitglied der EU. E.S.) 
 

„Ex-EU-Kommissionschef nun Bank-Berater (bei Goldman Sachs; E.S.). Juncker stuft 

Barroso als Lobbyisten ein.“ 
 (www.tagesschau.de; 12. September 2016) 
(Ich stufe ihn als elende Kapitalnutte ein. E.S.) 
 

„In Niedersachsen schneidet die CDU – wie seit Jahrzehnten – bei den Kommunal-

wahlen besser ab als alle Konkurrenzparteien. Doch wie auch die SPD lässt sie man-
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cherorts Federn. Die AfD hat ihr selbstgestecktes Ziel der Zweistelligkeit nicht er-

reicht.“ 
 (www.tagesschau.de; 12. September 2016) 
(Also haben mehr als 90 Prozent die Kryptofaschisten nicht gewählt. Und in Meck-Pom waren 
es, nicht ganz zu vergessen, fast 80 Prozent, die das AfD-Gesindel nicht gewählt haben. Je-
weils null Prozent wären natürlich am besten gewesen, aber sonderlich beunruhigend ist das 
alles nicht. E.S.) 
 

„Erdogan verteidigt Absetzung von Bürgermeistern. „Das war schon früher mein 

Wunsch.“ Der türkische Präsident Erdogan hat die Absetzung von zahlreichen pro-

kurdischen Bürgermeistern im Südosten verteidigt – und gar als überfällig bezeichnet. 

Die kurdische HDP ist dagegen empört. Erdogans Vorgehen sei undemokratisch.“ 
 (www.tagesschau.de; 12. September 2016) 
(Man könnte nur noch spuken. E.S.) 
 

„US-Wahlkampf: Clinton sagt Reise wegen Lungenentzündung ab.“ 
 (www.heute.de; 12. September 2016) 
(Ich wünsche ihr alle Gesundheit der Welt, aber falls es schlimm für sie ausgeht, kommt mir na-
türlich sofort folgender Gedanke in den Kopf: Der Sozi Bernie Sanders muss für sie einsprin-
gen, er entfacht eine unglaubliche Aufbruchsstimmung bei den Demokraten, die mit der eta-
blierten Clinton eher unzufrieden sind, und gewinnt die Wahl … Okay, man wird ja mal etwas 
fantasieren dürfen. E.S.) 
 

„Der Ökonom Bert Rürup sieht das gesetzliche Rentensystem mit gravierenden Pro-

blemen konfrontiert. Im heute.de-Interview plädiert er für eine solidarische Reform. 

Seine Kernidee: Die Renten von Geringverdienern anheben – auch mit Steuergeld.“ 
 (www.heute.de; 12. September 2016) 
(Einer der Obereinpeitscher des Neoliberalismus, einer der Hauptverantwortlichen für die Ein-
führung der Riester-Rente und der Privatisierung des Rentensystems überhaupt kommt so 
langsam teilweise zur Vernunft. Na, lieber spät als nie. E.S.) 
 

„AfD-Chefin Petry hat einmal mehr für mediale Aufmerksamkeit gesorgt. In einem In-

terview forderte sie, den Begriff „völkisch“, der eng mit der NS-Ideologie verknüpft 

ist, positiv zu besetzen. Warum will die AfD solche Begriffe aus dem historischen 

Giftschrank holen?“ 
 (www.tagesschau.de; 12. September 2016) 
(Warum eine völkische Partei den Begriff „völkisch“ aus dem Giftschrank holen will? Wir denken 
und grübeln, kratzen uns am Kopf, legen die Stirn in Falten und warten geraume Zeit, bis der 
Groschen fällt. E.S.) 
 

„Türkei (der Redakteur wollte natürlich Erdogan sagen, ihm steckte aber wohl noch das Wo-

chenende in den Knochen und im Kopf; E.S.) ersetzt 28 gewählte Bürgermeister. Nach 

Staatsbediensteten und Militärangehörigen hat die Türkei nun erstmals gewählte Volks-

vertreter abgesetzt – die Regierung in Ankara hat neue Verwalter in den mehrheitlich 

kurdischen Orten ernannt.“ 
 (www.tagesschau.de/ausland/tuerkei-buergermeister-101.html; 12. September 2016) 
(Neueste Nachrichten aus der Diktatur Erdogans. E.S.) 
 

„Arm bleibt arm. Bremerhaven, Gelsenkirchen, Offenbach, Halle sind die Spitzen-

reiter: Hier wachsen besonders viele Kinder in Armut auf. Deutschlandweit wächst 

laut einer Bertelsmann-Studie die Kinderarmut. Für die meisten der knapp zwei Mil-

lionen Betroffenen ist Armut ein Dauerzustand.“ 
 (www.tagesschau.de; 12. September 2016) 
(Wachstum im Neoliberalismus, dokumentiert von einer nicht gerade linksradikalen Organisa-
tion. E.S.) 
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„Linken-Abgeordneter schmuggelte Flüchtling. Hilfe bei der illegalen Einreise nach 

Deutschland ist strafbar. Deshalb könnten dem Linken-Bundestagsabgeordneten Dehm 

Konsequenzen drohen. Er half nach eigenen Angaben einem jungen Flüchtling, von Ita-

lien nach Deutschland zu kommen.“ 
 (www.tagesschau.de; 12. September 2016) 
(Großes Lob! Und wenn’s dramatisch schiefgeht, sitzt Du, Genosse Dehm, das halt auf der lin-
ken Arschbacke ab. E.S.) 
 

„Seehofer für Zusammenlegung. AZRDDF statt ARD und ZDF? Eine öffentlich-

rechtliche Rundfunkanstalt reicht aus – meint CSU-Chef Seehofer.“ 
 (www.tagesschau.de/inland/seehofer-ardzdf-101.html; 12. September 2016) 
(Können wir gerne machen – dann aber bitte auch nur einen Privatsender. E.S.) 
 

„Die großen deutschen Kirchen haben das neue Flüchtlingspapier der CSU scharf 

kritisiert. Damit betreibe die Partei „das Geschäft mit den Rechtspopulisten von der 

AfD“, sagte der Kölner Kardinal Woelki. Mit christlicher Nächstenliebe „unverein-

bar“, nannte der rheinische Präses Rekowski die Forderungen.“ 
 (www.tagesschau.de; 11. September 2016) 
(Tja, da bin ich doch fast mal etwas sprachlos. Und hege klammheimliche Freude. E.S.) 
 

„Iran baut zweites Atomkraftwerk. (...) Das Kraftwerk ist das erste Projekt dieser Art 

nach dem Atomabkommen im vergangenen Jahr, in den kommenden Jahren sollen 20 

weitere Reaktoren hinzukommen.“ 
 (www.tagesschau.de; 10. September 2016) 
(Und das in einem Land mit intensiver Sonneneinstrahlung und riesigen Freiflächen für Kollek-
toren oder Windrotoren. Es einfach nur unfassbar, vollkommen unverantwortlich gegenüber fol-
genden Generationen und knüppeldumm. E.S.) 
 

„Die Altersarmut in Deutschland nimmt zu: 5,6 Millionen Menschen über 55 Jahre in 

Deutschland sind nach einem Medienbericht von Armut oder sozialer Ausgrenzung be-

droht. Das geht aus Daten der europäischen Statistikbehörde Eurostat hervor, die von 

der Linken-Bundestagsabgeordneten Sabine Zimmermann ausgewertet wurden, berich-

tet die „Passauer Neue Presse“. Vor zehn Jahren waren es demnach noch 4,5 Millio-

nen. Das entspricht einem Anstieg um knapp 25 Prozent. Der Anteil der über 55-

Jährigen, die als armutsgefährdet gelten, stieg demnach von 18,2 Prozent 2006 auf 

20,7 Prozent 2014.“ 
 (www.heute.de; 10. September 2016) 
(Das jährliche Bruttoinlandsprodukt ist in den letzten zehn Jahren von 2.300 Mrd. Euro (2005) 
auf 3.032 Mrd. Euro (2015) gestiegen, also um 732 Mrd. Euro – bei, vom letzten Jahr abgese-
hen, Rückgang der Bevölkerungszahl. Der Anstieg pro Kopf gerechnet war also noch höher. 
Dennoch steigt die Altersarmut und nicht nur die. Woran liegt das also? Die Antwort ist Denkfä-
higen klar. Neoliberalen also nicht. E.S.) 
 

„Bundesfinanzminister Wolfgang Schäuble will nach «Spiegel»-Informationen das Kin-

dergeld um zwei Euro pro Monat erhöhen. So sollen auch Geringverdiener profi-

tieren, wenn im nächsten Jahr die Steuern leicht gesenkt werden.“ 
 (www.welt.de/newsticker/dpa_nt/infoline_nt/schlaglichter_nt/article158020544/Schaeuble-plant-laut-

Spiegel-zwei-Euro-mehr-Kindergeld.html; 9. September 2016) 
(Er könnte den Geringverdienern auch einfach offen und direkt ins Gesicht schlagen, sie be-
spucken oder sonst wie beleidigen. E.S.) 
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„Ratzinger fiel Entscheidung für den Zölibat schwer. Als junger Mann sei Joseph Rat-

zinger, der spätere Papst Benedikt XVI., hübsch, smart und sogar verliebt gewesen, 

enthüllt ein Buchautor. Die Verliebtheit habe ihm schwer zu schaffen gemacht.“ 
 (www.welt.de/vermischtes/article157978198/Ratzinger-fiel-Entscheidung-fuer-den-Zoelibat-

schwer.html; 8. September 2016) 
(Echt? Ja, heiliger Bimbam! Womöglich muss er gelegentlich sogar Nahrung aufnehmen, at-
men, wenn nicht gar aufs Klo! Heiland zack! E.S.) 
 

„Immer mehr Menschen in Deutschland arbeiten als Leiharbeiter. Mit 961.000 

Leiharbeitnehmern gab es im vergangenen Jahr einen neuen Höchststand, wie aus einer 

Antwort der Bundesregierung auf eine Anfrage der Linken hervorgeht, die der Deut-

schen Presse-Agentur vorliegt. Fast zwei Drittel der Leiharbeiter erhalten dabei Nied-

riglöhne. Sechs Prozent müssen ihr Gehalt mit Hartz-IV aufstocken. Nur jedes vier-

te Leiharbeitsverhältnis besteht neun Monate oder länger. Die meisten Leiharbeiter gibt 

es im Maschinen- und Fahrzeugbau.“ 
 (www.heute.de; 8. September 2016) 
(Beschäftigungsaufschwung im Neoliberalismus. E.S.) 
 

„Deutschland übertrifft China beim Exportüberschuss.“ 
 (www.tagesschau.de/wirtschaft/export-113.html; 7. September 2016) 
(Ein 80-Millionen-Volk exportiert mehr, und zwar in absoluten Zahlen und nicht nur pro Kopf, als 
ein 1,3-Milliarden-Volk, das gemeinhin als die Exportweltmacht schlechthin, als die verlängerte 
Werkbank der Weltwirtschaft gilt. Deutschland ist also, gemessen an den Exporten – absolut 
wie vor allem pro Kopf –, die erfolgreichste Industrienation der Welt – mit Massenarbeitslosig-
keit, schöngerechnet durch zig Statistikreformen, nach denen die Arbeitslosenzahlen immer 
schlagartig gesunken waren, im vierten Jahrzehnt. Wie muss man also ein System beurteilen 
und qualifizieren, dass es selbst in der erfolgreichsten Ökonomie der Welt nicht schafft, die 
Massenarbeitslosigkeit zu beseitigen? Nein, nein, ich werde nicht unflätig, ich hör‘ ja schon auf. 
E.S.) 
 

„König Harald V. zum Thema Toleranz. „Norweger glauben an Gott, Allah, alles und 

nichts“ (...) ‚Wir alle sind Norweger‘, das war die zentrale Botschaft Haralds V. – Teil 

einer Gemeinschaft, die sich „trotz unserer Unterschiede als ein Volk fühlt, ob man nun 

helle oder dunkle Haut hat, klassische Musik mag oder den norwegischen DJ Kygo“, 

sagte der König (...)“ 
 (www.tagesschau.de/ausland/norwegen-koenig-rede-integration-101.html; 7. September 2016) 
(Heute bin ich mal Königstreuer. Aber nur heute! E.S.) 
 

„Türkei bestärkt Annäherungskurs. Im Streit um die Besuchsrechte auf dem Bundes-

wehrstützpunkt Incirlik scheint sich das Tauwetter fortzusetzen. Nach ersten Annähe-

rungen seit dem Wochenende bekräftigte die Türkei: Besuche sollen wieder möglich 

sein – vorausgesetzt Deutschland fährt einen Kurs in Ankaras Sinne. (...) Nach Dar-

stellung der Deutschen Welle ist ein Interview mit dem türkischen Sportminister Kilic 

direkt nach der Aufzeichnung in Ankara beschlagnahmt worden. Doch Kilic wider-

spricht: Man habe lediglich gefordert, das Interview nicht auszustrahlen.“ 
 (www.tagesschau.de; 7. September 2016) 
(Zwei Meldungen, die direkt untereinander standen und für sich sprechen. E.S.) 
 

„Die Last der indirekten Steuern (also Steuern wie vor allem die Mehrwertsteuer; E.S.). 

Steuersenkung: Warum Geringverdiener kaum profitieren.“ 
 (www.heute.de; 6. September 2016) 
(Ich verrat mal nix. E.S.) 
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„Im Streit um die Flüchtlingspolitik erhöht die CSU den Druck auf Bundeskanzlerin 

Angela Merkel (CDU). „Die Lage für die Union ist höchst bedrohlich“, sagte CSU-Chef 

Seehofer. Er forderte eine Kurskorrektur, denn die Menschen wollten „diese Berliner 

Politik nicht“.“ 
 (www.heute.de; 6. September 2016) 
(Die Menschen? 20,8 Prozent Schwachköpfe in Meck-Pom! E.S.) 
 

„Morddrohungen gegen Moderatorin. Die geflohene Stimme von Kundus. Zargho-

ona Hassan setzt sich als Radiochefin und Moderatorin im afghanischen Kundus für die 

Rechte der Frauen ein. Doch ihre Stärke ruft Widerstand hervor: Morddrohungen, 

ein Brandanschlag auf ihre Radiostation. Hassan musste fliehen, doch aufgeben 

kommt für sie nicht infrage.“ 
 (www.tagesschau.de; 6. September 2016) 
(Aus der Welt des Glaubens. E.S.) 
 

„Erst nannte der philippinische Präsident Duterte US-Präsident Obama einen „Huren-

sohn“. Dann sagte dieser ein geplantes Treffen ab. Nun ruderte Duterte zurück: Sein 

Sprecher erklärte, man bedauere, dass die Aussage als persönliche Beleidigung an-

gekommen sei.“ 
 (www.tagesschau.de; 6. September 2016) 
(Weil die Aussage „Hurensohn“ ja bekanntlich auch als schnuckeligste Liebkosung verstanden 
werden kann! E.S.) 
 

„Wahl in Mecklenburg-Vorpommern (...) Die rechtspopulistische AfD schafft es aus 

dem Stand auf 21,8 Prozent und verdrängt damit die CDU von Platz zwei.“ 
 (www.tagesschau.de/inland/ltwmv-hochrechnung-101.html; 4. September 2016) 
(Wir sollten nicht ganz vergessen: Fast achtzig Prozent haben diese rechten Schwachköpfe 
nicht gewählt. E.S.) 
 

„Deutschland startet mit Sturmproblemen.“ 
 (www.tagesschau.de; 4. September 2016) 
(Das war nicht immer so. E.S.) 
 

„Bundesinnenminister de Maizière will Flüchtlinge wieder nach Griechenland zu-

rückschicken. In Europa sei viel unternommen worden, um die dortige Situation zu 

verbessern. Das müsse auch Folgen haben, sagte er der „Welt am Sonntag“. Zudem 

machte er Athen schwere Vorwürfe.“ 
 (www.tagesschau.de; 4. September 2016) 
(Zuerst werden Griechenlands Volkswirtschaft und sein Sozialsystem unter dem Diktat von EU-
Großdeutschland in Grund und Boden gespart – dann soll das schwer leidende Zehn-Millionen-
Volk auch noch Flüchtlingslasten des hegemonialen Achtzig-Millionen-Volkes übernehmen. Wie 
nennt man so etwas unter Moral- und Denkfähigen? E.S.) 
 

„Veränderte Arbeitszeiten der Deutschen. Immer später, länger, mehr. Die Arbeits-

zeiten der Deutschen werden unregelmäßiger: Jeder Vierte arbeitet am Wochenende, je-

der Sechste in Schichtarbeit. Die Zahl derer, die pro Woche mehr als 48 Stunden ar-

beiten, ist in 20 Jahren um 30 Prozent gewachsen, zeigen neue Zahlen.“ 
 (www.tagesschau.de; 2. September 2016) 
(Fortschritt im Neoliberalismus. Wer dieses System unterstützt, in dem wachsende Produktivität 
nicht etwa in immer kürzere, sondern immer längere Arbeitszeiten verwandelt wird, muss dumm 
sein wie ein Stück Vieh. Oder pervers. Oder menschenverachtend bis ins Knochenmarkt. Und 
wahrscheinlich alles zusammen gleichzeitig. E.S.) 
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„Auf Distanz zur Armenien-Resolution? Es war die Bedingung der Türkei für weitere 

Besuche von Abgeordneten bei Bundeswehr-Soldaten in Icirlik: Die Bundesregierung 

soll sich von der Armenien-Resolution des Bundestags distanzieren. Nach Informatio-

nen des „Spiegel“ plant die Regierung nun diesen Schritt.“ 
 (www.tagesschau.de; 1. September 2016) 
(Widerlich. E.S.) 
 

„Eklat im sächsischen Landtag. AfD-Abgeordneter wünscht Politikern Terrortod. In 

seiner Rede vor dem sächsischen Landtag verurteilt der AfD-Abgeordnete Wippel die 

Flüchtlingspolitik der Bundesregierung. Anschläge seien die Folge und die hätten „lei-

der nicht die Verantwortlichen getroffen“, sagte er. Eine Aussage, die eine Welle der 

Empörung ausgelöst hat.“ 
 (www.tagesschau.de; 31. August 2016) 
(Rechts, dumm, widerwärtig, gewaltbereit und gewalttätig – wie man das rechte Gesindel eben 
kennt. E.S.) 
 

„Ob Toilettenpapier, Haustierfutter oder Kondome – wenn Artikel zu Hause ausgehen, 

kann es eng werden. Amazon will Bestellungen vereinfachen und führt jetzt auch in 

Deutschland „Dash“-Buttons ein. Ordern per Knopfdruck.“ 
 (www.heute.de; 31. August 2016) 
(Die lieben Kinderchen werden bestimmt immer wieder ausprobieren wollen, was denn passiert, 
wenn man das Knöpfchen für Waschpulver an der Waschmaschine oder das für Klopapier am 
Klopapierspender drückt. Immer wieder und immer wieder  – weil ja gar nichts passiert, wenn 
man nur ein Mal draufdrückt. E.S.) 
 

„6.500 Menschen aus dem Mittelmeer gerettet – an einem Tag: Während die italieni-

sche Küstenwache einen der intensivsten Einsatztage meldet, schlägt die Internationale 

Organisation für Migration Alarm: Laut einer Studie stirbt zurzeit jeder 85. bei der 

Flucht übers Mittelmeer. 2015 sei es jeder 276. gewesen.“ 
 (www.heute.de; 30. August 2016) 
(Das mörderische EU-Grenzregime leistet ganze Arbeit. E.S.) 
 

„Fast eine Million Rentner haben Minijobs. Die Zahl der Rentner mit Minijob ist in 

den vergangenen Jahren laut einem Medienbericht stark gestiegen. 943.000 der rund 17 

Millionen über 65-Jährigen haben einen 450-Euro-Job. Im Vergleich zu 2010 ist das ein 

Anstieg um 22 Prozent.“ 
 (www.tagesschau.de; 30. August 2016) 
(Wachstum im Neoliberalismus. E.S.) 
 

„Laut Umfragen ist Donald Trump eher unbeliebt bei Frauen und Wählern mit latein-

amerikanischen Wurzeln. „Stimmt nicht“, sagen die „Latinas for Trump“, eine Gruppe 

in Südflorida. Sie wollen sich nicht dafür schämen, dass sie Trump unterstützen.“ 
 (www.heute.de; 29. August 2016) 
(Das ist der endgültige Beweis: Es gibt auch strohdumme Latinas. E.S.) 
 

„Am digitalen Pranger. Mit 19 Jahren wurde Chris verurteilt, weil er Sex mit einer 14-

Jährigen hatte. Nach seiner Verurteilung wurde er im Internet – wie in den USA üblich 

– als Sexualstraftäter registriert: Adresse, Tat und ein Foto von ihm sind dort für jeder-

mann einsehbar – für immer.“ 
 (www.tagesschau.de; 27. August 2016) 
(Völlig krank. E.S.) 
 

http://www.heute.de/studie-der-internationalen-organisation-fuer-migration-iom-jeder-85.-stirbt-bei-flucht-uebers-mittelmeer-45010794.html
http://www.heute.de/studie-der-internationalen-organisation-fuer-migration-iom-jeder-85.-stirbt-bei-flucht-uebers-mittelmeer-45010794.html
http://www.heute.de/studie-der-internationalen-organisation-fuer-migration-iom-jeder-85.-stirbt-bei-flucht-uebers-mittelmeer-45010794.html
http://www.heute.de/studie-der-internationalen-organisation-fuer-migration-iom-jeder-85.-stirbt-bei-flucht-uebers-mittelmeer-45010794.html
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„Grundsatzurteil in Frankreich. Gericht kippt Burkini-Verbot. Das höchste französi-

sche Verwaltungsgericht hat das Burkini-Verbot einer Kommune an der Cote d‘Azur 

gekippt. Die Freiheitsrechte könnten nur bei „erwiesenen Risiken“ für die öffentli-

che Ordnung eingeschränkt werden, urteilten die Richter.“ 
 (www.tagesschau.de; 27. August 2016) 
(Sehr gut. Auch wer mit Anzug und Krawatte ins Wasser steigen will, muss das in einer freien 
Gesellschaft dürfen. Die Freiheit muss auch den offenen Wahnsinn ertragen – solange seine 
Ausübung nicht gemeingefährlich wird. Und auch dann ist nicht der offene Wahnsinn, unter an-
derem auch Religion genannt, zu bekämpfen, sondern die gemeingefährlichen Praktiken. Siehe 
auch meinen Kommentar vom 17. August 2016 zum Burkini-Verbot weiter unten. E.S.) 
 

„Gutachter erheben schwere Vorwürfe. Organisiertes Staatsversagen in der Abgas-

affäre? Wissenschaftler belasten die Regierung in der Abgasaffäre: Zuständige Stellen 

hätten Probleme verschleppt und seien mit der Industrie verflochten. Das geht aus 

Gutachten hervor, die NDR, WDR und SZ vorliegen.“ 
 (www.tagesschau.de; 27. August 2016) 
(Das politische Personal des Kapitals ist mit dem Kapital verflochten? Ach wat! E.S.) 
 

„Neue Pläne in Ungarn. Orban will Grenzzaun verstärken.“ 
 (www.tagesschau.de; 26. August 2016) 
(Orban will den Eindruck und die Gewissheit verstärken, dass er widerwärtig ist. E.S.) 
 

„Sie verbindet Europa mit Asien und stellt Weltrekorde auf: Die dritte Bosporus-

Brücke wird heute in Istanbul für den Verkehr geöffnet. Für Präsident Erdogan ist sie 

nicht nur ein Prunkobjekt, sondern auch ein Sinnbild für eine fortschrittliche Türkei.“ 
 (www.heute.de; 26. August 2016) 
(Rein technisch fortschrittlich, ja supermodern und innovativ, vor allem im Rüstungsbereich und 
bei der Nutzung von Massenmedien – und die Autobahnen und den Volkswagen wollen wir 
auch nicht vergessen –, war auch Nazideutschland. Und für die Deppen zum Mitschreiben und 
Mitdenken: Ein Vergleich ist keine Gleichsetzung. E.S.) 

 

„Kurden werden Hauptgegner der Türkei.“ 
 (www.heute.de; 25. August 2016) 
(Werden? E.S.) 

 

„Erdähnlicher Planet. Neuer Nachbar für das Sonnensystem. Wissenschaftler haben 

den nächsten Nachbarplaneten der Erde außerhalb des Sonnensystems gefunden. „Pro-

xima Centauri b“ ist nur vier Lichtjahre von uns entfernt.“ 
 (www.tagesschau.de; 25. August 2016) 
(Das Licht legt in einem Jahr knapp 9,5 Billionen Kilometer zurück, in vier Jahren also ca. 38 
Billionen Kilometer. Die höchste Geschwindigkeit, die eine von Menschen konstruierte Raum-
sonde erreichte (relativ zur Sonne), waren 70,2 km/s, also ungefähr 252.720 km/h. In einem 
Jahr mit 8760 Stunden würde man 2.213.827.200, also rund 2,2 Milliarden Kilometer zurück-
legen, in vier Jahren 8,8 Milliarden Kilometer. Man wäre zu Proxima Centauri b, wenn ich mich 
hier nicht irgendwo verrechnet haben sollte, also ungefähr 4.318 Jahre unterwegs. Gute Reise! 
E.S.) 

 

„Seit dem Amtsantritt des philippinischen Präsidenten Rodrigo Duterte Ende Juni 

geht die Polizei hart gegen Drogenkriminelle vor. Jetzt hat der Polizeichef eine erste Bi-

lanz vorgestellt. In sieben Wochen tötete die Polizei demnach 756 Verdächtige.“ 
 (www.tagesschau.de; 24. August 2016) 
(756 Morde. Selbst wenn sich bei manchen der Verdächtigen die Tat erwiesen hätte. E.S.) 

 

„Tim Cook seit fünf Jahren Apple-CEO. Eben nicht Steve Jobs. Unter Tim Cooks 

Führung hat sich der Apple-Umsatz in den letzten fünf Jahren vervierfacht, der Ak-
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tienkurs verdoppelt. Beliebt ist er bei Apple-Fans und Experten dennoch nicht. Denn 

im Vergleich mit seinem Vorgänger sei Cook mehr Hausmeister als Visionär.“ 
 (www.tagesschau.de; 24. August 2016) 
(Bei solchen Zahlen sollte man sich wünschen, dass sämtliche wichtigen Posten in der Welt-
wirtschaft von Hausmeistern besetzt werden. Es sprach – im Ernst – ein nebenberuflicher Haus-
meister. E.S.) 

 

„Nach Anschlag auf (eine kurdische; E.S.) Hochzeitsfeier (mit über 50 Toten; E.S.). Türkei 

beschuldigt IS – und andere Terroristen.“ 
 (www.tagesschau.de; 21. August 2016) 
(Also natürlich die Gülen-Bewegung, aber auch die kolumbianische FARC, den peruanischen 
Leuchtenden Pfad und vor allem natürlich die LTTE in Sri Lanka. Die deutsche RAF und irische 
IRA nicht zu vergessen. Nicht? Aber wer könnte denn sonst Interesse an Terror gegen Kurden 
haben? Und an Terror und Putschversuchen überhaupt, die dann hart und drakonisch verfolgt 
und bestraft werden müssen, wobei man auf Rechtsstaat und Demokratie natürlich nicht so viel 
Rücksicht nehmen kann? E.S.) 

 

„Neues jüdisches Gymnasium in Düsseldorf.“ 
 (www.heute.de; 21. August 2016) 
(Das wird, nehme ich an, im – vor allem nach Anschluss der Gaue und Provinzen im Osten – 
wiedererwachten Großdeutschland, in dem man seit langer Zeit schon wieder sagen darf: „Das 
wird man ja wohl noch sagen dürfen!“, nachdem man direkt davor, was sonst, rechten Dreck 
abgesondert hat, natürlich nicht ohne strenge Sicherheitsvorkehrungen und dauerhaften Poli-
zeischutz gehen. E.S.) 

 

„Nach der jüngsten Umfrage möchte knapp ein Viertel der Wähler in Mecklenburg-

Vorpommern AfD oder NPD wählen – und das ist vorsichtig geschätzt.“ 
 (www.welt.de/politik/deutschland/article157747008/Fast-jeder-Vierte-will-im-Nordosten-rechts-

waehlen.html; 20. August 2016) 
(Ein Viertel der Wähler in Mecklenburg-Vorpommern ist also politisch knüppeldumm und mo-
ralisch hochgradig degeneriert. E.S.) 

 

„Jobcenter sollen Hartz-IV-Haushalte schärfer kontrollieren.“ 
 (www.heute.de; 20. August 2016) 
(Mit der gleichen Verve das reiche Ausbeutergesindel zu kontrollieren, das von Kapitaleinkünf-
ten, also von der Arbeit anderer lebt, brächte in Form der Eintreibung hinterzogener Steuern 
tausendfach, wenn nicht zehntausendfach mehr ein. E.S.) 

 

„Tag der Trinkhallen.“ 
 (www.tagesschau.de; 20. August 2016) 
(Moment, bin schon unterwegs. E.S.) 

 

„Türkei will EU-Beitritt bis 2023.“ 
 (www.tagesschau.de; 20. August 2016) 
(Das Reich Erdogans kann auch die Umkehrung der Rotationsrichtung der Erde bis 2023 wol-
len. E.S.) 

 

„Polizei sagt Kurden-Festival in Köln ab.“ 
 (www.tagesschau.de; 18. August 2016) 
(Die Anhänger Erdogans durften in Köln ihre reaktionäre Gesinnung zur Schau stellen und ih-
rem reaktionären Diktator huldigen. Ein Kurden-Festival in Köln wird aber verboten. Dieses 
Kriechen vor Erdogan ist nur noch widerlich. E.S.) 

 

„Berlin hält an Ankara als Partner fest.“ 
 (www.heute.de; 17. August 2016) 
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(Was soll noch passieren in der Türkei, bis Berlin nicht mehr an Ankara als Partner festhält? Öf-
fentliche Hinrichtungen von Homosexuellen, Gülen-Anhängern, Juden, Kurden oder Menschen, 
die im Café einen Witz über Erdogan erzählt haben? Diesen diktatorischen, größenwahnsinni-
gen, um Herrn Böhmermann zu zitieren, Ziegenficker? E.S.) 

 

„In der Slowakei patrouilliert die rechtsextreme Partei „Unsere Slowakei“ in Zü-

gen und geht dort gegen Minderheiten wie die Roma vor. Die Bahn duldet das Vor-

gehen der Bürgerwehr, die offenbar viel Zuspruch aus der Bevölkerung erhält.“ 
 (www.tagesschau.de; 17. August 2016) 
(Brechreiz, nur noch Brechreiz. E.S.) 

 

„Berlin nennt Türkei „zentrale Aktionsplattform“ für Islamisten.“ 
 (www.zeit.de/news/2016-08/17/terrorismus-berlin-nennt-tuerkei-zentrale-aktionsplattform-fuer-

islamisten-17083412.de; 17. August 2016) 
(Auch das wird wieder keinerlei Auswirkungen auf die deutsche Realpolitik haben. Groß-
deutschland hat noch immer mit den übelsten Diktaturen zusammengearbeitet, wenn es nur 
dem Profit diente oder, wie im Falle der Türkei, der völkischen Abschottung vor flüchtenden 
Menschen. E.S.) 

 

„Weitere Städte verhängen Burkini-Verbot.“ 
 (www.tagesschau.de; 17. August 2016) 
(Ich bin gegen Burkini und Burka und jede andere Form der Verschleierung der Frau, weil sie 
deren Unterdrückung in hohem Maße symbolisiert. Aber ich bin auch gegen ein Verbot der Ver-
schleierung, weil es definitiv Frauen gibt, die diese nicht als Form der Unterdrückung sehen. Ei-
ne freie Gesellschaft muss das aushalten. Und eine Aufklärung, die über Argumentation und 
Vorleben zumindest langfristig nicht das Licht der Vernunft in die Hirne religiös Verblendeter 
bringt, wäre eine, die nichts taugt. Aber es sei auch gesagt: Würden mich diese religiös Ver-
blendeten zwingen wollen, nach ihren kranken Moral- und Sittengeboten zu leben, ich würde 
zur Waffe greifen, wenn KEINE andere friedliche Gegenwehr mehr möglich wäre. E.S.) 

 

„SPD-Chef Sigmar Gabriel hat einer Gruppe von pöbelnden rechten Demonstranten 

bei einem Auftritt in Niedersachsen den Mittelfinger gezeigt.“ 
 (www.welt.de/newsticker/dpa_nt/infoline_nt/schlaglichter_nt/article157711045/Gabriel-zeigt-

poebelnden-rechten-Demonstranten-den-Mittelfinger.html; 17. August 2016) 
(Sehr schön. Weitermachen. E.S.) 

 

„Türkische Staatsanwaltschaft. Fast 2000 Jahre Haft für Gülen gefordert.“ 
 (www.tagesschau.de; 16. August 2016) 
(Nach Wiedereinführung der Todesstrafe in der Türkei wird das mindestens verschärft zu vier 
Mal köpfen, acht Mal erhängen und sechzehn Mal Erschießen nach mehrfacher Vergiftung. 
E.S.) 

 

„Die hohe Zuwanderung habe in Deutschland zu einem massiven Anstieg der Kri-

minalität geführt – mit dieser Äußerung hat US-Präsidentschaftskandidat Trump er-

neut für Wirbel gesorgt. Doch seine These deckt sich nicht mit Zahlen des BKA – im 

Gegenteil.“ 
 (www.tagesschau.de; 16. August 2016) 
(Auch diese Information wird dumme Rechte nicht in schlaue Linke verwandeln. E.S.) 

 

„So ähneln sich Flüchtlinge und AfD-Anhänger. Eine rigide Sexualmoral und der 

Wunsch nach autoritärer Führung: Viele Zuwanderer teilen die Wertvorstellungen 

ihrer Gegner.“ 
 (www.welt.de/print/die_welt/politik/article157692304/So-aehneln-sich-Fluechtlinge-und-AfD-

Anhaenger.html; 16. August 2016) 
(Da gibt es aber einen Unterschied ums Ganze: Fast alle dieser Flüchtlinge kommen aus autori-
tären, fast immer islamischen Diktaturen – sie kennen nichts anderes als die Unfreiheit, die Un-
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terdrückung ihrer Sexualität, das Kriechen vor Autorität. AfD-Anhänger sind hingegen jene See-
lenkrüppel, denen der aufrechte Gang in Freiheit grundsätzlich möglich ist, die aber das Krie-
chen vor Autorität vorziehen, weil ihre Persönlichkeit zu schwach ist, souverän und autonom 
das eigene Leben in die Hand zu nehmen. Buckeln nach oben, treten nach unten – ein autoritä-
rer Seelenkrüppel kann nichts anderes. E.S.) 

 

„Nach Schwedens Kritik an der Annullierung des türkischen Missbrauchsgesetzes 

hat die Türkei am Montag den Vertreter des schwedischen Botschafters einbestellt. 

Grund hierfür sei die Forderung der schwedischen Außenministerin Margot Wallström 

auf Twitter, dass die „türkische Entscheidung, Sex mit Kindern unter 15 Jahren zu 

erlauben“ zurückgenommen werden müsse. Wallström hatte getwittert, Kinder bräuch-

ten „nicht weniger, sondern mehr Schutz vor Gewalt und sexuellem Missbrauch“. Das 

türkische Justizministerium wies derartige Vorwürfe zurück.“ 
 (www.heute.de; 16. August 2016) 
(Hier kommt dann zum Vorschein – man lese die folgende Meldung und meinen Kommentar 
dazu –, womit sich unterwürfige, zwangsneurotische, autoritäre Seelenkrüppel befriedigen wol-
len, wenn ihnen eine freie, autonome Befriedigung ihrer Lust unter Gleichen und Gleichberech-
tigten nicht möglich ist: an Schutzbefohlenen, an Kindern. E.S.) 

 

„Aufklärung. Dr. Sommer auf Arabisch. Sex ist im Islam ein Tabuthema. Daher ver-

sucht Alyaa Gad, ägyptische Ärztin, die arabische Jugend aufzuklären. In ihren Videos 

spricht sie über Sexualität, den menschlichen Körper und Geschlechtskrankheiten.“ 
 (www.tagesschau.de; 11. August 2016) 
(Jede monotheistische Religion, und dazu gehören Islam wie Christentum gleichermaßen, ist 
eine sex-, lust- und damit menschenfeindliche totalitäre, weil auf einen absoluten (es folgt ein 
Maskulinum) Allmächtigen ausgerichtete Unterdrückungsorganisation zur Produktion von unter-
würfigen, zwangsneurotischen, autoritären Seelenkrüppeln. E.S.) 

 

„Jobmotor Zuwanderung. Durch Migration verändert sich der deutsche Arbeitsmarkt: 

Im öffentlichen Dienst wurden laut einem Medienbericht 24.000 Stellen geschaffen, 

um die Flüchtlingskrise zu bewältigen. Gleichzeitig zeigt eine Studie, dass Migranten 

immer mehr Jobs schaffen.“ 
 (www.tagesschau.de; 11. August 2016) 
(Tja. Aber auch diese Info wird rechte Schwachköpfe nicht von ihrer Xenophobie abbringen. 
E.S.) 

 

„„Die größte Steuerrevolution“ seit den 1980er-Jahren hat US-Präsidentschaftskandi-

dat Trump bei seiner Grundsatzrede zur Wirtschaft versprochen. Damit meint er vor al-

lem Steuersenkungen (für die Reichen; E.S.).“ 
 (www.tagesschau.de; 9. August 2016) 
(Der Kernpunkt aller konservativen, rechten Politik: die Befriedigung asozialer Raffgier, um ein 
sinnloses, bewusstloses Konsum- und Karriereleben noch sinnloser und bewusstloser führen zu 
können. Wer hat das dickste Auto, das dickste Bankkonto, das protzigste Haus, den teuersten 
Anzug, wer hinterzieht durch legale Tricks am meisten Steuern – wie verachte ich euch spät-
pubertären Volltrottel, die ihr mit materiellen Dingen protzen müsst, weil’s in euerm Geiste fehlt! 
E.S.) 

 

„Vor vier Jahren hatte Paul Pogba Manchester United noch Richtung Juve verlassen – 

jetzt ist seine spektakuläre Rückkehr besiegelt. Manchester zahlt mindestens 105 Mil-

lionen Euro, so viel wie noch nie ein Verein für einen Spieler.“ 
 (www.tagesschau.de; 9. August 2016) 
(Das ist nur noch krank. E.S.) 

 

„Zahlreiche Tote im pakistanischen Quetta. „Viele Verletzte und überall Blut.“ Es war 

offenbar ein gezielter Anschlag auf die Justiz in Pakistan: Mehr als 60 Menschen star-
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ben bei einem Bombenanschlag – vor allem Anwälte, die um einen Kollegen trauer-

ten. Verschiedene Islamistengruppen reklamieren den Angriff für sich.“ 
 (www.tagesschau.de; 8. August 2016) 
(Was ist das für eine Religion, die so viele Menschen in Bestien verwandelt? Sie ist das Pen-
dant zur anderen großen monotheistischen, an einem absoluten Gott ausgerichteten und damit 
totalitären Religion, die auf dem Höhepunkt der Auseinandersetzung um ihren Herrschaftsan-
spruch im Dreißigjährigen Krieg zur Entvölkerung halb Europas beitrug. Den anderen Beitrag 
erledigten die weltlichen, auf totalitäre Monarchie ausgerichteten Kräfte, Pardon: Mörder. E.S.) 

 

„Ernüchterung am Cern. Das mysteriöse Teilchen war ein Fehlalarm. Monatelang 

rätselten Physiker, ob am Cern ein neues Teilchen entdeckt wurde. Umfassende Daten-

analysen zeigen nun: Es war wohl ein zufälliges Flackern.“ 
 (www.tagesspiegel.de/wissen/ernuechterung-am-cern-das-mysterioese-teilchen-war-ein-

fehlalarm/13980670.html; 8. August 2016) 
(Beim ‚Nachweis‘ des Higgs-Teilchens oder der Gravitationswellen (GW) war es nicht anders. 
Detektoren zeigen etwas an, es werden Berge von Daten produziert, hoch wie der Mount Eve-
rest, und in einem vielschichtigen, langwierigen Prozess – bei den GW war es fast ein halbes 
Jahr – werden aus diesem gigantischen Berg via Datamining und unter Anwendung theorie-
konform konstruierter Algorithmen Ergebnisse herausgefiltert, kleiner als eine Erbse. Und zwar 
dramatisch kleiner. Der Wellenzug der GW, deren ‚Nachweis‘ im Februar dieses Jahres ver-
kündet wurde, soll tausend Mal kleiner gewesen sein als der Durchmesser eines Protons (er 
liegt im Bereich von 10-15 Metern). Letzteren kann man aus quantentheoretischen Grünen (auch 
Protonen haben Wellencharakter) nur näherungsweise, aber nicht exakt messen. Etwas, was 
noch tausend Mal kleiner und selbst eine Welle ist, habe man jetzt aber sicher nachgewiesen, 
also exakt gemessen – obwohl das Messinstrument (ein Interferometer) selbst wieder mit Wel-
len misst (gegeneinander versetzten Laserstrahlen). Liebe Leute, glaubt es, wenn ihr wollt, ich 
glaube es schon lange nicht mehr – und wohl gemerkt: Hier sprach ein ebenso eingefleischter 
wie kritischer Physikalist (Naturalist), Realist, Rationalist, Aufklärer und Wahrheitsfanatiker, der 
sich in seiner zweiten Profession (neben der Politischen Ökonomie) seit Jahrzehnten mit dem 
Zusammenhang zwischen den Gesetzen der Sprache und des Denkens und den Gesetzen der 
Natur beschäftigt und unter jenen, die ihn kennen, nicht ganz zu Unrecht als Arbeitstier und al-
ter Preuße gilt, der’s gerne genau, korrekt und ordentlich hat. E.S.) 

 

„„Folgen wir Gott (um nicht zu sagen: Erdogan; E.S.) – oder der EU?“ In Istanbul haben 

Hunderttausende Erdogan-Anhänger dem türkischen Präsidenten den Rücken ge-

stärkt.“ 
 (www.tagesschau.de; 8. August 2016) 
(Den Rücken gestärkt? Gehuldigt haben sie ihm! Unterwürfigst! Wie damals auf dem Partei-
tagsgelände in Nürnberg ein paar andere einem anderen. E.S.) 

 

„Hamas soll Hilfsorganisation unterwandert haben. Israel wirft dem Chef der Hilfs-

organisation World Vision im Gazastreifen vor, jahrelang Gelder missbraucht zu ha-

ben. Demnach soll er Millionen Dollar an die Hamas weitergeleitet haben. Sein An-

walt und die Organisation bestätigten dies jedoch nicht.“ 
 (www.tagesschau.de; 5. August 2016) 
(Der Anwalt des Angeklagten bestätigt die Taten des Angeklagten nicht? Meine Herren, wer 
hätte das gedacht! E.S.) 

 

„Justiz, Militär, Bildung, Sport. Nach dem Putschversuch hat der türkische Präsident 

Erdogan eine beispiellose „Säuberung“ vorgenommen und bisher rund 60.000 Men-

schen suspendiert. Nun soll die Geschäftswelt folgen – dank Denunzianten.“ 
 (www.tagesschau.de; 4. August 2016) 
(Wer sich so langsam nicht an 1933 ff. erinnert fühlt, hat mit ziemlich großer Wahrscheinlich 
ganz einfach keine Ahnung davon, was 1933 ff. geschah. E.S.) 
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„Die Steuererhöhungspläne aus Teilen der Grünen-Bundespartei stoßen in Baden-

Württemberg auf massiven Widerstand. Ministerpräsident Winfried Kretschmann 

(Grüne) machte im Gespräch mit der Deutschen Presse-Agentur in Stuttgart noch ein-

mal klar, dass er „strikt“ gegen die Forderung nach einer Vermögenssteuer ist.“ 
 (www.welt.de/regionales/baden-wuerttemberg/article157460038/Regierungs-Gruene-im-Suedwesten-

strikt-gegen-Vermoegensteuer.html; 3. August 2016) 
(Im System angekommen sind die Grünen schon lange. Wie man sieht, sind sie inzwischen so-
gar fett etabliert. Sehr fett. E.S.) 
 

„Aus Ankara kommt erneut scharfe Kritik: In einer im Fernsehen übertragenen Rede 

meldete sich heute Präsident Erdogan zu Wort – und warf westlichen Nationen Bei-

hilfe zum Terrorismus vor. Im Fokus: die USA – und auch Deutschland.“ 
 (www.tagesschau.de; 2. August 2016) 
(Der Staatsterrorist wirft anderen Beihilfe zum Terrorismus vor. So kennt man das von größen-
wahnsinnigen Diktatoren, die massiv und immer mehr an Realitätsverlust leiden. E.S.) 
 

„Nach starkem zweiten Quartal: Gewinnprognose von Fresenius steigt.“ 
 (www.heute.de; 2. August 2016) 
(Nach starkem Abbau von Personal- und Personalkosten: Gewinnprognose eines kranken pri-
vatisierten Gesundheitssystems steigt. E.S.) 
 

„Im reichen Europa gibt es arme Kinder: Mehr als jedes vierte Kind unter 16 Jah-

ren ist von Armut oder sozialer Ausgrenzung bedroht, wie eine europäische Statistik 

zeigt.“ 
 (www.heute.de; 2. August 2016) 
(Die Kinder des Neoliberalismus. E.S.) 
 

„Mit seiner Teilnahme an einer Anti-Asyl-Demonstration am 15. Juni hatte Michel 

Mazingu-Dinzey bei Mitgliedern seines früheren Klubs FC St. Pauli für Entrüstung 

gesorgt. Der Verein reagierte nun und schloss den Ex-Profi am Montagmittag aus 

seiner Altliga aus.“ 
 (www.kicker.de/news/fussball/2bundesliga/startseite/657100/artikel_anti-asyl-demo_st-pauli-

schliesst-mazingu-dinzey-aus.html; 1. August 2016) 
(Da bleibt nur anzustimmen: St. Pauli! St. Pauli! St. Pauli! E.S.) 
 

„Im US-Bundesstaat Texas tritt heute ein umstrittenes Waffengesetz in Kraft: Studenten 

mit einer Lizenz dürfen nun bewaffnet zur Vorlesung kommen. Das soll potenzielle 

Amokläufer abschrecken.“ 
 (www.tagesschau.de; 1. August 2016) 
(Es wird sie anlocken. Quasi sind sie schon angelockt. Sie sind schon mittendrin. Ohne Waffen 
irgendwo reinschmuggeln zu müssen. E.S.) 
 

„Studie: 80 Prozent aller Haushaltshilfen arbeiten schwarz.“ 
 (www.heute.de; 1. August 2016) 
(Und viele davon sind sogar schwarz. Ich schätze mal, dass 80 Prozent dieser 80 Prozent einen 
Migrationshintergrund haben. Das perfekte Ausbeutungsmaterial für deutsche Herrenmen-
schen, die sich vom dunkelhäutigen Gesinde für einen Hungerlohn den Dreck wegräumen und 
wegwischen lassen. E.S.) 
 

„Olympia 2016: Wie fertig ist Rio?“ 
 (www.heute.de; 31. Juli 2016) 
(Fix und! E.S.) 
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„Türkischer Präsident plant Verfassungsänderung. (…) Der türkische Präsident Erdo-

gan will nach dem gescheiterten Putschversuch den Geheimdienst MIT und den Ge-

neralstab der Streitkräfte künftig seinem Befehl unterstellen.“ 
 (www.tagesschau.de; 31. Juli 2016) 
(Das finale Ermächtigungsgesetz. Frau Merkel und Herr Steinmeier werden bestimmt wieder 
Bedenken äußern. E.S.) 
 

„Bis zu 30.000 Anhänger des türkischen Präsidenten Erdogan werden heute in Köln 

erwartet.“ 
 (www.tagesschau.de; 31. Juli 2016) 
(Es gibt also, falls sie wissen, was sie tun, mindestens 30.000 politische Reaktionäre unter un-
seren türkischstämmigen Mitbürgerinnen und Mitbürgern. Oder Vollidioten, falls sie nicht wis-
sen, was sie tun und wen sie da unterstützen. E.S.) 
 

„Deutschland sucht den schönsten Dackel.“ 
 (www.heute.de; 31. Juli 2016) 
(Für den hässlichsten hätte ich einen Vorschlag. Ein paar Tipps: Er stammt aus der Politik. Eher 
im Süden. Um nicht zu sagen: aus Bayern. Dort ist er Ministerpräsident. Aber mehr verrate ich 
nicht. E.S.) 
 

„Website von Melania Trump abgeschaltet.“ 
 (www.heute.de; 29. Juli 2016) 
(Bitte nur hoffnungsfroh das fett Gesetzte lesen. E.S.) 
 

„Kölner Silvesterübergriffe. War die Vergewaltigung nur erfunden? Mitte Juli 

sorgte ihre Aussage für Aufsehen in Köln: Eine 18-Jährige aus Norddeutschland gab an, 

bei den Übergriffen in der Silvesternacht vergewaltigt worden zu sein. Nach WDR-

Informationen war die Frau zum Jahreswechsel gar nicht in Köln – ihre Geschichte of-

fenbar nur eine Lüge.“ 
 (www.tagesschau.de; 28. Juli 2016) 
(Das wird keinen AfD-ler oder sonstigen rechten Schwachkopf davon abbringen, dass alle 
Flüchtlinge Schänder deutscher Frauen und kurz vorm nächsten Selbstmordattentat sind. E.S.) 
 

„Trump ruft Russland zum Hackerangriff auf. Der republikanische Präsidentschafts-

kandidat Trump kennt im Wahlkampf keine Tabus und provoziert weiter. Bei einer Re-

de in Florida forderte er den russischen Geheimdienst auf, Hillary Clintons Mail-

postfach zu knacken.“ 
 (www.tagesschau.de; 27. Juli 2016) 
(Vielleicht sollte irgendjemand mal – Präsidentenattentäter gab’s in der Geschichte der USA 
zuhauf – Tumps sinnlosen Schädel und sein widerliches Maul knacken. E.S.) 
 

„Nach dem Putschversuch. Türkei: 45 Zeitungen und 16 TV-Sender werden geschlos-

sen.“ 
 (www.heute.de; 27. Juli 2016) 
(Nach dem Putschversuch der reale Putsch. E.S.) 
 

„„Säuberungswelle“ der Regierung (nein: des Diktators Erdogan; E.S.). Türkei (nein: Dik-

tator Erdogan; E.S.) schließt Zeitungen und TV-Sender. Die Strategie der türkischen Re-

gierung (nein: des Diktators Erdogan; E.S.) nach dem gescheiterten Putsch ist weiter hart. 

Per Dekret ordnete sie (nein: Diktator Erdogan; E.S.) am Abend die Schließung von 45 

Zeitungen und 16 Fernsehsendern an. Die Justiz hatte heute (im Auftrag von Diktator 

Erdogan; E.S.) zudem 47 Haftbefehle gegen Journalisten erlassen.“ 
 (www.tagesschau.de; 27. Juli 2016) 
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(Habe ich in Richtung Erdogan noch irgendwas vergessen? Ja klar: Die Türkei Erdogans auf 
dem Weg zum und kurz vor dem offenen Faschismus. E.S.) 
 

„Amoklauf von München. Todesschütze war offenbar rechtsextrem. (…) Er habe 

Türken und Araber gehasst. Demnach prüfen die Ermittler, ob er seine Opfer gezielt 

auswählte. Alle Getöteten hatten einen Migrationshintergrund.“ 
 (www.tagesschau.de; 27. Juli 2016) 
(Zunächst wurde – auch – ein islamistischer Hintergrund vermutet. Was aber wäre der Unter-
schied zwischen gewalttätigen rechtsextremen Islamisten und gewalttätigen rechtsextremen Is-
lamhassern? Er wäre dem Unterschied vergleichbar zwischen faschistischer SA und faschisti-
scher SS. Oder jenem zwischen rivalisierenden Rockerbanden oder Mafiaorganisationen. E.S.) 
 

„EU-Kommission stellt Polen Ultimatum. Im Streit um die Justizreform in Polen hat 

die EU-Kommission der polnischen Regierung ein Ultimatum gestellt. Warschau hat 

jetzt drei Monate Zeit, um von Brüssel beschlossene Empfehlungen umzusetzen. Gibt es 

keine zufriedenstellende Lösung, sind Sanktionen möglich.“ 
 (www.tagesschau.de; 27. Juli 2016) 
(Sehr schön. Weitermachen. E.S.) 
 

„Rechtspopulisten attackieren Merkel. „Danke Angela fürs Reinlassen dieser Terro-

risten.“ Von Nigel Farage über Geert Wilders bis hin zu FPÖ-Chef Heinz-Christian 

Strache: Für Europas Rechtspopulisten steht fest, wer die Schuld an der jüngsten Terror- 

und Gewaltwelle trägt: Kanzlerin Merkel mit ihrer Flüchtlingspolitik.“ 
 (www.heute.de; 27. Juli 2016) 
(Und wer hat die urdeutschen Amokläufer reingelassen, die 2002 im Gutenberg-Gymnasium in 
Erfurt 16 Menschen getötet, 2006 in der Geschwister-Scholl-Schule in Emsdetten 37 Menschen 
verletzt oder 2009 an der Albertville-Realschule in Winnenden 15 Menschen ermordet haben? 
Und wer hat die urdeutschen neonazistischen Mörder des NSU reingelassen? Und die Tausen-
den urdeutschen Nazis, die seit Jahren Terror gegen Flüchtlinge, Migranten, Obdachlose und 
politisch Linke verbreiten? Und wer hat die Tausenden urdeutschen Vergewaltiger reingelas-
sen, die ihre Gewalttat – statistisch am häufigsten – im Ehebett begehen und nicht vorm Dom 
zu Köln? Und wer hat die urdeutschen katholischen und evangelischen kirchlichen Kinderficker 
reingelassen? Und das urdeutsche rechte Politikergesindel von CSU bis AfD, das eine Million 
Flüchtlinge dafür kollektiv bestrafen will, was einige wenige verbrochen haben? Und wer hat die 
Millionen von urdeutschen rechten Rassisten reingelassen, die Menschen nach ihrer Hautfarbe, 
nach ihrem Geschlecht, ihrer sexuellen Präferenz oder Religion selektieren – statt danach, ob 
es freundliche, anständige, gesetzestreue Menschen sind oder nicht? Wie sehr würde ich mir 
wünschen, dass man Vernunft, Anstand und Menschlichkeit reinlässt. Ins Hirns rechter Idioten. 
E.S.) 
 

„Bayern will mit Sicherheitspaket Anschlagsgefahr senken.“ 
 (www.tagesschau.de; 27. Juli 2016) 
(Sobald ein Terrorist um die Ecke kommt und anfängt zu schießen, stülpt man sich das Sicher-
heitspaket über oder schmettert es, falls man es gefüllt mit Backsteinen mit sich trägt, auf den 
Terroristen. E.S.) 
 

„Clinton als Kandidatin nominiert. (…) Ein historischer Tag. In Deutschland steht 

mit Kanzlerin Merkel seit Jahren eine Frau an der Spitze der Macht. (…) Der Traum 

der Demokraten: Ein schwarzer Präsident übergibt sein Amt an eine Frau, an Hillary 

Clinton.“ 
 (www.tagesschau.de; 27. Juli 2016) 
(Clinton in den USA, Merkel in Deutschland und, nicht zu vergessen, May in Großbritannien – 
und alle machen die gleiche Schwachsinnspolitik wie ihre männlichen Pendants. Wenn das kein 
Fortschritt ist! Okay, das war jetzt etwas sarkastisch. Natürlich freue ich mich darüber, dass 
Frauen mehr und mehr teilhaben an der Macht – auch wenn ich Gegner dessen bin, was diese 



 

www.egbert-scheunemann.de 

39 

Mächte in der Regel tun: neoliberale Wirtschaftspolitik, asoziale Sozialpolitik, ‚Kampf gegen den 
Terror‘ etc. E.S.) 
 

„Wieder ist Frankreich von einem Terroranschlag erschüttert worden: Zwei Angreifer 

drangen in der Normandie in eine Kirche ein und töteten den Priester. Gegen einen der 

beiden lief bereits ein Terrorverfahren. Er trug eine elektronische Fußfessel.“ 
 (www.tagesschau.de; 27. Juli 2016) 
(Er trug vor allem ein krankes Hirn. E.S.) 
 

„Deutschland brauche nach dem Bombenanschlag durch einen Asylbewerber in Ans-

bach eine „Abschiedskultur“, fordert ein CDU-Innenexperte. Und bezieht sich ganz 

bewusst auf Merkels „Willkommenskultur“.“ 
 (www.welt.de/politik/deutschland/article157297552/CDU-Politiker-fordert-Abschiedskultur-fuer-

Fluechtlinge.html; 26. Juli 2016) 
(Ein Asylbewerber begeht einen Bombenanschlag, Hunderttausende sollen dafür büßen. Wie 
nennt man das? Menschenverachtenden, dreckigen Rassismus. E.S.) 
 

„Nach dem gescheiterten Militärputsch in der Türkei erreicht die „Säuberungswelle“ 

der Regierung auch die Medienwelt. Berichten zufolge wurden gegen mehr als 40 

Journalisten Haftbefehle erlassen. Bislang wurden bereits Tausende Militärs, Rich-

ter und Anwälte in Gewahrsam genommen.“ 
 (www.tagesschau.de; 25. Juli 2016) 
(Liebe Amokläufer, Selbstmordattentäter und sonstige Massenmörder: Warum richtet Ihr euch 
fast immer nur gegen unschuldige Menschen an irgendwelchen öffentlichen Orten und nicht 
auch mal gegen einen Diktator, der Tausende von Menschen verhaften und malträtieren lässt?  
E.S.) 
 

„Das Institut der deutschen Wirtschaft (IW) plädiert für eine Heraufsetzung des 

Rentenalters (…): bis 2030 auf 69 Jahre und bis 2041 auf 73 Jahre.“ 
 (www.heute.de/rente-bezugsdauer-auf-rekordhoch-iw-fuer-eintrittsalter-ab-73-44532300.html; 25. 

Juli 2016) 
(Ich habe es an dieser Stelle schon zigfach geäußert. Aber man muss es wohl wiederholen und 
wiederholen, bis es irgendwann hoffentlich selbst im Hirn von Sprachrohren des Kapitals an-
kommt: Die Produktivität wächst schneller als der Anteil alter Menschen an unserer Gesell-
schaft. Von den Zuwächsen muss nur immer mehr in Richtung Rentner umverteilt werden. Alle 
bekommen immer mehr – nur die Gruppe der Rentner, um es so zu sagen: etwas mehr und 
schneller mehr. So einfach könnte es gehen, wenn man die Sache, um die es geht, nur verste-
hen würde. E.S.) 
 

„Wagenknecht gibt sich Regierungsfähig.“ 
 (www.heute.de; 25. Juli 2016) 
(Redakteur gibt sich nicht schreibfähig. E.S.) 
 

„Kritik von Amnesty International. Hinweise auf Folter in der Türkei.“ 
 (www.tagesschau.de; 25. Juli 2016) 
(Nein, ich bin nicht verwundert. E.S.) 
 

„Bei einer Demonstration in Kabul haben sich nach offiziellen Angaben zwei Selbst-

mordattentäter in die Luft gesprengt. Mindestens 80 Menschen wurden getötet. Es 

gab viele Verletzte. Der „Islamische Staat“ bekannte sich zu dem Anschlag.“ 
 (www.tagesschau.de; 24. Juli 2016) 
(Die fast täglich Irrsinnsnachricht aus der Welt des religiösen Irrsinns. E.S.) 
 

„Kieler Landtag entscheidet. Gehört Gott in die Verfassung?“ 
 (www.heute.de; 21. Juli 2016) 
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(Scheunemann entscheidet: Nein. Am allerwenigsten in die demokratische Verfassung eines 
freiheitlichen Staates. Nichts ist so absolut, so total, so totalitär wie die Behauptung Gott, eines 
Allmächtigen. E.S.) 
 

„Trump lobt Erdogan für Umgang mit Putschversuch.“ 
 (www.welt.de/print/welt_kompakt/article157216649/Trump-lobt-Erdogan-fuer-Umgang-mit-

Putschversuch.html; 22. Juli 2016) 
(Kaum zwei andere Namen verursachen unter Denk- und Moralfähigen derartigen Brechreiz wie 
diese zwei. E.S.) 
 

„Treffen in Warschau. Visegrad: Gipfel der Nein-Sager.“ 
 (www.heute.de; 21. Juli 2016) 
(Gipfel der völkischen Flüchtlings- und damit Menschenfeinde. E.S.) 
 

„E-Lkw und E-Busse. Tesla-Chef will Brummis bauen.“ 
 (www.heute.de; 21. Juli 2016) 
(Nein, E-Antriebe brummen nicht mehr. E.S.) 
 

„Nach gescheitertem Putsch in der Türkei. Erdogan erklärt den Ausnahmezustand.“ 
 (www.tagesschau.de; 21. Juli 2016) 
(Ja, und was war das dann bisher? E.S.) 
 

„Nicht nur in der Türkei haben Kritiker des türkischen Präsidenten derzeit einen schwe-

ren Stand. Auch in Deutschland ist die Stimmung aufgeheizt. Minderheiten und An-

dersdenkende werden von Erdogan-Anhängern zunehmend unter Druck gesetzt.“ 
 (www.tagesschau.de; 21. Juli 2016) 
(Gegen Gesindel gibt es Gesetze. E.S.) 
 

„Die politischen Verwerfungen in der Türkei wirkt sich auch auf den Spitzensport aus. 

Mario Gomez verlässt den Spitzenclub Besiktas Istanbul. „Grund dafür ist aus-

schließlich die politische Situation“, erklärt Gomez.“ 
 (www.heute.de; 21. Juli 2016) 
(Respekt, Herr Gomez! E.S.) 
 

„Nach Axt-Attacke bei Würzburg. Angriff laut Ermittlern „wohl politisch motiviert“. 

Nach Angaben der Staatsanwaltschaft war der Angreifer von Würzburg ein gläubiger 

Muslim, der bisher nicht strafrechtlich in Erscheinung getreten war. Seine Attacke auf 

Passagiere eines Zuges sei „wohl politisch motiviert“ gewesen, sagte der Leitende 

Oberstaatsanwalt (…)“ 
 (www.tagesschau.de; 19. Juli 2016) 
(Die Frage, warum ausgerechnet der zeitgenössische Islam – und zwar mit weitem Abstand zu 
anderen Religionen – derartig viele Fanatiker, Wahnsinnige, Mörder und Bestien in Men-
schengestalt produziert, ist übrigens beantwortet: www.egbert-scheunemann.de/Religion-als-
strukturelle-Gewalt-Scheunemann.pdf. E.S.) 
 

„Suspendierungswelle rollt weiter an. Nach dem gescheiterten Putschversuch geht die 

türkische Regierung weiter gegen vermeintliche „Staatsfeinde“ vor. So hat das Bil-

dungsministerium rund 15.000 Beamte entlassen, 24 Radio- und Fernsehsendern 

wurde die Sendelizenz entzogen.“ 
 (www.tagesschau.de; 19. Juli 2016) 
(Mit Vollgas in die offene faschistische Diktatur. E.S.) 
 

„Die Terrorgruppe „Islamischer Staat“ behauptet, der Angreifer von Würzburg sei 

einer ihrer Kämpfer. Das berichtet eine IS-nahe Nachrichtenagentur. Der 17-jährige 
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Afghane hatte in einem Regionalzug vier Menschen schwer verletzt, zwei von ihnen 

schweben in Lebensgefahr.“ 
 (www.tagesschau.de; 19. Juli 2016) 
(Der IS wird demnächst wohl auch noch die Verkehrstoten dieses Jahres für sich reklamieren. 
Und die Opfer aller Überschwemmungen und Tornados so und so. E.S.) 
 

„Merkel telefoniert mit Erdogan.“ 
 (www.heute.de; 19. Juli 2016) 
(Wahrscheinlich in gebückter Haltung und mit sanfter Stimme. E.S.) 
 

„Die Polizistenmorde in den USA überschatten den Parteitag der Republikaner. 5000 

Einsatzkräfte sollen in Cleveland im Bundesstaat Ohio für Sicherheit sorgen. Tennis-

bälle und Konservendosen sind verboten, Waffen jedoch erlaubt.“ 
 (www.tagesschau.de; 19. Juli 2016) 
(So geht es zu im Hirn jener, die keines haben. E.S.) 
 

„„Schwarze Listen lagen in der Schublade.“ Es muss fertige Listen mit Namen von 

Erdogans Gegnern gegeben haben – anders sei die Verhaftungswelle in der Türkei 

nicht zu erklären, sagt ARD-Korrespondent Baumgarten.“ 
 (www.tagesschau.de; 18. Juli 2016) 
(Das sagt auch ARD-Rezipient Scheunemann. E.S.) 
 

„Kritik an türkischer Reaktion. „Fast stalinistisch anmutend.““ 
 (www.tagesschau.de; 18. Juli 2016) 
(Fast? E.S.) 
 

„Nach dem Putschversuch in der Türkei sind mehr als 6000 Menschen in Haft, darunter 

auch Erdogans engster Militärberater. Nun bekräftigte der Präsident, den Staat von al-

len „Viren“ zu säubern. Er kündigte an, schnell über die Wiedereinführung der Todes-

strafe zu beraten.“ 
 (www.tagesschau.de; 18. Juli 2016) 
(Faschistisch bis in die Sprache und Methodik hinein. E.S.) 
 

„Weitere Generäle und Richter festgenommen. Erdogans „Säuberungswelle“ läuft. In 

der Türkei gibt es nach dem gescheiterten Putsch massive Eingriffe in Militär und Jus-

tiz. Die von Präsident Erdogan angekündigte „Säuberung“ läuft auf Hochtouren: Be-

reits 6000 Menschen wurden festgenommen. (…) Zudem wurden (…) mehr als 2700 

Richter und Staatsanwälte suspendiert“ 
 (www.tagesschau.de; 17. Juli 2016) 
(Teile des Militärs unternehmen einen ‚Putschversuch‘ – von wem auch immer angezettelt – so 
dilettantisch, dass er nur wenige Stunden später scheitert – obwohl jeder wissen konnte, dass 
auch ein geschlossen auftretendes Militär mit hoher Wahrscheinlichkeit gescheitert wäre ob der 
großen Unterstützung Erdogans in der konservativen Bevölkerungsmehrheit. Daraufhin werden, 
neben Militärs, Tausende Richter und Staatsanwälte festgenommen oder suspendiert. Dieser 
‚Putschversuch‘ passt Erdogan so hundertprozentig, so ultrapassgenau, so hyperpräzise ins 
Konzept der Durchsetzung einer, nein: seiner islamistischen Diktatur, dass man ein politikanaly-
tischer Vollidiot sein muss, um nicht auf einen gewissen Gedanken zu kommen. E.S.) 
 

„Der Putschversuch in der Türkei ist offenbar gescheitert. (...) Erdogan kündigt 

„Reinigung“ der Armee an.“ 
 (www.tagesschau.de; 16. Juli 2016) 
(Schon die Sprache verrät, was kommen wird und welch krankem Gehirn, welch autoritär-reak-
tionärem Charakter sie entspringt. E.S.) 
 



 

www.egbert-scheunemann.de 

42 

„Donald Trump hat sich offenbar entschieden. Mike Pence, Gouverneur von Indiana, 

soll sein Kandidat für das Amt des Vizepräsidenten werden. Das berichten US-Medien. 

Vor Pence läge eine schwere Aufgabe. Er soll Trump da ergänzen, wo dieser Schwä-

chen hat.“ 
 (www.tagesschau.de; 14. Juli 2016) 
(Also überall. E.S.) 
 

„Polnisches Fernsehen ändert Rede von Obama ab.“ 
 (www.tagesschau.de; 11. Juli 2016) 
(Das reimte sich schon immer: Zensur in der Diktatur. E.S.) 
 

„Bankaktien nach Brexit im freien Fall. Droht Europa der Finanz-GAU? Erst der 

Brexit, nun die italienische Bankenkrise: An Europas Börsen ist die Angst zurück.“ 
 (www.tagesschau.de; 11. Juli 2016) 
(Der Finanz-GAU droht, weil die sogenannten Finanzmarktexperten in Politik und Finanzwelt 
und andere Trottel nicht wissen, wie man ihn mit wenigen Federstrichen verhindert könnte: Be-
vor eine Bank ins Straucheln gerät und andere Banken nach dem Dominosteinprinzip mitreißt, 
verstaatlicht man sie für ‘n Appel und ‘n Ei (die Kurse sind ja in freiem Fall), schüttet diese 
Bank, diesen Dominostein, DANACH derartig mit ZENTRALBANKGELD, also mit Geld, das aus 
dem NICHTS geschaffen wurde, zu, dass sie gar nicht umfallen kann, und wickelt diese Bank 
dann ab oder saniert sie. So fließt kein Cent Steuergelder, eine Kettenreaktion und damit die 
Krise wird verhindert und kein Sparer und kein Gläubiger verliert Geld. Und einen Inflations-
schub gib es durch das neue Geld auch nicht, weil ja nur altes, das vernichtet wurde, ersetzt 
wird. So leicht könnte es gehen. Aber nur unter Denkfähigen. Also nicht unter sogenannten Fi-
nanzmarktexperten, neoliberal durchidiotisiert, wie sie fast alle sind. E.S.) 
 

„David Folkerts-Landau, der Chefvolkswirt der Deutschen Bank, fordert von den 

EU-Staaten 150 Milliarden Euro zur Rettung der Kreditinstitute. Alle Alternati-

ven seien auf Dauer teurer.“ 
 (www.welt.de/print/wams/finanzen/article156929299/Europa-ist-schwer-krank.html; 10. Juli 2016) 
(Unglaublich. Unfassbar. Raffgier ohne Ende, Unverschämtheit bodenlos. Und inhaltlichen 
Schwachsinn redet dieser Widerling zudem: Die Verstaatlichung des gesamten Finanzsektors 
käme nicht teurer – gemessen an den lächerlich geringen Eigenkapitalquoten, die es teilweise 
zu entschädigen gälte. E.S.) 
 

„Obama: „EU-Sparpolitik Grund für geringes Wirtschaftswachstum.““ 
 (www.heute.de; 10. Juli 2016) 
(Stimmt völlig, aber das ist einer Kanzlerin, die sich an einer schwäbischen Hausfrau orientiert, 
und einem waschechten Schwaben als deutschem Finanzminister natürlich nicht beizubringen. 
E.S.) 
 

„Bilanz des Großeinsatzes der Berliner Polizei. 123 Polizisten bei Krawallen verletzt. 

Laut Berliner Polizei war es „die aggressivste Demonstration der letzten fünf Jahre“. 

Bei den Ausschreitungen linker und linksradikaler Gruppen sind 123 Polizisten ver-

letzt worden. Innensenator Henkel spricht von einer „linken Gewaltorgie“.“ 
 (www.tagesschau.de; 10. Juli 2016) 
(Wer meint, mit Gewalt gegen Polizisten in diesem Lande etwas zum Positiven zu wenden, ist 
kein Linker, sondern ein politikanalytischer Vollidiot. E.S.) 
 

„In Japan hat sich die Regierungskoalition bei der Oberhauswahl laut Umfragen die 

klare Mehrheit gesichert. Auch die erhoffte Zweidrittelmehrheit ist möglich. Die 

braucht Ministerpräsident Abe, um die pazifistische Verfassung zu ändern.“ 
 (www.tagesschau.de; 10. Juli 2016) 
(Tja, liebe Japaner, wenn Ihr Euch oder Eure Söhne in Kriegen unbedingt abschlachten lassen 
wollt … E.S.) 
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„Von der Politik in die Wirtschaft. Goldman Sachs engagiert Barroso. Zehn Jahre war 

der Portugiese Barroso EU-Kommissionspräsident. Nun soll er der Investmentbank 

Goldman Sachs mit seinen Erfahrungen und Kontakten helfen, mit dem EU-Austritts-

votum der Briten umzugehen.“ 
 (www.tagesschau.de/wirtschaft/goldman-sachs-barroso-101.html; 10. Juli 2016) 
(Das politische Personal des Kapitals steigt nicht selten in den direkten Dienst seiner Herren 
auf. E.S.) 
 

„Erneut hat ein Terrorangriff den Irak erschüttert. Ziel des Anschlags diesmal war ein 

schiitisches Heiligtum nördlich von Bagdad. Mindestens 30 Menschen wurden getö-

tet, mehr als 70 verletzt. Wieder bekannte sich der (sunnitische; E.S.) IS zu dem An-

griff.“ 
 (www.tagesschau.de; 8. Juli 2016) 
(Gläubige unter sich. E.S.) 
 

„Der britische Justizminister Gove ist aus dem Rennen um die Nachfolge von Premier-

minister und Tory-Chef Cameron. Das entschieden die konservativen Abgeordneten. 

Sie gaben den beiden Politikerinnen May und Leadsom die meisten Stimmen.“ 
 (www.tagesschau.de; 7. Juli 2016) 
(Beide ähneln stark Maggi Thatcher. Ich fürchte nicht nur optisch. E.S.) 
 

„In Italien hat ein rechtsextremer Hooligan einen Flüchtling aus Nigeria erst belei-

digt und dann zu Tode geprügelt. Das Opfer war vor dem Boko-Haram-Terror ge-

flohen. Viele Italiener sind entsetzt, Rechtspopulisten spielen die Tat herunter.“ 
 (www.tagesschau.de; 7. Juli 2016) 
(An der Evolutionstheorie ist nicht zu zweifeln. Der Mensch stammt von niederen Tieren ab. Ei-
nige sind noch heute Bestien. E.S.) 
 

„US-Polizei erschießt erneut zwei Schwarze. Louisiana und Minnesota – erneut haben 

US-Polizisten Schwarze erschossen. In beiden Fällen sollen Videos die Zwischenfälle 

zeigen. Louisianas Gouverneur nannte die Szenen der einen Aufnahme „verstörend“. 

Und auch im US-Wahlkampf sind die Vorfälle jetzt Thema.“ 
 (www.tagesschau.de; 7. Juli 2016) 
(Verstörend! Also war es nackter Mord. E.S.) 
 

„Autobauer VW hat trotz Abgas-Krise einen Umweltmeilenstein erreicht: Schon 

Ende 2015, und damit drei Jahre vor dem ursprünglichen Ziel, hat es Volkswagen ge-

schafft, fünf zentrale Umweltkennziffern in Summe um 25 Prozent unter das Niveau 

von 2010 zu drücken. (…) Gerechnet wird der Aufwand pro gebautem Auto. Laut Un-

ternehmen habe das Umweltprogramm weit mehr als 100 Millionen Euro einge-

spart.“ 
 (www.tagesschau.de; 7. Juli 2016) 
(Nö. Laut einer bestimmten Finanz-Software ... E.S.) 

 

„Mehr als sieben Jahre nach einer Reihe von Suiziden beim französischen Telekommu-

nikationskonzern France Télécom hat die Staatsanwaltschaft ein Verfahren gegen das 

Unternehmen und den ehemaligen Chef Didier Lombard wegen systematischen „mora-

lischen Drucks“ auf die Angestellten gefordert. France Télécom und Lombard hätten in 

den Jahren 2008 und 2009 eine „Politik der Destabilisierung“ im Unternehmen etabliert, 

um Mitarbeiter in die Kündigung zu treiben, lautet der Vorwurf der Staatsanwalt-

schaft, wie am Donnerstag aus Justizkreisen in Paris verlautete.“ 
 (www.tagesschau.de; 7. Juli 2016) 
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(Gut, dass ein solches Verfahren eröffnet wird – solange nicht vergessen wird, dass es ein Sys-
tem gibt, das solche Unmenschlichkeiten immer wieder systematisch produziert. Es heißt Kapi-
talismus. Konkurrenzdruck, Wachstumszwang und Profitgier sind ihm unabänderlich einge-
schrieben. E.S.) 

 

„Kampf um den Unterhalt – für Alleinerziehende ist das Alltag. Eine Studie kommt zu 

dem Ergebnis: Jede zweite Alleinerziehende bekommt überhaupt keinen Unterhalt 

vom Ex-Partner für die Kinder.“ 
 (www.tagesschau.de/inland/alleinerziehende-unterhalt-101.html; 6. Juli 2016) 
(Warum kommen diese Herren, zumindest, wenn sie nicht selbst bedürftig, also etwa Hartz-IV-
Empfänger sind, nicht in einem Schnellverfahren in Beugehaft? Erst eine Woche Schnupper-
knast, wenn sie nicht zahlen, dann zwei Wochen, wenn sie am folgenden Monatsende wieder 
nicht zahlen? Ich habe den ganz dringenden Verdacht, dass das wirken würde wie Rizinusöl bei 
Verstopfung. E.S.) 

 

„Der republikanische Präsidentschaftsbewerber Donald Trump hat das unbarmherzige 

Vorgehen des irakischen Ex-Machthabers Saddam Hussein gegen Terroristen gelobt: 

„Saddam Hussein war ein schlimmer Typ, nicht wahr? Aber wisst ihr, was er gut ge-

macht hat? Er tötete Terroristen.“ Der Einmarsch amerikanischer Truppen 2003 habe 

das Land destabilisiert, sagte Trump weiter. Schon zu einem früheren Zeitpunkt hatte 

Trump erklärt, dass es zu „100 Prozent besser“ um die Welt bestellt wäre, wenn 

Diktatoren wie Hussein und der libysche Ex-Machthaber Muammar al-Gaddafi 

noch an der Macht wären.“ 
 (www.heute.de; 6. Juli 2016) 
(Die Verhältnisse, in denen wir leben, sind derart pervers, dass halbwegs politisch gebildete 
Menschen nur sagen können: Diese These ist nicht völlig von der Hand zu weisen. Widerli-
cherweise. Die weltliche Diktatur ist gegenüber dem Bandenwesen und noch mehr gegenüber 
der klerikalen Diktatur ein zivilisatorischer Fortschritt. Beim Kampf gegen die weltliche Diktatur 
hat man es nur mit einem Gegner zu tun: dem Herrschaftsapparat. Bei der Klerikaldiktatur mit 
zweien: dem Herrschaftsapparat und dem religiösen Wahn. E.S.) 

 

„Die EU lässt die Parlamente über das Handelsabkommen mit Kanada nun doch 

entscheiden.“ 
 (www.heute.de; 6. Juli 2016) 
(Gnädigst. E.S.) 

 

„Vor eineinhalb Jahren enthüllten die LuxLeaks Steuertricks großer Konzerne. Politi-

ker aller Parteien kritisierten die Unternehmen, die EU setzte zwei Sonderausschüsse 

zur Klärung ein. Nachforschungen bei den Unternehmen zeigen: Geändert hat sich 

kaum etwas.“ 
 (www.tagesschau.de; 6. Juli 2016) 
(Das politische Personal des Kapitals ist im Aussitzen wie im Kriechen vorm Kapital gleicher-
maßen geübt. E.S.) 

 

„Tabakwerbeverbot vorerst gestoppt. Keine Tabakwerbung mehr in Deutschland – 

das war der Plan. Eigentlich sollte der Gesetzentwurf noch vor der Sommerpause im 

Bundestag behandelt werden. Doch wegen Widerstand in der Unionsfraktion wurde 

der Termin nun abgesetzt.“ 
 (www.tagesschau.de; 5. Juli 2016) 
(Nein, liebe Redakteure, die genaue Formulierung heißt: „Doch wegen Widerstands der Kapital-
knechte aus der Unionsfraktion ...“ E.S.) 

 

„Ungarn stimmen am 2. Oktober ab. Ja oder Nein zur EU-Flüchtlingspolitik? 

Wohl keine Regierung eines EU-Mitglieds ist so offensiv gegen deren Flüchtlingspoli-



 

www.egbert-scheunemann.de 

45 

tik wie die des rechtskonservativen Ungarn Orban. Schon vor Monaten kündigte er ein 

Referendum an, jetzt macht seine Regierung ernst: Am 2. Oktober sollen die Ungarn ab-

stimmen.“ 
 (www.tagesschau.de; 5. Juli 2016) 
(Dann werden sie ihr wahres Gesicht zeigen. Mit höchster Wahrscheinlichkeit mehrheitlich ein 
hässliches. E.S.) 

 

„Klimaverbände fordern Ausstieg. Zehntausende Todesfälle wegen Kohlekraft? Kli-

maschützer warnen: Die Abhängigkeit von der Kohlekraft kostet uns unsere Gesund-

heit. Zehntausende Menschen in Europa sterben laut einer Studie jährlich an den Emis-

sionen. Deutschland hat demnach EU-weit die meisten Kohlekraftopfer – aber (Warum 

„aber“? Und! E.S.) auch die zweithöchsten Belastungen.“ 
 (www.tagesschau.de; 5. Juli 2016) 
(Schwarz ist die Farbe der Kohle, des Todes – und der Zukunft, wenn wir nicht schleunigst die 
Verbrennung von Kohle beenden. E.S.) 

 

„Morddrohung gegen türkische Journalisten. Nach einem Bericht über Offshore-

Verbindungen eines türkischen Geschäftsmanns haben Istanbuler Journalisten Drohun-

gen erhalten. Ein Gericht verhängte zudem eine Nachrichtensperre. Der Unternehmer 

gilt als Vertrauter Erdogans.“ 
 (www.tagesschau.de; 4. Juli 2016) 
(Mir ist irgendwie nur noch schlecht, wenn ich den Namen Erdogan höre. E.S.) 

 

„Millionen-Klage wegen Atommoratorium abgewiesen. E.ON bekommt keinen 

Schadensersatz. E.ON sieht sich durch die Zwangsabschaltung zweier Atomkraftwerke 

nach Fukushima enteignet: 380 Millionen Euro forderte der Konzern deshalb von Bay-

ern, Niedersachsen und dem Bund. Das Landgericht Hannover wies die Klage nun ab.“ 
 (www.tagesschau.de; 4. Juli 2016) 
(Sehr schön. Weitermachen. E.S.) 

 

„London will Firmen mit Mini-Steuern ködern. Die britische Regierung fürchtet, 

dass etliche Unternehmen nach dem „Brexit“-Votum abwandern könnten. Um die Fir-

men zu halten, kündigte Finanzminister Osborne nun eine drastische Steuersenkung 

an. Sozialleistungen sollen indes gekürzt werden.“ 
 (www.tagesschau.de; 4. Juli 2016) 
(Dumm, dümmer, Brexit. Und wie sich schnell herausstellt: Asozial ist er zudem. E.S.) 

 

„Nach Brexit-Votum. UKIP-Chef Farage tritt zurück. Der Chef der rechtspopulisti-

schen britischen Partei UKIP, Nigel Farage, hat seinen Rücktritt erklärt. Der Brexit-

Wortführer sagte, er wolle „sein Leben zurückhaben“.“ 
 (www.tagesschau.de; 4. Juli 2016) 
(Erst kneift Boris Johnson, jetzt Nigel Farage. Erst große Scheiße bauen und sich dann verpis-
sen. So kennt man die rechten Saubermänner und Charaktergiganten. E.S.) 

 

„Ramadan in Israel. Christen laden Muslime in ihre Gemeinde ein und feiern mit ih-

nen gemeinsam das Fastenbrechen im Ramadan – in der Stadt Sachnin leben Menschen 

unterschiedlicher Religionen friedlich zusammen.“ 
 (www.tagesschau.de; 4. Juli 2016) 
(So kann es gehen. E.S.) 

 

„Armutsrisiko (um die Wahrheit zu sagen: Armut; E.S.) in der EU steigt. Eigentlich lautet 

das Ziel der EU die Zahl der von Armut bedrohten Menschen in den nächsten Jahren 
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deutlich zu senken – doch davon scheint man weit entfernt zu sein. Das geht aus Daten 

europäischer Statistiker hervor. Besonders betroffen: Griechenland und Spanien.“ 
 (www.tagesschau.de; 3. Juli 2016) 
(Also in den beiden Ländern, in denen der neoliberale Kaputtsparwahnsinn am heftigsten ge-
wütet hat. E.S.) 

 

„Erdogan fordert Komplettverbot. Neue Runde im Streit um Böhmermann-Ge-

dicht.“ 
 (www.tagesschau.de/inland/boehmermann-183.html; 3. Juli 2016) 
(Scheunemann forder Komplettverbot. Erdogans. E.S.) 

 

„Jedes Jahr vereint der Al-Quds-Tag Israels Gegner auf den Straßen. Auch in Ber-

lin nahmen wie im vergangenen Jahr wieder einige hundert Menschen teil. (...) Aber 

auch Gegenprotest versammelte sich am Kurfürstendamm, um ein Zeichen der Solidari-

tät mit Israel zu zeigen. (...) Der Al-Quds-Tag erinnert an die Besetzung Ost-Jerusalems 

durch Israel während des Sechstagekrieges 1967. Jedes Jahr an diesem Tag ruft der 

Iran weltweit zur Eroberung Jerusalems (arabisch: Al-Quds) auf. Das schiitische 

Land erkennt den Staat Israel nicht an und unterstützt die schiitisch-islamistische 

Miliz Hisbollah, die Israel mit Terror bekämpft.“ 
 (www.rbb-online.de/politik/beitrag/2016/07/strenge-auflagen-fuer-al-quds-demonstration.html.de; 3. 

Juli 2016) 
(Weiß noch jemand, in wie vielen Kriegen, angezettelt von den arabisch-islamischen klerikalen 
oder Militärdiktaturen, die es umzingeln, Israel vor und nach dem Sechstagekrieg 1967 um sei-
ne Existenz kämpfen, gegen wie viele Dschihads, Intifadas und Terroranschläge es sich zur 
Wehr setzen musste? Gegen wie viele Terrorbanden, von denen die Hisbollah oder die Hamas 
nur die prominentesten sind? E.S.) 

 

„Kurz vor Ende des Fastenmonats Ramadan sind bei zwei Bombenanschlägen in der 

irakischen Hauptstadt Bagdad mindestens 75 Menschen getötet worden. Mehr als 130 

seien verletzt worden, hieß es. Zumindest zu einem der beiden Anschläge bekannte sich 

der „Islamische Staat“.“ 
 (www.tagesschau.de; 3. Juli 2016) 
(Aus der Welt des Glaubens. E.S.) 

 

„Das Geschäft mit Waffen aus Deutschland boomt. Laut einem Bericht der „Welt am 

Sonntag“ haben sich die deutschen Rüstungsexporte 2015 im Vergleich zum Vorjahr 

beinahe verdoppelt. Demnach wurden Güter für 7,9 Milliarden Euro ins Ausland ver-

kauft.“ 
 (www.tagesschau.de; 3. Juli 2016) 
(Auch die Zahl der BRDigten wird boomen. E.S.) 

 

„Friedensnobelpreisträger Elie Wiesel gestorben. Ein Lehrer, ein Mahner, ein Weg-

weiser. Der Friedensnobelpreisträger Elie Wiesel – einer der bekanntesten Überleben-

den des Holocaust – ist tot. Der Publizist, der sich Zeit seines Lebens für Menschen-

rechte und gegen jede Form der Diskriminierung engagierte, starb im Alter von 87 Jah-

ren. Die Nachricht löste vielerorts Bestürzung aus.“ 
 (www.tagesschau.de; 2. Juli 2016) 
(Ein ganz großer Mensch ist gegangen. Ich verneige mich vor ihm. E.S.) 

 

„430.000 wegen Krise ausgewandert. „Brain-Drain“ in Griechenland. Wegen der 

Finanzkrise haben seit 2008 fast 430.000 Griechen ihr Land verlassen. Beobachter spre-

chen von einer dritten Auswanderungswelle – nur kehren diesmal nicht Arbeiter, son-

dern Akademiker und gut ausgebildete Fachkräfte ihrem Land den Rücken.“ 
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 (www.tagesschau.de; 2. Juli 2016) 
(Was EU, EZB und IWF mit ihrer geisteskranken neoliberalen Kaputtsparpolitik in Griechenland 
angerichtet haben, ist definitiv das größte Sozialverbrechen in der europäischen Nachkriegsge-
schichte. E.S.) 

 

„Debatte um angebliche Beleidigung. Rangelei mit Ramsauer oder doch mehr? Un-

strittig ist folgendes: Zwischen dem CSU-Politiker Ramsauer und einem griechischen 

Fotografen gab es eine kleine Rangelei. Angeblich soll Ramsauer den Mann dabei aber 

auch rassistisch beleidigt haben – was Ramsauer dementiert. In Griechenland ist der 

Vorfall ein größeres Thema.“ 
 (www.tagesschau.de; 2. Juli 2016) 
(Ramsauerei! E.S.) 

 

„Angriff auf Restaurant in Bangladesch. 20 Geiseln in Dhaka sind tot. Bei der Geisel-

nahme in einem bei Ausländern beliebten Restaurant in Bangladeschs Hauptstadt Dhaka 

haben die Angreifer nach Angaben der Armee 20 ausländische Zivilisten getötet. Auch 

sechs Angreifer wurden getötet. Der „Islamische Staat“ bekannte sich zu dem Angriff. 

(…) Angriffe auf Minderheiten, Blogger und nun das Geiseldrama in Dhaka: Bangla-

desch hat ein massives Problem mit religiös motivierter Gewalt, sagt ARD-Korres-

pondent Halasz. In der Bevölkerung wachse die Angst, während die Regierung tatenlos 

zuschaue.“ 
 (www.tagesschau.de; 2. Juli 2016) 
(Die fast tägliche Nachricht aus der Welt des Glaubens. E.S.) 

 

„Neue Messerattacken auf Israelis. Ein Tag, zwei Attentate, drei Tote. Der palästinen-

sische (fast noch jugendliche; E.S.) Täter kletterte über einen Schutzzaun, drang in 

das erstbeste Haus ein – und erstach ein schlafendes Mädchen: Nach dem Mord an 

einer 13-Jährigen herrscht in Israel Entsetzen. Zumal: Es blieb nicht das einzige Atten-

tat dieses Tages.“ 
 (www.tagesschau.de; 30. Juni 2016) 
(Was ich mir für das elende Gesindel wünsche, das seine Kinder und Jugendlichen zu solchen 
Bestialitäten aufhetzt, möchte ich hier lieber nicht äußern. E.S.) 

 

„Italien: Löw will Reize setzen.“ 
 (www.heute.de; 29. Juni 2016) 
(Werden die Jungs jetzt in Strapsen spielen? E.S.) 

 

„Entscheidung der EU-Kommission. Ceta – an den Parlamenten vorbei. Die EU-

Kommission will die Parlamente der europäischen Staaten bei der Entscheidung über 

Ceta – dem Freihandelsabkommen mit Kanada – ausschließen. Die EU-Staaten könn-

ten nun einstimmig festlegen, dass sie der Meinung der Kommission nicht folgen wol-

len.“ 
 (www.tagesschau.de; 28. Juni 2016) 
(Artikel 20, Absatz 4, Grundgesetz der Bundesrepublik Deutschland: „Gegen jeden, der es un-
ternimmt, diese Ordnung zu beseitigen, haben alle Deutschen das Recht zum Widerstand, 
wenn andere Abhilfe nicht möglich ist.“ E.S.) 

 

„Bud Spencer ist tot.“ 
 (www.tagesschau.de; 28. Juni 2016) 
(Wahrscheinlich hat ihn der Schlag getroffen. Sein eigener. Na ja, auch als Engel isst er wahr-
scheinlich Bohnen. Vier Fäuste für sein Halleluja! Aber womöglich wird er doch die rechte und 
linke Hand des Teufels. E.S.) 

 



 

www.egbert-scheunemann.de 

48 

„Thailands Buddhismus in der Krise. Gierige Mönche. Buddhismus gilt als sanfter 

und freundlicher Glaube. Doch die Klöster in Thailand werden derzeit von einer Reihe 

Skandale erschüttert: Es geht um Korruption, Spendenunterschlagung, Drogen und 

Sex. Die Staatsmacht traut sich nicht durchzugreifen.“ 
 (www.tagesschau.de; 28. Juni 2016) 
(Nur die Treudoofen werden sich wundern. E.S.) 

 

„Seit gut 50 Jahren wird in Deutschland Atomstrom produziert. Aber bis heute ist 

nicht klar, wo der strahlende Müll hin soll. Nun hat sich die zuständige Kommission 

des Bundestages darauf geeinigt, wie und wo nach einem Endlager gesucht werden 

soll.“ 
 (www.tagesschau.de; 28. Juni 2016) 
(Es ist eigentlich nur unfassbar. Atomstrombefürworter gehören schnurstracks ins Endlager, um 
nicht zu sagen: in die Klapse. E.S.) 

 

„Vorgehen gegen Kurden in der Türkei. Anzeige wegen Kriegsverbrechen gegen Er-

dogan. Kriegsverbrechen und Verbrechen gegen die Menschlichkeit: Das werfen deut-

sche Prominente, Politiker und Aktivisten dem türkischen Präsidenten vor. Sie stellen 

Strafanzeige gegen Erdogan bei der Generalbundesanwaltschaft.“ 
 (www.tagesschau.de; 27. Juni 2016) 
(Wer Wind sät ...  E.S.) 

 

„IKEA ruft Schokolade zurück.“ 
 (www.heute.de; 27. Juni 2016) 
(Und Ferrero Schränke. Und VW alles. E.S.) 

 

„Es war eine erstaunliche Koinzidenz: Just an dem Tag, da in Stuttgart die erste grün-

schwarze Koalition besiegelt wurde, verabschiedete die „Alternative für Deutschland“ 

nur wenige Kilometer entfernt ihr erstes Parteiprogramm. Und die programmatischste 

Rede, gehalten von Bundessprecher Jörg Meuthen, erreichte eindeutig ihren Höhepunkt 

samt standing ovations als er gegen das „links-rot-grün verseuchte 68er-Deutsch-

land“ zu Felde zog. Plötzlich, durchaus dank der AfD, ist also wieder Bewegung im 

ideologischen Überbau der Republik.“ 
 (Albrecht von Lucke: Gegen ‘68: Grün-Schwarz und der Kulturkampf der AfD, in: Blätter für deut-

sche und internationale Politik, 6/2016, S. 5) 
(Im ideologischen Überbau? Im 3. Kellergeschoss! E.S.) 

 

„Pride Week. Grünen-Politiker Beck in Istanbul abgeführt. Grünen-Politiker Volker 

Beck ist bei einer Abschlusskundgebung zur „Pride Week“ in Istanbul vorübergehend 

festgenommen worden. Mittlerweile wurde er wieder freigelassen, der Verbleib zwei-

er weiterer Grünen-Mitarbeiter ist jedoch noch unklar.“ 
 (www.tagesschau.de; 26. Juni 2016) 
(Aus dem Lande mindestens eines Ziegenfickers. E.S.) 

 

 „Lebenslang für ultra-orthodoxen Juden. Die Parade (Homosexueller; E.S.) sei eine 

„Provokation Gottes“ gewesen – so hatte ein strengreligiöser Jude den Mord an einer 

16-Jährigen begründet. Im vergangenen Sommer hatte er bei einer CSD-Parade (Chris-

topher-Street-Day-Parade; E.S.) in Jerusalem auf Menschen eingestochen. Nun wurde er 

zu einer lebenslangen Haft verurteilt.“ 
 (www.tagesschau.de; 26. Juni 2016) 
(Der Glaubenswahn macht vor keiner Religion halt. Keiner. Aber selbstverständlich ist auch das 
noch zu sagen: Man stelle sich eine Parade Homosexueller im Gaza-Streifen vor oder in einer 
der anderen islamischen Diktaturen, von denen Israel umzingelt ist. Ihnen stockt der Atem? 
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Okay, dann stellen Sie sich zumindest vor, was mit einem Homosexuellen geschähe, der sich in 
einer dieser islamischen Diktaturen öffentlich outen würde. Ihnen stockt noch immer der Atem? 
Tja, dann hat das wohl seine Gründe. In Israel herrscht der demokratische Rechtsstaat, in den 
islamischen Diktaturen gegen alles Abweichende das Fallbeil. E.S.) 

 

„Briten stimmen für Brexit. Die Briten haben sich entschieden: 51,9 Prozent stimmten 

beim Brexit-Referendum für einen Ausstieg aus der EU, 48,1 Prozent dagegen.“ 
 (www.tagesschau.de; 24. Juni 2016) 
(Great Britain will lieber Small Britain sein. Auch gut. Inzucht in Ehren, kann niemand verweh-
ren. Die Briten waren nie richtig drin, jetzt sind sie richtig draußen. Es gibt keinen vernünftigen 
Grund, warum sich an enger politischer Zusammenarbeit und den gegebenen Wirtschaftsbezie-
hungen etwas ändern sollte – den Euro als wirtschaftliches Schmiermittel gab es auf der Insel 
nie. Also: Alles halb so wild.  E.S.) 

 

„Imam verweigert Lehrerin Handschlag – und klagt. Nachdem ein Berliner Imam 

der Lehrerin seines Sohnes nicht die Hand geben wollte, kam es zum Eklat an der pri-

vaten Platanus-Schule in Berlin-Pankow. Die Pädagogin habe daraufhin das Gespräch 

abgebrochen und dem Vater mangelnden Respekt und Frauenfeindlichkeit vorge-

worfen, berichtet der Sender RBB. Der Imam wiederum spricht nun von Beleidigung, 

Verletzung der Religionswürde und fremdenfeindlicher Diskriminierung.“ 
 (www.welt.de/print/welt_kompakt/print_politik/article156510339/Imam-verweigert-Lehrerin-

Handschlag-und-klagt.html; 24. Juni 2016) 
(Unglaublich! Aber nein: Es geht ja um Glaube. Und da ist jeder offene Irrsinn möglich. Logisch 
zwingend. Man kann an alles glauben. Alles.  E.S.) 

 

„Mitarbeiter rechtswidrig beschäftigt. EU-Parlament will Geld von Le Pen. Jean-

Marie Le Pen, französischer EU-Abgeordneter des rechtsextremen Front National, soll 

Gelder zweckentfremdet haben: Einer seiner Mitarbeiter soll vom EU-Parlament be-

zahlt, dort aber nicht tätig gewesen sein. Doch dies ist wohl kein Einzelfall.“ 
 (www.tagesschau.de; 23. Juni 2016) 
(Rechte Law-and-Order-Saubermänner, wie man sie kennt: verlogen, raffgierig, kriminell, wi-
derwärtig. E.S.) 

 

„Rekord durch Steuereinnahmen. Geldsegen für die Kirche. Trotz sinkender Mitglie-

derzahlen haben christliche Kirchen in Deutschland im vergangenen Jahr so viel Geld 

wie noch nie eingenommen. Die Kirchensteuer für das Jahr 2015: 11,5 Milliarden 

Euro.“ 
 (www.tagesschau.de; 22. Juni 2016) 
(Ein Skandal, dass es diesen staatlich verordneten und organisierten Ablasshandel überhaupt 
noch gibt. E.S.) 

 

„Vorwurf der Terror-Propaganda. Haftbefehl gegen Journalisten in der Türkei. 

Weil er eine pro-kurdische Zeitung unterstützt, wirft die türkische Justiz dem Journalis-

ten Önderoglu „terroristische Propaganda“ vor. Gegen einen weiteren Journalisten und 

eine Menschenrechtsaktivistin wurde ebenfalls Haftbefehl erlassen.“ 
 (www.tagesschau.de/ausland/tuerkei-reporter-o-grenzen-101.html.de; 21. Juni 2016) 
(Terror-Justiz in Erdogans Terror-Staat. E.S.) 

 

„Umstrittenes Pflanzengift. Frankreich sagt Nein zu Glyphosat. Es schädigt die Um-

welt und steht im Verdacht, krebserregend zu sein – deshalb wird in der EU über eine 

Zulassungsverlängerung des Pflanzengifts Glyphosat gestritten. Während Deutschland 

sich bei der anstehenden Entscheidung enthalten wird, bezieht Frankreich nun klar Posi-

tion.“ 
 (www.heute.de; 20. Juni 2016) 
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(Nach so viel Hiobsbotschaften aus Fronkraich – vgl. Arbeitsmarkt-‚Reformen‘ à la Hartz-I-IV – 
mal wieder eine positive Nachricht vom Nachbarn. E.S.) 
 

„Mit der Drohung, Donald Trump zu wählen, hat ein Bettler in New York sein Geschäft 

angekurbelt. „Gib mir 1 Dollar oder ich stimme für Trump“, stand auf einem Papp-

schild, hinter dem sich der Mann am Wochenende in der Nähe des Times Square in 

Manhattan positioniert hatte. Hinter dem Schild lagen zahlreiche Dollarscheine. Immer 

wieder blieben Touristen und Passanten stehen, knipsten Fotos und legten weitere Dol-

larscheine dazu. Der Spruch hatte zuvor bereits im Internet die Runde gemacht, sogar T-

Shirts damit werden online angeboten.“ 
 (www.heute.de; 20. Juni 2016) 
(Sehr schön. Weitermachen. E.S.) 

 

„In Istanbul hat die Polizei eine Homosexuellen-Demonstration mit rund 150 Teil-

nehmern gewaltsam aufgelöst. Dabei sollen die Sicherheitskräfte Gummigeschosse 

und Tränengas eingesetzt haben. Laut türkischen Medienberichten wurden zwei De-

monstranten festgenommen.“ 
 (www.tagesschau.de; 20. Juni 2016) 
(Die neueste brutale Unmenschlichkeit aus der Diktatur Erdogans. E.S.) 

 

„Drei Jahre nach den Protesten gegen ein Bauprojekt im Gezi-Park in Istanbul will der 

türkische Präsident Erdogan das Vorhaben nun doch noch verwirklichen. „Wir 

werden dort dieses historische Gebäude bauen“, kündigte er bei einem öffentlichen Auf-

tritt an.“ 
 (www.welt.de/newsticker/dpa_nt/infoline_nt/schlaglichter_nt/article156340707/Viele-Grundschulen-

in-Deutschland-muessen-ohne-Rektor-auskommen.html; 19. Juni 2016) 
(Der Führer des Großosmanischen Reiches nun auch oberster Feldherr, Pardon: Bauherr. E.S.) 

 

„Viele Grundschulen in Deutschland müssen ohne Rektor auskommen.“ 
 (www.tagesschau.de; 19. Juni 2016) 
(Müssen? E.S.) 

 

„Panorthodoxes Konzil begonnen.“ 
 (www.heute.de; 19. Juni 2016) 
(Zuerst las ich „Paradoxes Konzil …“. Wird schon seinen Grund haben. E.S.) 

 

„Die Grünen wollen innerhalb der kommenden 20 Jahre die Massentierhaltung 

komplett verbieten. „In Deutschland brauchen wir keine Ställe mit 10.000 Schweinen 

oder 40.000 Hühnchen“, sagte Fraktionschef Hofreiter der „Bild am Sonntag“. Zudem 

fordert er eine Kennzeichnung von Massenware.“ 
 (www.tagesschau.de; 19. Juni 2016) 
(Warum erst in 20 Jahren? E.S.) 

 

„De Maizière räumt Fehler ein. Nach dem Wirbel um nicht gedeckte Zahlen zu 

Flüchtlings-Attesten hat Bundesinnenminister Thomas de Maizière nun einen Fehler 

eingeräumt. Es sei nicht seine Absicht gewesen, den Eindruck zu erwecken, „dass 

die Zahl von 70 Prozent eine allgemeingültige, statistisch belegbare Größe ist“.“ 
 (www.tagesschau.de; 19. Juni 2016) 
(Es ist nicht meine Absicht, den Eindruck zu erwecken, dass De Maizière grundsätzlich den 
Eindruck erweckt, allgemeingültige, statistisch belegbare Größen von sich zu geben. Man könn-
te auch sagen: Er redet kompletten Schwachsinn. Fast immer. Statistisch belegbar. E.S.) 
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„De Maizières Flüchtlingsstatistik war einfach ausgedacht. Der Innenminister warf 

Ärzten vor, Flüchtlinge zu oft krankzuschreiben. Zur Untermauerung verwendete er 

Zahlen, die er offensichtlich selbst erfunden hat. Ärzte, Politiker und Bürger sind ent-

setzt.“ 
 (www.welt.de/politik/deutschland/article156299953/De-Maizieres-Fluechtlingsstatistik-war-einfach-

ausgedacht.html; 18. Juni 2016) 
(Deutschlands christdemokratischer Innenminister und studierter Jurist – ein Lügner und Frem-
denfeind. Ein Asylbewerber, der falsche Angaben macht, also lügt, wird schnell abgeschoben. 
Wie wäre es mit De Maizières Abschiebung, Pardon: Versetzung? Als deutscher Konsul in Sibi-
rien würde er sich bestimmt gut machen. E.S.) 

 

„Protest gegen die Flüchtlingspolitik. „Ärzte ohne Grenzen“ verzichten auf EU-

Gelder. Aus Protest gegen die europäische Flüchtlingspolitik nimmt die Hilfsorganisa-

tion „Ärzte ohne Grenzen“ künftig keine Gelder von EU-Institutionen und Mitglieds-

ländern mehr an. Europa betreibe eine „Abschottungspolitik“ statt Schutzbedürfti-

gen zu helfen.“ 
 (www.tagesschau.de; 17. Juni 2016) 
(Hut ab! E.S.) 

 

„Kampf gegen Übergewicht. Philadelphia führt Cola-Steuer ein. Ran an den Speck: 

Wer in Philadelphia eine Cola kauft, muss künftig mehr bezahlen. Die Stadt hat eine 

Steuer für zuckerhaltige Getränke beschlossen. Denn über 60 Prozent der Erwachsenen 

sind hier übergewichtig. Die Getränkeindustrie schmollt.“ 
 (www.heute.de; 17. Juni 2016) 
(Endlich kriegen die Zuckerwasserproduzenten ihr Fett weg! E.S.) 

 

„ESM gibt 7,5 Milliarden Euro für Griechenland frei.“ 
 (www.heute.de; 17. Juni 2016) 
(Für Griechenland? Für die Gläubiger! Um aus Zinseszinsen akkumulierte Altschulden durch 
neue Kredite zu begleichen, um also etwas ‚zurück‘ zu zahlen, was Griechenland nie bekom-
men hat. E.S.) 

 

„Russland verbietet britische Kondome.“ 
 (http://mobil.n-tv.de/incoming/Russland-verbietet-britische-Kondome-article17970196.html.de; 17. 

Juni 2016) 
(Da bleibt dem Briten nur zu sagen: Fuck you! E.S.) 

 

„Exzellenzstrategie für Hochschulen. Spitzenförderung für Spitzenforschung. Elf 

Hochschulen in Deutschland werden ab 2019 besonders gefördert. Kanzlerin Merkel 

und die Ministerpräsidenten beschlossen die neue Exzellenzstrategie für Spitzenfor-

schung. Hamburg setzte zuvor eine wichtige Änderung der Pläne durch.“ 
 (www.tagesschau.de; 17. Juni 2016) 
(Wenn ich das Wort Exzellenz im Kontext von Wissenschaft und Wahrheitsfindung höre, wird 
mir noch immer schlecht. E.S.) 

 

„Reform des Sexualstrafrechts. Koalition sagt Ja zum Nein. Union und SPD haben 

sich offenbar über die Reform des Sexualstrafrechts verständigt. Die rechtspolitische 

Sprecherin der Unionsfraktion, Winkelmeier-Becker, erklärte in Berlin, der Grundsatz 

des „Nein heißt Nein“ werde nun im Strafrecht verankert.“ 
 (www.tagesschau.de; 16. Juni 2016) 
(Da sag ich doch nicht Nein! E.S.) 

 

„Historisches Treffen auf Kreta. Orthodoxer Gipfel auf der Kippe. Mehr als 50 Jah-

re wurde es geplant – das panorthodoxe Konzil, das in diesen Tagen stattfindet. Bei dem 
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Treffen der orthodoxen Kirchen sollten Vertreter aller Strömungen nach Kreta kommen. 

Doch schon im Vorfeld gab es Absagen.“ 
 (www.tagesschau.de; 16. Juni 2016) 
(Wer ein Konzil, bei dem es um die richtige, die ‚aufrechte‘ Ansicht geht – das heißt direkt über-
setzt Orthodoxie –, auf Kreta stattfinden lässt, sollte wissen, was er tut. Warum? In meinem 
Buch „Rebellen auf Kreta“ kann man es nachlesen. E.S.) 

 

„Haben Verflechtungen zwischen Industrie und Politik die Affäre um VW und an-

dere Hersteller erst möglich gemacht? Dokumente, die NDR, WDR und SZ vorliegen, 

zeigen: Politik und Industrie haben eng kooperiert, der Einfluss der Autobosse auf die 

Politik ist groß.“ 
 (www.tagesschau.de; 16. Juni 2016) 
(Nicht nur der Autobosse. Der Bosse schlechthin. E.S.) 

 

„Keine Pacht an Ausländer. Kleingartenverein lehnt Migranten ab. Kaum etwas 

gilt als deutscher als der Laubenpieper. In Kleingärten ist das Miteinander genauestens 

geregelt. Ein echtes Miteinander lehnt ein Kleingartenverein in Lutherstadt Wittenberg 

offenbar jedoch ab: Er will eine frei werdende Parzelle nicht an Migranten verpachten.“ 
 (www.tagesschau.de; 15. Juni 2016) 
(Ich bin für einebnen. E.S.) 

 

„US-Pastor sorgt mit Hasspredigt für Eklat. Ein kalifornischer Geistlicher hat mit 

seiner Predigt zum Massaker von Orlando landesweite Empörung ausgelöst: „Die Tra-

gödie ist, dass nicht mehr von ihnen gestorben sind.“ Nach ihm sei Orlando jetzt ein 

wenig sicherer.“ 
 (www.heute.de; 15. Juni 2016) 
(Dieser Mann ist ein krankes Tier. E.S.) 

 

„Nach Attacke auf Schwulenclub. Was trieb Orlando-Attentäter?“ 
 (www.heute.de; 15. Juni 2016) 
(Der Trieb. E.S.) 

 

„Mehrstündige OP: Neue Herzklappe für Silvio Berlusconi.“ 
 (www.heute.de; 15. Juni 2016) 
(Neues Hirn wäre besser gewesen. E.S.) 

 

„Experte zur Studie der Uni Leipzig. „AfD ist neue Heimat für Rechtsextreme.““ 
 (www.tagesschau.de; 15. Juni 2016) 
(Die AfD ist vor allem neue Heimat für Schrumpfköpfe. E.S.) 

 

„Mehr Freizeit für Arbeitnehmer. Schweden testen den Sechs-Stunden-Tag. „Zwei 

Stunden weniger Arbeit bei gleichem Lohn“ – klingt wie das Versprechen eines unse-

riösen Arbeitgebers. Im schwedischen Göteborg aber testen einige Firmen den Sechs-

Stunden-Tag. Bilanz: Die Angestellten sind glücklicher und produktiver. Doch es 

gibt ein Aber.“ 
 (www.tagesschau.de; 14. Juni 2016) 
(Der Vorschlag könnte von mir stammen. Das „Aber“ lassen wir mal weg. (Es bezieht sich da-
rauf, dass bestimmte Anbieter gleiche Betriebszeiten, z. B. acht Stunden Öffnungszeit, anbieten 
müssen und damit mehr Personal einstellen müssten. Sie könnten das vorhandene Personal 
aber auch intelligenter (Teilschichtbetrieb) einsetzen.) E.S.) 

 

„Reaktionen in der muslimischen Welt. „Warum soll ich trauern?“ Auch in der ara-

bisch-muslimischen Welt ist das Attentat in Orlando verurteilt worden. Die Opfer aber, 
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so der überwiegende Tenor, hätten es verdient. Hass auf Homosexuelle ist in der 

Region weit verbreitet.“ 
 (www.tagesschau.de; 14. Juni 2016) 
(Auch eine bestimmte monotheistische und damit autoritäre Religion und autoritär-diktatorische, 
feudalistische Regimes sind in der Region weit verbreitet. E.S.) 

 

„Abu Sayyaf enthauptet weitere kanadische Geisel.“ 
 (www.tagesschau.de; 14. Juni 2016) 
(Gläubige. E.S.) 

 

„Ein Mindestlohn tut der Gesundheit gut. Das zeigt eine Studie. Wie ein britisches 

Forscherteam herausfand, hat sich der Gesundheitszustand von Beschäftigten mit sehr 

niedrigen Löhnen im Vereinigten Königreich nach 1999 messbar verbessert – also nach 

der Einführung des landesweit gültigen gesetzlichen Mindestlohns. Zu diesem Ergebnis 

kommen die Wissenschaftler nach Auswertung einer umfangreichen, jährlich wieder-

holten Haushaltsbefragung. In der Gruppe derjenigen, die der Mindestlohn auf eine hö-

heres Einkommensniveau gehoben hat, verbesserte sich der Gesundheitszustand. Be-

sonders Ängste und Depressionen gingen merklich zurück. In einer Kontrollgruppe, die 

gerade so viel verdiente, dass sich ihr Einkommen durch den Mindestlohn nicht änderte, 

blieb der durchschnittliche Gesundheitszustand dagegen unverändert. Nach Ansicht der 

Forscher unterstreicht ihre Untersuchung, wie wichtig ein ausreichendes Einkommen 

für die psychische Gesundheit ist. Außerdem widerlegt sie ein häufig geäußertes Vor-

urteil: Es ist keineswegs so, dass die Geringverdiener ihren Lohnzuwachs für mehr Zi-

garetten ausgegeben hätten, eher im Gegenteil.“ 
 (Böckler Impuls, Nr. 10/2016, S. 6) 
(Tja. E.S.) 

 

 
(www.sueddeutsche.de/wirtschaft/erbschaftsteuer-die-bremser-1.3028569; 11. Juni 2016) 

(5,54 Mrd. von 300 Mrd. – das entspricht einem Realsteuersatz von 1,8 Prozent für arbeitsfreies 
Einkommen. Sehen Sie auf Ihre letzte Gehaltsabrechnung, was Ihnen an Steuern abgezogen 
wurde von Ihrem Arbeitseinkommen. Sie ärgern sich? Warum wählen Sie – statistisch zu über 
90 Prozent – dann die Parteien, die dafür verantwortlich sind? E.S.) 

 

„Erst Sex-Affäre in der CSU, nun ein Drogenskandal.“ 
 (www.welt.de/print/die_welt/politik/article156110434/Erst-Sex-Affaere-in-der-CSU-nun-ein-

Drogenskandal.html; 11. Juni 2016) 
(Wenn das so weitergeht, kommt morgen noch raus, dass nicht wenige CSU-Mitglieder regel-
mäßig Bier trinken. E.S.) 
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„Wegen Armenien-Resolution. Türkische Stadt entzieht Özdemir die Ehrenbürger-

schaft.“ 
 (www.tagesschau.de; 10. Juni 2016) 
(Seien Sie stolz auf diese Ehre, Herr Özdemir. E.S.) 

 

„Obama stellt sich hinter Clinton.“ 
 (www.tagesschau.de; 10. Juni 2016) 
(Ein Schelm, wer Böses dächte. E.S.) 

 

„Bahn will führerlose Züge auf die Schiene schicken.“ 
 (www.heute.de; 10. Juni 2016) 
(NPD und AfD werden bestimmt protestieren. E.S.) 

 

„Schwulen- und Lesbenverbände dürfen offiziell nicht an der Aids-Konferenz der 

Vereinten Nationen in New York teilnehmen. Der Grund: Ägypten als UN-Mit-

gliedsstaat hat sein Veto eingelegt.“ 
 (www.tagesschau.de; 9. Juni 2016) 
(Was reaktionäre Seelenkrüppel zu reaktionären Seelenkrüppeln macht, kommt hier deutlich 
zum Vorschein. E.S.) 

 

„Die Angst vor der geheimen Weltregierung. In Dresden beginnt die sogenannte Bil-

derberg-Konferenz. Dort treffen sich Politiker und Wirtschaftslenker, um das Weltge-

schehen zu erörtern. Seit 1954 gibt es das jährliche Treffen mit mysteriösem Image. 

Denn was hinter stets verschlossenen Türen gesprochen wird ist vor allem: geheim!“ 
 (www.heute.de; 9. Juni 2016) 
(Kindergarten. Spätpubertäre Wichtigtuer. Jedes ‚Arbeitsessen‘, jedes ‚Hintergrundgespräch‘ 
nach Pressekonferenzen, Tagungen und Kongressen abends in der Hotelbar unter Managern, 
Politikern und Medienvertretern ist eine mehr oder minder große ‚Bilderberg-Konferenz‘. Die Eli-
ten treffen sich und diskutieren, was geht, was sein soll und was nicht. Das war’s. Über alles, 
was in irgendeiner Weise relevant ist für die Bevölkerung – von der Höhe der Kapitalsteuern 
oder der Sozialausgaben, des Rüstungsetats oder der Förderung der Nutzung regenerativer 
Energien bis hin zur Gesundheits- oder Bildungspolitik – wird letztlich in den Parlamenten ent-
schieden. Öffentlich. Nach – besonders bei kontrovers diskutierten Themen – oft langen gesell-
schaftlichen, medialen, parteiinternen und parlamentarischen Debatten. Und die da entschei-
den, sind wählbar und abwählbar. Was können die Bilderberger dafür, dass die Linke, die ein-
zige Partei, die eine vernünftige, soziale Wirtschaftspolitik zumindest noch programmatisch for-
dert, bei Wahlen fast überall nur noch weit unter zehn Prozent bekommt? Liebe Kälber, ihr 
wählt eure Schlächter selber! E.S.) 

 

„Vier Tote, mehrere Verletzte: Israels Regierungschef hat nach dem Anschlag in Tel 

Aviv „offensive und defensive Schritte“ angekündigt. Die Hamas droht mit weiteren 

Anschlägen während des Ramadans.“ 
 (www.heute.de; 9. Juni 2016) 
(Die islamistische Terrororganisation Hamas bereitet den nächsten Gegenschlag der Israelis im 
Gaza-Streifen vor – damit ihre Vertreter wieder vor zerbombten Häusern und Fotos getöteter 
Kinder posieren können. E.S.) 

 

„Antidepressiva sind Medikamente, die bei psychischen Erkrankungen helfen sollen. 

Einer Studie zufolge sind sie aber bei schwer depressiven Kindern und Jugendlichen 

weitgehend wirkungslos – oder fördern suizidale Tendenzen.“ 
 (www.heute.de; 9. Juni 2016) 
(Und die Profite der Pharmaindustrie. E.S.) 
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„Zum ersten Mal liegen flächendeckende Zahlen zu Straftaten von Asylbewerbern in 

Deutschland vor. Das Fazit des Innenministeriums: Zuwanderer sind nicht kriminel-

ler als Deutsche. (...) Die Ministeriumssprecherin sagte, es gebe in der aktuellen Statis-

tik kaum sexuelle Übergriffe oder Mord- und Totschlagsdelikte, die von Zuwande-

rern begangen worden seien.“ 
 (www.heute.de/neue-behoerden-zahlen-bka-zuwanderer-nicht-mehr-straftaten-als-deutsche-

43870420.html; 8. Juni 2016) 
(Angesichts ihrer prekären, mittel- und oft arbeitslosen Lage und vor dem Hintergrund, dass nur 
Ausländer gegen Ausländerrecht verstoßen können, ist das fast ein Wunder. E.S.) 

 

„CSU-Politiker gibt Sex mit Minderjähriger zu. Einen Tag nach seinem Rücktritt hat 

der ehemalige CSU-Landtagsabgeordnete Michael Brückner den sexuellen Missbrauch 

einer Jugendlichen eingeräumt. Das teilte seine Anwältin mit. Und er habe das Mädchen 

dafür bezahlt.“ 
 (www.tagesschau.de; 8. Juni 2016) 
(Christlich-soziale, kleinbürgerliche Law-and-Order- Saubermänner – wie könnte ich kotzen vor 
diesen autoritären, zwangsneurotischen Seelenkrüppeln. E.S.) 

 

„SPD-Spitze zeigt sich offen für Vermögensteuer. Gabriel: Betriebsvermögen von 

Familienunternehmen muss aber freigestellt werden.“ 
 (www.welt.de/newsticker/news2/article156050654/SPD-Spitze-zeigt-sich-offen-fuer-

Vermoegensteuer.html; 8. Juni 2016) 
(Das, was die Reichsten zu den Reichsten machte und immer noch reicher macht – die Kluft 
zwischen Arm und Reich wächst und wächst, das ist selbst regierungsamtlich bestätigt –, soll 
also freigestellt werden von der Besteuerung. So geht’s zu im Hirn von dicken rechten Asozial-
demokraten. E.S.) 

 

„Der Autovermieter Sixt hat das „Fußball-Eigentor“ von AfD-Vize Alexander Gau-

land in einer satirischen Werbebotschaft aufgespießt. Das Unternehmen riet allen, 

„die einen Gauland in der Nachbarschaft haben“, einen „günstigen Umzugs-

LKW“ zu mieten. Dazu veröffentlichte Sixt ein Foto von einem leicht sauertöpfisch 

wirkenden Gauland.“ 
 (www.n-tv.de/panorama/Autovermieter-spottet-ueber-AfD-Vize-article17880621.html; 7. Juni 2016) 
(Sehr gut. Weitermachen. Wäre nur noch zu toppen von einer Abrissfirma, die in ihrer Werbung 
verdeutlicht, dass es Möglichkeiten der Entsorgung von Nachbarn wie Gauland auch jenseits 
des eigenen Umzugs gibt. E.S.) 

 

„Erdogan will Terror „bis zum Ende“ bekämpfen.“ 
 (www.tagesschau.de; 7. Juni 2016) 
(Dann wollen wir mal hoffen. Auf sein schnelles Ende. E.S.) 

 

„Der türkische Staatspräsident Recep Tayyip Erdogan hat nach der Armenien-Resolu-

tion in Deutschland seine Angriffe auf türkischstämmige Abgeordnete im Bundestag 

verschärft. «Manche sagen, das seien Türken», sagte Erdogan am Abend in Istanbul. 

«Was denn für Türken bitte?» Erdogan sprach sich dafür aus, das Blut dieser Abge-

ordneten untersuchen zu lassen.“ 
 (www.welt.de/newsticker/dpa_nt/infoline_nt/schlaglichter_nt/article155992240/Erdogan-fuer-

Bluttests-bei-tuerkischstaemmigen-Bundestagsabgeordneten.html; 6. Juni 2016) 
(Türkisches Blut. Blut und Boden. Von offenem Faschismus nicht mehr weit entfernt. E.S.) 

 

„Reaktionen auf Terrorvorwurf Präsident Erdogans. Mordaufrufe gegen türkisch-

stämmige Abgeordnete. Bundestagsabgeordnete mit türkischen Wurzeln müssen sich 

mit Mordaufrufen auseinandersetzen. Auslöser ist der Angriff von Präsident Erdogan 
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nach der Armenien-Resolution des Bundestages, die Mandatsträger seien der verlän-

gerte Arm von Terroristen.“ 
 (www.tagesschau.de; 6. Juni 2016) 
(Ich will ja nicht unken, aber so etwas hatte früher mal eine Kriegserklärung zur Folge – min-
destens den Abbruch der diplomatischen und aller anderen Beziehungen für lange, lange Zeit. 
E.S.) 

 

„Stichwahl um das Präsidentenamt. Kopf-an-Kopf-Rennen in Peru. (…) Die Tochter 

des Ex-Potentaten Fujimori trat gegen Ex-Wirtschaftsminister Kuczynski an (…)“ 
 (www.tagesschau.de; 6. Juni 2016) 
(Gibt’s in Peru eigentlich auch Peruaner? E.S.) 

 

„Österreich setzt auf Abschreckung: Um Flüchtlinge von Europa fernzuhalten, will 

Wien sie im Mittelmeer abfangen und notfalls auf Inseln festhalten lassen.“ 
 (www.heute.de; 5. Juni 2016) 
(Die Gauleiter Östergroßreichs, dieses abschrecklichen Landes, dieser berühmten Seemacht, 
haben gesprochen – in der Tradition der österreichischen Großadmiräle Hitler, Haider und Stra-
che. E.S.) 

 

„Mehrfacher Weltmeister. Muhammad Ali ist tot.“ 
 (www.tagesschau.de; 4. Juni 2016) 
(Ich möchte hier nur wiederholen, was ich am 17. Januar 2012 anlässlich seines 70. Geburts-
tags in dieser Chronik schrieb: „Ich kann mich an zwei Anlässe erinnern, dass wir als Kinder 
auch nachts fernsehen durften: bei der Mondlandung und bei Kämpfen von Muhammad Ali. Ei-
gentlich bin ich ja strikter Gewaltgegner – aber wer Muhammad Ali in seinen besten Kämpfen 
gesehen hat, begreift, dass selbst gewaltsame (und zudem dem Gegner nicht aufgezwungene) 
Auseinandersetzungen dem „Prozess der Zivilisation“ (Norbert Elias) unterworfen werden kön-
nen – von Alis politischem Engagement gar nicht zu reden. Und so verneige ich mich an diesem 
Tag vor dem Größten.“ E.S.) 

 

„Trump: „Hillary muss in den Knast.““ 
 (www.heute.de; 2. Juni 2016) 
(Scheunemann: Trump muss in die Klapse. E.S.) 

 

„Im sächsischen Arnsdorf haben Männer einer Bürgerwehr einen irakischen Asyl-

bewerber aus einem Supermarkt gezerrt und an einen Baum gefesselt. Ein Streit 

über eine offenbar leere Telefonkarte war eskaliert. Als die Polizei erschien, ließ sie 

die Angreifer laufen.“ 
 (www.tagesschau.de; 2. Juni 2016) 
(Es ist nicht zu fassen. Zwölf Jahre Einzelhaft für dieses uniformierte und nicht uniformierte Ge-
sindel! E.S.) 

 

„Politik sucht Alternativen für Übernahme von Kuka durch Chinesen.“ 
 (www.heute.de; 1. Juni 2016) 
(Statt „Kuka“ las ich zuerst „Kuba“. E.S.) 

 

„Dänemark schafft Einstufung von Transgender als geisteskrank ab.“ 
 (www.heute.de; 1. Juni 2016) 
(Eine nicht geisteskranke Entscheidung. E.S.) 

 

„Zumeist sind es Kleinkinder unter sechs Jahren – in Deutschland werden pro Woche 

drei Kinder getötet. Im Jahr 2015 waren es insgesamt 130 Opfer, dazu kommen min-

destens 52 Tötungsversuche. Die Täter laut BKA: oft die eigene Familie.“ 
 (www.heute.de; 1. Juni 2016) 
(Und nicht zu vergessen: Der Tatort bei Vergewaltigungen ist – das Ehebett. E.S.) 
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„Dalai Lama. „Deutschland kann kein arabisches Land werden.“ Kritik statt Tole-

ranz: Der Dalai Lama hat überraschend die deutsche Flüchtlingspolitik getadelt. Asyl-

bewerber sollten nur „vorübergehend“ aufgenommen werden. Und: Es seien „mittler-

weile zu viele“.“ 
 (www.welt.de/politik/deutschland/article155860246/Deutschland-kann-kein-arabisches-Land-

werden.html; 1. Juni 2016) 
(Okay, dann empfehle ich, diesen flüchtlingsfeindlichen Flüchtling nach Tibet abzuschieben und 
dort den chinesischen Behörden zu übergeben. Flüchtlingsfeinde gibt es in Deutschland näm-
lich schon zu viele. E.S.) 

 

„Frühere Miss Türkei wegen Erdogan-Satire verurteilt. (…) Erdogan warnt vor 

Bundestagsresolution zu Armeniern.“ 
 (www.heute.de; 1. Juni 2016) 
(Nachrichten aus Erdogans Diktatur. E.S.) 

 

„#kurzerklärt. Was die Arbeitslosenstatistik verschweigt.“ 
 (www.tagesschau.de; 31. Mai 2016) 
(Das sehenswerte kleine Filmchen verdeutlicht in nur zwei Minuten, dass die reale Arbeitslosig-
keit fast doppelt so hoch ist wie die offiziell angegebene, derzeit ca. 2,7 Mio. Arbeitslose, und 
dass die Arbeitslosenstatistik in den letzten langen Jahren insgesamt 17 Mal reformiert wurde – 
mit dem Ergebnis, dass die Zahl der statistisch erfassten Arbeitslosen fast immer schlagartig 
sank. Den kurzen Film sollte man gesehen haben, solange er in der ARD-Mediathek noch zu 
sehen ist, bevor es gelöscht wird, um, so der perverse Gesetzesauftrag, privaten Medienanbie-
tern nicht zu viel Konkurrenz zu machen: 
www.tagesschau.de/wirtschaft/kurzerklaert-arbeitslosenzahlen-101.html. E.S.) 

 

„Erdogan erklärt Gülen-Bewegung zur Terrorgruppe. Aus den einst Verbündeten 

sind schon lange Gegner geworfen – nun will der türkische Präsident Erdogan die Gü-

len-Bewegung zur Terrorgruppe erklären lassen. Das Kabinett folgte offenbar seiner 

Einschätzung. Damit würde die Bewegung auf eine Stufe mit der PKK gestellt.“ 
 (www.tagesschau.de; 31. Mai 2016) 
(Natürlich kann alles, was gegen Erdogan ist, nur ein Terrorist sein. Zumindest im Schädel die-
ses größenwahnsinnigen Staatsterroristen. E.S.) 

 

„Armut in Deutschland. Mehr Kinder müssen von Hartz IV leben. In Bayern sind be-

sonders wenige, in Bremen und Berlin besonders viele Kinder von Hartz IV abhängig. 

Schlechte Nachrichten zum Kindertag am 1. Juni: Insgesamt ist die Zahl der unter 15-

Jährigen, die auf Hartz IV angewiesen sind, im vergangenen Jahr gestiegen.“ 
 (www.tagesschau.de; 31. Mai 2016) 
(Und das, nur zur Erinnerung, im Lande des, pro Kopf gerechnet, Exportweltmeisters, also der 
erfolgreichsten Ökonomie der Welt. E.S.) 

 

„Schwere Unwetter in Deutschland. Großeinsatz nach Überschwemmungen. Aufräu-

men nach der Katastrophe.“ 
 (www.tagesschau.de; 30. Mai 2016) 
(Na, werden Sie jetzt auf Ihr Auto verzichten? E.S.) 

 

„Der Grünen-Vorsitzende Cem Özdemir hat seine Partei vor der Forderung nach 

Wiedereinführung einer Vermögenssteuer gewarnt. „Mit mir gibt‘s keinen Steuer-

Wahlkampf“, sagte er am Sonntag im ZDF.“ 
 (www.heute.de; 30. Mai 2016) 
(Endgültig angekommen im System. Fett und saturiert. Gleichgültig gegenüber denen da ganz 
unten. Liebedienerisch gegenüber denen da ganz oben. E.S.) 
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„Wohnmodul für Raumstation ISS erfolgreich aufgepumpt. (…) Im zweiten Ver-

such ist es gelungen (…)“ 
 (www.welt.de/newsticker/dpa_nt/infoline_nt/schlaglichter_nt/article155779886/Wohnmodul-fuer-

Raumstation-ISS-erfolgreich-aufgepumpt.html; 29. Mai 2016) 
(Einer der Astronauten, er ist passionierter Radfahrer, hatte zum Glück Flickzeug dabei. E.S.) 

  

„Ein chinesischer Waschmittelhersteller bemüht sich nach massiver Empörung an ei-

nem als rassistisch kritisierten Werbespot um Schadensbegrenzung. Man verurteile 

ethnische Diskriminierung scharf, teilte der Konzern mit. In dem Spot ist ein schwarzer 

Mann zu sehen, der einen Raum betritt, in dem eine Asiatin gerade die Waschmaschine 

belädt. Als er mit der Dame flirtet, steckt sie ihm einen Waschmittel-Tab in den Mund 

und befördert ihn in die Trommel. Nach dem Waschgang schaut zur Freude der Frau der 

Kopf eines hellhäutigen Asiaten aus der Maschine.“ 
 (www.heute.de; 29. Mai 2016) 
(Unglaublich! E.S.) 

 

„AfD-Vize Gauland hat mit Äußerungen über den deutschen Nationalspieler Boa-

teng für Empörung gesorgt. Boateng werde zwar als Spieler der Nationalmannschaft 

geschätzt; dies bedeute aber nicht, dass er nicht als fremd empfunden werde, sagte 

Gauland in einem Interview. Der DFB reagierte scharf.“ 
 (www.tagesschau.de; 29. Mai 2016) 
(Es offenbart sich der widerliche Rassist. Boateng ist in Berlin geboren und spricht Deutsch wie 
jeder andere Deutsche. Nur die Hautfarbe stimmt halt nicht – im Schädel von Menschenfeinden 
wie diesem Gauleiter in spe Gauland. E.S.) 

 

„Nach der mysteriösen Entführung eines Geschäftsmannes in Ostfriesland im April 

haben die Ermittler inzwischen fünf dringend Tatverdächtige festgenommen. Darunter 

seien eine 90 Jahre alte Frau und ihr 66 Jahre alter Sohn, teilten Polizei und Staats-

anwaltschaft am Freitag in Leer mit.“ 
 (www.welt.de/regionales/niedersachsen/article155743863/Polizei-nimmt-fuenf-Verdaechtige-nach-

Entfuehrung-fest.html; 29. Mai 2016) 
(Ostfriesland. Ich sag mal nix. E.S.) 

 

„Linkspartei-Fraktionschefin Sahra Wagenknecht ist auf dem Parteitag in Mag-

deburg mit einer Schoko-Torte beworfen worden. Zu der Aktion bekannte sich eine 

„Antifaschistische Initiative“.“ 
 (www.tagesschau.de; 28. Mai 2016) 
(So kommt es, wenn man in der Flüchtlingsfrage Parolen von sich gibt, die man eigentlich nur 
von der CSU oder der AfD erwarten würde. E.S.) 

 

„Israelischer Minister tritt wegen Rechtsrucks der Regierung zurück.“ 
 (www.heute.de; 28. Mai 2016) 
(Die ganze Welt auf dem Weg nach rechts. Also in Richtung Abgrund. Vielleicht verdient es die 
Menschheit wegen erwiesener Unfähigkeit, aus der Geschichte zu lernen, nicht anders, als in 
die Barbarei zurückzufallen oder gleich ganz unterzugehen. E.S.) 

 

„Überfielen Ex-RAF-Terroristen Supermärkte?“ 
 (www.tagesschau.de; 27. Mai 2016) 
(Klarerweise! Die Bierregale waren leergeräumt, der Nachtwächter war völlig stoned. E.S.) 

 

„EKD-Ratsvorsitzender für flächendeckenden Islamunterricht.“ 
 (www.heute.de; 27. Mai 2016) 
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(Ich wäre für flächendeckende Aufklärung und Religionskritik, für die Befreiung der Menschen 
von klerikaler Knechtung und religiöser Verblödung, für den Ausgang der Menschheit aus 
selbstverschuldeter Unmündigkeit. E.S.) 

 

„US-Wahlkampf. Trump will zurück zu Öl und Kohle.“ 
 (www.tagesschau.de; 27. Mai 2016) 
(Mein Kommentar hierzu steht schon unter der gleich folgenden Meldung. E.S.) 

 

„Trump hat alle Delegierten beisammen.“ 
 (www.heute.de; 26. Mai 2016) 
(Aber nicht seine fünf Sinne und vor allem hat er nicht mehr alle Tassen im Schrank. E.S.) 

 

„Pegida empört sich über eine Werbeaktion mit den Fußball-Nationalspielern Jé-

rôme Boateng und Ilkay Gündogan – ein peinlicher Aussetzer, der im Netz für Spott 

sorgt. Statt die Hetzer zu befriedigen, entlarvt Pegida mit der Aktion die eigene Einfäl-

tigkeit. „Vor nichts wird Halt gemacht“, empört sich der Pegida-Verband Bodensee via 

Facebook. „Gibt‘s die echt so zu kaufen? Oder ist das ein Scherz?“ Nein, kein Scherz. 

Sowohl Jérôme Boateng als auch Ilkay Gündogan und etliche weitere Fußball-National-

spieler zieren zwei Wochen vor Beginn der Europameisterschaft in Frankreich die Ver-

packungen von Kinderschokolade. Doch während die Aktion für den Süßwarenkonzern 

Ferrero schlicht eine Werbeidee zur EM ist, sieht besagter Pegida-Verband die „völki-

sche“ Identität gefährdet. Einwandererkinder auf der deutschen Kinderschokolade? Das 

geht den Nationalisten eindeutig zu weit.“ 
 (http://mobil.n-tv.de/panorama/Das-Netz-laestert-ueber-Pegida-Fehltritt-article17774591.html; 25. 

Mai 2016) 
(Rechts, dumm, widerwärtig. Es bestätigt sich immer wieder. E.S.) 

 

„Treibhausgas: (...) Rülpsende Rinder setzen Methan frei – das ist bekannt.“ 
 (www.spiegel.de/wissenschaft/natur/methan-antibiotika-erhoehen-treibhausgas-menge-im-

rinderdung-a-1093933.html; 25. Mai 2016) 
(Furzende auch. E.S.) 

 

„Rassistische Attacke – Asylbewerber in Frankfurt (Oder) unter Beifall verprü-

gelt. Vier Männer werden durch die Stadt gejagt und rassistisch beleidigt, zwei von ih-

nen werden geschlagen – und eine Gruppe von sieben oder acht „Zuschauern“ feuert die 

Täter an. So soll es sich in Frankfurt (Oder) zugetragen haben. Angreifer und Zuschauer 

gehören wohl der Trinkerszene an, es war viel Alkohol im Spiel.“ 
 (www.rbb-online.de/politik/thema/fluechtlinge/brandenburg/2016/05/fluechtlinge-frankfurt-oder-

angriff-passanten.html; 25. Mai 2016) 
(Es war vor allem Hirntod und moralische Degeneration im Spiel. E.S.) 

 

„Integration? Ich bin so frei, von dieser Scheißkultur nichts wissen zu wollen. 

Deutschlands Werte gehen mir allesamt am Arsch vorbei, ich singe keine Hymne, folge 

keiner Flagge, werde einen Teufel tun, auf das Grundgesetz, diesen Waffenstillstands-

pakt im Klassenkampf (Rosa Luxemburg), einen Eid abzulegen, und wünschte mir, je-

der Mensch, der hierher geflohen ist, seine Haut vor unseren Exportwaffen zu retten, 

wäre so frei, es zu halten wie ich.“ 
 (Hermann L. Gremliza, in: konkret 5/2016, S. 9) 
(Wo nix zu kommentieren und kritisieren ist, ist nix zu kommentieren und kritisieren. E.S.) 

 

„Bob Dylan. „Einstein der Popmusik“ wird 75.“ 
 (www.heute.de; 24. Mai 2016) 
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(Er kann weder singen noch Gitarre spielen. Aber man kann halt so schön mitsingen am Lager-
feuer, wenn einer zur Klampfe greift, der es auch nicht kann, und raumzeitkrumme Weisen des 
Einsteins der Popmusik anschlägt, besonders mit drei Bieren im Kopf. Mindestens. E.S.) 

 

„Eurogruppe berät über Griechenland-Hilfen. Sogar von Schäuble lobende Worte.“ 
 (www.tagesschau.de; 23. Mai 2016) 
(Es kann nur Furchtbares geschehen sein, wenn dieser Mann lobende Worte äußert. Und so 
war es denn auch: Unter dem Druck von Euro-Großdeutschland hat das griechische Parlament 
das nächste volkswirtschaftliche Vernichtungsprogramm beschlossen, auch Sparprogramm ge-
nannt. E.S.) 

 

„Erst das Bier, jetzt das Volksgetränk Coca-Cola. Die Versorgungskrise in Venezuela 

nimmt immer dramatischere Ausmaße an. Wird das Militär eingreifen, um die Le-

bensmittel- und Getränkeherstellung zu sichern?“ 
 (www.heute.de; 24. Mai 2016) 
(Sozialistischer Militäreinsatz zugunsten des US-imperialen tiefbraunen Zuckerwassers. Es geht 
immer noch schlimmer. E.S.) 

 

„Fahrschüler fallen im Osten häufiger durch als im Westen.“ 
 (www.heute.de; 23. Mai 2016) 
(Zu viele, speziell in Sachsen, biegen unaufgefordert nach rechts ab. E.S.) 

 

„Der unabhängige Kandidat Alexander Van der Bellen hat die Bundespräsidenten-

wahl in Österreich gewonnen. Mit 50,3 Prozent der Stimmen setzte sich der ehemalige 

Grünen-Vorsitzende gegen den FPÖ-Kandidaten Norbert Hofer durch. Die Briefwahl-

stimmen entschieden die Wahl.“ 
 (www.tagesschau.de; 23. Mai 2016) 
(Diesen kleinen – ich betone: kleinen – Lichtblick habe ich erwartet. Was links und faul ist, 
wählt, wie ich, per Brief. E.S.) 

 

„Vor Treffen Merkel/Erdogan. Türkei – auf dem Weg zum Ein-Mann-Staat?“ 
 (www.tagesschau.de; 23. Mai 2016) 
(Früher nannte man einen „Ein-Mann-Staat“ eine Diktatur. Aber der Staatssender muss halt 
staatstragend formulieren. Ich nicht. E.S.) 

 

„Massive Einsparungen durch neue Abgaben und Steuererhöhungen sowie eine auto-

matische Schuldenbremse: Das griechische Parlament hat weitere Sparmaßnahmen ge-

billigt. Somit könnte die Eurogruppe am Dienstag weitere Milliardenhilfen freigeben.“ 
 (www.tagesschau.de; 23. Mai 2016) 
(Volkswirtschaftliches Vernichtungsprogramm – neue Folge. E.S.) 

 

„Bayer bietet 62 Milliarden Dollar für Monsanto.“ 
 (www.heute.de; 23. Mai 2016) 
(Das entspricht dem Sozialprodukt nicht weniger Staaten dieser Welt. E.S.) 

 

„Mehr als 1000 Angriffe auf Flüchtlingsunterkünfte. „Nachts und oftmals ohne 

Zeugen.“ Die Zahl der Angriffe auf Flüchtlingsunterkünfte hat sich von 2014 auf 2015 

vervierfacht. Das belegt die Kriminalstatistik, die heute offiziell vorgestellt wird. Die 

Kriminalpolizei fordert mehr Stellen – und zwar im fünfstelligen Bereich.“ 
 (www.tagesschau.de; 23. Mai 2016) 
(Wie krank sind Zeiten, in denen man als humanistischer Linker der Forderung, mehr Polizei-
stellen zu schaffen, nicht sofort und umstandslos entgegentritt? E.S.) 

 

„US-Präsident Obama hat das 50 Jahre alte Waffenembargo gegen Vietnam aufge-

hoben. Mit der Entscheidung gehen die USA einen Schritt auf den ehemaligen Kriegs-
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gegner zu – obwohl das Land noch immer kommunistisch regiert wird und hart 

gegen Kritiker vorgeht.“ 
 (www.tagesschau.de; 23. Mai 2016) 
(Wenn’s um den Profit geht ... E.S.) 

 

„Kopf-an-Kopf-Rennen in Österreich: Bei der ersten Hochrechnung lag der Rechtspo-

pulist Hofer noch knapp vorn. Binali Yildirm ist zum Chef der türkischen Regierungs-

partei AKP gewählt werden. In seiner „Bewerbungsrede“ wurde klar: Der 60-Jährige 

sieht seine primäre Aufgabe darin, die Machtposition von Präsident Erdogan weiter 

zu stärken. (...) Er ist seit 1992 an der Macht. Doch das reicht Emomali Rachmon 

noch nicht. Darum lässt der Präsident von Tadschikistan über eine „unbegrenzte Amts-

zeit“ abstimmen. Wer ihm eines Tages nachfolgen könnte, weiß Rachmon offenbar 

auch schon – sein Sohn.“ 
 (www.tagesschau.de; 22. Mai 2016) 
(Nachrichten nur eines Tages. Die Welt dreht durch, vor allem nach rechts. Es gibt kaum noch 
Ausnahmen. Die zwangsneurotischen Seelenkrüppel dieser Welt fühlen sich nicht wohl, wenn 
sie nicht vor Autoritäten, vor Führern kriechen und ihnen die Füße lecken können, den Erdo-
gans, Trumps, Le Pens, Wilders – und wie das rechte Gesindel auch immer heißen mag. E.S.) 

 

„Unbekannte haben mit Molotowcocktails einen Brandanschlag auf eine Flücht-

lingsunterkunft in Zwickau verübt. Zum Zeitpunkt des Anschlags waren 15 Asylbe-

werber im Haus. Das Haus kann weiter genutzt werden.“ 
 (www.tagesschau.de; 22. Mai 2016) 
(Zumindest so viel ist bekannt: Es waren widerwärtige, ekelerregende, hirntote, moralisch wie 
intellektuell tiefststehende rechte Halbaffen. E.S.) 

 

„CDU-Politiker: Rentenniveau muss weiter sinken.“ 
 (www.heute.de; 21. Mai 2016) 
(Die Altersarmut wächst, das BIP ebenso – also muss das Rentenniveau sinken. So geht es zu 
im Schädel eines christlich-demokratischen, intellektuell wie moralisch degenerierten Men-
schenfeindes. E.S.) 

 

„US-Waffenlobby trommelt für Trump.“ 
 (www.heute.de; 21. Mai 2016) 
(Trommelt? Ballert! E.S.) 

 

„Trump will „waffenfreie Zonen abschaffen“.“ 
 (www.focus.de/politik/ausland/waffen-trump-will-waffenfreie-zonen-abschaffen_id_5552562.html; 

21. Mai 2016) 
(Freies Schießen für freie Bürger! Pardon: Halbaffen. E.S.) 

 

„Türkisches Parlament hebt Immunität auf. Europas leise Kritik an Erdogan.“ 
 (www.heute.de; 21. Mai 2016) 
(Ich bleibe lieber mal leise. Sonst müsste ich hier austeilen, dass jede Anstandsdame vom Ho-
cker fallen würde. E.S.) 

 

„Ärger mit ESM, EU-Kommission und Euro-Staaten droht: Laut einem neuen Plan 

des IWF soll Griechenland bis 2080 Zeit bekommen, seine Schulden zurückzuzah-

len. Bis 2040 bräuchte Athen demzufolge gar nicht zu tilgen.“ 
 (www.tagesschau.de; 20. Mai 2016) 
(Tja, jetzt fordert schon der IWF, was ich schon vor langer Zeit vorgeschlagen habe: 
www.egbert-scheunemann.de/Griechenland-Schuldenmoratorium-Scheunemann-2.pdf. Was 
hätte die frühzeitige Durchführung dieses Moratoriums dem griechischen Volk an Leiden er-
spart! E.S.) 
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„Rücktritt von Werner Faymann. Worin sich Österreich und Deutschland ähneln.“ 
 (www.tagesspiegel.de/politik/ruecktritt-von-werner-faymann-worin-sich-oesterreich-und-deutschland-

aehneln/13570100.html; 10. Mai 2016) 
(Nicht in der Sprache. E.S.) 

 

„NSU-Akte vom Hochwasser weggespült? Erneut sind Akten des rechtsextremen Ter-

rornetzwerkes NSU verschwunden. Eine vom Untersuchungsausschuss angeforderte 

Akte ist nach Angaben einer Bundestagsabgeordneten nicht mehr auffindbar. Die 

Staatsanwaltschaft Chemnitz habe mitgeteilt, das Schriftstück sei weggespült worden.“ 
 (www.tagesschau.de; 9. Mai 2016) 
(Aber die Akten links und rechts davon stehen noch im Regal. Man kann es kaum noch glau-
ben. E.S.) 

 

„Wegen Unterstützung für Böhmermann. Erdogan verklagt Springer-Chef Döpfner. 

„Ich finde Ihr Gedicht gelungen“, das schrieb Springer-Vorstandschef Döpfner in einem 

offenen Brief und ergriff damit Partei für den Satiriker Jan Böhmermann. Wegen dieser 

Unterstützung geht der türkische Präsident Erdogan jetzt juristisch auch gegen Döpfner 

vor.“ 
 (www.tagesschau.de; 9. Mai 2016) 
(Herr Erdogan, Sie sind eines der größten dummpeinlichen Arschlöcher aller Zeiten! Bitte ver-
klagen Sie auch mich, es wäre mir eine große Ehre! Eine sehr große Ehre! E.S.) 

 

„VWL-Studium. Wenig reflektiert. Studierende der Wirtschaftswissenschaften lernen 

die herrschende Theorie vor allem auswendig. Sie lernen weniger, sie zu hinterfra-

gen. Dieses Phänomen ist in Deutschland besonders ausgeprägt.“ 
 (Böckler Impuls, Nr. 6/2016, S. 3) 
(Die Ergebnisse dieser Studie überraschen mich kein bisschen. VWL-Absolventen sind und 
bleiben größtenteils neoklassisch-neoliberal gleichgeschaltet. E.S.) 

 

„Bayerns Innenminister Joachim Herrmann (CSU) darf als Retourkutsche für sein 

„wunderbarer Neger“-Zitat in einer Fernsehsendung als „wunderbares Inzuchtspro-

dukt“ bezeichnet werden. Das entschied das Amtsgericht Karlsruhe laut einem Be-

richt der „Süddeutschen Zeitung“.“ 
 (www.t-online.de/nachrichten/panorama/justiz/id_77782974/anwalt-darf-joachim-herrmann-

inzuchtsprodukt-nennen.html; 9. Mai 2016) 
(Sehr schön. Weitermachen. E.S.) 

 

„Der philippinische Trump. Er verhöhnt Vergewaltigungsopfer, nennt den Papst ei-

nen Hurensohn, fordert öffentliche Hinrichtungen – und wird wohl der neue Präsident 

der Philippinen: Rodrigo Duterte ist Held der Armen und haushoher Favorit bei der 

heutigen Präsidentschaftswahl.“ 
 (www.tagesschau.de; 9. Mai 2016) 
(Nein, Held des Mobs. E.S.) 

 

„Sieben Jahre Krise in Griechenland, sieben Jahre Reformen und Sparprogram-

me. Aufwärts geht es dennoch nicht. Unter dem Druck der Geldgeber plant die grie-

chische Regierung von Alexis Tsipras nun die nächsten Sparmaßnahmen.“ 
 (www.welt.de/print/die_welt/wirtschaft/article155125110/Athen-treibt-auf-den-Abgrund-zu.html; 6. 

Mai 2016) 
(Dennoch? Deswegen! E.S.) 

 

„Sorge um Kongress-Mehrheit. Schadet Trump den Republikanern?“ 
 (www.tagesschau.de; 7. Mai 2016) 
(Hoffentlich! E.S.) 
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„Im Prozess gegen regierungskritische Journalisten in der Türkei sind die beiden an-

geklagten Journalisten der Zeitung „Cumhuriyet“ zu mehrjährigen Haftstrafen verur-

teilt worden. Das Gericht in Istanbul befand Chefredakteur Can Dündar und Erdem Gül 

der Veröffentlichung geheimer Dokumente für schuldig.“ 
 (www.tagesschau.de; 6. Mai 2016) 
(Das Erdogan-Regime ist ein elendes, reaktionäres Drecksregime. E.S.) 

 

„DeutschlandTrend. SPD sackt ab auf 20 Prozent.“ 
 (www.tagesschau.de; 5. Mai 2016) 
(Das ist die Rache der Geschichte für die Agenda 2010 – sprich zwanzig (Prozent) und dann 
zehn. E.S.) 

 

„Sexueller Missbrauch von Kindern in Heimen, Schulen und Familien: Über Jahr-

zehnte war das in beiden Teilen Deutschlands Alltag – und viele schauten weg. Eine 

unabhängige Kommission soll nun die Aufarbeitung vorantreiben. Sie steht vor einer 

Arbeit, die Jahre brauchen wird.“ 
 (www.heute.de; 3. Mai 2016) 
(Nachrichten aus einer Gesellschaft sexuell verklemmter, kleinbürgerlich-autoritärer Seelen-
krüppel. Ich habe diese widerwärtigen konservativen Kirchgänger und Mitglieder oder Wähler 
christlicher Parteien in einem kleinen Kaff in Süddeutschland während meiner Kindheit und Ju-
gend bis zum Ekel mitbekommen. Angefasst hat mich zum Glück niemand. Ich hätte ihm bei 
nächstbester Gelegenheit ein Messer in den Bauch gerammt. E.S.) 

 

„Marder legt Weltmaschine lahm. Marder-Alarm im Europäischen Kernforschungs-

zentrum CERN: Ein Vertreter der Spezies löste am Freitag einen Stromausfall aus und 

setzte damit den weltgrößten Teilchenbeschleuniger außer Gefecht.“ 
 (www.heute.de; 30. April 2016) 
(Nein, ich habe ihn nicht dressiert. E.S.) 

 

„Kampfansage an die etablierten Parteien, Abgrenzung vom Islam: Auf ihrem Parteitag 

arbeitet die AfD am Parteiprogramm. Dieses soll, so Co-Chef Meuthen, wegführen 

vom „links-rot-grün versifften 68er-Deutschland“.“ 
 (www.heute.de; 30. April 2016) 
(So hetzet denn die Meuten auf die 68er und das ganze links-rot-grüne Gesocks! Zurück in die 
1950er Jahre oder am besten gleich auf den Kasernenhof! Dort steht der Verstand erstens 
stramm und zweitens still! Wie der alte Kästner schon sagte. E.S.) 

 

„Weder links noch rechts (also mit hoher Wahrscheinlichkeit ziemlich dumm. E.S.). Em-

manuel Macron: Frankreichs Polit-Star der Herzen. Emmanuel Macron ist eine Art 

Mischung (aus Bullterrier und Foxterrier? E.S.) aus dem jungen Tony Blair (das lässt 

Schlimmstes erahnen; E.S.) und dem jungen Barack Obama (das lassen wir gerade noch 

durchgehen; E.S.). Er ist Frankreichs politischer Pop-Star und will die Wirtschaft libe-

ralisieren.“ 
 (www.heute.de; 28. April 2016) 
(Also ist er ein widerlicher Drecksack. E.S.) 

 

„Österreich verschärft Asylrecht drastisch. (…) Das Land kann in der Flüchtlingskri-

se künftig einen „Notstand“ ausrufen. Als Folge hätten Schutzsuchende kaum mehr 

eine Chance auf Asyl.“ 
 (www.tagesschau.de; 27. April 2016) 
(Ein ganzes Land im moralischen Degenerationsprozess. E.S.) 
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„Reaktion der Börse. Anleger stürzen sich auf Aktien von E.ON und RWE. Zwar 

wird der Atomausstieg für die Energieversorger teuer, aber nicht teurer als gedacht. Vor 

allem sind die Anleger froh, dass endlich das Ende des Atommüll-Streits naht: Die Ak-

tien der Versorger E.ON und RWE legen ordentlich zu.“ 
 (www.tagesschau.de; 27. April 2016) 
(Langfristig ist das der Mörderreibach für das Kapital. Und mal wieder gilt: Sozialisierung der 
Kosten, Privatisierung der Gewinne. E.S.) 

 

„Bloggermorde in Bangladesch. „Du wirst bald sterben.“ Imran Sarker ist in Bangla-

desch eine Art Popstar – weil er sich gegen die radikalen Islamisten im Land stellt. 

Die morden ihrerseits diejenigen, die sich ihnen entgegenstellen. Auch der junge Blog-

ger Imran ist in ihrem Visier. Und die Behörden unternehmen nichts.“ 
 (www.tagesschau.de; 27. April 2016) 
(Aus der Welt des Glaubens. E.S.) 

 

„Nach Einstellung des Verfahrens (wegen Drogenbesitzes; E.S.). Beck wieder religions-

politischer Sprecher der Grünen.“ 
 (www.tagesschau.de; 27. April 2016) 
(Von einem Nirwana ins nächste. E.S.) 

 

„In Luxemburg stehen drei Männer vor Gericht, die dubiose Steuerdeals enthüllt und 

die „LuxLeaks“-Affäre ausgelöst hatten. Den Angeklagten wird der Diebstahl vertrau-

licher Dokumente vorgeworfen. Politiker meinen, die Männer verdienten einen Or-

den, keine Gefängnisstrafe.“ 
 (www.tagesschau.de; 27. April 2016) 

(Ich meine das auch. E.S.) 
 

„Europäischer Gerichtshof. Urteil: Türkei diskriminiert Aleviten. Die Türkei ver-

letzt die Menschenrechte von rund 20 Millionen Aleviten im eigenen Land. Sie seien in 

ihrer Religionsfreiheit deutlich schlechter gestellt als die Mehrheit der sunnitischen 

Muslime. Laut des Europäischen Gerichtshofs für Menschenrechte bestehe ein „ekla-

tantes Ungleichgewicht“.“ 
 (www.heute.de; 26. April 2016) 

(Nachrichten aus der Diktatur Erdogans – und aus der Welt des Glaubens. E.S.) 

 

„Parlamentspräsident fordert islamische Verfassung. „Kein Platz mehr für Säku-

larismus in der Türkei.“ Der türkische Parlamentspräsident Kahraman hat eine religi-

öse Verfassung für sein Land gefordert. Säkularismus dürfe in der neuen Verfassung 

keine Rolle mehr spielen, sagte der Politiker, der Erdogans AKP angehört. Die Oppo-

sition reagierte entsetzt.“ 
 (www.tagesschau.de; 26. April 2016) 

(Ich auch. E.S.) 
 

„LuxLeaks-Prozess. (…) Statt steuerflüchtiger Unternehmen oder trickreicher Fi-

nanzbehörden stehen in Luxemburg heute zwei Whistleblower und ein Journalist 

vor Gericht: Luxemburg klagt diejenigen an, die den Steuerskandal ans Licht brachten. 

Ihnen drohen bis zu zehn Jahre Haft.“ 
 (www.tagesschau.de; 26. April 2016) 

(Aber es ist doch klar, dass unter Moral- und Denkfähigen und in einem Rechtsstaat der Über-
bringer der bösen Nachricht der Schuldige ist und nicht etwa deren Produzent. Oder? E.S.) 
 

„Abu Sayyaf enthauptet kanadische Geisel. (...) Auf den Philippinen hat die Islamis-

tengruppe Abu Sayyaf eine kanadische Geisel getötet. Kanadas Premierminister Tru-
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deau sprach von einem „eiskalten Mord“. Der Kanadier war im September aus einem 

Hotel verschleppt worden.“ 
 (www.tagesschau.de; 26. April 2016) 

(Nachrichten aus der Welt des Glaubens. E.S.) 
 

„Präsidentschaftswahl in Österreich. Rechtsruck: Vor allem Arbeiter wählen FPÖ.“ 
 (www.heute.de; 25. April 2016) 

(Das revolutionäre Subjekt, um es vornehm auszudrücken: so mancher sozialistischen Theorie 
wählte in Krisenzeiten noch immer rechts, also jene, die ihm Sündenböcke bieten: Menschen, 
Flüchtlinge etwa, die in der sozialen Hierarchie noch weiter unten stehen. Gegen die kann man 
treten. Die Herrschenden sind viel zu weit weg. Und sie sind zu mächtig. Also kuscht man. Das 
vermeintlich revolutionäre Subjekt erweist sich immer wieder als reaktionäres Subjekt. E.S.) 
 

„Eilmeldung. FPÖ-Kandidat gewinnt erste Runde der Präsidentenwahl in Öster-

reich. In Österreich hat die rechtspopulistische FPÖ die erste Runde der Bundespräsi-

dentenwahl nach ersten Hochrechnungen mit mehr als 37 Prozent deutlich gewonnen. 

Unklar ist noch, wer gegen FPÖ-Kandidat Hofer am 22. Mai in die Stichwahl geht. Die 

unabhängige Kandidatin Griss und Ex-Grünen-Chef Van der Bellen liegen jeweils bei 

rund 18 Prozent.“ 
 (www.tagesschau.de; 24. April 2016) 

(Ein weiterer Schritt auf Europas Weg in den Abgrund. E.S.) 
 

„Die niederländische Journalistin Ebru Umar ist in der Türkei festgenommen wor-

den. Sie hatte jüngst für die niederländische Zeitung „Metro“ eine sehr kritische Ko-

lumne über den türkischen Staatspräsidenten Erdogan verfasst und anschließend 

Auszüge auf Twitter veröffentlicht.“ 
 (www.tagesschau.de; 24. April 2016) 

(Nachrichten aus der Diktatur Erdogans. E.S.) 
 

„Nahles: Die Riester-Rente ist sicher.“ 
 (www.heute.de; 24. April 2016) 

(Scheunemann: Die Riester-Rente ist sicher einer der größten rentenpolitischen Fehlgriffe aller 
Zeiten. E.S.) 
 

„Nahles: Rente mit 70 „nicht, solange ich Ministerin bin“.“ 
 (www.heute.de; 24. April 2016) 

(Danach also doch. Dann können wir also nur hoffen, dass sie Ministerin bleibt, bis sie 70 ist – 
im Jahr 2040. Für wen auch immer das ein Trost sein sollte … E.S.) 
 

„Prinz Charles spielt „Hamlet“.“ 
 (www.heute.de; 24. April 2016) 

(Autor Scheunemann isst Omelette. E.S.) 
 

„Gabriel warnt vor Scheitern der TTIP-Verhandlungen.“ 
 (www.welt.de/newsticker/news1/article154684179/Gabriel-warnt-vor-Scheitern-der-TTIP-

Verhandlungen.html; 24. April 2016) 

(Scheunemann hofft auf Scheitern der TTIP-Verhandlungen. E.S.) 
 

„Die Dschihadistenmiliz Islamischer Staat (IS) hat sich zu einer tödlichen Mache-

ten-Attacke auf einen Englisch-Professor in Bangladesch bekannt. Zur Begründung 

hieß es am Samstag, der Hochschullehrer habe zu „Gottlosigkeit“ aufgerufen.“ 
 (www.welt.de/newsticker/news2/article154679333/Dschihadistenmiliz-Islamischer-Staat-bekennt-

sich-zu-Mord-an-Professor-in-Bangladesch.html; 24. April 2016) 

(Nachrichten aus der Welt des Glaubens. E.S.) 
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„Ist der Islam mit dem Grundgesetz vereinbar? Führende AfD-Politiker verneinen 

das – eine Aussage, die fast zwei Drittel der Deutschen ablehnen. Das zeigt das aktu-

elle Politbarometer.“ 
 (www.heute.de; 22. April 2016) 

(So sehr man erst mal geschockt und empört war, dass die AfD bei den letzten Landtagswahlen 
bis zu 25 Prozent der Stimmen erhielt – dieses Ergebnis bedeutet aber eben auch, dass 75 
Prozent sie nicht gewählt haben, selbst in Sachsen-Anhalt nicht. Und die 15 Prozent, die der 
AfD für die kommende Bundestagswahl derzeit prognostiziert werden, bedeuten, dass 85 Pro-
zent der Bundesbürger diese Partei der Ausländer- und damit Menschenfeinde nicht wählen 
würden. Das klinge nach Zweckoptimismus? Okay, mag sein, aber was bleibt einem in diesen 
furchtbaren Zeiten, in denen man nur noch kotzen möchte, anderes übrig? E.S.) 
 

„Bilanz der Exzellenziniative. (Fehler im Original; E.S.) Keine Eins mit Sternchen. For-

schungsförderung ja, aber wie? Nach rund zehn Jahren ist es Zeit, ein Nachfolgemodell 

für die Exzellenzinitiative zu finden. Dazu äußert sich heute Bildungsministerin Wanka. 

Die Bilanz von Experten und Betroffenen fällt durchwachsen aus.“ 
 (www.tagesschau.de; 22. April 2016) 

(Mir ist vor zehn Jahren schon schlecht geworden, als ich das Wort „Exzellenz“ im Kontext von 
Wissenschaft, Forschung und Ausbildung erstmals hörte. E.S.) 
 

„Eine große Mehrheit der Deutschen findet, dass Bundeskanzlerin Merkel wegen 

der Flüchtlingskrise zu viel Rücksicht auf den türkischen Präsidenten Erdogan 

nimmt. Das zeigt das aktuelle ZDF-Politbarometer. Auch Merkels Umgang mit dem 

Satiriker Jan Böhmermann und dessen Schmähgedicht sieht eine Mehrheit kritisch.“ 
 (www.heute.de; 22. April 2016) 

(Es kommt ja selten vor, dass die Mehrheit meiner Meinung ist, aber ich lass‘ das mal durchge-
hen. E.S.) 
 

„Festakt zum 500. Jubiläum des Reinheitsgebots (des Bieres; E.S.) in Ingolstadt.“ 
 (www.heute.de; 22. April 2016) 

(Bin gespannt, in welchem Gelage das enden wird. E.S.) 
 

„Wirtschaftspolitik in Venezuela. Das Bier wird knapp.“ 
 (www.tagesschau.de; 22. April 2016) 

(So geht’s ja nicht! E.S.) 
 

„Anschlag auf Bus in Jerusalem. Hamas preist Attentäter als „Märtyrer“.“ 
 (www.tagesschau.de; 21. April 2016) 

(Ich preise die Hamas als eine durch Religion vollständig moralisch degenerierte und verblödete 
elende terroristische Mörderbande. E.S.) 
 

„Fünf Tage, nachdem in einem Sikh-Tempel in Essen ein Sprengsatz explodiert ist, 

spricht die Polizei offiziell von einem Terrorakt mit religiösem Bezug. Zwei 16-Jähri-

ge wurden festgenommen, einer von ihnen soll mit dem IS sympathisieren. Durch die 

Tat wurden drei Menschen verletzt.“ 
 (www.tagesschau.de; 21. April 2016) 

(Gläubige. E.S.) 
 

„Junge Union will Rente ab 70. (…) Nur so könne angesichts der demografischen 

Entwicklung künftig das Rentenniveau gehalten werden.“ 
 (www.tagesschau.de; 21. April 2016) 

(Das ist wahrheitswidriger Schwachsinn oder eine offene Lüge. Die Wahrheit lautet: Die Pro-
duktivität steigt schneller als der Anteil der Alten an der Gesellschaft. Die Zuwächse müssen al-
so nur in immer größeren Anteilen in Richtung Rentner umverteilt werden. Alle bekommen im-
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mer mehr, nur die Rentner als Gruppe bekommen etwas mehr mehr. Es geht also auch ohne 
Erhöhung des Renteneintrittsalters. E.S.) 
 

„Die Kritik an dem umstrittenen Freihandelsabkommen TTIP hat in Deutschland 

drastisch zugenommen. Jeder dritte Bundesbürger lehnt einer neuen Studie zufolge 

das geplante Abkommen zwischen der EU und den USA ab. Das erklärte die Ber-

telsmann-Stiftung in Gütersloh. Die Zustimmung brach von 55 Prozent im Jahr 2014 

auf aktuell 17 Prozent ein. (Wie dann nur jeder dritte Bundesbürger TTIP ablehnen kann, ist 

mir schleierhaft. E.S.) Grund sei die Angst vor schlechteren Produkt-, Verbraucherschutz- 

und Arbeitsmarktstandards. Neben rund 2.000 Deutschen wurden auch etwa 1.100 US- 

Bürger befragt. Bei ihnen sank die Zustimmung von 53 Prozent im Jahr 2014 auf 

aktuell 15 Prozent.“ 
 (www.heute.de; 21. April 2016) 

(Kritik, öffentlicher Protest, Demonstrationen und Petitionen können also etwas bewirken. Sehr 
schön. E.S.) 
 

„Deutschland laut Studie Eldorado für Geldwäsche. (…) Brandanschlag auf 

Flüchtlingsunterkunft in Einsiedel.“ 
 (www.welt.de/newsticker/dpa_nt/infoline_nt/brennpunkte_nt/article154587310/Deutschland-laut-

Studie-Eldorado-fuer-Geldwaesche.html u. 

www.welt.de/regionales/sachsen/article154551359/Empoerung-ueber-Brandanschlag-auf-

Fluechtlingsheim.html 21. April 2016) 

(Nachrichten aus Deutschland darüber, was die da oben und die da unten so treiben. E.S.) 
 

„Schlag gegen Rechtsterroristen. Weitere Ermittlungen im Umfeld der „Gruppe Frei-

tal“. Nach der Festnahme der fünf mutmaßlichen Rechtsterroristen in Freital steht die 

Frage im Mittelpunkt, wer alles zum Umfeld der Rechtsextremisten gehört.“ 
 (www.tagesschau.de; 20. April 2016) 

(Sachsen? E.S.) 
 

„Eine Frau, ein Mann. Ein Linker, ein Realo: das Prinzip Doppelspitze ist Markenzei-

chen für die Grünen. Baden-Württembergs Ministerpräsident Kretschmann stellt sie 

nun infrage. Eine Doppelspitze in Partei und Fraktion sei eine „Schönwetterveranstal-

tung“.“ 
 (www.tagesschau.de; 20. April 2016) 

(Zum Führergeburtstag die Verkündung des Führerprinzips – ein weiterer Tiefpunkt im Degene-
rationsprozess der Grünen. E.S.) 
 

„Es geht bergab in der Türkei. Nachrichtensperren, Prozesse wegen Beleidigung, 

Überfälle auf Redaktionen: Es ist schwer für kritische Journalisten in der Türkei. Laut 

Regierung herrscht Pressefreiheit. Doch Reporter ohne Grenzen sieht das anders und 

kommt zu dem Schluss: Es wird noch schlimmer.“ 
 (www.tagesschau.de; 20. April 2016) 

(Was soll ich noch kommentieren bei dem Titel? E.S.) 
 

„In der Bohrschlammgrube Brüchau in Sachsen-Anhalt lagern gefährliche Öl- und 

Gasabfälle, hochgiftig und radioaktiv. Schon seit Mitte 2000 wusste der französische 

Energiekonzern GdF Suez, dass die Grube undicht war. Trotzdem blieb die Grube in 

Betrieb.“ 
 (www.tagesschau.de; 20. April 2016) 

(Ja, aber es geht doch um Profit? E.S.) 
 



 

www.egbert-scheunemann.de 

68 

„„Viehzeug“, „Gelumpe“, „Dreckspack“ – wegen dieser menschenverachtenden Ti-

tulierung von Ausländern steht Pegida-Gründer Lutz Bachmann in Dresden vor Ge-

richt. Die Anklage wirft ihm Volksverhetzung vor.“ 
 (www.heute.de; 19. April 2016) 

(Was sollte man vom Führer dieses Pegida-Dreckspacks, diesem elenden Lumpen, anderes 
erwarten? E.S.) 
 

„Behörden verweigern Einreise. ARD-Korrespondent in der Türkei festgesetzt. Bei 

seiner Einreise in die Türkei ist der ARD-Fernsehkorrespondent Volker Schwenck von 

den türkischen Behörden festgesetzt worden. Er befindet sich in einem Abschieberaum 

am Istanbuler Flughafen.“ 
 (www.tagesschau.de; 19. April 2016) 

(Nachrichten aus Erdogans Diktatur. E.S.) 
 

„Mexikos Strategie auf der UN-Drogenkonferenz. Neue Wege im Kampf gegen Dro-

gen. Der Krieg gegen die Drogen in Mexiko ist gescheitert. Deshalb fordert das Land 

auf der Drogenkonferenz der UN-Generalversammlung in New York eine neue Strate-

gie: die Entkriminalisierung des Konsums. Im Zentrum soll die Gesundheit der 

Menschen stehen (…)“ 
 (www.tagesschau.de; 19. April 2016) 

(Man fängt an zu denken. Aber bis es dazu kam, mussten Hunderttausende sterben. E.S.) 
 

„Verfahren im Fall Böhmermann. Merkel entschied ohne Prüfbericht. Im Fall Böh-

mermann gibt es Verwirrung, ob die Bundesregierung bei der Entscheidungsfindung das 

vorgesehene Verfahren eingehalten hat. So erteilte Bundeskanzlerin Merkel die Er-

mächtigung, noch bevor ein Bericht der Staatsanwaltschaft vorlag. Doch was heißt 

das eigentlich?“ 
 (www.tagesschau.de; 18. April 2016) 

(Das heißt, dass ihr vorauseilender Gehorsam gegenüber Diktator Erdogan nur noch widerlich 
ist. E.S.) 
 

„Großrazzia in Türkei. Mehr als 80 Gülen-Anhänger festgenommen. Die Türkei er-

lebt eine weitere Festnahmewelle: Bei einer landesweiten Großrazzia nahmen Sicher-

heitskräfte 88 Anhänger der oppositionellen Gülen-Bewegung fest. Ihnen wird Mit-

gliedschaft in einer terroristischen Vereinigung vorgeworfen“ 
 (www.tagesschau.de; 18. April 2016) 

(Nachrichten aus Erdogans Terrorstaat. E.S.) 
 

„Trotz Foltervorwürfen und Polizeigewalt. (…) Bundeswirtschaftsminister Gabriel hat 

den umstrittenen ägyptischen Machthaber al-Sisi einen „beeindruckenden Präsiden-

ten“ genannt.“ 
 (www.tagesschau.de; 18. April 2016) 

(Ich nenne Gabriel ein Arschloch und einen erbärmlichen Kriecher! E.S.) 
 

„Expertenbericht zu IS-Einnahmen. Terrormiliz verliert ein Drittel ihrer Geldquellen. 

Geldnot macht erfinderisch: Weil dem IS durch Geländeverluste und Luftangriffe die 

Steuereinnahmen wegbrechen, können sich Verurteilte nun von Prügelstrafen frei-

kaufen. Wer Koran-Fragen falsch beantwortet, muss Strafe zahlen. Experten haben 

die Finanzmisere des IS analysiert.“ 
 (www.tagesschau.de; 18. April 2016) 

(Neulich unter Gläubigen. E.S.) 
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„Vize-Parteivorsitzende der AfD. Von Storch hält Islam und Grundgesetz für nicht 

vereinbar. Auf dem Parteitag in zwei Wochen will die AfD in ihrem ersten Parteipro-

gramm einen Anti-Islam-Kurs beschließen. Das berichtet die „FAS“. Dabei soll es laut 

Bericht auch darum gehen, Symbole des Islams aus der Öffentlichkeit zu verbannen.“ 
 (www.tagesschau.de; 17. April 2016) 

(„Artikel 4 [Glaubens- und Gewissensfreiheit]. (1) Die Freiheit des Glaubens, des Gewissens 
und die Freiheit des religiösen und weltanschaulichen Bekenntnisses sind unverletzlich. (2) Die 
ungestörte Religionsausübung wird gewährleistet.“ Lesen kann sie also auch nicht. E.S.) 
 

„Brauerei-Sterben in Deutschland.“ 
 (www.heute.de; 17. April 2016) 

(Ich trage keine Schuld. E.S.) 
 

„Auf der Baustelle des neuen Hauptstadtflughafens BER hat eine große Notfallübung 

mit 1400 Rettungskräften begonnen.“ 
 (www.welt.de/newsticker/dpa_nt/infoline_nt/schlaglichter_nt/article154421340/Grosse-

Notfalluebung-auf-Hauptstadtflughafen-gestartet.html; 17. April 2016) 

(Wäre es nicht sinnvoller, den Normalfall zu üben? E.S.) 
 

„Entscheidung in der Causa Böhmermann. Reaktionen in der Türkei gespalten. In 

der Türkei wird das Ja der Bundesregierung zu den Ermittlungen gegen Böhmermann 

als „folgerichtiger Schritt“ begrüßt – zumindest von der von Präsident Erdogan mitge-

gründeten Partei AKP. Unter Journalisten schürt die Entscheidung die Sorge vor 

mehr Unterdrückung.“ 
 (www.tagesschau.de; 16. April 2016) 

(Nicht nur unter Journalisten. E.S.) 
 

„NRW gibt Daten zu Steuerhinterziehern weiter. Eine „Hinterziehungsindustrie“. 

Auf den Steuer-CDs, die NRW in den vergangenen Jahren gekauft hat, finden sich nicht 

nur deutsche Vermögen. Die Daten von Ausländern hat das Land nun an andere EU-

Staaten weitergegeben. Man habe es mit einer „Hinterziehungsindustrie zu tun“, so 

NRW-Finanzminister Walter-Borjans.“ 
 (www.tagesschau.de; 14. April 2016) 

(Dagegen hülfe eine effiziente Justiz- und Gefängnisindustrie – wenn das politische Personal 
des Kapitals diese nur wollte. E.S.) 
 

„EU will wohl mit Despoten kooperieren. Vertrauliche Dokumente zeigen, dass die 

EU in der Flüchtlingspolitik offenkundig eine weitgehende Kooperation mit ostafrikani-

schen Despoten plant. In den Papieren, die Monitor vorliegen, heißt es, die Pläne sollten 

„unter keinen Umständen an die Öffentlichkeit gelangen“.“ 
 (www.tagesschau.de; 14. April 2016) 

(Und was ist an dieser Meldung neu? Wann hätte die EU nicht mit Despoten – wie Gaddafi oder 
Mubarak – zusammengearbeitet, um dem verfetteten europäischen Konsumvieh die Zumutung 
zu ersparen, etwas für Flüchtlinge abzugeben? E.S.) 
 

„Erdogan-Schmähgedicht. Böhmermann gibt keine Unterlassung ab.“ 
 (www.tagesschau.de; 14. April 2016) 

(Sehr gut. Weitermachen. E.S.) 
 

„Selbsternannte Bürgerwehren in Bulgarien. Im Panzer auf Migrantenjagd. Seit-

dem die Balkanroute geschlossen ist, hat die Zahl der Flüchtlinge, die durch Bulgarien 

ziehen wollen, stark zugenommen. Selbsternannte Migrantenjäger fesseln und „verhaf-

ten“ einige von ihnen – und Premier Borissow lobte sie anfangs sogar dafür.“ 
 (www.tagesschau.de; 14. April 2016) 
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(Ich müsste sehr, sehr tief in die Kiste meiner fäkalsprachlichen Ausdrücke greifen, um das 
adäquat zu kommentieren. E.S.) 
 

„Im Zuge der Auswertung der „PanamaPapers“ gibt es neue Vorwürfe gegen die 

Hamburger Berenberg Bank. Sie soll Kunden betreut haben, die mit Drogen- und 

Waffenhandel in Verbindung gebracht werden. Das ergaben Recherchen von NDR, 

WDR und „Süddeutscher Zeitung“.“ 
 (www.tagesschau.de; 13. April 2016) 

(Das ganze Banken- und Finanzsystem gehört schlichtweg und schnellstmöglich verstaatlicht, 
unter transparente demokratische Kontrolle gestellt und nach einer Satzung organisiert, die die 
Berücksichtigung sozialer, ökologischer und demokratischer Kriterien bei der Kreditvergabe ga-
rantiert. Wir brauchen private Banken so dringend wie ein Ekzem am Hintern. E.S.) 
 

„„Sieht aus wie Erbrochenes.““ 
 (www.tagesschau.de; 13. April 2016) 

(Nein, es war nicht von Donald Trump die Rede, sondern vom neuen 5-Dollar-Schein in Austra-
lien. E.S.) 
 

„Wahlkampf in Serbien. Radikale bestimmen den Ton. Seit dem Freispruch des serbi-

schen Nationalisten Seselj in Den Haag rechnen Beobachter mit einem Erfolg bei der 

Parlamentswahl Ende des Monats. Seselj treibt Premier Vucic vor sich her – und auch 

der wird zunehmend autoritärer.“ 
 (www.tagesschau.de; 13. April 2016) 

(Ein weiteres Land Europas, dessen Bevölkerung in tiefe geistige Umnachtung verfällt. E.S.) 
 

„Bestrafung von Böhmermann. Erdogans Anwalt will bis zur letzten Instanz gehen.“ 
 (www.tagesschau.de; 13. April 2016) 

(Bis zur letzten Instanz, bis zur letzten Patrone, bis zum letzten Tropfen Blut – wie nennt man 
Menschen, die bis zum Letzten gehen wollen? Autoritäre Zwangscharaktere. Seelenkrüppel. 
E.S.) 
 

 „Kritik der OECD. Hohe Steuern für deutsche Arbeitnehmer. Deutschland steht fast 

an der Spitze – wenn es um das Steuern zahlen geht. Arbeitnehmer müssen bei uns 

deutlich mehr Steuern und Sozialabgaben zahlen als in den meisten anderen In-

dustriestaaten. Das besagt eine Studie der OECD.“ 
 (www.tagesschau.de; 12. April 2016) 

(Na, irgendwo muss doch das Geld für den Staatshaushalt herkommen nach der jahrelangen 
steuerlichen Entlastung der Reichen, der Senkung des Spitzensteuersatzes und der Körper-
schaftssteuer, der Abschaffung der Vermögenssteuer und der Quasiabschaffung der Erb-
schaftssteuer auf Betriebsvermögen. E.S.) 
 

„Rückkehr nach Afghanistan. Polizist Khodaye ging freiwillig. „Wir waren immer 

nur die Scheiß-Afghanen.“ Viele Flüchtlinge aus Syrien oder Afghanistan träumen 

von einem besseren Leben in Europa – doch für manche wird dieser Traum zu einem 

Albtraum. So wie bei Khodaye: Er hat die Flucht von Afghanistan nach Deutschland 

bitter bereut. (...) Zaki musste gehen. „Mein Leben ist jetzt wie eine leere Schachtel.“ 

Zaki kennt Afghanistan vor allem aus Erzählungen. Seine Eltern flohen mit ihm von 

dort in den Iran, als er klein war. Vor zwei Jahren begann seine Flucht-Odyssee nach 

Europa. In Deutschland wurde Zaki abgewiesen. Er musste nach Afghanistan – einer 

Heimat, die ihm fremd ist.“ 
 (www.tagesschau.de; 12. April 2016) 

(Nachrichten aus einem unmenschlichen System, dessen Verantwortliche sich nur zu gerne 
durchs Dorf treiben lassen von AfD, Pegida und anderem ausländer- und damit menschenfeind-
lichen Gesindel. E.S.) 
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„Der Landtag von Sachsen-Anhalt hat in seiner konstituierenden Sitzung den AfD-

Politiker Daniel Rausch zum Vizepräsidenten gewählt. Der 52-Jährige setzte sich 

gegen Wulf Gallert von der Linkspartei durch. Rausch erhielt 46 Stimmen, seine Partei 

hat in Magdeburg 25 Mandate.“ 
 (www.tagesschau.de; 12. April 2016) 

(Also ist eine erste Koalition zwischen der AfD und der, was sonst, CDU nur noch eine Frage 
der Zeit. E.S.) 
 

„Jedem Zweiten droht Altersarmut. Den Lebensabend in Ruhe und Wohlstand ver-

bringen – das war einmal. Denn die gesetzliche Rente reicht bei den meisten Deutschen 

gerade für das Nötigste. Laut WDR-Berechnungen droht 2030 jedem zweiten Neurent-

ner die Altersarmut.“ 
 (www.tagesschau.de; 12. April 2016) 

(Das sind die Ergebnisse von über drei Jahrzehnten Herrschaft des Neoliberalismus – und das, 
wohlgemerkt, bei fast permanentem Wirtschaftswachstum. Logisch geht das nur, wenn die ei-
nen immer mehr bekommen und die andern immer weniger, relativ und oft auch absolut. Und 
dann sei noch an die markthörigen Kapitalnutten erinnert, die, sich selbst Wirtschaftswissen-
schaftler nennend, diesen volkswirtschaftlichen Irrsinn und moralischen Dreck mit wissenschaft-
lichen Weihen versehen haben und noch immer versehen – siehe die gleich folgende Meldung. 
E.S.) 
 

„Das Ifo-Institut hat Griechenland vorgeworfen, vereinbarte Reformen zu ver-

schleppen. „Die Auflagen des dritten Hilfspakets für Griechenland sind in den letzten 

sieben Monaten nur halbherzig angepackt worden, doch das neue Geld wird ver-

braucht“, sagte Potrafke, Leiter des Ifo-Zentrums für öffentliche Finanzen. Die Privati-

sierungsziele seien nicht eingehalten und ein von den europäischen Institutionen über-

wachter Privatisierungsfonds bis heute nicht eingerichtet worden.“ 
 (www.heute.de; 12. April 2016) 

(Noch schöner könnte sich Ihnen, liebe Leserinnen und Leser, nicht offenbaren, warum ich die 
neoliberal gleichgeschalteten markthörigen Kapitalnutten, die sich als Wirtschaftswissenschaft-
ler ausgeben, neoliberal gleichgeschaltete markthörige Kapitalnutten nenne. Und wie sie sehen, 
treibt dieses pseudowissenschaftliche Gesindel die Politik sogar noch dazu an, mit der geistes-
kranken neoliberalen Kaputtsparpolitik weiterzumachen und den Ausverkauf Griechenlands zu 
Schnäppchenpreisen zu forcieren. Ich könnte nur noch spucken. E.S.) 
 

„Luxemburg bietet Geld für Abschaltung von Atommeiler. Mit einem ungewöhnli-

chen Angebot hat Luxemburg für eine Abschaltung des französischen Atomkraftwerks 

Cattenom geworben. Ministerpräsident Bettel bot seinem Amtskollegen Valls Geld für 

die Stilllegung an. Er wolle nicht, dass Luxemburg „von der Landkarte gewischt“ 

werde.“ 
 (www.tagesschau.de; 12. April 2016) 

(So grotesk wie pervers wie entlarvend. E.S.) 
 

„Viele Mädchen unter Selbstmordattentätern. In Afrika begehen immer mehr Min-

derjährige Selbstmordanschläge. Wie das Kinderhilfswerk UNICEF mitteilte, sprengten 

sich 2015 zehnmal mehr von ihnen in die Luft als im Vorjahr – und drei von vier sind 

Mädchen. UNICEF sieht sie als Opfer.“ 
 (www.tagesschau.de; 12. April 2016) 

(Opfer von kranken, perversen, natürlich männlichen Glaubensfanatikern, die zu feige sind, sich 
selbst in die Luft zu sprengen und lieber Kinder in den Tod schicken. E.S.) 
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„Der türkische Präsident Erdogan hat formell einen Strafantrag gegen den ZDF-Mo-

derator Böhmermann wegen Beleidigung gestellt. Vize-Ministerpräsident Kurtulmus 

bezeichnete dessen „Schmähgedicht“ als Beleidigung von 78 Millionen Türken.“ 
 (www.tagesschau.de; 12. April 2016) 

(Völliger Blödsinn. Erdogan ist Erdogan. 78 Millionen Türken sind 78 Millionen Türken. E.S.) 
 

„Nach Böhmermanns „Schmähgedicht“. Erdogan stellt Strafantrag.“ 
 (www.tagesschau.de; 12. April 2016) 

(Herr Erdogan, Sie sind einfach ein kleines, peinliches, eitles bis größenwahnsinniges und da-
mit lächerliches Arschlosch. Bitte zeigen Sie auch mich an, es wär‘ mir eine Ehre. E.S.) 
 

„Nullzins-Ära bringt Sparer um 200 Milliarden Euro. Seit sechs Jahren sind die Zin-

sen auf einem beispiellos niedrigen Niveau. Im Schnitt hat jeder Bundesbürger bislang 

2450 Euro verloren.“ 
 (www.welt.de/wirtschaft/article154173309/Nullzins-Aera-bringt-Sparer-um-200-Milliarden-

Euro.html; 10. April 2016) 

(Schwachsinn. Man muss gegenrechnen, was sie durch die eigentlich nicht mehr vorhandene 
Inflation gewonnen, besser: nicht verloren haben. Mit dem Schäuble habe ich’s normalerweise 
nicht. Aber vor einiger Zeit hat er – sinngemäß – treffend formuliert: Wenn die Zinsen bei einem 
Prozent liegen und die Inflation bei null, finden das alle ganz furchtbar. Betragen die Zinsen je-
doch fünft Prozent und die Inflation vier, finden das alle ganz toll. E.S.) 
 

„Seehofer entdeckt die Rente. Die Union will im Bundestagswahlkampf offenbar auf 

das Thema Rente setzen. CSU-Chef Seehofer schlägt vor: Höhere Altersbezüge für 

alle – und Stopp der Riester-Rente. Die 2001 beschlossene Kürzung müsse rück-

gängig gemacht werden. Aus der SPD kam Zustimmung. (…) „Die Riester-Rente ist 

gescheitert.“ (…) Die „Neoliberalisierung“ des vorigen Jahrzehnts sei gescheitert, 

sagte Seehofer.“ 
 (www.tagesschau.de/inland/seehofer-rente-103.html; 9. April 2016) 

(Ich glaube es nicht, ich bin baff, meine Güte! Liest er jetzt etwa diese Chronik? E.S.) 
 

„Ökonom warnt vor Freihandelsabkommen. TTIP: „Politik wird völlig entmachtet.“ 

TTIP hat sich in der öffentlichen Wahrnehmung zu einem Symbol für ungezügelten 

Raubtierkapitalismus entwickelt. Verbraucher befürchten, dass sie auf der Strecke 

bleiben. Zu Recht? Dem Lohn- und Sozialdumping werde Tür und Tor geöffnet, 

sagt Ökonom Max Otte (…)“ 
 (www.heute.de; 9. April 2016) 

(Von diesem Ökonomen hat man schon anderes gelesen und gehört, vor allem dummes Zeug 
wie seine Forderung nach einem Austritt Griechenlands aus dem Euro-Raum, aber wo er recht 
hat, hat er natürlich recht. E.S.) 
 

„Konkurrenz der AfD. Ramelow kritisiert Wagenknecht. Angesichts steigender 

Umfragewerte der AfD hat der Linksparteipolitiker Ramelow Kurskorrekturen von sei-

ner Partei verlangt. Mit Blick auf seine Parteikollegin Wagenknecht sagte Ramelow, die 

Partei dürfe nicht versuchen, die Tonlage der AfD zu imitieren.“ 
 (www.tagesschau.de; 9. April 2016) 

(Gut gesprochen, Herr Ramelow! E.S.) 
 

„Privatisierung in Griechenland. Piräus gehört jetzt Chinesen. Um die Auflagen der 

internationalen Geldgeber zu erfüllen, hat die griechische Regierung den Vertrag 

zum Verkauf des Hafens von Piräus unterzeichnet. Eine Zwei-Drittel-Mehrheit ge-

hört nun der chinesischen Reederei Cosco. In Athen demonstrierten Arbeiter gegen den 

Deal.“ 
 (www.tagesschau.de; 8. April 2016) 
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(Ich könnte kotzen vor Wut. E.S.) 
 

„ZDF-Politbarometer: Wie im März, und anders als in den Monaten davor, hält mehr 

als die Hälfte der Befragten (56 Prozent) die Zahl der nach Deutschland kommen-

den Flüchtlinge für verkraftbar, 40 Prozent sind gegenteiliger Ansicht. Die Arbeit der 

Kanzlerin im Bereich Flüchtlinge und Asyl wird von 55 Prozent gut geheißen, 40 Pro-

zent finden sie schlecht. Von den CDU/CSU-Anhängern unterstützen 76 Prozent Mer-

kels Flüchtlingspolitik, 21 Prozent äußern Kritik.“ 
 (www.heute.de; 8. April 2016) 

(Mal eine schöne Nachricht. E.S.) 
 

„Recherche-Netzwerk in Washington. ICIJ – wie investigative Journalisten arbeiten. 

Organhandel, „LuxLeaks“ und nun die „PanamaPapers“ – das „International Consor-

tium of Investigative Journalists“ (ICIJ) hat viele Skandale aufgedeckt. Doch wie koor-

dinieren die 200 Journalisten aus 65 Ländern ihre Zusammenarbeit?“ 
 (www.tagesschau.de; 8. April 2016) 

(Ich wollte mal die Gelegenheit beim Schopfe gepackt haben: Liebe Leute vom ICIJ, was ihr da 
macht, ist ganz wunderbar! Großes Lob! E.S.) 
 

„Harry Potter und der Zauber des Holzstuhls. Auf den ersten Blick ist es ein ganz 

gewöhnlicher Stuhl aus Holz, etwa 80 Jahre alt. Einem anonymen Privatsammler war er 

jedoch 394.000 Dollar wert – ganz verzaubert von dem guten Stück. Immerhin hat J. K. 

Rowling auf diesem Stuhl die ersten beiden Potter-Bände geschrieben.“ 
 (www.heute.de; 7. April 2016) 

(Der Komiker Django Edwards antwortete mal auf die Frage, was er im nächsten Leben sein 
wolle: „Der Sattel eines Damenfahrrads!“ E.S.) 
 

„In Bangladesch ist erneut ein Kritiker des radikalen Islam auf brutale Weise um-

gebracht worden. Der Jura-Student Nazimuddin Samad wurde am Mittwochabend auf 

einer belebten Straße an der Jagannath Universität in der Hauptstadt Dhaka von vier 

Männern mit langen Messern angegriffen, schwer verletzt und danach erschossen, 

wie lokale Medien am Donnerstag berichteten.“ 
 (www.neues-deutschland.de/artikel/1007735.online-aktivist-in-bangladesch-massakriert.html; 7. April 

2016) 

(Nachrichten aus der Welt des Islam. E.S.) 
 

„Gauck fordert Integration sofort nach Ankunft.“ 
 (www.welt.de/newsticker/dpa_nt/infoline_nt/brennpunkte_nt/article154090673/Gauck-fordert-

Integration-sofort-nach-Ankunft.html; 7. April 2016) 

(Morjens um achte anjekommen, nachmittags um dreie integriert! Zack! Der Chef hat’s befoh-
len! Allet andere wird abjeschoben! E.S.) 
 

„Sechs Verletzte in Binger Hotel. Brandursache Fremdenfeindlichkeit? Ein Hotel-

brand in Bingen hat offenbar einen fremdenfeindlichen Hintergrund. Die Polizei ent-

deckte drei aufgesprühte Hakenkreuze an dem Gebäude, in dem auch Flüchtlinge un-

tergebracht waren. Sechs Menschen wurden verletzt. Die Staatsanwaltschaft ermittelt.“ 
 (www.tagesschau.de; 7. April 2016) 

(Klar, bei Hakenkreuzen gehört ein dickes Fragezeichen hinter das Motiv der Brandstifter. Es 
wird natürlich nach allen Seiten ermittelt. Der Hotelbetreiber könnte ja etwas mit der PKK oder 
einer türkischen Mafia zu tun haben. Er ist Deutscher? Ja, dann weißt natürlich alles in Rich-
tung der deutschrussischen Mafia. Auch nicht? Dann war es bestimmt ein warmer Abriss! Wie-
der nicht? Dann bleibt nur noch ein jugendlicher verwirrter Einzeltäter unter Alkoholeinfluss. 
Schon wieder nicht? Damit ist der Kabelbrand bewiesen! E.S.) 
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„Im Hamburger Stadtteil Blankenese rumort es – Grund ist ein geplantes Flücht-

lingsheim für etwa 200 Menschen. Nachdem die Anwohner in den vergangenen Tagen 

bereits massiv protestiert hatten, hat das Verwaltungsgericht die Bauarbeiten nun vor-

erst gestoppt.“ 
 (www.tagesschau.de; 6. April 2016) 

(In Blankenese wohnen die ganz Reichen von Hamburg. Es ist also eine Mär, dass sich men-
schenverachtende Rassisten nur in unteren sozialen Schichten finden, bei – in der Regel bil-
dungsfernen – Menschen also, die um ihre miserablen Arbeitsplätze oder ihr Sozialeinkommen 
bangen und sich von jenen bedroht fühlen, die noch weniger haben als sie selbst. Nicht nur die 
da unten treten nach denen da ganz unten – auch die da ganz oben tun es. E.S.) 
 

„Amnesty: Mehr Menschen hingerichtet. Weltweit hat die Zahl der Hinrichtungen 

2015 den höchsten Stand seit 25 Jahren erreicht, kritisiert Amnesty. Die meisten To-

desurteile wurden in China, in Iran, in Pakistan, Saudi-Arabien und in den USA voll-

streckt, heißt es in dem Bericht der Menschenrechtler.“ 
 (www.heute.de; 6. April 2016) 

(Ein weiteres Indiz neben so vielen anderen, dass die Menschheit sich zurückentwickelt in die 
Barbarei. E.S.) 
 

„Mega-Fusion zwischen Viagra und Botox geplatzt.“ 
 (www.heute.de; 6. April 2016) 

(Das passt auch nicht zusammen. Das eine richtet auf, das andere lähmt. E.S.) 
 

„Nach den Panama-Papers-Enthüllungen über Briefkastenfirmen in Steueroasen fordert 

Bundesentwicklungsminister Müller die Einführung einer weltweiten Transak-

tionssteuer. Auf den global computergesteuerten Hochgeschwindigkeitshandel könnte 

eine solche Steuer ein Finanzausgleichssystem von Superreich zu Arm finanzieren, 

sagte Müller der Rheinischen Post. Zugleich forderte er ein weltweites Verbot von 

Briefkastenfirmen. Geld muss an Namen und Firmen gebunden sein, sagte der CSU-

Politiker. Briefkastenfirmen seien die schmutzige Seite des Kapitals, so Müller.“ 
 (www.heute.de; 6. April 2016) 

(In der CSU sollte das eigentlich für ein Parteiausschlussverfahren reichen. E.S.) 
 

„Sipri-Bericht: Globale Militärausgaben. 1.676 Milliarden US-Dollar für die Streit-

kräfte. Die globalen Militärausgaben sind – erstmals seit vier Jahren – wieder gestie-

gen: auf 1.676 Milliarden US-Dollar. Während die USA etwas sparen, rüsten Saudi-

Arabien, Russland und China stark auf. In Osteuropa und Asien erkennen internationale 

Friedensforscher gefährliche Rüstungsspiralen.“ 
 (www.heute.de; 5. April 2016) 

(Nachrichten vom Planeten der nackten Affen. E.S.) 
 

„Kohl will Orban treffen. Geht der Altkanzler (er ist 86; E.S.) unter die Merkel-Kriti-

ker?“ 
 (www.heute.de; 4. April 2016) 

(Der Spruch, dass Altern weise macht, stammt aus einer Zeit, in der die durchschnittliche Le-
benserwartung bei 35 Jahren lag. Wurde einer 55, war er natürlich schlauer und hatte mehr Le-
benserfahrungen als ein 35-Jähriger. Heutzutage ist hohes Alter aber meist mit ganz anderen 
Eigenschaften verbunden: Demenz, Alzheimer und Inkontinenz – vor allem beim Ausscheiden 
der Artefakte geistig-moralischer Degeneration. E.S.) 
 

„Bulle in Supermarkt erschossen.“ 
 (www.welt.de/regionales/bayern/article153967396/Bulle-in-Supermarkt-erschossen.html; 4. April 

2016) 

(Nein, es war kein Polizist. E.S.) 
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„Klimaforscher: Kopfschütteln über AfD. CO2 ist kein Schadstoff, Warm- und Kalt-

perioden gab es immer schon auf der Erde – in ihrem Programmentwurf leugnet die 

AfD den vom Menschen gemachten Klimawandel. Und sie will „Alleingänge Deutsch-

lands zum Reduzieren der CO2-Emissionen“ beenden. Klimaforscher sind entsetzt.“ 
 (www.heute.de; 4. April 2016) 

(Scheunemann auch. Über diese Analphabeten für Deutschland. E.S.) 
 

„Panama Papers. Datenleck bringt Staatschefs in Schwierigkeiten. Die Briefkastenfir-

men der Mächtigen. Eine internationale Recherche deckt auf, wer alles von Briefkas-

tenfirmen profitierte: Staats- und Regierungschefs, Putin-Vertraute, Sportstars. Das geht 

aus einem Datenleck bei einem der größten Anbieter für solche Konstruktionen hervor.“ 
 (www.tagesschau.de; 4. April 2016) 

(Bislang sprach ich in dieser Chronik immer vom politischen Personal des Kapitals. Und gele-
gentlich zitierte ich Karl Kautsky, der da mal sagte: „Das Kapital regiert nicht, es herrscht.“ Es ist 
also noch viel schlimmer: Es regiert auch. Und übrigens: Großes Lob an alle Journalisten welt-
weit, die diesen Skandal aufgedeckt haben! E.S.) 
 

„Bei seinem Besuch in den USA hat der türkische Präsident Erdogan Islamfeindlich-

keit als Reaktion auf islamistische Anschläge beklagt. Zudem warf er mehreren Be-

werbern um die US-Präsidentschaft vor, sich einer „hetzerischen Rhetorik“ zu bedie-

nen.“ 
 (www.tagesschau.de; 4. April 2016) 

(Der größenwahnsinnige Hetzer gegen die Kurden, die türkische Opposition und kritische Jour-
nalisten bezichtigt andere einer „hetzerischen Rhetorik“ (was ja für sich genommen durchaus 
stimmt, etwa im Falle der schlecht frisierten Biomasse, die US-Präsident werden will). Man stel-
le sich vor, aus dem Kreise der in der Türkei lebenden Christen (es sind etwa 100.000, also ca. 
0,2 der Bevölkerung) würden in der Türkei immer wieder mörderische Anschläge gegen die is-
lamische Bevölkerungsmehrheit verübt werden von Gruppen, die sich ‚Christianisten‘ nennen 
und einen heiligen Gotteskrieg gegen alle Nichtchristen und Ungläubigen ausgerufen haben – 
und ihn vor allem praktizieren. Wie wohl Erdogan und die ganzen Reaktionäre, die ihn stützen 
und gewählt haben, reagieren würden? Wie es den Christen in der Türkei – und nicht nur den 
‚Christianisten‘ – wohl ergehen würde? Nein, es braucht nicht viel Fantasie, sich das auszuma-
len. E.S.) 
 

„Top-Ökonomen fordern Umbau des deutschen Sozialstaats. Die Top-Ökonomen 

Fuest und Fratzscher fordern Reformen im Bildungssystem. Statt Kita-Gebühren müsste 

man Studiengebühren verlangen. (...) Uneins sind sich die beiden Ökonomen in der 

Frage, ob die Ungleichheit in Deutschland zu hoch ist. So widerspricht Fuest den The-

sen in Fratzschers neuem Buch „Verteilungskampf“. „Deutschland ist bei der Ungleich-

heit ein vergleichsweise unproblematisches Land“, sagte Fuest. Fratzschers These, aus 

dem „Wohlstand für alle“ sei ein „Wohlstand für wenige“ geworden, sei irreführend. 

„Und ich sehe die Gefahr, dass solche Thesen nur in eine ideologische Debatte münden, 

die sich gegen das marktwirtschaftliche System als Ganzes richtet“, so Fuest.“ 
 (www.tagesschau.de; 3. April 2016) 

(Deutsche ‚Top-Ökonomen‘ – reaktionär, kapitalhörig, widerwärtig, wie man sie kennt. E.S.) 
 

„Trauer um Ex-Außenminister Genscher. Tod einer Legende. Er war der am längsten 

amtierende Bundesaußenminister: Hans-Dietrich Genscher. In der vergangenen Nacht 

ist der FDP-Politiker nach Angaben seines Büros an einem Herz-Kreislauf-Versagen 

gestorben. Genscher wurde 89 Jahre alt.“ 
 (www.tagesschau.de; 1. April 2016) 

(Westerwelle, Genscher – kann mal jemand auf den Brüderle aufpassen? E.S.) 
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„Erstmals mehr Fettleibige als Untergewichtige.“ 
 (www.heute.de; 1. April 2016) 

(Da fällt mir spontan ein schöner Zweizeiler von Joachim Ringelnatz aus seinen „Betrachtungen 
über dicke und dünne Frauen“ ein: „Die dicken Frauen sind dünn gesät. Man trifft sie nie am 
Sprunggerät.“ E.S.) 
 

„Am neuen öffentlich zugänglichen Register für Sexualstraftäter in Polen scheiden 

sich die Geister: Die rechtskonservative Regierungspartei will damit für mehr Sicher-

heit sorgen, doch Kritiker fürchten die Verletzung von Persönlichkeitsrechten.“ 
 (www.tagesschau.de; 1. April 2016) 

(Zurück ins tiefste Mittelalter. Also sei Gleiches mit Gleichem vergolten: An den Pranger mit die-
sem reaktionären Regierungsgesocks! E.S.) 
 

„Die Junge Union fordert eine ständige Erhöhung der Lebensarbeitszeit. Wenn Al-

tersarmut verhindert werden solle, könne es bei der Rente mit 67 Jahren nicht bleiben, 

sagte der Vorsitzende der Nachwuchsorganisation von CDU und CSU, Paul Ziemiak, 

der dpa.“ 
 (www.welt.de/newsticker/dpa_nt/infoline_nt/schlaglichter_nt/article153861855/Junge-Union-

provoziert-mit-Forderung-nach-laengerer-Lebensarbeitzeit.html; 1. April 2016) 

(Die Produktivität steigt schneller als der Anteil der Alten an der Gesellschaft. Das ‚Problem‘ wä-
re also allein über eine entsprechende Umverteilung zu lösen – ohne Ausweitung der Le-
bensarbeitszeit. Das wäre aber menschlich. Also keine Option für Christdemokraten. Vor allem 
junge dumme nicht. E.S.) 
 

„Die Türkei schiebt laut Amnesty International massenhaft Flüchtlinge nach Sy-

rien ab. Seit Januar seien davon täglich bis zu 100 Menschen betroffen. Am Montag 

soll das Abkommen der EU mit der Türkei voll in Kraft treten. Dann sollen Flücht-

linge von Griechenland in die Türkei zurückgebracht werden.“ 
 (www.tagesschau.de; 1. April 2016) 

(Menschen, die vor dem Krieg geflüchtet sind, werden in diesen zurückgetrieben. Mit Billigung 
der EU. Ich könnte kotzen. E.S.) 
 

„Erdogan in Washington. Leibwächter gehen gegen Journalisten vor. Bei einem 

Auftritt in Washington hat der türkische Präsident Erdogan Vorwürfe zurückgewiesen, 

Pressevertreter würden in der Türkei unter Druck gesetzt. Vor dem Gebäude gingen sei-

ne Leibwächter derweil gegen Demonstranten vor – und gegen einen oppositionellen 

Journalisten.“ 
 (www.tagesschau.de; 1. April 2016) 

(Kein Aprilscherz. E.S.) 
 

„Fiskus prüft Reiche immer seltener. Verschont der Fiskus Millionäre? Dem ZDF 

liegt eine Übersicht des Bundesfinanzministeriums vor, die zeigt: Steuererklärungen 

von Höchstverdienern werden offenbar noch seltener geprüft als vor ein paar Jahren.“ 
 (www.heute.de; 31. März 2016) 

(Das ist jetzt aber voll ungerecht gegenüber den Staatsbediensteten! Das Personal wird doch 
gebraucht für die Drangsalierung von Hartz-IV-Empfängern! E.S.) 
 

„Hans-Werner Sinn geht in Ruhestand. Deutschlands streitbarster Ökonom tritt ab. 

Er stand 17 Jahre an der Spitze des Ifo-Instituts und gilt als einer der renommiertesten 

Ökonomen Deutschlands (zumindest bei volkswirtschaftlich unterbelichteten Schwachköpfen; 

E. S.). Doch mit seinen kontroversen Beiträgen machte sich Hans-Werner Sinn nicht nur 

Freunde.“ 
 (www.tagesschau.de; 31. März 2016) 
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(Er war und ist einer der übelsten Einpeitscher des Neoliberalismus, der Leid über Millionen 
Menschen brachte. An seinen Schreibtischtäterhänden klebt Blut – nimmt man allein die kata-
strophalen Ergebnisse der geisteskranken neoliberalen Kaputtsparpolitik in Griechenland zur 
Kenntnis, von dramatisch steigender Massenarbeitslosigkeit und Staatsverschuldung bis hin zu 
steigenden Selbstmordraten. E.S.) 
 

„Strafen für Abtreibungen? Trump-Äußerung sorgt für Wirbel. Erst provozieren, 

dann relativieren: Der republikanische US-Präsidentschaftsbewerber Trump hat mit der 

Forderung nach Strafen für Frauen bei Abtreibungen für Entsetzen gesorgt. Kurze Zeit 

später ruderte er zurück.“ 
 (www.tagesschau.de; 31. März 2016) 

(Seine Mutter hätte diese schlecht frisierte Biomasse einfach abtreiben lassen sollen, als sie 
noch eine ganz kleine Biomasse war. E.S.) 
 

„Irans oberster geistlicher und politischer Führer hat der Hoffnung auf mehr Diplomatie 

einen Dämpfer erteilt. Wer sage, die Zukunft liege in Verhandlungen, nicht in Rake-

ten, sei ignorant, so Ajatollah Chamenei. Zuvor hatten mehrere westliche Staaten die 

jüngsten Raketentests verurteilt.“ 
 (www.tagesschau.de; 30. März 2016) 

(Nachrichten aus der islamischen Welt. E.S.) 
 

„Orban sichert sich Zugriff auf Staatskasse. Die ungarische Regierung nimmt dem 

Parlament eine wichtige Kompetenz. Mit einem neuen Gesetz kann sie auf die Staats-

kasse zugreifen, ohne die Abgeordneten zu befragen.“ 
 (www.tagesschau.de; 30. März 2016) 

(Das gab es zuletzt im Mittelalter, als die Trennung zwischen Staatskasse und Privatkasse der 
Fürsten noch nicht üblich war. Orban wird auch noch das Zurück in den Urwald schaffen. E.S.) 
 

„Ein neues Papier aus der AfD zeigt, welche Politik sich Teile der Partei vorstellen. Der 

„Bau und Betrieb von Moscheen“ seien zu untersagen, heißt es in dem Entwurf zum 

Grundsatzprogramm. Das Papier stammt aus der Feder des rechtskonservativen Flügels, 

dem unter anderem auch Björn Höcke angehört.“ 
 (www.focus.de/politik/deutschland/der-islam-gehoert-nicht-zu-deutschland-afd-politiker-wollen-

moscheen-schliessen-und-neubauten-verbieten_id_5392336.html; 30. März 2016) 

(Als Humanist und Aufklärer bin ich natürlich Atheist – aber auch Freiheitsfanatiker. Und das 
impliziert Religionsfreiheit. Jeder Mensch muss in einer freien Gesellschaft denken und glauben 
und sagen können, was er will, und sei es der offene religiöse oder nicht religiöse Wahn – so-
lange er andere damit nicht belästigt oder sie gar zwingen will, nach diesem Wahn zu leben. 
Nur die Freiheit des Denkens und der Argumentation wird uns ins Paradies führen – zur Freiheit 
von Religion und anderem esoterischen, nationalen, völkischen oder rassistischen Wahn. Der 
Aufklärer beugt sein Knie allein vor dem Richterstuhl der Vernunft. Die Menge dessen, woran 
man glauben und dem man sich unterwerfen kann, ist hingegen unendlich groß. E.S.) 
 

„Lebenserwartung. Früher Tod in Pirmasens, langes Leben in Starnberg. Männer wer-

den in Pirmasens im Schnitt 73 Jahre alt – in Starnberg 81. Generell ist die Lebenser-

wartung in armen Regionen Deutschlands deutlich geringer als in reichen, wie eine 

aktuelle Auswertung zeigt. Besonders betroffen sind Ostdeutschland, das Ruhrgebiet 

sowie Teile Frankens und des Saarlands.“ 
 (www.heute.de; 30. März 2016) 

(Arm verreckt früher als Reich. Also macht Geld allein auch nicht unglücklich. E.S.) 
 

„Beim Geflügelproduzenten Wiesenhof kämpft die Feuerwehr auch Stunden nach 

Ausbruch des Großbrandes noch gegen die Flammen. Der Schaden geht in die Millio-

nen. Warum das Feuer ausbrach, ist noch unbekannt.“ 
 (www.heute.de; 29. März 2016) 
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(Ich habe da so einen Verdacht. Nein, ich denke nicht an Versicherungsbetrug. E.S.) 
 

„Athen: Anarchisten besetzen Häuser und übergeben sie an Flüchtlinge.“ 
 (www.heute.de; 28. März 2016) 

(Sehr schön. E.S.) 
 

„Mindestens 70 Tote in Lahore. Angriff auf eine verfolgte Minderheit. Der Sprengsatz 

von Lahore war mit Nägeln und Schrauben präpariert. So wollte der Attentäter mög-

lichst viele Opfer mit in den Tod reißen. Eine Taliban-Splittergruppe bekannte sich zu 

dem Angriff, der vor allem Christen treffen sollte. (…) Wer steckt hinter der pakista-

nischen Terrororganisation „Jamaat-ul-Ahrar“? Die Islamisten sind eine Taliban-

Splittergruppe, haben aber auch Kontakt zum IS. Die sunnitischen Extremisten kämp-

fen gegen Minderheiten und den Staat.“ 
 (www.tagesschau.de; 28. März 2016) 

(Nachrichten aus der islamischen Welt. E.S.) 
 

„Die Vorwürfe wiegen schwer: Ein hochrangiger Geistlicher des Bistums Würzburg 

soll 1988 eine damals 17-Jährige zum Oralverkehr gezwungen haben. Später wur-

de er ein Missbrauchsbeauftragter. Seit Jahren wurde der Fall von der Kirche intern 

untersucht. Nun kam er durch das Nachrichtenmagazin „Der Spiegel“ ans Licht.“ 
 (www.br.de/nachrichten/unterfranken/inhalt/bistum-wuerzburg-missbrauchsvorwurf-100.html;  

 27. März 2016) 

(Frohe Ostern! Der Herr ist auferstanden und kam ans Licht! Lasset uns anstimmen ein Oratori-
um und jubilieren in höchster Ekstase! E.S.) 
 

„Wer wählt Donald Trump? (…) Der typische Trump-Wähler ist arm, weiß und wü-

tend. Der Immobilien-Milliardär aus New York ist offensichtlich der Held der Abge-

hängten, zu kurz Gekommenen, Frustrierten.“ 
 (www.heute.de; 27. März 2016) 

(Wer als Armer und Abgehängter diesen reaktionären Multimilliardär wählt, ist vor allem ein 
Vollidiot. E.S.) 
 

„De Maizière im ARD-Interview. Sanktionen für Integrationsverweigerer.“ 
 (www.tagesschau.de; 27. März 2016) 

(Ich war schon immer für Sanktionen gegen Bayern und Sachsen. E.S.) 
 

„Papst prangert religiösen Extremismus an.“ 
 (www.tagesschau.de; 26. März 2016) 

(Monotheistische Religionen, ob Islam oder Christentum, sind der Extremismus. Nichts ist tota-
ler, absoluter als der Allmächtige und der Anspruch, sich ihm und seinen Geboten zu unterwer-
fen. Der offene Extremismus der katholischen Kirche endete – größtenteils – mit dem Ende des 
Dreißigjährigen Krieges, des größten Konfessionskrieges aller Zeiten, der zur Ausrottung der 
halben Bevölkerung Europas führte. Erst mit dem Westfälischen Frieden von 1648 und der Nie-
derlage der Klerikalen ließ Europa das Mittelalter und das religiöse Joch Schritt um Schritt hin-
ter sich und begann der langsame Aufstieg in Richtung Aufklärung, Emanzipation und De-
mokratie – diesen in hohem Maße unvollendeten und immer wieder bedrohten Projekten, wie 
derzeit so furchtbar zu beobachten ist. E.S.) 
 

„Nach dem Selbstmordanschlag in einem Fußballstadion südlich von Bagdad ist die 

Zahl der Opfer auf 41 gestiegen, 105 Menschen wurden verletzt. Zu dem Anschlag be-

kannte sich die Terrormiliz „Islamischer Staat“.“ 
 (www.tagesschau.de; 26. März 2016) 

(Warum bringt der sunnitische IS die ‚eigenen‘ Leute um, etwa islamische Schiiten, oder warum 
sprengt er das ‚eigene‘ Kulturerbe in die Luft, etwa in Palmyra, wenn er doch vor allem eine Re-
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aktion auf den bösen westlichen Imperialismus ist? Wollte ich nur mal gefragt haben, liebe 
pseudolinke Antiimperialisten. E.S.) 
 

„US-Waffenlobby schreibt Märchen um. Hänsel und Gretel mit Knarren. Mit neu-

en Fassungen klassischer Märchen will der US-Waffenverband NRA Kinder für 

Schusswaffen interessieren. Der Unterschied zu den Originalgeschichten: In der NRA-

Version tragen die Märchenfiguren Gewehre.“ 
 (www.heute.de; 26. März 2016) 

(Neulich nach dem Kopfschuss. E.S.) 
 

„Schmidt gegen Lebensmittel-Müll. Elektro-Chips statt Mindesthaltbarkeitsdatum. 

Jeder Deutsche wirft im Jahr durchschnittlich 82 Kilogramm Lebensmittel weg, obwohl 

das meiste davon noch genießbar wäre. Dagegen will Bundesagrarminister Schmidt nun 

vorgehen. Er fordert die Abschaffung des Mindesthaltbarkeitsdatums und Verpackun-

gen mit elektronischen Chips.“ 
 (www.tagesschau.de; 25. März 2016) 

(Er will also Biomüll durch Elektromüll ersetzen. Setzen! Sechs! E.S.) 
 

„Geste der Verbundenheit. Papst wäscht Flüchtlingen die Füße.“ 
 (www.tagesschau.de; 25. März 2016) 

(Und wie wäre es, als Geste der Verbundenheit einen Teil der Multimilliarden, auf denen die ka-
tholische Kirche sitzt, für die Verbesserung der Situation in den Flüchtlingslagern zu spenden? 
E.S.) 
 

„Nach Terror in Belgien. Polen nimmt nach Brüssel keine Flüchtlinge mehr auf.“ 
 (www.heute.de; 23. März 2016) 

(Kollektivhaftung – also rassistischer Dreck. E.S.) 

 

„Der EZB gelingt es einfach nicht, die Inflationsrate im Euroraum auf das angestrebte 

Niveau anzuheben. Nun raten einige Experten der Notenbank, „Helikoptergeld“ einzu-

führen und den Bürgern direkt Geld aufs Konto zu überwiesen. Das würde viele 

Verbraucher freuen – ist aber der falsche Weg.“ 
 (www.heute.de; 23. März 2016) 

(Das wäre ein richtiger Weg. Der beste Weg wäre, das vorhandene Geld von oben nach unten 
umzuverteilen. Geld ist genug da, es ist nur völlig falsch verteilt. E.S.) 

 

„Die USA sollen weniger für die NATO zahlen, die UNO sei undemokratisch und die 

Rücknahme des Atomabkommens mit Iran habe „Priorität Nummer eins“: Der republi-

kanische US-Präsidentschaftsbewerber Donald Trump hat seine Außenpolitik skiz-

ziert. Dabei fällt auch der Begriff des dritten Weltkriegs.“ 
 (www.heute.de; 22. März 2016) 

(Es wäre nicht das erste Mal, dass einer ankündigt, was er zu tun gedenkt. Das hat auch schon 
der Autor von „Mein Kampf“ getan. E.S.) 

 

„Der britische Minister für Arbeit und Renten, Iain Duncan Smith, ist zurückge-

treten. Er könne die Pläne des Finanzministers, die Sozialleistungen für Behinderte 

zu kürzen, nicht mittragen.“ 
 (www.heute.de; 19. März 2016) 

(Auch unter Konservativen gibt es gelegentlich noch Aufrechte. E.S.) 

 

„Toilettenhersteller in China in Sorge. Trump will Trump nicht als Werbeträger. 

Die Kreativen im Netz überschlagen sich mit Persiflagen über Donald Trump. Nun hör-

te ein Toilettenhersteller in China von dem Präsidentschaftsbewerber in den USA – und 

fürchtet einen Imageverlust für seine Klo-Marke „Trump“.“ 
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 (www.tagesschau.de; 18. März 2016) 

(Verstehe ich nicht. Ein besseres Abführmittel als diese schlecht frisierte Biomasse kann man 
sich doch kaum vorstellen. Und auf Trump zu sch…, ist ja auch nicht das Schlechteste. E.S.) 

 

„Guido Westerwelle ist tot. (...) Lothar Späth ist tot.“ 
 (www.tagesschau.de; 18. März 2016) 

(Vielleicht sollte ich heute keine Nachrichten mehr gucken. Oder vielleicht ja gerade … E.S.) 

 

„Gutachten zur Zeitumstellung. Schlägt der Sommerzeit letzte Stunde? Am 27. März 

beginnt wieder die Sommerzeit, die Uhren werden eine Stunde vorgestellt. Obwohl vie-

le Deutsche die Zeitumstellung ablehnen, gibt es sie noch immer. Doch ein neuer Be-

richt für den Bundestag macht den Gegnern Hoffnung.“ 
 (www.tagesschau.de; 17. März 2016) 

(Am Wochenende gehen die Leute in der Regel später ins Bett – und sie schlafen morgens län-
ger aus. Zweimal die Woche geht also Zeitumstellung, sogar um mehrere Stunden. Zweimal im 
Jahr geht eine Stunde aber nicht. Kann mir jemand mal diese Schwachsinnsargumentation er-
klären? Es sprach der begeisterte Anhänger der Sommerzeit, die von mir aus gerne das ganze 
Jahr gelten könnte. E.S.) 

 

„Hohe Haftstrafen für Brandstifter von Salzhemmendorf. Ein halbes Jahr nach dem 

Brandanschlag auf eine Flüchtlingsunterkunft in Salzhemmendorf sind die drei Ange-

klagten zu mehrjährigen Haftstrafen verurteilt worden. Der Haupttäter muss wegen 

versuchten Mordes für acht Jahre ins Gefängnis.“ 
 (www.tagesschau.de; 17. März 2016) 

(Ausnahmsweise mal eine gute Nachricht aus Deutschland einig Täterland. E.S.) 

 

„Deutscher Reporter muss Türkei verlassen. Der „Spiegel“ hat seinen Reporter Has-

nain Kazim abgezogen, weil die Türkei ihm den Presseausweis – und damit den Aufent-

halt im Land verweigert. Er ist nicht der erste Journalist, der in dem Land so behandelt 

wird. Die Arbeitsbedingungen für Reporter aus dem Ausland werden immer schwieri-

ger.“ 
 (www.tagesschau.de; 17. März 2016) 

(Neueste Nachrichten aus dem Reiche Erdogans, das nicht mehr weit entfernt ist von einer of-
fenen Diktatur – kritiklos gestützt von Deutschland und der EU, damit die Türkei möglichst viele 
Flüchtlinge von den Geldtöpfen seelisch wie körperlich verfetteter europäischer Menschen-
feinde fernhält. E.S.) 

 

„Vor dem EU-Gipfel verschärft Österreich seinen Kurs in der Flüchtlingspolitik 

weiter. Es müsse ein Ende des Durchwinkens geben, nicht nur auf der Balkanroute. 

Auch die Brennerroute soll wohl bald geschlossen werden.“ 
 (www.tagesschau.de; 16. März 2016) 

(Auf dem Weg in die geschlossene Anstalt. E.S.) 

 

„Mazedonische Polizei nimmt Migranten fest. Die Flucht endet gleich hinter der 

Grenze. Im griechischen Lager Idomeni haben viele Flüchtlinge offenbar die Hoffnung 

aufgegeben, dass die Grenze zu Mazedonien bald wieder geöffnet wird. Hunderte ge-

langten illegal über einen Fluss (die Wahrheit: durch einen eiskalten, stark strömenden Fluss; 

E.S) nach Mazedonien, wurden dort allerdings rasch festgenommen.“ 
 (www.tagesschau.de; 14. März 2016) 

(Mich befällt nur noch nackter Ekel und kalte Verachtung gegenüber, nein: nicht der EU, son-
dern gegenüber den nationalistischen, völkischen, unmenschlichen Drecksregimen, die sie ge-
rade zugrunde richten. E.S.) 
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„Mikrobiota. Wenn der Bauch das Gehirn krank macht. Manche psychischen und 

neurologischen Störungen gehen mit einer abweichenden Zusammensetzung der Darm-

bakterien einher.“ 
 (Spektrum der Wissenschaft, März 2016, S. 20) 

(Ich ahnte schon immer, dass manche Gedankengebäude nur im Enddarm entstanden sein 
können. E.S.) 
 

„Seehofer: Merkels Flüchtlingspolitik Schuld an Niederlagen.“ 
 (www.heute.de; 14. März 2016) 

(Er ist und bleibt ein mieser, fieser rechtspopulistischer Wadenbeißer.  E.S.) 
 

„Nach dem Autobomben-Anschlag in der türkischen Hauptstadt Ankara ist die Zahl 

der Toten auf 37 Menschen gestiegen. Ministerpräsident Davutoglu verschob seine 

Reise nach Jordanien. Präsident Erdogan kündigte an, entschlossen gegen den Ter-

ror zu kämpfen.“ 
 (www.tagesschau.de; 14. März 2016) 

(Präsident Erdogan kündigte an, entschlossen weiteren Terror zu produzieren.  E.S.) 

 

„Elfenbeinküste wird Ziel von Al Kaida. 22 Tote bei Angriff auf Touristenhotels. 

Tunesien, Mali, Burkina Faso – und jetzt trifft es die Elfenbeinküste: Bei Angriffen auf 

drei Strandhotels sind mindestens 22 Menschen getötet worden. Al Kaida im islami-

schen Maghreb bekannte sich zu dem Attentat.“ 
 (www.tagesschau.de; 14. März 2016) 

(Neues von den Gotteskämpfern und ihrem animalischen Hass auf westliche Lebensart. E.S.) 
 

„EU-Flüchtlingspolitik. Österreich fordert weitere Grenzschließungen.“ 
 (www.tagesschau.de; 13. März 2016) 

(Bin unbedingt dafür. Die Grenzen um Österreich sollten hermetisch abgeschlossen, jeder Per-
sonen- und Warenverkehr strickt unterbunden werden. Nach kurzer Zeit wären die Ölvorräte in 
Österreich aufgebraucht, das Land käme zum Erliegen, die Lichter gingen aus – die Mikrofone 
und Kameras, vor denen das menschenfeindliche Gesocks sich alltäglich als menschenfeindli-
ches Gesocks offenbart, ebenso. Ach, wie schön!  E.S.) 

 

„Trump: Wahlkampf-Störer sind „Müll“.“ 
 (www.heute.de; 13. März 2016) 

(Diese schlecht frisierte Biomasse muss es wissen. E.S.) 

 

„Mann erwürgt Ehefrau. Ein 54-jähriger Mann, der seine Frau im Streit um nicht 

rausgebrachten Müll umgebracht hat, ist in Aachen wegen Totschlags verurteilt wor-

den. Er habe das ständige Lamentieren und die Vorwürfe seiner Frau sattgehabt, stellte 

der Vorsitzende Richter am Landgericht Arno Bormann am Mittwoch in seiner Urteils-

begründung fest.“ 
 (www.welt.de/regionales/nrw/article153078579/Mehr-als-sieben-Jahre-Haft.html; 12. März 2016) 

(Bei mir war’s eher umgekehrt: Ich hätte so manche Jungs und Mädels in WGs oder Beziehun-
gen erwürgen können, deren Faulheit in Sachen Müll runterbringen, Einkaufen, Putzen und Auf-
räumen zum Himmel stank, hab’s dann aber lieber gelassen und bin gegangen. E.S.) 

 

„Erdogan droht türkischem Verfassungsgericht. Der türkische Präsident Erdogan 

stellt die Existenz des Verfassungsgerichts infrage. Mit der Entscheidung zwei opposi-

tionelle Journalisten freizulassen, hätten die Richter „gegen Land und Volk“ geurteilt.“ 
 (www.tagesschau.de; 12. März 2016) 

(Solange Erdogan deutschen Herrenmenschen die Flüchtlinge vom Hals hält, kann er die Tür-
kei Schritt um Schritt in eine Diktatur verwandeln. Aber warum nicht, mit de facto Diktaturen wie 
Saudi Arabien oder dem Iran arbeiten Deutschland und der gesamte Westen ja auch problem-
los zusammen – solange die Geschäfte stimmen. Menschenrechte kommen nur dann ins Spiel, 
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wenn damit ein Krieg legitimiert werden soll – wie der völkerrechtswidrige der NATO gegen Ju-
goslawien 1999. Ansonsten schert sich deutsche und westliche Außenpolitik einen feuchten 
Kehricht darum. Bei westlichen Werten geht es vor allem um das Raffen von Mehrwerten. E.S.) 

 

„Türkische Präsidentengattin. Der Harem, eine Schule fürs Leben. Emine Erdo-

gan, Ehefrau des türkischen Präsidenten, hat mit Äußerungen über Harems im Osmani-

schen Reich für Aufregung gesorgt. „Im Harem wurden die Frauen auf das Leben vor-

bereitet“, sagte sie. Die sozialen Netzwerke reagierten wütend.“ 
 (www.tagesschau.de; 9. März 2016) 

(Vorbereitet auf ein Leben in seelischem Dreck, dressiert zur jederzeit verfügbaren Fleisch-
masse. Der Puff als Schule des Lebens – so sieht es aus im Hirn selbst der Opfer, wenn ihnen 
die Religion vollends die Denkfähigkeit genommen hat. E.S.) 

 

„Trauer um George Martin. Der „fünfte Beatle“ ist tot.“ 
 (www.tagesschau.de; 9. März 2016) 

(Seine und seines Sohnes Giles Neuabmischung „Love“ von 26 Beatles-Songs war und ist ein 
Meisterwerk. E.S.) 

 

„Der US-Republikaner Trump hat die Vorwahlen in Michigan, Mississippi und Hawaii 

gewonnen – und baut seinen Vorsprung weiter aus.“ 
 (www.tagesschau.de; 9. März 2016) 

(Dass dieser tumbe Stammtischpenner US-Präsident werden könnte, ist eine nackte Horrorvor-
stellung. Der einzige Trost ist das Vertrauen auf die Macht des US-amerikanischen Establish-
ments, die dramatisch größer ist als die des US-Präsidenten. Das hat Barak Obama zu spüren 
bekommen. Und wenn’s dem Establishment gar zu bunt wird, wird ein US-Präsident auch 
schon mal vorzeitig entsorgt. Das hat John F. Kennedy zu spüren bekommen. E.S.) 

 

„Kanzlerin Merkel im SWR-Interview. „Ich bin Österreich nicht dankbar.““ 
 (www.tagesschau.de; 8. März 2016) 

(Sie hat den Ausstieg aus der Atomenergienutzung in die Wege geleitet. Und sie hat die Gren-
zen für Flüchtlinge geöffnet und nicht gleich wieder gänzlich verschlossen. Würde sie sich in 
Sachen Wirtschaftspolitik nicht von neoliberal durchidiotisierten Einflüsterern vom Schlage ei-
nes Jens Weidmann beraten und leiten lassen, sondern von Menschen, die Ahnung von volks-
wirtschaftlichen Zusammenhängen haben, könnte man sie glatt wählen. E.S.) 

 

„Serie von Angriffen in Israel. In Israel hat es an einem Tag vier Angriffe gegeben. 

Der schwerste ereignete sich am Abend, als ein Attentäter in Tel Aviv auf Passanten 

einstach. Fünf Menschen wurden schwer verletzt. Bei den drei Angriffen zuvor waren 

die palästinensischen Täter getötet worden.“ 
 (www.tagesschau.de; 8. März 2016) 

(Aufgehetzt, verdummt und brutalisiert von Hamas & Co. Und wenn sich Israel irgendwann wie-
der wehrt, werden wieder die Juden an allem schuld sein. E.S.) 

 

„Legida und Pegida drehen an der Hassspirale. Pegida besucht ihre aggressive kleine 

Schwester in Leipzig. Unter den Islamgegnern verbreiten lupenreine Nationalsozialis-

ten unwidersprochen ihre Botschaften – bis hin zu „Heil Hitler!“-Rufen.“ 
 (www.welt.de/politik/deutschland/article153037883/Legida-und-Pegida-drehen-an-der-

Hassspirale.html; 8. März 2016) 

(Von Festnahmen dieser Verbrecher durch die Polizei ist in dem Artikel – wohlgemerkt: aus der 
konservativen „Welt“ – nichts zu lesen. E.S.) 

 

„Heute ist weltweiter Frauentag.“ 
 (www.heute.de; 8. März 2016) 

(Manche liebe ich sogar 365 Tage im Jahr! E.S.) 
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„Während des EU-Türkei-Gipfels wurde ein weiteres Oppositionsmedium unter 

staatliche Kontrolle gestellt: die Nachrichtenagentur Cihan. Sie ist eng verbunden 

mit der Zeitung „Zaman“ – deren Redaktion vor wenigen Tagen gestürmt und übernom-

men wurde.“ 
 (www.tagesschau.de; 8. März 2016) 

(Ein weiterer Schritt in die Diktatur – gedeckt durch die EU. E.S.) 

 

„Erzbistum München und Freising. Pfarrer tritt nach Morddrohungen zurück. Er 

hatte sich gegen Rassismus eingesetzt und dafür Morddrohungen erhalten. Nun ist der 

katholische Pfarrer von Zorneding zurückgetreten. Der aus dem Kongo stammende 

Mann war zuvor auch rassistisch beleidigt worden – unter anderem hatte ein CSU-Po-

litiker ihn „Neger“ genannt.“ 
 (www.tagesschau.de; 7. März 2016) 

(Und ich nenne ihn einen rassistischen Halbaffen. Den CSU-Politiker. E.S.) 

 

„400 Neonazis in Deutschland mit Waffenschein. In Deutschland sind nach einer 

ARD-Umfrage etwa 400 Neonazis ganz legal im Besitz von Schusswaffen. Dabei kön-

nen die Landesbehörden den Waffenschein einziehen, wenn der Inhaber rechtsextre-

mistische Bestrebungen unterstützt. Doch die Behörden sind seltsam inaktiv.“ 
 (www.tagesschau.de; 6. März 2016) 

(Seltsam wäre es, wenn deutsche Behörden ausnahmsweise mal aktiv wären gegen Neonazis. 
E.S.) 

 

„Gesundheit: Baden-Württembergs Ex-Ministerpräsident Späth an Demenz er-

krankt.“ 
 (www.welt.de/newsticker/news2/article152977093/Baden-Wuerttembergs-Ex-Ministerpraesident-

Spaeth-an-Demenz-erkrankt.html; 6. März 2016) 

(‘s Cleverle isch etzet halt e’weng deppert. E.S.) 

 

„Er predigte bereits in der Berliner Al-Nur-Moschee: der dänische Hassprediger Abu 

Bilal Ismail. Eine Dokumentation mit versteckten Kameras zeigt nun, welche unfassba-

ren Aussagen er über Frauen, Kindererziehung und die Todesstrafe in Dänemark ver-

breitet. (...) „Wenn eine verheiratete oder geschiedene Frau Unzucht treibt, und sie kei-

ne Jungfrau ist, dann sollte sie zu Tode gesteinigt werden.“ „Wenn jemand einen Mus-

lim tötet, sollte er selbst getötet werden.“ Auch wer seine Religion verlässt, sollte getö-

tet werden, so der Imam. „Wenn jemand seine Ehe entehrt – egal ob Mann oder Frau – 

(…) sollte er gesteinigt werden. Wenn die Frau eine Jungfrau ist, ist die Bestrafung 

Auspeitschen.““ 
 (www.focus.de/panorama/welt/daenischer-hassprediger-versteckte-kamera-entlarvt-diese-aussagen-

verbreitet-ein-imam-in-seiner-moschee_id_5337321.html; 6. März 2016) 

(In der Geschichte mit Dr. Jekyll und Mr. Hyde ist es ein Serum, das Jekyll in eine Bestie ver-
wandelt. Hier ist es die Religion, die Menschen zu sexualverklemmten Killern degeneriert. E.S.) 

 

„Unbekannte haben in der Nacht zum Freitag einen Brandanschlag auf eine Flücht-

lingswohnung in Schleswig verübt. Im Erdgeschoss des Mehrfamilienhauses ist eine 

syrische Familie untergebracht. Laut Polizei konnten die Bewohner den Brand selbst lö-

schen. (…) Unbekannte haben 2015 einen Brandanschlag auf eine geplante Flücht-

lingsunterkunft in Nauen verübt. Nun haben Aktivisten verkohlte Überreste vor der 

AfD-Zentrale in Berlin abgeladen. Sie sehen die AfD als „Brandstifter in Nadel-

streifen“.“ 
 (www.tagesschau.de; 4. März 2016) 

(Die übliche niederschmetternde – und die seltene gute Nachricht aus Deutschland. E.S.) 
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„Flüchtlingskrise. Orban will Grenzen „luftdicht versiegeln“.“ 
 (www.heute.de; 4. März 2016) 

(Das klingt gut. Erträglich ist der Gestank des braunen Drecks, den dieses reaktionäre Arsch-
loch ausdünsten, nämlich schon lange nicht mehr. E.S.) 

 

„Nadelstiche gegen Merkel: Seehofer besucht Orban.“ 
 (www.heute.de; 4. März 2016) 

(Es rottet sich zusammen, was zusammengehört. E.S.) 

 

„Umverteilung von Flüchtlingen. Rumänien nimmt 15 Flüchtlinge aus Griechenland 

auf.“ 
 (www.tagesschau.de; 3. März 2016) 

(Wahnsinn! Unglaublich! Was für eine Hilfsbereitschaft, Großzügigkeit und Menschlichkeit! So 
groß und überwältigend, dass mir das kalte Kotzen kommt! E.S.) 

 

„Ex-Soldaten brechen das Schweigen. In Hebron leben 200.000 Palästinenser, 850 

israelische Siedler und 600 Soldaten – zum Schutz der Siedler. Einige Ex-Soldaten kri-

tisieren das Vorgehen ihrer eigenen Streitkräfte und organisieren Touren in die Stadt, 

um aufzuklären. Dagegen wehren sich viele Siedler – und stellen sich quer.“ 
 (www.heute; 3. März 2016) 

(Nachrichten aus der einzigen – halbwegs – funktionierenden pluralistischen, freien politischen 
Demokratie des gesamten Nahen Ostens. Und nicht nur des gesamten Nahen Ostens. E.S.) 

 

„Der türkische Präsident Erdogan schäumt vor Wut. Er will eine Entscheidung 

des Verfassungsgerichts nicht akzeptieren, das zwei kritische Journalisten freigespro-

chen hatte. Erdogan wirft ihnen Spionage vor, nach dem Urteil der Richter handelte es 

sich in dem Fall um Meinungsfreiheit.“ 
 (www.tagesschau.de; 3. März 2016) 

(Wie nennt man einen Staatschef, der sich über das Gesetz stellen will? Genau. Einen Diktator. 
E.S.) 

 

„Bei zwei schweren Selbstmordanschlägen in einem Schiitenviertel der irakischen 

Hauptstadt Bagdad sind zahlreiche Menschen getötet worden. Zwei Attentäter zünde-

ten Sprengstoffgürtel auf einem belebten Markt. Der (sunnitische; E.S.) IS bekannte 

sich zu den Taten.“ 
 (www.tagesschau.de; 28. Februar 2016) 

(Neulich in der islamischen Welt. E.S.) 

 

„Hochrechnungen zu Schweizer Referendum. „Nein“ zu schnellerer Ausländer-Aus-

weisung. Die Schweizer haben sich ersten Ergebnissen zufolge mehrheitlich gegen 

schnellere Ausweisungen von straffällig gewordenen Ausländern ausgesprochen. Die 

Initiative der populistischen Schweizer Volkspartei ist damit gescheitert.“ 
 (www.tagesschau.de; 28. Februar 2016) 

(Sehr schön. E.S.) 

 

„Die CDU-Bundestagsabgeordnete Erika Steinbach hat mit einem rassistischen 

Tweet bundesweit und parteiübergreifend für Empörung gesorgt. Steinbach hatte am 

Wochenende unter der Überschrift „Deutschland 2030“ ein Foto von einem kleinen 

blonden Kind gepostet, das von dunkelhäutigen Menschen umringt wird. Unter dem 

Bild steht: „Woher kommst du denn?“ Das von Steinbach verwendete Bild benutzten 

seit Sommer 2015 auch zahlreiche rechte Blogs.“ 
 (www.tagesschau.de/inland/steinbach-tweet-101.html; 28. Februar 2016) 

(Was waren das noch für Zeiten, als Steinbachs blonde, blauäugige Vertriebene noch keine 
Vertriebenen waren, sondern in ihren von deutschen Faschisten okkupierten östlichen Gebieten 
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slawische und jüdische Untermenschen umringten, um sie gleich darauf zusammenzutreten 
oder gleich in Viehwagons Richtung Auschwitz zu verfrachten! Da kann schon mal Panik auf-
kommen, dass sich der Spieß irgendwann umdrehen könnte zu später Rache – zumindest in 
den Wahnvorstellungen der Steinbach & Co. E.S.) 

 

„Wenige Stunden nach Beginn der Feuerpause ist in Syrien eine Autobombe explo-

diert. (...) Erneut ist ein Hotel in Somalias Hauptstadt Mogadischu angegriffen worden. 

Zwei Autobomben explodierten. Mehr als 20 Menschen wurden getötet, mehr als 30 

weitere verletzt. Zu der Tat bekannte sich die islamistische Al-Shabaab-Miliz. (...) 

Mindestens zehn Menschen hat ein Attentäter im Osten Afghanistans mit in den 

Tod gerissen, als er sich am Rande eines belebten Marktes in die Luft sprengte.“ 
 (www.tagesschau.de; 27. Februar 2016) 

(Nachrichten von Menschen, die der Glaube zu Bestien gemacht hat. E.S.) 

 

„Griechenland lehnt Besuch aus Österreich ab. In Athen nicht willkommen. Wäh-

rend in Griechenland rund 20.000 Flüchtlinge festsitzen, gibt es im politischen Streit ei-

ne neue Wendung: Athen lehnte einen Besuch der österreichischen Innenministerin 

Mikl-Leitner ab.“ 
 (www.tagesschau.de; 26. Februar 2016) 

(Sehr schön. Sauber. Weitermachen. E.S.) 

 

„Stoiber: Mit Obergrenzen Stärkung rechter Parteien verhindern.“ 
 (www.heute.de; 26. Februar 2016) 

(Mit der Durchführung des Programms rechter Parteien rechte Parteien verhindern. So sieht es 
aus im Hirn des Mitglieds einer rechten Partei. Hoffentlich kommt er nicht noch auf die Idee, 
selbst Flüchtlingsheime in Brand zu setzen, bevor es andere rechte Menschenfeinde tun. E.S.) 

 

„DeutschlandTrend im ARD-Morgenmagazin. Führen wirtschaftliche Sorgen zum 

Fremdenhass?“ 
 (www.tagesschau.de; 26. Februar 2016) 

(Nein, geistige Umnachtung. E.S.) 

 

„Ein Angestellter einer Rasenmäherfirma in den USA hat drei Menschen erschossen 

und 14 weitere verletzt. Zuvor hatte der Mann ein Bild von sich mit seinen Waffen 

ins Internet gestellt.“ 
 (www.tagesspiegel.de/weltspiegel/us-bundesstaat-kansas-vier-tote-und-14-verletzte-bei-

schiesserei/13020674.html; 26. Februar 2016) 

(Neue, inzwischen fast tägliche Nachrichten aus dem Land der waffenfanatischen Seelenkrüp-
pel. E.S.) 

 

„An der Grenze der Belastbarkeit, aber nicht überfordert – so sehen viele Kommunen 

in Deutschland die Herausforderung durch hohe Flüchtlingszahlen. Das ist das 

überraschende Ergebnis einer Umfrage des ARD-Magazins Monitor unter Städten 

und Gemeinden.“ 
 (www.tagesschau.de/inland/kommunen-fluechtlinge-103.html; 25. Februar 2016) 

(Überraschend vor allem vor dem Hintergrund des völlig konträr klingenden Trommelfeuers aus 
dem Medienwald. E.S.) 

 

„Bombardier streicht mehr als 900 Jobs.“ 
 (www.tagesschau.de; 25. Februar 2016) 

(Streicht lieber eure Waggons schon rot! E.S.) 

 

„Trump siegt bei US-Vorwahl in Nevada. Die große Schnauze einer kaputten Par-

tei.“ 
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 (www.tagesschau.de; 24. Februar 2016) 

(Eine solche Einschätzung und Sprache im Staatssender: Respekt, werte Kollegen Redakteure! 
E.S.) 

 

„Jahresbericht von Amnesty International. Ein Lichtblick inmitten von Düsternis. 

Die Menschenrechtslage hat sich weltweit massiv verschlechtert, viele Staaten ach-

ten nur auf ihre Interessen, so das Fazit von Amnesty International. Auch die Bundes-

regierung wird kritisiert, ein Lob erhalten jedoch engagierte Bürger.“ 
 (www.tagesschau.de; 24. Februar 2016) 

(Die Degeneration der Menschlichkeit und Moralität hat in der Tat Ausmaße angenommen, die 
bei mir Endzeitgefühle provozieren. Mehr und mehr. E.S.) 

 

„US-Präsidentschaftsbewerber Donald Trump hat bei der Vorwahl der Republikaner in 

Nevada einen klaren Sieg eingefahren. „Und ich gewinne, gewinne, gewinne!“, sagte 

der Milliardär in Las Vegas. Er wetterte auch gegen Obamas Pläne, das Gefangen-

enlager Guantánamo zu schließen.“ 
 (www.tagesschau.de; 24. Februar 2016) 

(Die heftigsten Reaktionen auf den Aufstieg des Donald Trump zeitigen bei mir die Gedärme. 
E.S.) 

 

„Dividende erneut erhöht. Dax-Konzern Fresenius macht Rekordgewinn. (…) Der 

Gesundheitskonzern Fresenius strotzt nach einem Rekordgewinn im vergangenen Jahr 

vor Optimismus. Bis 2019 solle der bereinigte Überschuss um rund 50 Prozent auf zwei 

bis 2,25 Milliarden Euro zulegen (…)“ 
 (www.n-tv.de/wirtschaft/Dax-Konzern-Fresenius-macht-Rekordgewinn-article17069411.html; 24. 

Februar 2016) 

(Nachrichten zu den Ursachen der letzten Erhöhung der Krankenkassenbeiträge. Und hier war 
nur die Rede von den Milliarden-Gewinnen eines Gesundheitskonzerns, die aus Zwangsbeiträ-
gen der Zwangsversicherten finanziert werden. E.S.) 

 

„„Lawine der Altersarmut“ droht. 3,4 Millionen Rentner gelten als arm – bei keiner 

anderen Bevölkerungsgruppe ist die Armutsquote in den letzten Jahren so stark gestie-

gen. Auch sind immer mehr ältere Menschen auf Grundsicherung angewiesen. Der Pa-

ritätische Wohlfahrtsverband warnt vor einer „Lawine der Altersarmut“.“ 
 (www.heute.de; 23. Februar 2016) 

(Diese Entwicklung war infolge von Agenda 2010 und Hartz I bis IV absehbar und also gewollt. 
Mit ein paar Federstrichen könnte das geändert werden: durch Erhöhung des Spitzensteuersat-
zes und der Erbschaftssteuer, der Wiedereinführung der Vermögenssteuer und der Einführung 
einer Kapitaltransfersteuer – und nachfolgender radikaler Erhöhung der Mindestrenten und von 
Hartz IV. So einfach und schnell könnte es gehen, wenn das politische Personal des Kapitals 
nur wollte. Es will nicht. E.S.) 

 

„Ein stabiles Wirtschaftswachstum und ein robuster Arbeitsmarkt haben dem deutschen 

Staat 2015 den höchsten Überschuss seit der Wiedervereinigung beschert. Dieser be-

trägt rund 19,4 Milliarden Euro. Auch die Flüchtlingskrise hat daran ihren Anteil. 

(...) Auch die Milliardenausgaben von Bund, Ländern und Kommunen zur Bewältigung 

der Flüchtlingszuwanderung stützen die Konjunktur: Im vierten Quartal erhöhten sich 

die Konsumausgaben des Staates kräftig. Viele Volkswirte werten die Zuwanderung 

von Menschen aus Syrien, dem Irak oder Afghanistan als Konjunkturprogramm – 

auch für 2016.“ 
 (www.tagesschau.de/inland/ueberschuss-deutschland-101.html; 23. Februar 2016) 

(Jetzt haben wir amtlich, was ich vorausgesagt habe: 
www.egbert-scheunemann.de/Fluechtlingskrise-Scheunemann.pdf. E.S.) 
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„Armutsbericht. Trotz Jobboom: Kluft zwischen Arm und Reich wächst.“ 
 (www.heute.de; 23. Februar 2016) 

(Fast schon langweilig. Neoliberaler Alltag quasi. Aber Chronistenpflicht. E.S.) 

 

„MVgida-Teilnehmer schlägt Reporter mit Faust ins Gesicht. Bei einer fremden-

feindlichen Demonstration in Mecklenburg-Vorpommern ist ein Fotoreporter leicht 

verletzt worden. Einer der Teilnehmer versetzte dem Journalisten einen Schlag. Die Po-

lizei ermittelt.“ 
 (www.welt.de/politik/deutschland/article152541126/MVgida-Teilnehmer-schlaegt-Reporter-mit-

Faust-ins-Gesicht.html; 23. Februar 2016) 

(Rechts, dumm, widerwärtig, gewalttätig. Es passt mal wieder. Wie aus dem Bilderbuch. E.S.) 

 

„Berechnungen des ifo-Instituts. China übertrifft deutschen Exportüberschuss. Der 

deutsche Exportüberschuss sorgt regelmäßig für Ärger in Europa, doch zumindest 

weltweit liegt Deutschland nicht mehr an Platz eins. Laut Berechnungen des Ifo-Insti-

tuts hat China 2015 einen höheren Überschuss erwirtschaftet.“ 
 (www.tagesschau.de; 22. Februar 2016) 

(Die Trottel vom ifo-Institut – Hans-Werner Sinn wirkt wohl noch nach – hätten auch sagen kön-
nen, dass Nord- und Südamerika zusammen mehr exportieren als Deutschland oder die EU 
ohne Deutschland mehr als Deutschland. Unter Denkfähigen interessiert natürlich nur die Ex-
portquote pro Kopf – und die ist in Deutschland fast 20 Mal so hoch wie in China. E.S.) 

 

„U-Bahn am Münchner Flughafen fährt ohne Zugführer.“ 
 (www.heute.de; 22. Februar 2016) 

(Und ohne Passagiere. E.S.) 

 

„Erstaunliches Comeback der gesetzlichen Rente. An den Kapitalmärkten liegen die 

Zinsen am Boden, die staatliche Altersvorsorge dagegen weist derzeit eine Rendite von 

drei Prozent aus.“ 
 (www.welt.de/print/die_welt/wirtschaft/article152446882/Erstaunliches-Comeback-der-gesetzlichen-

Rente.html; 21. Februar 2016) 

(Tja. Und dann lese man gleich noch die folgende Meldung. Und nur zur Erinnerung: Die ge-
setzlichen Rentenkassen müssen ihre Rentenauszahlungen und ihre Verwaltungskosten erwirt-
schaften, die privaten Rentenkassen müssen die Rentenauszahlungen, ihre Verwaltungskosten 
– und die Gewinne für die Kapitaleigner der Versicherung erwirtschaften. Wer wird also grund-
sätzlich höhere Rentenauszahlungen erwirtschaften können? E.S.) 

 

„Der CDU-Arbeitnehmerflügel hält die Riester-Rente für gescheitert und fordert 

eine Rückabwicklung der Reform.“ 
 (www.welt.de/newsticker/dpa_nt/infoline_nt/schlaglichter_nt/article152464545/CDU-

Arbeitnehmerfluegel-fordert-Rueckabwicklung-der-Riester-Reform.html; 21. Februar 2016) 

(Wunderbar. Aber auch das wird einem der größten Arbeiterverräter aller Zeiten, Gerhard 
Schröder, dem Erfinder dieses asozialen Drecks namens Agenda 2010, nicht die Schamesröte 
ins Gesicht treiben. E.S.) 

 

„Löscharbeiten in Bautzen behindert. Feuer in geplanter Flüchtlingsunterkunft. 

Im sächsischen Bautzen hat in der Nacht eine geplante Asylunterkunft gebrannt. Der 

komplette Dachstuhl des ehemaligen Hotels „Husarenhofs“ stand in Flammen. Die 

Löscharbeiten wurden durch betrunkene Schaulustige behindert. Das Haus sollte im 

März belegt werden. (...) Feuer in Asylunterkunft – Schaulustige jubeln.“ 
 (www.tagesschau.de; 21. Februar 2016) 

(Ich bin inzwischen auch für scharfe Grenzkontrollen und die Errichtung eines hohen Grenz-
zauns. Um Sachsen. Und was die jubelnden Schaulustigen betrifft: Geltende Gesetze hindern 
mich, hier meine Gewaltfantasien gegen dieses menschenfeindliche Gesindel adäquat zum 
Ausdruck zu bringen. Aber mit Zurückprügeln in die braunen Löcher, denen dieses Gesocks 
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entstammt, haben meine Fantasien doch etwas zu tun. Natürlich rein symbolisch gesprochen. 
E.S.) 

 

„Bluttat im US-Bundesstaat Michigan. Bewaffneter tötet mindestens sieben Men-

schen. Im US-Bundesstaat Michigan hat ein Bewaffneter offenbar wahllos auf Men-

schen geschossen. Mindestens sieben Personen seien bei den Attacken an verschiedenen 

Orten getötet worden, teilte die Polizei mit. Der mutmaßliche Täter konnte inzwischen 

festgenommen werden.“ 
 (www.tagesschau.de; 21. Februar 2016) 

(Aus dem Land der waffenfanatischen Seelenkrüppel. E.S.) 

 

„Niedriger Ölpreis. Fracking-Firmen kämpfen ums Überleben.“ 
 (www.heute.de; 20. Februar 2016) 

(Verfracken, Pardon: verrecken sollen sie. So schnell wie möglich. E.S.) 

 

„Flüchtlingsheim in Köln. Filmte Sicherheitsdienst Frauen beim Duschen? Bewoh-

nerinnen einer Notunterkunft für Flüchtlinge sollen Opfer systematischer sexueller 

Gewalt geworden sein. In einem offenen Brief klagen sie die Männer an, die die Unter-

kunft schützen sollen.“ 
 (www.welt.de/vermischtes/article152373477/Filmte-Sicherheitsdienst-Frauen-beim-Duschen.html; 

18. Februar 2016) 

(Ob der öffentliche Aufschrei ebenso heftig sein wird wie nach dem Begrabschen deutscher 
Frauen in Köln und anderswo in der Silvesternacht? E.S.) 

 

„Gutachten zum geplanten Ausweisungsrecht. Geht die Große Koalition zu weit? Die 

Bundesregierung will straffällig gewordene Ausländer künftig schneller ausweisen. Das 

wird massiv kritisiert – vor allem von der Linkspartei. Ein Gutachten des Wissen-

schaftlichen Dienstes des Bundestags, das dem ARD-Hauptstadtstudio exklusiv vor-

liegt, unterstützt die Kritik.“ 
 (www.tagesschau.de; 18. Februar 2016) 

(Mal wieder sind Humanismus und Aufklärung zwei Seiten einer Medaille. E.S.) 

 

„Sex mit Tieren bleibt verboten. Sie wollten ihr Recht auf Sex mit Tieren juristisch 

durchfechten und sind nun in Karlsruhe gescheitert. Das Bundesverfassungsgericht 

nahm die Beschwerde der zwei Kläger gar nicht erst zur Entscheidung an.“ 
 (www.heute.de; 18. Februar 2016) 

(Sauerei! E.S.) 

 

„Die FIFA-Ethikkommission hat Sanktionen gegen Fußball-Funktionär Franz Becken-

bauer verhängt. Er muss eine Geldbuße von 7000 Schweizer Franken zahlen. Becken-

bauer habe bei der Aufklärung der Korruptionsvorwürfe um die WM-Vergaben 2018 

und 2022 nicht genügend kooperiert.“ 
 (www.tagesschau.de; 17. Februar 2016) 

(Was ist die Steigerungsform von Farce? E.S.) 

 

„EU-Kommissar Günther Oettinger hat mit einer drastischen Aussage über AfD-

Chefin Frauke Petry für Aufsehen gesorgt. „Wenn die komische Petry meine Frau 

wäre, würde ich mich heute Nacht noch erschießen“, sagte der CDU-Politiker auf ei-

ner Veranstaltung am Montagabend in Berlin (…)“ 
 (www.welt.de/regionales/baden-wuerttemberg/article152283183/Wuerde-mich-erschiessen-wenn-

Petry-meine-Frau-waere.html; 16. Februar 2016) 

(Würde sich dann auch noch die Petry erschießen bei dem Gedanken, der Oettinger wäre ihr 
Mann – das wäre die perfekte Win-Win-Situation! E.S.) 
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„Der frühere Papst Johannes Paul II. hat jahrzehntelang eine innige Freundschaft zu 

einer polnisch-amerikanischen Philosophin gepflegt. Das belegen Hunderte Briefe 

und Fotos aus dem Leben des katholischen Oberhauptes. Sie sollen auch gemeinsam 

Camping- oder Skiurlaub gemacht haben.“ 
 (www.heute.de; 15. Februar 2016) 

(Er war also doch ein Mensch. E.S.) 

 

„Bericht: Viele Einrichtungen für Flüchtlinge halb leer.“ 
 (www.heute.de; 14. Februar 2016) 

(Wie bedrohlich diese reißenden Flüchtlingsströme in halb ausgetrockneten Flussbetten! E.S.) 

 

„Kuba gibt USA irrtümlich erhaltene Hellfire-Rakete zurück.“ 
 (www.heute.de; 14. Februar 2016) 

(Nein, nicht per Abschuss. E.S.) 

 

„Al-Shabaab bekennt sich zu Anschlag auf Flugzeug.“ 
 (www.heute.de; 13. Februar 2016) 

(Fast zwei Wochen haben sie gebraucht, um herauszufinden, dass sie es waren. Interessant. 
E.S.) 

 

„Zugunglück in Bad Aibling. Unfall soll nachgestellt werden. Noch immer versuchen 

Ermittler, die Ursache des schweren Zugunglücks in Bad Aibling herauszufinden. Dafür 

wollen sie den Unfall durch Rekonstruktionsfahrten nachstellen.“ 
 (www.tagesschau.de; 13. Februar 2016) 

(Bitte nicht zu realistisch! E.S.) 

 

„Früher kannte man nicht mal ihre Namen. Doch weil die althergebrachten Regeln der 

Spione im Internet-Zeitalter nicht mehr gelten, suchen die Chefs der Geheimdienste 

nun die Öffentlichkeit – und präsentieren sich in München als nette Herren von neben-

an.“ 
 (www.tagesschau.de/ausland/geheimdienst-muenchen-101.html; 13. Februar 2016) 

(Auf dem zugehörigen Foto, das ich hier natürlich nicht wiedergeben kann, sehen sie aus wie 
frisch durch die Hecke gezogene zerknitterte Mumien, die an Magengeschwüren und Hämorri-
den gleichermaßen leiden. E.S.) 

 

„Der tschechische Präsident Zeman hat die „Deportation“ von Wirtschaftsflücht-

lingen und religiösen Fanatikern gefordert.“ 
 (www.tagesschau.de; 12. Februar 2016) 

(Die in Deutschland arbeitenden Tschechen sollen nach Tschechien deportiert werden? Nicht? 
Das habe er nicht gemeint? Hmm … Dann habe ich wohl etwas richtig verstanden. E.S.) 

 

„Bericht: Hendricks fordert (vom Schäuble; E.S.) 1,3 Milliarden zusätzlich für Woh-

nungsbau.“ 
 (www.heute.de; 12. Februar 2016) 

(10,3 Milliarden wenn nicht 25 Milliarden wären besser – und dem Wohnungsmangel vor allem 
in den Städten angemessen. Das wäre auch ein kräftiges Konjunkturförderungsprogramm – 
und über das generierte Wachstum würden auch wieder mehr Steuern in den Staatssäckel flie-
ßen. Aber das alles geistig nachzuvollziehen, wird den Schäuble wohl überfordern. E.S.) 

 

„Nach rund zwei Monaten hat die türkische Armee ihren Einsatz gegen die PKK in 

Cizre beendet. Dieser sei „sehr erfolgreich“ gewesen, so Innenminister Ala. Teile der 

Stadt liegen in Trümmern, zu den Opferzahlen liegen widersprüchliche Angaben 

vor.“ 
 (www.tagesschau.de; 11. Februar 2016) 
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(Teile der Stadt liegen in Trümmern, Hunderte von Menschen wurden getötet. Sehr erfolgreich. 
So kann man das sagen. Aber nur nach einem Kopfschuss. E.S.) 

 

„Schönheitsideal in Uganda. Rund ist Trumpf. Schönheit liegt im Auge des Betrach-

ters: Während in westlichen Gesellschaften sehr schlanke Frauen als attraktiv gelten, 

bevorzugt man in Uganda üppige Kurven.“ 
 (www.heute.de; 11. Februar 2016) 

(Schon Joachim Ringelnatz wusste in seinen Betrachtungen über dicke und dünne Frauen zu 
berichten: Heute dünn und morgen dick, das ist das weibliche Geschick. E.S.) 

 

„Private Krieger außer Kontrolle. Rund 250.000 Mitarbeiter von privaten Militär- 

und Sicherheitsfirmen sind allein im Irak und in Afghanistan tätig. Ein Milliardenge-

schäft, das kaum kontrolliert und reguliert wird und Korruption begünstigt, so eine Stu-

die von Transparency International.“ 
 (www.tagesschau.de; 10. Februar 2016) 

(Wer hat letztlich die Macht, wenn es darauf ankommt? Jener, der die Machtmittel hat. Man stel-
le sich einen Staatsstreich solcher kapitalgeführten Para-, nein: De-facto-Militärs vor. Weltweit. 
Schritt um Schritt. Staat für Staat. Das wäre der Horror schlechthin, der Neoliberalismus 
schlechthin in Form der vollständigen Abschaffung, nein: Privatisierung des Staates. Also der 
endgültige Triumph des Kapitals. E.S.) 

 

„Gauck erwägt zweite Amtszeit.“ 
 (www.heute.de; 10. Februar 2016) 

(Der Präsident der Herzen. Einer für’s Hirn wäre mir lieber. E.S.) 

 

„US-Vorwahl. Trump und Sanders heißen die Sieger von New Hampshire.“ 
 (www.tagesschau.de; 10. Februar 2016) 

(Ein Horrorszenario. Denn man stelle sich diese Konstellation bei den finalen Wahlen vor: Nie-
mals würde die Mehrheit des amerikanischen Wahlvolkes, also der Wahlmänner, einen ‚Sozia-
listen‘ wie Sanders wählen, der in Wahrheit natürlich nur ein braver Sozialdemokrat ist. Das 
würde heißen, dass Trump der nächste US-Präsident werden würde. Ein Horrorszenario. E.S.) 

 

„Die Börse stürzt ab, die Bürger organisieren die größten Proteste seit Jahren. Doch die 

Gläubiger bleiben hart: Griechenland droht ein neuer Schulden-Showdown. (...) 

(D)ie Geldgeber sind nicht überzeugt, dass die griechische Regierung die angepeilten 

Haushaltsüberschüsse in den Jahren 2016 bis 2018 erreichen kann. Größter Streitpunkt 

ist eine Rentenreform. Griechenland muss in diesem Jahr dem ohnehin kriselnden 

Rentensystem 1,8 Milliarden Euro entziehen. Um die Gläubiger zufriedenzustellen, 

müsste Tsipras wohl die Renten kürzen. Es wäre die 12. oder 13. Rentenkürzung seit 

Beginn der Krise.“ 
 (www.spiegel.de/wirtschaft/soziales/griechenland-droht-ein-neues-schuldendrama-a-1076492.html;  

 9. Februar 2016) 

(Wie würde es wohl in Deutschland aussehen nach der 12. oder 13. Rentenkürzung in Sachen 
sozialer Frieden? Und nur zur Erinnerung: Was Griechenland ‚zurückzahlen‘ soll, sind über die 
langen Jahre akkumulierte Zineszinseszinsen – etwas, was Griechenland nie bekommen hat. 
Die Ausbeutung eines ganzen Volkes durch das politische Personal des Kapitals – in IWF, EU 
und EZB – geht also weiter. Ohne Gnade. E.S.) 

 

„Nachfrage sprunghaft gestiegen. Immer mehr Bürger besorgen sich kleinen Waf-

fenschein.“ 
 (www.heute.de; 9. Februar 2016) 

(Immer mehr Bürger sind dumm. E.S.) 
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„Deutschlands Exporte haben im vergangenen Jahr ein neues Rekordhoch er-

reicht. Die Unternehmen führten 2015 Waren im Wert von 1,196 Billionen Euro aus, 

wie das Statistische Bundesamt mitteilte. Das waren 6,4 Prozent mehr als im Vorjahr.“ 
 (www.heute.de; 9. Februar 2016) 

(Und nur zur Erinnerung: Selbst im Lande des Exportweltmeisters grassiert noch immer Mas-
senarbeitslosigkeit – im vierten Jahrzehnt! Wenn die Strategie, die wirtschaftlichen Probleme 
über die Steigerung der internationalen Wettbewerbsfähigkeit zu lösen (via Lohnzurückhaltung, 
Sozialleistungskürzungen und Förderung der Kapitalseite), noch nicht mal im Lande des Ex-
portweltmeisters funktioniert – wo soll sie dann funktionieren? E.S.) 

 

„Bosnien – Brückenkopf der Islamisten? Polygamie ist erwünscht, Frauen sind 

vollverschleiert, Fremde dürfen nicht angesprochen werden: Alltag in einem bosni-

schen Dorf, in dem Salafisten den Ton angeben. Die Behörden sind alarmiert – denn es 

soll weitere Dörfer radikaler Islamisten in dem Staat geben.“ 
 (www.tagesschau.de; 7. Februar 2016) 

(Nachrichten aus dem Mittelalter. E.S.) 

 

„Kurz vor der zweiten Vorwahl haben sich die republikanischen Bewerber verbal kräf-

tig ins Zeug gelegt. Trump kündigte an, „Waterboarding und noch grausamere Fol-

termethoden“ einzuführen. Cruz schlug vor, eine Mauer zu bauen und die Grenz-

kontrollen zu verdreifachen.“ 
 (www.tagesschau.de; 7. Februar 2016) 

(Ich bin sogar für die allergrausamsten Foltermethoden. Gegen Trump. E.S.) 

 

„Es wird eine Begegnung von kirchengeschichtlicher Bedeutung: Papst Franziskus 

kommt mit dem Moskauer Patriarchen Kyrill I. zusammen. Es ist die erste Begeg-

nung zwischen Oberhäuptern der römisch-katholischen und der russisch-orthodoxen 

Kirche überhaupt.“ 
 (www.tagesschau.de; 6. Februar 2016) 

(Ein Glaubensirrer trifft den anderen. Na gut, immer noch besser, als dass sie sich gegenseitig 
und gemeinsam Nichtgläubige niedermetzeln – wie so oft in der langen kranken Geschichte des 
Glaubens. Und wie aktuell im Nahen Osten oder Afrika zu besichtigen. E.S.) 

 

„Migranten sind nach Aussage des Direktors des Kriminologischen Forschungsinstituts 

Niedersachsen, Thomas Bliesener, grundsätzlich kaum krimineller als einheimische 

Deutsche. Statistiken würden besagen, dass sie nicht gravierend auffälliger sind, sagte 

der Experte der „Mitteldeutschen Zeitung“ in Halle. Allerdings gebe es geringfügigen 

Unterschiede. „Dabei muss man allerdings berücksichtigen, dass sie sich in ihrer Sozial-

struktur und in ihrer demografischen Struktur von einheimischen Deutschen unter-

scheiden“, sagte Bliesener. „Migranten sind jünger und auch eher männlich. Und 

wir wissen, dass gerade junge Männer die Hauptgruppe bei den Delinquenten sind, 

auch unter Deutschen.“ Rechne man diese Faktoren heraus, seien die Werte iden-

tisch.“ 
 (www.welt.de/regionales/niedersachsen/article151822847/Migranten-kaum-krimineller-als-

Deutsche.html; 5. Februar 2016) 

(Keine Überraschung für Denkfähige. E.S.) 

 

„Ein türkischer Philosophieprofessor muss sich wegen Präsidentenbeleidigung vor 

Gericht verantworten. Er hatte in einem Artikel einen Prozess gegen Staatschef Erdo-

gan wegen Korruption und Verstoßes gegen die Verfassung gefordert. (…) Staatspräsi-

dent Recep Tayyip Erdogan fühlt sich von Öymen beleidigt und fordert für den 

Professor eine Freiheitsstrafe von bis zu vier Jahren – wegen „Beleidigung des 

Staatspräsidenten“.“ 



 

www.egbert-scheunemann.de 

92 

 (www.tagesschau.de/ausland/prof-tuerkei-erdogan-101.html; 5. Februar 2016) 

(Großsultan Erdogan dekretiert der Palastjustiz, was sie zu tun hat mit einem Untertanen, der 
es wagte, seine Eminenz zu kritisieren. E.S.) 

 

„Hamas gräbt Tunnel nach Israel. Ein Kampf unter der Erde. Für überraschende 

Angriffe auf israelischem Boden gräbt die Hamas offenbar Tunnelsysteme in Grenz-

nähe. Die Taktik ist aus Gaza-Kriegen bekannt, trotzdem steht Israel ihr nahezu hilflos 

gegenüber.“ 
 (www.tagesschau.de; 3. Februar 2016) 

(So untergräbt man den Frieden. Und wenn sich Israel nach einer Häufung von Angriffen wieder 
wehrt und in den Gaza-Streifen einmarschiert, um solche Tunnel und anderes Kriegsgerät der 
Hamas zu zerstören, ist Israel der Aggressor. Die Juden können machen, was sie wollen, sie 
sind immer schuld. Zumindest im Kopf kranker Antisemiten. E.S.) 

 

 
 (Quelle: Matthias Höhn, Die Linke) 

(Es freut den Kommentator sehr, mal nichts kommentieren zu müssen und Informationen ein-
fach wirken zu lassen. E.S.) 

 

„Ungarns Regierung will sich ein weitreichendes Notstandsrecht geben und möchte 

dafür die Verfassung ändern. So soll der Notstand ohne Zutun des Parlaments ausge-

rufen werden, um dann bürgerliche Freiheiten massiv einschränken zu können.“ 
 (www.tagesschau.de; 2. Februar 2016) 

(Ein weiterer Schritt in Richtung Diktatur. Und hoffentlich raus aus der EU. E.S.) 

 

„Flüchtlinge in Deutschland. Nahles und Kraft fordern strengere Regeln. Mit dem 

Asylpaket II trägt die SPD Maßnahmen mit, die den Zuzug von Flüchtlingen bremsen 

soll. Doch auch für Flüchtlinge im Land sollen strengere Regeln gelten: Ministerin Nah-

les droht mit Leistungskürzungen und SPD-Vize Kraft will auch für anerkannte 

Asylbewerber eine Residenzpflicht.“ 
 (www.tagesschau.de; 1. Februar 2016) 

(Residenzpflicht ist ein etwas feineres Wort für Wohnortarrest. Und das fordert eine sogenannte 
Sozialdemokratin für anerkannte Asylbewerber, also eine Strafe ohne Tat. Diese Frau gehört in 
die Arrestzelle. Schön ausgekleidet mit Gummi. E.S.) 

 

„Bundessozialministerin Nahles (SPD) will die Leistungen für jene Flüchtlinge kür-

zen, die sich nicht integrieren wollen. In einem Gastbeitrag für die „Frankfurter Allge-

meine Zeitung“ betont sie, dass sich Flüchtlinge „an unsere Regeln und Werte halten“ 

müssten. Einen Anspruch auf leistungslose Unterstützung gebe es nicht.“ 
 (www.heute.de; 1. Februar 2016) 
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(Und wie, bitteschön, könnte man überprüfen, dass sich ein Flüchtling nicht integrieren will? 
Muss er nach zwölf Monaten einen Sprachtest machen und nachweisen, dass er inzwischen 
gut Deutsch spricht? Muss sie ohne Kopftuch beim Amt auftauchen? Sind deutsche Leder-
hosen oder karierte Shorts angesagt? Ist in den Warteschlangen vor dem Flüchtlings- oder So-
zialamt stündlich die deutsche Nationalhymne anzuschlagen? Was Sie da fordern, Frau Nahles, 
ist rechtspopulistischer Schwachsinn. E.S.) 

 

„Rüstungsfirma sponsert deutsches Fest in Riad. Anfang Januar hat Saudi-Arabien 

47 Gefangene hingerichtet – trotzdem besucht Außenminister Steinmeier das Land 

nächste Woche. Nördlich von Riad eröffnet er ein Fest, das den Kulturaustausch bei-

der Länder fördern soll. Doch zu den Sponsoren gehört – ein deutscher Rüstungskon-

zern.“ 
 (www.tagesschau.de; 31. Januar 2016) 

(Kulturaustausch? Will Steinmeier lernen, wie man Homosexuelle oder Glaubenskritiker hängt 
oder köpft oder auspeitscht? Wenn es um schmutzigen Profit für deutsche Rüstungsfirmen 
geht, sieht ein deutscher führender Sozialdemokrat natürlich über jede menschliche Schweine-
rei hinweg – und feiert sogar noch ein Fest mit Vertretern dieser üblen, menschenverachtenden 
feudalklerikalen Diktatur. E.S.) 

 

„Bei Anschlägen nahe einem schiitischen Heiligtum in Damaskus sind nach syrischen 

Regierungsangaben mindestens 45 Menschen getötet worden. Zudem wurden mehr als 

110 verletzt, als eine Autobombe detonierte und sich zwei Selbstmordattentäter in die 

Luft sprengten. (…) Islamisten weiten Territorien aus. Konkurrenzkampf der Ter-

rorgruppen in Nordafrika. Vor zwei Wochen wüteten Terroristen in Burkina Faso, im 

November gab es einen Angriff in Malis Hauptstadt Bamako – die Zahl der bedrohten 

Staaten in Nordafrika wächst. Und gleichzeitig ist eine Art Konkurrenzkampf der Ter-

rormilizen zu beobachten.“ 
 (www.tagesschau.de; 31. Januar 2016) 

(Nachrichten von der Glaubensfront am Tag des Herrn. Als kleiner Trost bleibt, dass diese 
kranken, perversen Mörder nun auch über sich selbst herfallen. E.S.) 

 

„Mit Schusswaffen gegen Flüchtlinge? AfD-Chefin legt vor, AfD-Vize legt nach. Die 

Debatte um einen Einsatz von Schusswaffen an der Grenze gegen Flüchtlinge zieht wei-

tere Kreise. Nach der AfD-Vorsitzenden Petry sprach sich auch ihre Stellvertreterin von 

Storch dafür aus – und bezog dabei ausdrücklich Frauen und Kinder ein.“ 
 (www.tagesschau.de; 31. Januar 2016) 

(Mir fehlen die Worte. Und das kommt selten vor. E.S.) 

 

„AfD-Vorsitzende für strengere Überwachung. Petry will Grenze notfalls mit Waffen 

sichern.“ 
 (www.tagesschau.de; 30. Januar 2016) 

(Sie will auf Menschen schießen lassen, die vor Krieg und Gewalt flüchten. Geltendes Recht 
hindert mich daran, diese Frau adäquat zu beurteilen. E.S.) 

 

„Vorstoß im Bundesrat. Bayern will Liste sicherer Herkunftsstaaten ausweiten.“ 
 (www.tagesschau.de; 30. Januar 2016) 

(Der Freistaat Bayern gehört jetzt dazu. Bayern, die ihr Land verlassen und in andere Bundes-
länder flüchten, können nun umgehend nach Bayern abgeschoben, um nicht zu sagen: repatri-
iert werden. Wertsachen und Bargeld sind davor abzugeben. Sprachkurse und andere Integra-
tions- und Zivilisierungsmaßnahmen werden nicht gewährt. E.S.) 

 

„Nach Protest von Eltern in Bleckede. Kita lehnt Einstellung eines Syrers ab. Eine 

Kita im niedersächsischen Bleckede will einen syrischen Flüchtling als Hilfskraft be-
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schäftigen. Doch dann rudert die Leitung der evangelischen Einrichtung zurück – we-

gen der „nachvollziehbaren Sorge“ der Eltern. Nun ist der Ärger groß.“ 
 (www.tagesschau.de; 29. Januar 2016) 

(Rassismus ist also „nachvollziehbar“ für die Leitung einer kirchlich (!) geleiteten Kindertages-
stätte – Rassismus von Eltern, die so verantwortungslos sind, ihre Kinder in die Obhut einer In-
stitution – ob evangelisch oder katholisch – zu geben, die für Kindesmissbrauch so sehr steht 
wie kaum eine andere. E.S.) 

 

„Unbekannte haben mit einer Handgranate einen Anschlag auf eine Flüchtlingsun-

terkunft in Villingen-Schwenningen verübt. Laut Polizei wurde die Granate von Exper-

ten entschärft. Bundesjustizminister Maas sprach von einem „erschreckenden Ausmaß 

der Gewalt“.“ 
 (www.tagesschau.de; 29. Januar 2016) 

(Sie flüchten vor dem Krieg und werden mit Brandsätzen und Handgranaten empfangen – zu-
mindest von Bestien in Menschengestalt. E.S.) 

 

„Trotz Rekordgewinnen. Anleger von Amazon enttäuscht. Amazon hat im Weih-

nachtsquartal seinen Gewinn mehr als verdoppelt. Das Nettoergebnis sprang von Ok-

tober bis Dezember auf 482 Millionen Dollar von 214 Millionen Dollar im Vorjahres-

zeitraum. Die Investoren sind trotzdem nicht zufrieden: An der Börse stürzt die Aktie 

ab.“ 
 (www.tagesschau.de; 28. Januar 2016) 

(Kapitalismus als System gewordene Unersättlichkeit. Den Begriff des Anlegers in eine andere 
Schublade zu stecken als der mit der Aufschrift ‚Unappetitliches bis Widerliches‘, fällt schwer. 
E.S.) 

 

„Übergriff in Magdeburg. Journalisten mit Pfefferspray bei AfD-Demo attackiert. 

Bei einer AfD-Demonstration in Magdeburg sind Journalisten des MDR und des ZDF 

angegriffen worden. Die Reporterteams wurden mit Pfefferspray besprüht. Der Täter 

wurde dabei gefilmt und konnte gefasst werden. Es ist nicht der erste Überfall dieser 

Art.“ 
 (www.tagesschau.de; 28. Januar 2016) 

(Dumm und gewalttätig, so kennt man das rechte Gesindel. Wahrscheinlich war der Kerl auch 
noch fett und glatzköpfig. Oder nein – womöglich sah er aus wie ein braver, besorgter Bürger. 
E.S.) 

 

„Deutsche Unternehmer in China. „Von einer Krise weit entfernt.“ Erlebt Chinas 

Wirtschaft einen Crash oder wird sie weich landen? Diese Frage beschäftigt Analysten, 

Manager und Politiker. Die Wirtschaft in dem Land wächst jedenfalls nicht mehr so wie 

bisher. Steffen Wurzel hat sich in Shanghai mit deutschen Mittelständlern getroffen.“ 
 (www.tagesschau.de; 27. Januar 2016) 

(Zumindest deutsche Mittelständler vor Ort in China haben sich Realismus und klares Denken 
bewahrt – im Gegensatz zu den ‚Experten‘ aus Wirtschaft, Medien und Politik in Deutschland 
und anderswo, die bei einem Wachstum der chinesischen Wirtschaft von fast sieben Prozent 
eine Krise oder zumindest ihre Vorboten halluzinieren. E.S.) 

 

„Aus Respekt für Irans Präsident Hassan Ruhani, der heute Italien besucht, haben die 

Behörden in Roms Kapitolinischen Museen mehrere nackte Statuen verhüllt. Auch 

wurde am Montagabend beim Abendessen Ruhanis mit dem italienischen Ministerprä-

sidenten Renzi kein Wein serviert.“ 
 (www.tagesschau.de; 27. Januar 2016) 

(Feiges Einknicken vor der Lust- und damit Menschenfeindlichkeit eines Klerikalreaktionärs. 
E.S.) 
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„Mindestens 49 Kinder im Todestrakt. Amnesty: Iran lässt Minderjährige hinrichten. 

In kaum einem anderen Land werden jedes Jahr so viele Todesurteile vollstreckt 

wie im Iran. Auch Jugendlichen droht dort bei einem schweren Vergehen die Hinrich-

tung – Mädchen sogar schon im Alter von neun Jahren.“ 
 (www.n-tv.de/politik/Amnesty-Iran-laesst-Minderjaehrige-hinrichten-article16854791.html; 26. Janu-

ar 2016) 

(Nachrichten aus einem Gottesstaat. Schlimmer sieht es in Sachen Hinrichtungen nur noch in 
Saudi Arabien aus – einem anderen Gottesstaat. E.S.) 

 

„Angriff in jüdischem Supermarkt. Verletzte Israelin stirbt nach Messerattacke. Ei-

nen Tag nach einem Angriff auf einen jüdischen Supermarkt im Westjordanland ist eine 

23-jährige Israelin an ihren Verletzungen gestorben. Am Montag waren zwei Palästi-

nenser in den Markt eingedrungen und hatten mit Messern auf Kunden eingesto-

chen.“ 
 (www.tagesschau.de; 26. Januar 2016) 

(Über 20 Prozent der Staatsbürger Israels sind ethnische Araber, die meisten darunter Palästi-
nenser. Gibt es trotz solcher Attacken – und der Selbstmordattentate arabischstämmiger Terro-
risten in Israel oder der Raketenangriffe aus dem Gaza-Streifen etc. pp. über lange, lange Jahre 
und Jahrzehnte – irgendwelche pogromartigen Ausschreitungen von ethnisch nicht arabischen 
Israelis gegen ethnisch arabische Israelis? Von absoluten Einzelfällen abgesehen: Nein. Man 
stelle sich vor, Türken (mit oder ohne deutschem Pass) würden in Deutschland tagtäglich nicht 
türkischstämmige Deutsche angreifen, ermorden oder deutsche Wohngebiete aus türkisch do-
minierten Wohngebieten heraus mit Raketen beschießen. Wie würde wohl der deutsche Mob – 
und zwar nicht nur der auf der Straße, sondern auch der in den Medien oder in der Politik – mit 
Türken und türkischstämmigen Deutschen in Deutschland umgehen? E.S.) 

 

„Angst schüren mit angeblicher Vergewaltigung. Der Fall einer 13-Jährigen aus Ber-

lin schlägt Wellen: Das Mädchen mit russischen Wurzeln soll von ausländischen Män-

nern entführt und vergewaltigt worden sein. Die Polizei sagt, es gab weder Entführung 

noch Vergewaltigung. Trotzdem gibt es Proteste – unter anderem von der NPD.“ 
 (www.tagesschau.de; 26. Januar 2016) 

(Antisemitismus ohne Semiten (Juden machen nur etwas mehr als ein Prozent der deutschen 
Gesamtbevölkerung aus), Ausländerfeindlichkeit ohne Ausländer (in Sachsen, der Pegida-
Hochburg, beträgt der Ausländeranteil nur etwa zwei Prozent), Proteste gegen vermeintliche 
ausländische Vergewaltiger ohne Vergewaltigung – der Hass der intellektuell wie moralisch De-
generierten findet immer ein Ventil. E.S.) 

 

„Die Kluft zwischen Arm und Reich wird auch in Deutschland immer größer. Im 

Jahr 2013 verfügten zehn Prozent der Haushalte über 51,9 Prozent des Nettovermögens, 

wie die „Passauer Presse“ unter Berufung auf Zahlen des Bundessozialministeriums be-

richtete. 15 Jahre zuvor waren es dagegen noch 45,1 Prozent. Nur über ein Prozent des 

Vermögens verfügten dagegen die unteren 50 Prozent der Haushalte im Jahr 2013. 1998 

waren es noch 2,9 Prozent.“ 
 (www.tagesschau.de/wirtschaft/vermoegen-deutschland-verteilung-101.html; 25. Januar 2016) 

(Ein guter Freund schickte mir den Link als Tipp für meine „Chronik ...“ mit dem Kommentar: 
„Nichts Neues, aber immer bedenklicher.“ Recht hat er. E.S.) 

 

„Griechenland nach einem Jahr unter Tsipras. Das enttäuschte Volk. Nach Jubeln ist 

den Griechen derzeit nicht zumute. Ihre Hoffnungen in die Syriza-Regierung haben 

sich nicht erfüllt. Die Krise bleibt allgegenwärtig: Bei den Händlern auf dem Markt, 

bei demonstrierenden Akademikern und Musikern.“ 
 (www.tagesschau.de; 25. Januar 2016) 

(Warum sollte die Krise weichen aufgrund der geisteskranken neoliberalen Kaputtsparpolitik, 
die Tsipras und ganz Griechenland von IWF, EZB, EU und speziell Großdeutschland aufge-
herrscht wird? Dass sich Tsipras nicht mit aller Macht gegen diese volkswirtschaftlich knüppel-
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dumme Wirtschaftsstrategie gestellt und einen kalkulierten Staatsbankrott mit einseitiger Strei-
chung (fast) aller Staatsschulden eingeleitet hat – das ist in der Tat eine herbe Enttäuschung in 
der langen, langen Reihe der Enttäuschungen über links gestartete und rechts gelandete Re-
gierungen in den bleiernen Herrschaftsverhältnissen des Kapitalismus. E.S.) 

 

„In Cardiff müssen Asylbewerber rote Armbänder tragen. Aufregung über ein rotes 

Armband: In einem Flüchtlingsheim in Großbritannien müssen die Bewohner ein sol-

ches ständig tragen.“ 
 (www.welt.de/politik/ausland/article151413720/In-Cardiff-muessen-Asylbewerber-rote-Armbaender-

tragen.html; 25. Januar 2016) 

(Wenn ich die unten gleich folgende Meldung mit dem Satz „Selektion – eine deutsche Tradi-
tion“ kommentierte, heißt das ja nicht, dass nicht auch andere dieser Tradition folgen könnten 
oder würden. Und notabene: Das macht die Sache nicht besser, sondern schlimmer. E.S.) 

 

„Flüchtlinge in Freiburg: Endstation Türsteher. Das letzte Wort hat der Türsteher. 

„Ihr kommt hier nicht rein“, heißt in Deutschland genau das. Ende der Diskussion. 

Eine Ausnahme gibt es jedoch: Pauschale Zutrittsverbote – so geschehen bei Flüchtlin-

gen in Freiburg – sind illegal. Die Stadt kritisiert das Vorgehen.“ 
 (www.heute.de; 24. Januar 2016) 

(Selektion – eine deutsche Tradition. E.S.) 

 

„„Unislamisch“ – saudischer Großmufti verbietet Schach. Schach ist unislamisch, 

mache süchtig und verschwende Zeit, findet der saudi-arabische Großmufti und erlässt 

eine Fatwa. (…) Türkei. Religionsamt erlässt Fatwa gegen Händchenhalten.“ 
 (www.welt.de/sport/article151333724/Unislamisch-Saudischer-Grossmufti-verbietet-Schach.html; 24. 

Januar 2016, www.welt.de/politik/ausland/article150610473/Religionsamt-erlaesst-Fatwa-gegen-

Haendchenhalten.html; 4. Januar 2016) 

(Glaube als Gipfelpunkt vollendeter Verblödung und emotionaler Degeneration. E.S.) 

 

„Sexual- und Diebstahlsdelikte wie in Köln hat es in der Silvesternacht in zwölf 

Bundesländern gegeben. Das geht aus einem BKA-Bericht hervor, der WDR, NDR 

und SZ vorliegt. Verabredungen unter Tätern gab es demnach in den meisten Fäl-

len nicht.“ 
 (www.tagesschau.de; 23. Januar 2016) 

(Das scheint also der Normalzustand zu sein – wohl auch in den letzten langen Jahren, ohne, 
da in gewissem Umfang eben ‚normal‘, groß publik geworden zu sein. Also hat das mit der ak-
tuellen Flüchtlingsproblematik nichts zu tun. E.S.) 

 

„Kölner Imam erklärt die Übergriffe. „Frauen sind selbst schuld an Sex-Atta-

cken.“ „Wenn man so herumläuft (also in dicker Winterkleidung wie an Silvester; E.S.), pas-

sieren eben solche Dinge“, sagt der Kölner Imam Abu-Yusuf. Damit trügen die Opfer 

der Kölner Silvesternacht eine Mitschuld an den sexuellen Übergriffen. Die Grünen 

stellen umgehend Strafanzeige gegen den Imam.“ 
 (http://mobil.n-tv.de/politik/Frauen-sind-selbst-schuld-an-Sex-Attacken-article16823801.html; 22. Ja-

nuar 2016) 

(Die richtige Reaktion auf das reaktionäre Geschwätz dieses Klerikalextremisten. E.S.) 

 

„Anschlag in Mogadischu. Viele Tote bei Terrorangriff in Somalia. Somalische Spe-

zialkräfte haben nach stundenlangen Feuergefechten einen Angriff der terroristischen 

Al-Shabaab-Miliz zurückgeschlagen. Die Terroristen hatten ein Restaurant und ein Ho-

tel in Mogadischu attackiert. Mindestens 20 Menschen starben.“ 
 (www.tagesschau.de; 22. Januar 2016) 

(Die tägliche Nachricht von den Auswirkungen religiösen Wahns. E.S.) 

 



 

www.egbert-scheunemann.de 

97 

„Situation von Asylbewerbern. Flüchtlinge müssen Bargeld abgeben – auch hier. Die 

Empörung über die Schweiz war groß, da das Land Flüchtlingen Wertsachen und Bar-

geld ab einem bestimmten Wert abnimmt. Nun stellt sich heraus: Auch bei uns ist das 

gängige Praxis.“ 
 (www.tagesschau.de; 21. Januar 2016) 

(Unfassbar. Ein Skandal. Staatlich betriebener Raub an den Ärmsten. E.S.) 

 

„Mehrheitsbeteiligung durch chinesischen Konzern. Griechen verkaufen ihren größ-

ten Hafen. Athen verkauft 67 Prozent des Hafens von Piräus an den chinesischen 

Großkonzerns Cosco und bekommt dafür 368,5 Millionen Euro. Damit erfüllt die Re-

gierung eine weitere Bedingung, die die EU für ein drittes Hilfspaket auferlegt hat. 

Gewerkschaften nennen den Deal „Ausverkauf“.“ 
 (www.tagesschau.de; 21. Januar 2016) 

(Unglaublich. Ich dachte zunächst, es liegt ein Druckfehler vor. Was für ein läppischer Preis für 
einen weltweit bekannten Großhafen! Und auch damit wird Griechenland ‚zurückzahlen‘, was es 
nie bekommen hat – Zinseszinsen nämlich. Die Enteignung und Ausbeutung eines ganzen Vol-
kes geht weiter. Oberster Ausbeuter: Deutschland. Nur zur Erinnerung. Dort fließt das Geld 
nämlich größtenteils hin. E.S.) 

 

„Politbarometer vor der Wahl in Baden-Württemberg: AfD zweistellig.“ 
 (www.heute.de; 21. Januar 2016) 

(Zweistellig wie der Prozentsatz von Hohlköpfen im Ländle. E.S.) 

 

„Ist die Rentenkasse der RAF leer?“ 
 (www.tagesschau.de; 20. Januar 2016) 

(Das ist doch mal ein netter Kommentar zu einem Überfall  mutmaßlicher ehemaliger Mitglieder 
der RAF auf einen Geldtransporter. E.S.) 

 

„Weltwirtschaftsforum in Davos. (…) In den Schweizer Alpen beginnt das rituelle 

Treffen der Mächtigen und Wortgewaltigen, der Schönen und Weisen.“ 
 (www.heute.de; 20. Januar 2016) 

(Nein, nein, nein, ich bin nicht dabei. Ich bin ja nicht mächtig. E.S.) 

 

„CSU-Chef Seehofer erleidet Schwächeanfall.“ 
 (www.tagesschau.de; 20. Januar 2016) 

(In Deckung muss man nur gehen, wenn er einen Stärkeanfall hat. E.S.) 

 

„Kanzlerin bei CSU-Klausur in Kreuth. „Merkel muss zeigen, wer die Hosen anhat.““ 
 (www.heute.de; 20. Januar 2016) 

(Na, sie natürlich! Merkel beinfrei im Rock wäre schier nicht zu ertragen. E.S.) 

 

„Chinas Wirtschaft: Wachstum auf 25-Jahres-Tief. Wieder fällt Chinas Wachstum 

für seine Verhältnisse mau aus: Nur ein Plus von 6,9 Prozent meldet Peking für das 

vergangene Jahr.“ 
 (www.heute.de; 19. Januar 2016) 

(Die meisten anderen Staaten dieser Welt würden sich die Finger ablecken. E.S.) 

 

„Dicke Luft. Stuttgart: Erstmals Feinstaubalarm.“ 
 (www.heute.de; 18. Januar 2016) 

(Sauschwobe, dreckete! E.S.) 

 

„Präsident zeigt Oppositionschef an. Erdogan will kein „Möchtegern-Diktator“ sein. 

Nicht zum ersten Mal geht der türkische Präsident gerichtlich gegen seine Kritiker vor: 
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Diesmal trifft es wieder den Oppositionspolitiker Kilicdaroglu. Dieser hatte Erdogan als 

„Möchtegern-Diktator“ bezeichnet – und muss jetzt sogar eine Haftstrafe fürchten.“ 
 (www.tagesschau.de; 18. Januar 2016) 

(Der Diktator diktiert, dass er kein Diktator ist. Wer etwas anderes sagt, kommt in den Knast. 
E.S.) 

 

„Syrer retten Amerikanerin vor Mob in Köln. Über 700 Frauen wurden in der Sil-

vesternacht in Köln Ziel sexueller Übergriffe. So auch die Amerikanerin Caitlin Dun-

can. Doch sie hatte Glück: Eine Gruppe Flüchtlinge aus Syrien sprang ihr bei.“ 
 (www.welt.de/politik/deutschland/article151121952/Syrer-retten-Amerikanerin-vor-Mob-in-

Koeln.html; 18. Januar 2016) 

(Etwas Differenzierung in Zeiten übler Pauschalisierung. E.S.) 

 

„Studie zur sozialen Ungleichheit. 62 Reichen gehört die halbe Welt. Die Kluft zwi-

schen Arm und Reich nimmt rapide zu. Einer Studie der Hilfsorganisation Oxfam zu-

folge ist das Vermögen der Superreichen in den vergangenen Jahren um 44 Prozent ge-

stiegen – während der Besitz der armen Weltbevölkerung um 41 Prozent zurückging.“ 
 (www.tagesschau.de; 18. Januar 2016) 

(Man nennt es noch immer Kapitalismus. E.S.) 

 

„Die Polizei hat am Samstagabend eine Großrazzia rund um den Düsseldorfer Haupt-

bahnhof gestartet. 300 Beamte waren im sogenannten „Maghreb-Viertel“ im Einsatz. 

Im Visier der Ermittler standen vor allem nordafrikanische Diebesbanden. (…) Pres-

se: De Maizière plant Bericht über Kriminalität von Zuwanderern. Auch Angriffe 

gegen Einwanderer sollen einfließen.“ 
 (www.focus.de/regional/duesseldorf/einsatz-im-maghreb-viertel-grossrazzia-mit-300-polizisten-am-

duesseldorfer-hauptbahnhof_id_5216269.html und 

  www.welt.de/newsticker/news1/article151094163/Presse-De-Maiziere-plant-Bericht-ueber-

Kriminalitaet-von-Zuwanderern.html; 17. Januar 2016) 

(Auf einen solchen Bericht, wenn er denn halbwegs objektiv sein sollte, kann man sich als Lin-
ker, als Humanist und Aufklärer also, nur freuen. Denn was sind die Vorkommnisse von Köln, 
was ist – für die betroffenen Frauen natürlich widerwärtiges und strafrechtlich unbedingt zu 
ahndendes – Busengrabschen  gegen die zigtausenden Angriffe auf Ausländer und Flüchtlings-
unterkünfte seit langer, langer Zeit? Was ist die Kleinkriminalität von Diebesbanden gegen Ge-
walt- und Brandanschläge auf Hilfebedürftige? Das könne man nicht vergleichen? Das dürfe 
man nicht gegeneinander aufrechnen? Selbstverständlich darf man das, muss man das! Die 
nette Formulierung dessen, was ein Richter bei der Urteilsfindung tut, lautet abwägen – die we-
niger nette für den exakt gleichen Tatbestand abrechnen. Nichts könnte Menschen, die des 
Denkens und moralischen Urteilens zumindest grundsätzlich noch fähig sind, mehr aufklären in 
Sachen ‚krimineller Ausländer‘ und ihr ‚Gastrecht missbrauchenden Flüchtlinge‘ als eine Statis-
tik, die den – in der Regel – kriminellen Firlefanz, den Menschen mit Migrationshintergrund aus 
fast immer milieuspezifischen Gründen begehen, gegen die brutale Gewalt stellt, mit der viele 
von ihnen konfrontiert sind.  
    Flüchtlinge, Asylbewerber und Zuwanderer aus speziell südlichen Ländern geraten in hohem 
Maße in bestimmte soziale Milieus – sie erhalten zunächst Arbeitsverbot und müssen von sehr, 
sehr geringen Einkünften leben. Speziell im Falle von Flüchtlingen sind sie zunächst einge-
pfercht in Aufnahmelagern. Und wenn sie irgendwann eine Wohnung erhalten, dann oft in 
Stadtgebieten, die so und so schon zur Ghettobildung tendieren. Welche anderen als milieus-
pezifische Kriminalitätsformen könnten daraus resultieren? Sozial und logisch, also soziologisch 
zwingend kommt es dann gehäuft zu Eigentumsdelikten, also Diebstählen, oder zur Drogen-
dealerei – oder zu sexuellen Übergriffen auf Frauen speziell dann, wenn in hohem Maße oder 
gar ausschließlich Männer in Flüchtlingsheimen oder städtischen Ghettos zusammengepfercht 
werden. Urdeutsche Männer, blond und blauäugig, würden keinen Deut anders reagieren, be-
handelte man sie in gleicher Weise und über lange Zeit analog. 
 Keiner Frau, die begrabscht oder gar vergewaltigt wird, wird Statistik eine Hilfe sein in ihrem 
großen Schmerz, in ihrer großen Wut. Aber es sei dennoch gesagt, weil es der Wahrheit ent-
spricht: Nicht in der Nähe von Flüchtlingsheimen oder in Ansammlungen, in denen gehäuft 
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Menschen mit Migrationshintergrund angetroffen werden, kommt es, statistisch gesehen, zu 
den meisten Vergewaltigungen, sondern – im Ehebett. 
 Die Probleme, vor denen wir stehen, sind fast ausschließlich sozial und nur am Rande eth-
nisch bedingte. Es geht um den Kampf zwischen unten und oben, nicht zwischen verschiede-
nen Ethnien. Die Lösung dieser Probleme heißt Sozialpolitik, heißt Umverteilung von oben nach 
unten, Erhöhung von Sozialleistungen, sozialer Wohnungsbau, Integrationspolitik, Sprachkurse, 
Arbeitsplatzbeschaffung, Ausbildung – und argumentativer wie juristischer Kampf gegen rechts-
dumpfe Ausländer- und damit Menschenfeinde. Die Lösung lautet also mal wieder: Humanis-
mus und Aufklärung, Aufklärung und Humanismus. Und zur Not und gelegentlich hilft sogar Sta-
tistik. E.S.) 

 

„Pünktlich zum Begräbnis des letzten Täters hat Thomas de Maizière eine Historiker-

kommission beauftragt, die Beschäftigung von Nazis in den Innenministerien der BRD 

und der DDR nach 1949 zu erforschen. Die ersten Ergebnisse einer „Vorstudie“: Un-

mittelbar nach Gründung des BMI im Jahr 1049 waren die Hälfte aller neu eingestellten 

Referenten, Abteilungs- und Unterabteilungsleiter ehemalige Mitglieder der NSDAP. 

Dieser Prozentsatz stieg in den Jahren 1956 und 1961 sogar auf 66 Prozent. Beim Bun-

deskriminalamt (BKA), das dem Innenministerium unterstellt ist, betrug der Nazi-Anteil 

75 Prozent. Unter den Innen-Nazis waren zahlreiche Angehörige der SA, ihr Anteil 

stieg von anfänglich 17 auf 45 Prozent. Anfang der siebziger Jahre betrug der Anteil 

ehemaliger SS-Männer im Ministerium des Innern acht Prozent. 

 Auch in der DDR, sagt die „Vorstudie“, seien mehr Nazis in Staatspositionen über-

nommen worden als in offiziellen Statistiken angegeben. Mit 14 Prozent war ihr Anteil 

aber deutlich niedriger als die 66 Prozent in der Bundesrepublik.“ 
 (Konkret, Nr. 1/2016, S. 11) 

(Eine deutsche Statistik. E.S.) 

 

„Regierungskritische Wissenschaftler in Haft. Die türkische Polizei hat etwa 20 re-

gierungskritische Wissenschaftler festgenommen. Der Vorwurf: „Propaganda für ei-

ne Terrororganisation“. Sie hatten eine Petition gegen den Anti-PKK-Militäreinsatz un-

terschrieben.“ 
 (www.tagesschau.de; 15. Januar 2016) 

(Neueste Nachrichten aus dem Terrorstaat Erdogans. E.S.) 

 

„Flüchtlingshelfer im Visier der Rechten. Freital in Sachsen: Tagelang protestierten 

im vergangenen Sommer Einheimische und Angereiste vor einem Flüchtlingsheim. 

Doch es gibt auch diejenigen, die sich für Flüchtlinge in der Stadt engagieren. Und die 

müssen einiges durchmachen. (…) Gewalt gegen Flüchtlinge. Deutlich mehr Anschlä-

ge auf Asylbewerberheime. Trauriger Rekord: Nie gab es so viele gewalttätige Über-

griffe auf Flüchtlingsunterkünfte wie 2015. Vorläufige Zahlen des Bundeskriminalamts 

zeigen einen massiven Anstieg. Die Opposition geht von noch mehr Fällen aus.“ 
 (www.tagesschau.de; 14. Januar 2016) 

(Schlechtmenschen gegen Gutmenschen. E.S.) 

 

„Rechtsextremer Hintergrund vermutet. Israelis in Dresden angegriffen. In Dresden 

sind zwei israelische Studenten angegriffen worden. Die Polizei geht von einem rechts-

extremen Hintergrund aus. Die beiden Männer waren am Montagabend von mehreren 

Angreifern mit rechten Parolen beschimpft worden, der ältere wurde zudem geschla-

gen.“ 
 (www.tagesschau.de; 12. Januar 2016) 

(Wenn ich nur könnte wie ich wollte. E.S.) 
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„Rechtsextreme Reaktionen nach Köln. „Rache für unsere Frauen.“ Durch die Über-

griffe am Kölner Hauptbahnhof sehen sich Rechtsradikale in ihren Vorurteilen gegen 

Flüchtlinge bestätigt. Nun schwören viele Rache: Die Jagd sei eröffnet. Es droht eine 

neue Welle der Gewalt.“ 
 (www.tagesschau.de; 12. Januar 2016) 

(Alle Frauen, die in Deutschland leben, sollten, falls ihnen noch Reste von Selbstachtung und 
Würde eignen, unverzüglich bekunden, dass sie nicht die Frauen dieser menschenfeindlichen 
bewusstlosen Biomasse sind. Um die ‚Logik‘ dieser Biomasse kurz zu übernehmen: Die Jagd 
auf diese Biomasse sei eröffnet, da doch, statistisch gesehen, die meisten Vergewaltiger in 
Deutschland deutsche Vergewaltiger sind – bevorzugter Tatort: das Ehebett. Und weil es unter 
Deutschen auch einige Vergewaltiger gibt, muss doch auf alle Deutschen Jagd gemacht wer-
den – also auch auf diese Biomasse, darunter mit hoher Wahrscheinlichkeit mehr Vergewaltiger 
als im Bevölkerungsdurchschnitt oder gar unter den Flüchtlingen. Sie sehen, liebe Leserinnen 
und Leser, wohin es führt, wenn man sich auf die ‚Logik‘ bewusstloser Biomasse einlässt. E.S.) 

 

„Entscheidung von Sprach-Jury. „Gutmensch“ ist Unwort des Jahres. Jedes Jahr wird 

das Unwort des Jahres gekürt. Wie auch schon beim Wort des Jahres kam die Jury nicht 

an der Flüchtlingsdebatte vorbei und entschied sich für das Wort „Gutmensch“, weil es 

das Engagement für Flüchtlinge diffamiert.“ 
 (www.tagesschau.de; 12. Januar 2016) 

(Besser ein Gutmensch als ein menschenfeindliches, egoistisches, rücksichtsloses, kaltherziges 
und damit mieses Schwein. E.S.) 

 

„Ermittlungen in der Türkei. „Terrorpropaganda“ – Moderator unter Verdacht. Nicht 

nur in den Kurdengebieten kämpft die türkische Regierung gegen die PKK, sondern 

auch in den Medien: Gegen einen TV-Moderator wird jetzt wegen „Terrorpropaganda“ 

ermittelt – weil eine Anruferin (!! E.S.) in seiner Sendung den Einsatz gegen die Kur-

den kritisierte.“ 
 (www.tagesschau.de; 12. Januar 2016) 

(Nachrichten aus dem Terrorstaat Erdogans. E.S.) 

 

„Gruppen gehen auf Pakistaner und Syrer los. Angriffe auf Ausländer in Kölner 

Innenstadt. (…) Zahl der Drohungen gegen Muslime mehr als verzehnfacht. Nach 

den Übergriffen in Köln erleben Muslime eine „neue Dimension des Hasses“. Verbände 

erhalten nach eigenen Angaben an einem Tag so viele Drohanrufe und Hassmails wie 

sonst in zwei Wochen.“ 
 (www.tagesschau.de u. www.welt.de/politik/deutschland/article150849278/Zahl-der-Drohungen-

gegen-Muslime-mehr-als-verzehnfacht.html; 11. Januar 2016) 

(Der völkische Mob formiert sich. E.S.) 

 

„Rechte Demos in München. „Pegida“-Marsch zur Feldherrnhalle. Der „Montags-

spaziergang“ des Münchner „Pegida“-Ablegers soll künftig einmal im Monat am 

Schauplatz des Hitler-Putschs enden. Außerdem will die rechtsgerichtete Gruppe 

künftig „Mahnwachen“ am Marienplatz abhalten. Doch der Widerstand wächst.“ 
 (www.tagesschau.de; 10. Januar 2016) 

(Pünktlich zur Neuerscheinung von Hitlers „Mein Kampf“. E.S.) 

 

„Unternehmer vererbt Belegschaft anderthalb Millionen Euro.“ 
 (www.heute.de; 10. Januar 2016) 

(Würde man von der Rückgabe zuvor abgepressten Mehrwerts sprechen, träfe man sogar die 
Wahrheit. E.S.) 

 

„Der neue Walser ist da.“ 
 (www.heute.de; 10. Januar 2016) 
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(Ein sterbender Mann. Nein, nein, nein, so heißt das Buch! E.S.) 

 

„Sexuelle Übergriffe durch Kirchenleute. Deutlich mehr Missbrauchsfälle bei Dom-

spatzen. Bei den Regensburger Domspatzen hat es wesentlich mehr Misshandlungsfälle 

gegeben als bisher bekannt. Mindestens 200 Kinder seien von Priestern und Lehrern 

verprügelt worden, etliche sexuell missbraucht. Das teilte der mit der Klärung des Skan-

dals beauftragte Rechtsanwalt mit.“ 
 (www.tagesschau.de; 8. Januar 2016) 

(Nachrichten aus der Welt des Glaubens. E.S.) 

 

„Slowakei reagiert auf Gewalt in Köln. Fico verschärft Anti-Flüchtlings-Rhetorik. 

Die Vorfälle aus der Kölner Silvesternacht beeinflussen auch die Flüchtlingsdebatte. 

Der slowakische Ministerpräsident Fico will jetzt keine Muslime mehr in sein 

Land lassen. Er sieht die europäische Willkommenskultur gescheitert.“ 
 (www.tagesschau.de; 8. Januar 2016) 

(Genau. Wenn ein paar Slowaken Vergewaltiger und Diebe sind, dann sind logischerweise alle 
Slowaken Vergewaltiger und Diebe. Also auch Fico. So geht’s zu im Hirn von Hirntoten. E.S.) 

 

„Nach dem erneuten Kursrutsch in China hatten deutsche Börsenhändler schon be-

fürchtet, was nun passiert ist: Der Deutsche Aktienindex erlitt starke Verluste. Kurz 

nach Handelsbeginn fiel der Leitindex um mehr als zwei Prozent und notierte unter 

10.000 Punkten.“ 
 (www.tagesschau.de; 7. Januar 2016) 

(Eine fiktive Größe, die nichts mit dem realen Wirtschaftsverlauf zu tun hat, hat sich in eine an-
dere fiktive Größe verwandelt, die auch nichts mit dem realen Wirtschaftsverlauf zu tun hat. Und 
jetzt? Haben Sie deswegen weniger Geld auf dem Konto oder im Portemonnaie? Werden Sie 
jetzt weniger ausgeben bei Ihrem nächsten Einkauf im Supermarkt? Können Sie jetzt Ihre Miete 
nicht mehr bezahlen oder den Strom? Der neoliberale Fluch wird erst dann vorüber sein, wenn 
die Börsennachrichten wieder dorthin verschwinden, wo sie vor Jahrzehnten mal zu finden wa-
ren – ganz hinten im Kleingedruckten der Zeitungen. E.S.) 

 

„Terrorgefahr größer als 2001. Der BND sieht nach Informationen von NDR, WDR 

und SZ eine große Bedrohung durch islamistischen Terrorismus. Die Lage sei „für die 

westliche Staatengemeinschaft heute ungleich gefährlicher“ als 2001, heißt es nach An-

gaben aus Regierungskreisen in Analysen des BND.“ 
 (www.tagesschau.de; 6. Januar 2016) 

(Das sind die Ergebnisse von 15 Jahren „War on Terror“. E.S.) 

 

„60 Milliarden Euro pro Monat – mit diesem Geld will EZB-Chef Draghi die Wirtschaft 

in Europa ankurbeln und die Inflation auf zwei Prozent bringen. Doch diese Geldsprit-

zen haben ihre Wirkung verfehlt. Europaweit lag die Inflation 2015 bei nur 0,2 Pro-

zent.“ 
 (www.tagesschau.de; 6. Januar 2016) 

(Hätte man dieses Geld an das untere Einkommensdrittel verteilt – die Wirtschaft wäre abge-
gangen wie eine Rakete. Man kann es sich anhand des sogenannten Gini-Koeffizienten klar-
machen: Ist er null, sind alle Einkommen absolut gleich verteilt, ist er eins, hat einer alles – und 
alle anderen haben nichts. Denken wir den Extremfall: Was würde es der Wirtschaft nutzen, 
wenn der, der so und so schon alles hat, pro Monat zusätzlich 60 Milliarden bekäme? Genau. 
Nichts. Also: Auf die Verteilung der Einkommen kommt es an, nicht auf die absolute Geld-
menge. Siehe dazu auch die beiden folgenden Grafiken. E.S.) 
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„Die Vatikan-Zeitung hat die Titelseite der Sonderausgabe des französischen Satire-

blatts „Charlie Hebdo“ kritisiert. Auf dem Cover rennt ein blutverschmierter, bärtiger 

Gott mit einer umgehängten Kalaschnikow, dazu der Text: „Ein Jahr danach: Der 

Mörder ist noch immer auf der Flucht.““ 
 (www.heute.de; 7. Januar 2016) 

(Wer als Allmächtiger den täglichen Massenmord nicht verhindert, ist der größte Massenmör-
der. Das ist zwingende Logik. Für Gläubige also völlig unverständlich. E.S.) 

 

„Mit scharfer Kritik hat die US-Waffenlobby auf die Reformpläne von US-Präsident 

Obama reagiert: Rechtschaffene Waffenbesitzer würden schikaniert, meint die 

NRA.“ 
 (www.tagesschau.de; 6. Januar 2016) 

(Rechtschaffene Waffenbesitzer? Seelenkrüppel! E.S.) 

 

„Trotz Hinrichtungen. (…) Die Bundesregierung hält an den deutschen Waffenlie-

ferungen nach Saudi-Arabien fest. Nach wie vor würden strenge Exportregeln gelten 

(die da lauten: auch das übelste, blutigste Gewaltregime erhält deutsches Mordgerät; E.S.), 

heißt es aus Regierungskreisen. Doch trotz strenger Regeln sind Waffenlieferungen für 

Deutschland vor allem eins: ein Riesen-Geschäft.“ 
 (www.heute.de; 4. Januar 2016) 

(Ach deswegen! Es geht um Profite! Na, was zählen da schon Menschenleben. E.S.) 

 

„Robuste Konjunktur und Zuwanderung sorgen für Rekordbeschäftigung.“ 
 (http://de.reuters.com/article/topNews/idDEKBN0UI0IO20160104; 4. Januar 2016) 

(Nein, ich nehme nicht an, dass sich ein tumber Ausländerhasser auf meine Seite verirren und 
diese Meldung lesend und denkend zur Kenntnis nehmen könnte. Dazu müsste er ja lesen und 
denken können. E.S.) 
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„Das ist normalerweise nicht Peter Taubers Wortwahl: Bei einem Streit auf Facebook 

beschimpfte der CDU-Generalsekretär einen Nutzer als Arschloch. Der hatte zuvor 

Kanzlerin Angela Merkel beleidigt und gegen Flüchtlinge gehetzt.“ 
 (www.focus.de/politik/videos/sie-sind-ein-a-deftige-entgleisung-auf-facebook-cdu-generalsekretaer-

beschimpft-nutzer_id_5186686.html; 4. Januar 2016) 

(So gehe ich denn mal mit einem CDU-Generalsekretär konform. E.S.) 

 

„FDP wirft Merkel „Impertinenz“ vor.“ 
 (www.n-tv.de/politik/FDP-wirft-Merkel-Impertinenz-vor-article16677781.html; 4. Januar 2016) 

(Na, solange es nicht Inkontinenz ist. E.S.) 

 

„Privater Autobahnbau: Rechnungshof warnt vor unwirtschaftlichen Projekten. Ho-

he Kosten, falsche Anreize: Der Bundesrechnungshof hat erneut öffentlich-private 

Partnerschaften beim Autobahnbau kritisiert. In einem neuen Gutachten beschreiben 

die Prüfer wesentliche Streitpunkte.“ 
 (www.spiegel.de/wirtschaft/soziales/privater-autobahnbau-rechnungshof-kritisiert-

verkehrsministerium-a-1070236.html; 3. Januar 2016) 

(Wenn der Staat das alleine macht, kommt es zu Kosten. Wenn es Private machen, kommt es 
zu Kosten und einem Gewinnaufschlag. Was kommt also teurer? E.S.) 

 

„Der Präsident des Ifo-Instituts, Hans-Werner Sinn, warnt vor Verteilungskämpfen 

zwischen Flüchtlingen und sozial schwachen Deutschen. „Der Sozialstaat wird 

durch die freie Zuwanderung zwangsläufig lädiert“, sagte Sinn dem „Tagesspiegel“. 

„Es wird wohl auch die Ärmsten treffen.“ 
 (www.heute.de; 3. Januar 2016) 

(So hätte er es wohl gern, dieser üble Hetzer. Auf die Idee, dass man die anfänglichen Kosten 
für die Integration der Flüchtlinge (mittel- und langfristig wird die Ökonomie nur von ihnen profi-
tieren) durch die Erhöhung des Spitzensteuersatzes und der Erbschaftssteuer, die Wiederein-
führung der Vermögenssteuer und die Einführung einer Kapitaltransaktionssteuer mit wenigen 
Federstrichen eintreiben und das ‚Flüchtlingsproblem‘ lösen könnte, kommt dieser elende Laut-
sprecher des Kapitals nicht. E.S.) 

 

„Bedenklicher Quecksilber-Ausstoß deutscher Kraftwerke. (...) Vor allem die 

Braunkohlemeiler stoßen große Mengen des Schwermetalls aus. Würden in Deutsch-

land die US-Quecksilbergrenzwerte gelten, dürfte kein einziges der über 50 Kohle-

kraftwerke am Netz bleiben.“ 
 (www.welt.de/wirtschaft/article150542402/Bedenklicher-Quecksilber-Ausstoss-deutscher-

Kraftwerke.html; 3. Januar 2016) 

(Aber nachzurüsten oder abzuschalten würde ja die Profite schmälern. E.S.) 

 

„Hinrichtung von Geistlichem: Irans Führer droht Saudi-Arabien mit der „Rache 

Gottes“. Im Konflikt um die Exekution des Schiiten al-Nimr durch Saudi-Arabien ver-

schärft sich der Ton: Riad werde die Hand Gottes zu spüren bekommen, meldet sich 

auch Irans Revolutionsführer Khamenei zu Wort. Weltweit wächst die Sorge über die 

Spannungen in der Region.“ 
 (www.spiegel.de/politik/ausland/saudi-arabien-irans-fuehrer-khamenei-prophezeit-goettliche-

vergeltung-a-1070233.html; 3. Januar 2016) 

(Unter religiösen Wahnsinnigen. E.S.) 

 

„Das Dorf Drogen im Altenburger Land (Thüringen) muss sich mal wieder um ein 

neues Ortsschild kümmern. Wie die Polizei mitteilte, haben Diebe das Schild am Orts-

eingang „fachgerecht“ abgeschraubt.“ 
 (www.n24.de/n24/Nachrichten/Panorama/d/5952486/drogen-braucht-schon-wieder-ein-neues-

ortsschild.html; 3. Januar 2016) 
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(Aus dem Dorf Kotzen im Havelland wurde Analoges noch nicht gemeldet. E.S.) 

 

„SPD-Bundestagsfraktionschef Oppermann hat den wenig konservativen Kurs von 

Kanzlerin Merkel (CDU) kritisiert. „Bodenständig Konservative haben in der CDU 

keine politische Heimat mehr“, sagte er der „Welt am Sonntag“. Merkel mache „Millio-

nen Bürger politisch heimatlos“. Das sei „ein schweres Versäumnis und ein Grund da-

für, dass auch nicht-extreme Wähler zur AfD abwandern“.“ 
 (www.heute.de; 3. Januar 2016) 

(Ja, müssen wir das auch noch selber machen und noch weiter nach rechts wandern, um die 
Konservativen auf dem Weg zur AfD abzufangen? Das sind die Sorgen des Führungspersonals 
einer einst sozialdemokratischen Partei. E.S.) 

 

„Mordanklage gegen zwei Israelis. Zwei Israelis, die für den Tod von drei Palästi-

nensern verantwortlich sein sollen, sind wegen Mordes angeklagt worden. Sie hatten 

vor fünf Monaten ein Haus in Brand gesteckt. Dabei kam unter anderem ein Kleinkind 

ums Leben.“ 
 (www.tagesschau.de; 3. Januar 2016) 

(Palästinenser, die Israelis umgebracht hätten, würden von Hamas & Co. wie Nationalhelden 
gefeiert werden. E.S.) 

 

„Für mehr Männlichkeit nach Istanbul. Seit Jahren gehört die Türkei zu den weltweit 

führenden Ländern für Haartransplantationen. Der neueste Hit sind Barttransplantati-

onen. Die meisten Kunden sind Araber. Für sie ist der Bart ein unverzichtbares 

Symbol ihrer Männlichkeit.“ 
 (www.heute.de; 2. Januar 2016) 

(Das ist ziemlich sicher das gleiche sinnlose Gesindel, das auf sein Geschlecht, seine 
Schwanzlänge oder seine Hautfarbe stolz ist, etwas, wofür diese bewusstlose Biomasse nichts, 
absolut nichts kann. Wenn Sie wüssten, wie ich mich immer wieder für mein eigenes Ge-
schlecht schäme, ja deswegen gelegentlich Ekel empfinde. E.S.) 

 

„Terrormiliz wirbt mit Trump-Äußerungen. Dem US-Präsidentschaftsbewerber Do-

nald Trump wurde oft vorgeworfen, seine ausländerfeindlichen Äußerungen spielten 

Terrorgruppen in die Hände. Nun sind Teile einer Trump-Rede in einem Video der Al-

Shabaab-Miliz aufgetaucht.“ 
 (www.heute.de; 2. Januar 2016) 

(Pest wirbt mit Cholera. E.S.) 

 

„Todesstrafe: Saudi-Arabien exekutiert 47 Menschen an einem Tag. Die Urteile er-

folgten wegen Terrorismus, krimineller Verschwörung und Anstiftung zu Gewalt: Sau-

di-Arabiens Henker haben an diesem Samstag 47 Menschen hingerichtet – darunter ei-

nen prominenten schiitischen Geistlichen.“ 
 (www.spiegel.de/politik/ausland/saudi-arabien-47-menschen-hingerichtet-terror-vorwurf-a-

1070186.html; 2. Januar 2016) 

(Nachrichten aus dem Lande eines wichtigen Verbündeten Deutschlands. E.S.) 

 

„Erdogan lobt Staatssystem in Hitlerdeutschland. Staatspräsident nennt NS-Regime 

als Beispiel für ein effektives präsidentielles System – und fühlt sich dann falsch ver-

standen. Türkei will gegen PKK „mit der Säuberung weitermachen“.“ 
 (www.neues-deutschland.de/artikel/996568.erdogan-lobt-staatssystem-in-hitlerdeutschland.html; 1. 

Januar 2016) 

(Freudsche Richtigleistung. E.S.) 
 

_______________ 


